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Tit.!

Die Direktion beehrt sich, der Generalversammlung der Aktionäre der Schweizerischen Nordostbahngesellschäft

ihren fiinfnndzwanzigsten, das Jahr 1877 umfassenden Geschäftsbericht vorzulegen. Sie hält denselben, wie letztes

Jahr, im Rahmen der bisherigen Berichte und unterlässt es, der im Berichtsjahr stattgefundenen Bemühungen

und erzielten Resultate für die finanzielle Rekonstruktion der Unternehmung, insbesondere der Aufstellung neuer

Gesellschaftsstatuten, der Verhandlungen und Vereinbarungen für Erleichterung der baulichen Verpflichtungen und

der Massnahmen für definitive Sicherung der finanziellen Bedürfnisse zu erwähnen. Die hierüber erforderlichen

Mittheilungen werden sich in dem besonderen Berichte finden, welchen der Verwaltungsrath über seine Geschäftsführung

im Jahr 1877 der Generalversammlung vorzulegen gedenkt, und auf welchen die Direktion diessfalls um so

eher Bezug zu nehmen in der Lage ist, als die leitende Thätigkeit in den verschiedenen angedeuteten Richtungen,

bis zu der erst ins laufende Jahr fallenden Neubestellung der Gesellschaftsbehörden, vom Verwaltungsrathe geübt

worden ist.

I. Verhältnisse zum Bund und zu den Kantonen, beziehungsweise Landesgegenden, durch

welche die Balm sich zieht.

Die Bundesgesetze und Bundesverordnungen über die Eisenbahnen haben im Berichtsjahre keine

Ergänzung oder Änderung erfahren. Dagegen wurde eine Ergänzung derselben angebahnt durch eine am 3.

Dezember erfolgte Vorlage des Bundesrathes an die Bundesversammlung zu einem „Bundesgesetz betreffend den Schutz

der Eisenbahnen gegen Beschädigung, Gefährdung des Verkehrs auf denselben und Überschreitung bahnpolizeilicher

Vorschriften" ; die Erörterungen, welche wir auch im Berichtsjahre mit kantonalen Behörden über die Gültigkeit des

von uns aufgestellten Bahnpolizeireglements zu pflegen hatten, und wodurch die Bundesversammlung sich veranlasst fand,

mittelst Beschlusses vom 7. Juni einigen Artikeln besagten Reglementes die eidgenössische Genehmigung zu entziehen,

konnten uns die gesetzliche Regelung der einschlägigen Verhältnisse durch den Bund nur erwünscht machen. Erwähnung

verdient ferner ein bundesräthliches Kreisschreiben vom. 6. April an die Kantonsregierungen, welches, nachdem das

Recht der Genehmigung der Statuten der Eisenbahngesellschaften durch das Eisenbahngesetz vom 23. Dezember

1872 dem Bundesrathe übertragen worden ist, den Kantonsregierungen diesfalls nur noch die Befugniss zugesteht, alle

jene Momente., welche gemäss der kantonalen Gesetzgebung gegen die Genehmigung sprechen, in ihrer Vernehmlassung

beim Bundesrathe anzubringen, dem letztern aber im Falle Widerstreites der Ansichten das entscheidende

Wort währt und als nothwendige Folge jenes Gesetzes ferner bezeichnet, dass auch das Recht zur Auflösung einer

Eisenbahngesellschaft nicht mehr den kantonalen Behörden zukomme.

Soweit wichtigere Verhandlungen mit den Behörden und Landesgegenden rücksichtlich der Bötzberg-
bahn, der Aargauischen Südbahn, der Linie Koblenz-Stein und der Eisenbahnunternehmung Wohlen-
B rem garten, ferner rücksichtlich der Eisenbahnunternehmungen Zürich-Zug-Luzern und Effretikon-
W e t z i k o n - II i n w e i 1 zu pflegen waren, finden sich dieselbenin denbesonderen Geschäftsberichten dieser Unternehmungen

erwähnt. Von den auf andere Linien bezüglichen Verhandlungen werden die wichtigsten, soweit sie auf Beordnung

staatshoheitlicher Verhältnisse Bezug haben oder die Mitwirkung der Nordostbalm bei Fortbildung des Schweiz.
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rit.!

Ois Oirsktion bssbrt siob, à' OsnsrglvsrsgmmiunA âsr Aktionärs àsr Lsbvàsrisobsn HnrâgztbgbnAessiisvbgkt

ibrsn kûnkunàiîvgn^iAsten, àss àbr 1877 nmkgsssnàsn Ossebüktsberiobt vor^uisASn. Lis bgit àsnsslbsn, vis iàtss
àgbr, im Ogiimsn àsr bisberi^sn Osriobts unà untsrlüsst es, àsr im Lsriobts^gbr stgttAskunàsnsn LsmübunAsn

unà sràltsn Ossuitgts kür àis kingn^isiis Osbonstrulrtion àsr IIntsrnsbmunA, insbssonàsrs àsr VukstsIiunA nsusr

OsssilssbgktsstAtutsn, àsr VsrbgnàlunAsn unà VsrsinbgrunAsn kür OrisiobtsrunA àsr bguiiobsn VsrpitiobtunAsn unà

àsr Ugssngbmsn kür àsbnitivs KiobsrunA âsr Lngn^isUsn Lsàûrknisss ^u. srvgbnsn. Ois bisrübsr orkoràsriisbsn

AittbsibmAsn vvsràsn siob in àsm bssonàsrsn Osriobts bnàsn, vsloben àsr Vsrvgitungsrgtb übsr seins Ossobgkts-

kübiunA im àgbr 1877 àsr OsnsrgivsrsgmmiunA vor^uisAsn Asàsnbt, nnà guk vslebsn àis Oirsbtion àissskgiis um so

âsr OssuA ?u nsbmsu in àsr OgZs ist, gis àis Isitsnàs IbgtiAbsit in àsn vsrsobisàsnsn gnAsàsutstsn OiobtunAsn,

bis ^u àsr srst ins iguksnàs àgbr kglisnàsn UsubsstsiîunA àsr (Zsssiisobgktsböböräsn, vom VervgitunAsrgtbs Zsübt

varàsn ist.

I. Vei'?liiài880 XIII!! ülllltl IIII«! XII lien Xiìànen, I>«xiv1lMIA8IVLÌ8« ^.HItIk8KVK0IlÜ0II, lllll'àil

»àl»> (lis lîiili» 8Îâ xielit.

Ois OunàssAôsstiîs nnà OunàssvsrorànunASN übsr àis Oissnbgbnsn babsn im OsriobtsMbrs bsins

Or^gn^unA oàsr VnàsrunA srkgbrsn. OgASASn vuràs sins OrAgn^unA àsrsslbsn gnAsbgbnt àurob sins gm 3. Os-

nsmbsr srkoiA'ts Vorlas àes Ounàssrgtbss an àis OunàssvsrsgmmiunA ?u sinsm „OunàssASsà bstrskksnà àsn Lsbuti?

àsr Oissnbgbnsn ASASN OssobgàiAunA, OskgbràunA àss Vsrbsbrs guk àsnssibsn nnà ÖbsrsobrsitunF bgbnpoii^siliobsr

Vorsobriktsn" ; àis OrörtsrunAsn, vslobs vir guob im Osriobts^gbrs mit Irg.ntons.Isn Lsbôràsn übsr àis OAti^bsit àss

von uns suko-sstslltsn OgbnpobiîsirsAlsmsnts z^u pàsASn bgttsn, unà voàurob àis LunàssvsrsgmmiunA siob vsrsnlssst kgnà,

mittslst Ossobiussss vom 7. àuni sini^sn Vrtibsin bessAtsn RsAlsmsntss àis siàA'snôssisobs (ZsnsbmiAunA r.u snt^isbsn,

bonntsn uns àis Assàiioks ksAsiunA àsr sinsobigAÌAsn Vsrbgltnisss àurob àsn Ounà nur srvünsobt mgobsn. OrvgbnunA

veràisnt ksrnsr sin bunàssrgtbliobss Ivrsissobrsibsn vom. 6. ^pril gn àis XgntonsrsAisrunAsn, vsiobss, ngobàsm àgs

Osobt àsr OsnsbmiAUNA àsr Ltàtsn àsr OissubgbnAsssIisobgktsn àursb àgs OissnbgbnAssstz! vom 23. Osnsmbsr

1872 àsm Ounàssrgtbs übsrtrgZsn vorâsn ist, àsn XgntonsrsZisrunAsn àisskgiis nur noob àis Osku^niss sm-zsstsbt, giis

à>sns Uomsnts, vslobs Aswgss àsr bgntongisn OssstxAsbunA ZsAsn àis OsnsbmiAUNA sprsàsn, in ibrsr Vsrnàm-
IgssunA bsim ZZunàssrgtks gn^ubrinAsn, àsm làtsrn gbsr im Ogils >Viàsrstrsitss àsr ^.nsiobtsn àgs sntsobsiàsnàs

>Vort vàbrt unà gis notbvvsnàiAS OoiAS zsnss Ossst^ss ksrnsr bs^siobnst, àgss guob àgs Osât ^ur ààôsunA sinsr

OissnbànAsssIIssbgkt niât mskr àsn imntongisn Osbôràsn ^uiromms.

Kovsit viobtiZsrs Vsrbgn àlunAsn mit àsn Osbôràsn unà OgnàssASZsnàsn rûàiobtlieb àsr Löt^bsrA-
bgbn, àsr ^.grAguisobsn Lûàbgbn, àsr Oinis Xoblsn^-Ltsin unà àsr OissnbgbnuntsrnsbmunA "Wobisn-

OrsmAgrtsn, ksrnsr rûàsiobtliob àsr OissnbsbnuntsrnsbinunAsn Xüriob-X!uA-Ou2srn unà Okkrstiiron-
"VV st ^ iIro n - IIinvsi 1 su pàsASN vgrsn, knâsn siob àisssibsnin àsnbssonàsrsn Ossobgktsbsrisbton àisssr Ontsrnsbmung'sn

srvöbnt. Von àsn guk gnàsrs Oinisn bs^üZiiobsn VsrbgnàiunAsn vsràsn àis viobtiZstsn, sovsit sis guk OsorànunA

stggtsbobsit.Iiobsr Vsrbgitnisss Os^u^ bgbsn oàsr àis NitvirirunA àsr Horàostbgbn bsi OortbilàunA àss ssbvsin.
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4 — Schweizerische Nordostbahn. —

Eisenbahnnetzes bezwecken, im gegenwärtigen Abschnitte besprochen ; im Übrigen werden wir, soweit dies nöthig

scheint, an weiterer geeigneter Stelle darauf zurückkommen.

Die Bemühungen für finanzielle Rekonstruktion der Gott hard bahn zogen im Berichtsjahre auch die

Gesellschaft der Nordostbahn in ihren "Wirkungskreis. Es ist bekannt, dass das genannte Bahnunternehmen, für
dessen Yerwirklichung unsere Gesellschaft seiner Zeit sich zu weittragenden Verpflichtungen herbeigelassen hat, von

welchen ein wesentlicher Theil bereits seine Erfüllung gefunden hat, sich genöthigt sieht, neben mehrfacher Reduktion

seines Bauprogramms zugleich eine bedeutende Kapitalvermehrung anzustreben, und dass als Vorbedingung seiner

finanziellen Rekonstruktion bei einer im Juni 1877 in Luzern abgehaltenen Konferenz von Vertretern Deutschlands,

Italiens und der Schweiz die Erhöhung des Subventionskapitals um 28 Millionen Franken stipulirt worden ist. Von

dieser Nachsubvention hat die Schweiz 8 Millionen übernommen, deren Aufbringung seither ein Gegenstand

angestrengter Bemühungen des schweizerischen Bundesrathes war. Derselbe versammelte hiefür eine Konferenz von

Vertretern sämmtlicher Kantone, welche bei Aufbringung der schweizerischen, 20 Millionen betragenden Rate des

ursprünglichen Subventionskapitals sich betheiligt hatten, ferner der Gesellschaften der Schweizerischen Centraibahn

und der Schweizerischen Nordostbahn, von denen 7 Millionen jenes Kapitals übernommen worden waren. An dieser

Konferenz gaben wir mit Gutheissung des Verwaltungsrathes die wiederholte Erklärung ab, dass die Gesellschaft der

Nordostbahn im Hinblick auf ihre eigenen finanziellen Verhältnisse sich nicht in der Lage befinde, eine Quote der

Nachsubvention übernehmen zu können. Die Schweizerische Centraibahn äusserte sich übereinstimmend.

Dessenungeachtet wurden in einen von kantonalen Delegirten aufgestellten Entwurf für Repartition der Nachsubvention die

beiden Bahngesellschaften mit U/2 Millionen eingesetzt. Die Erledigung dieser Angelegenheit zog sich in's laufende

Jahr hinüber.

Zu vielfachen Erörterungen führte die Angelegenheit der Bahnhofer we it er un g Wrnterthur. Die

finanzielle Lage der Nordostbahn, welche im Beginn des Berichtsjahres zur Einleitung von Verhandlungen für

Herbeiführung eines Baumoratoriums nöthigte, veranlasste den Verwaltungsrath am 26. Februar zu dem Auftrage

an die Direktion, die Ausführung des am 3./7. Juni 1876 vom Bundesrathe festgestellten Erweiterungsplanes
einzustellen. Wir entsprachen diesem Auftrage und fanden darin zugleich die Veranlassung, eine wesentliche Reduktion des

Planes anzustreben. Wir setzten hievon die übrigen betheiligten Verwaltungen bei einer Konferenz in Kenntniss,

welche auf den 7. März einberufen wurde, und an der zwar die Tössthalbahn wegblieb, die Vereinigten Schweizerbahnen

und die Schweizerische Nationalbahn dagegen Theil nahmen. Unsere Ansicht, dass die bisherigen

Erweiterungsbauten genügen und die Bundesbehörden darum angegangen werden sollten, auf die noch ausstehenden

Bauten zu verzichten, wurde von den Vereinigten Schweizerbalmen gebilligt, und auch die Nationalbahn sehloss sich

uns, unter Vorbehalt der Zustimmung der Stadtbehörden, wenigstens insofern an, als sie eine bedeutende Beschränkung

des Erweiterungsplans als zulässig und wünschbar anerkannte. Am 20. März gelangten wir hierauf mit dem motivirten

Gesuch an den Bundesrath, auf die Frage der Bahnhoferweiterung "Winterthur im Sinn einer Beschränkung der

letzteren zurückzukommen, und legten ihm einen reduzirten, neue Bauten thunlichst vermeidenden Plan zur

Gutheissung vor. Leider entsprach der Erfolg unsern Erwartungen nicht. Wohl nicht unbeeinflusst von einer mittlerweile

aus der Mitte der Winterthurer Bevölkerung ergangenen Petition, fasste der Bundesrath am 1. Juni einen Beschluss,

welcher im Wesentlichen den frühern Erweiterungsplan festhielt, die sofortige Durchführung aller dafür noch erforderlichen

Expropriationen, mit einziger Ausnahme derjenigen für den Güterbahnhof, verlangte und lediglich für die

Erweiterung des letzteren und einige andere Bauten eine etwelche Fristverlängerung gewährte. Jedoch fügte der

Bundesrath, wenn er auch die Vollziehung seines Beschlusses in erster Linie der Nordostbahngesellschaft „als

Eigenthümerin des Bahnhofes Winterthur" überband, folgende Bestimmung bei: „Für den Fall, dass die

Nordostbahngesellschaft glaube, der Ausführung der Bauten vorgängig von den den Bahnhof Winterthur mitbenutzenden
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Oisenbabnnàes be?weeksn, im AöAenwärtiASn Vbsebnitte bssproebsn; im ÖbriAsn werden wir, soweit dies nötbiA

sobsint, à» weiterer AseiAneter Ltslls darauf ?urüokkommsn.

Ois RemübunAsn Kr tinan?islls Rekonstruktion âsr Oottbardbabn ?0Aen im Rsrivbts^abrs aueb à
Oesellsobaft der Kordostbabn in ibren WirkunAskrsis. Os ist bekannt, dass das Asnannts Labnuntsrnebmsn, Kr
dessen VerwirkliàunA unsers Oesellsebaft seiner Oeit sied ?u weittraASnden VsrptliobtunAsn berbeiAslassen bat, van

wsloben ein wesentliober Obeil bereits seins OrKIlunA Askunden bat, sieb ASnötlnAt siebt, neben mebrkaebsr Reduktion

seines RauproAramms ?UAleiob sine bedeutende KapitalvsrmsbrunA anzustreben, und class ais VorbsdinAunA seiner

tinan?isllsn Rekonstruktion bei einer irn duni 1877 in Ordern abAebaltsnsn Konteren? von Vertretern Osutsoblancls,

Italiens unà àer Lobwei? âis OrböbuvA àss Lubvsntionskapitals uin 28 Millionen Kranken stipulirt worden ist. Von

àisssr Kaobsubvention bat die Kobwsi? 8 Millionen übsrnonunen, deren ^ukbrinAunA ssitbsr ein OsASnstand anAS-

strenAtsr RemübunAsn des sebwei?eriseben Lundssratbes war. Osrselbe versammelte bisKr eins Konkersn? von

Vertretern sämwtliebsr Kantons, wsleks bei àkbrinAunA der sebwsi?srisebsn, 20 Millionen betraASnden Rate des

ursprünAliebsn Lubventionskapitals sieb betbsiliAt batten, ferner der Oessllsobaftsn der 8obwei?erisobsn Osntralbalnr

und der 8okwsi?srisobsn Kordostbabn, von denen 7 Millionen ^enss Kapitals übernommen worden waren. à dieser

Konteren? Aaben wir init OutbsissunA des VsrwaltunAsratbes die wisderbolte OrklärunA ab, dass die Ossellsobakt der

Kordostbabn iin Rlinbliok ant ibrs eiASnen tinan?isllen Verbältnisse sieb niedt in der OaAS betinde, eins Ouots der

Kaobsubvsntion übernebmen ?u können. Ois 8obwsi?srisobs Oentralbabn äusserte sieb übereinstimmend. Oessen-

unAsaebtst wurden in einen von kantonalen OolsZirtsn aukAEstellten Ontwurk Kr Repartition der Kaobsubvention die

beiden RabnAsssllsebaktsn mit O/s Millionen sinAssàt. Ois Orl.edi.AunA dieser ^NAslsAsnbsit ?0A sieb in's laufende

dabr binüber.

Ou visltaobsn OrörterunASN Kbrts die VnAslsAönbsit der RabnboferweitsrunA Wintsrtbur. Ois

tinan?islls OaAS der Kordostbabn, welobs iin lZsAinn des Reriebts^abros ?ur OinleitunA von VerbandlunAsn Kr
IIsrbsiKbrunA eines Raumoratoriums nötbiAte, veranlasste den VsrwaltunAsratb ain 26. Oebruar ?u dem VuktraAe

an die Oirsktion, dis VusKbrunA des ain 3./7. duni 1376 vom Oundssratbe IsstAestelltsn OrweitsrunAsplanes ein?u-

stellen. Wir entspraoben diesem VuktraAS und landen darin ?uAleiob die VeranlassunA, eins wesentliobe Reduktion des

Rlanes anzustreben. Wir setzten bievou die übriASn betbeiliAten VerwaltunASn bei einer Konteren? in Keuntniss,

welobs auk den 7. Mär? einberufen wurde, und an der ?war die Rösstbalbabn weAblieb, die VersimAten 8obwei?sr-

babnen und die 8ebwsi?erisobs Kationalbabn daASASN Obeil nabmsn. Onsers àsiobt, dass die bisderiAsn

OrweiterunAsbauten ASnÜASn und die Oundssbsbördsn darum anASAanAen werden sollten, ant die novb ausstebsnden

Rauten ?u vsr?iobten, wurde von den VersimAten 8okwsi?srbabnen AsbilliAt, und auok die Kationalbabn sobloss sieb

uns, unter Vorbebalt der OustimmunA der Ltadtbebörden, wsniAstens insofern an, als sie eine bedeutende LesebränkunA

des OrweitsrunAsplans als ?uIassiA und wünsobbar anerkannte. Vm 26. Mär? AslanAtsn wir bierauk mit dem motivirten

Oesueb an den Rundesratb, auk die OraAS der RabubokerweitsrunA Wintsrtbur im Kinn einer ResebränkunA der

làtersn ?urüok?ukommen, und löAten ibm einen rsdu?irton, neue Rauten tbimliobst vermeidenden RIan ?ur Out-

beissunA vor. Osider entspraob der OrkolA unsern OrwartuvAsn niebt. Wobl niebt unbeeintlusst von einer mittlerweile

aus der Mitte der Wintertburer RevölkerunA erAanAsnen Rstition, fasste der Rundesratb am 1. duui einen Rssebluss,

welober im Wssentlieben den krübern OrweiterunAsplan ksstkielt, die sokortiAS OurobkübrunA aller dafür noeb srkorder-

lieben Oxpropriationen, mit ein?iAsr Vusnabme dsrjeniAsn Kr den Oütsrbabnbok, vsrlanAte und lediAliob Kr die

OrweiterunA des làtersn und eimAS anders Rauten eine stwelebs OristvsrlänAsrunA Aswäbrte. dedoob küAte der

Rundesratb, wenn er auob die Voll?isbunA seines Rssoblusses in erster Oinie der KordostbabnAsssIIsebakt „als

OiAsntbümerin des Rabnbokss Wintsrtbur" übsrband, kolASnde RestimmunA bei: „Our den Oall, dass die Kordost-

babnASsellsobaft Alaube, der VuskübrunA der kauten vorAänAiA von den den kabnbok Wintsrtbur mitbsnut?enden



— Schweizerische plordostbahn. — 5

Eisenbahnunternehmungen Zahlung resp. Sicherstellung' eines Kapitalbeitrages verlangen zu können, bleibe ihr
überlassen, beim Bundesgerichte die geeigneten Anträge zu stellen; wenn sie binnen 4 Wochen eine bezügliche Klage

einreiche, so erstrecke sich die Frist für die Bauten, welche nach dem Programm des Bundesratlies im Jahr 1878

ausgeführt -werden sollen, um den Zeitpunkt zwischen der Mittheilung des Bundesrathsbeschlusses und dem

bundesgerichtlichen Entscheide." Mit verwaltungsräthlicher Ermächtigung nahmen wir demzufolge von Fortsetzung der

Erweiterungsbauten Umgang und reichten beim Bundesgericht Klage gegen die Schweizerische Nationalbahn und

die Tössthalbahn ein auf Bezahlung resp. Sicherstellung des erforderlichen, auf Fr. 3,786,520 veranschlagten

Kapitalbedarfes, von der Ansicht ausgehend, dass ohne die Einführung der genannten beiden Bahnen in den Bahnhof

Winterthur ein Bedürfniss fernerer Bauten nicht vorliegen würde, der Nordostbahn aber unmöglich zugemuthet

werden könne, für Bauten, die durch dritte Bahnen nöthig werden, die erforderlichen Kapitalien auf eigenen Namen zu

entlehnen. Das gerichtliche Urtheil hierüber bleibt zu gewärtigen, und wir waren vor einiger Zeit im Falle, den

Bundesrath, welcher sich nach den Gründen der Bauverzögerung erkundigte, zu erinnern, dass bis zu endgültiger

Aburtlieilung obigen Klagbegehrens die Weiterführung der Bauten eingestellt bleiben müsse. Mittlerweile wurden,

um der am 1. September 1875 mit der Nationalbahn und Tössthalbahn abgeschlossenen Übereinkunft zu genügen,

diejenigen Expropriationen für die Bahnhoferweiterung, deren Yornahme sich ohne die Gefahr späterer, weit höherer

Entschädigungen nicht verzögern lässt, durchgeführt, und zwar zu 2/3 auf Rechnung der Nordostbahn, zu 1/a auf

gemeinsame Rechnung der Nationalbahn und Tössthalbahn, welche hiefür eine Kaution bestellt haben. Im August

eröffneten wir übrigens, gemeinsam mit den Vereinigten Schweizerbahnen, erneute Verhandlungen mit der Nationalbahn

und der Tössthalbahn, sowie mit dem Stadtrathe Winterthur, um vorerst unter diesen Interessenten eine Reduktion des

Erweiterungsplanes zu vereinbaren und hernach den Bundesrath zu einer entsprechenden Revision der Schlussnahme

vom 1. Juni zu bestimmen; diese Verhandlungen verhiessen einen guten Erfolg, bis die finanzielle Krise, welche

über die Nationalbalm hereinbrach, sie in's Stocken brachte und im Beginn des laufenden Jahres zu deren

einstweiligen Einstellung nöthigte.

Die Verhältnisse der Linie Wettingen- beziehungsw. Baden-Nieder glatt zu den Bundesbehörden

fanden ihre vollständige Bereinigung durch die bundesräthliche Genehmigung eines abgeänderten Katasterplanes für

Würenlos und der sämmtlichen Stationsgeleisepläne, ferner durch die nach erfolgter technischer Untersuchung ertheilte

Bewilligung, sowohl die genannte Linie als die in Folge ihres Baues verlegte neue Strecke Baden-Wettingen-

Neuenhof der Linie Baden-Zürich mit dem 1. Oktober dem Betriebe zu übergeben.

Rücksichtlich der übrigen Linien nehmen wir Bezug auf die Mittheilungen des verwaltungsräthlichen

Berichtes über die auf dieselben bezüglichen Moratoriumsverhandlungen.

IT. Verhältnisse zu andern Eisenbahminternelinuingen.

Die Vereinigung schweizerischer Eisenbahnverwaltungen hatte mit den Bundesbehörden
eine grössere Zahl von Verhältnissen, welche alle Verwaltungen gemeinsam betreffen, zu ordnen. Zur Erledigung

gelangten hiebei u. A. nachfolgende Fragen : 1) einheitliche Instruktion des Bahnpersonals über Handhabung der

Bestimmungen des Transportreglements betreffend solche Reisende, welche ohne Billete oder mit unrichtigen Billeten

in den Bahnzügen betroffen werden; 2) Festsetzung der Grenzen, innert deren schmalspurige Bahnen gegenüber

denjenigen mit normaler Spurweite Anspruch auf Zulassung zum direkten Güterverkehr erheben können; 3) Erstellung

eines einheitlichen Tarifes für die Lad-, Lager- und sonstigen Nebengebühren. Die Konferenz berieth ferner über

die wünschbaren Abänderungen an dem vom Bundesrathe mitgetheilten Entwurf eines Bahnpolizeigesetzes, sowie

über den bundesräthlichen Entwurf eines Regulativs betreffend das für Festsetzung der Fahrtenpläne zu befolgende
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Verfahren. Unerledigt blieben folgende schon im letzten Geschäftsberichte berührte Angelegenheiten : 1) Verpflichtung

zur Eingehung, beziehungsweise Portsetzung des direkten Verkehres mit solchen schweizerischen Bahnen, über deren

dauernde Zahlungsfähigkeit die wünschbare Gewissheit mangelt ; 2) Revision des Regulatives über die Militärtransporte ;

3) thunlichste Unifikation der über das Tarifwesen bestehenden Konzessionsbestimmungen, mit gleichzeitiger Anbahnung

einer rationellen Umgestaltung der Gütertarife. Rücksichtlich der letztberührten Präge erwähnen wir übrigens, dass

dieselbe im Berichtsjahre sich wesentlich weiter entwickelte, indem einerseits sämmtlicbe Bahnverwaltungen sich

über die Nothwendigkeit einigten, bei Revision der Tarife neben der Unifikation auch die Sicherung einer namhaften

Erhöhung der Einnahmen ins Auge zu fassen, anderseits das Eisenbahndepartement seine Geneigtheit zu erkennen

gab, den Bahnverwaltungen hiebei entgegenzukommen, sofern sie sämmtlich zur Umarbeitung ihrer Gütertarife auf

Grund des neuen deutschen Systems sich herbeilassen; letztere Bedingung ist von der Vereinigung der

Bahnverwaltungen acceptirt worden. Als neue Fragen, welche mit den Bundesbehörden zu bereinigen bleiben, benennen

wir: 4) Aufstellung eines einheitlichen Formulars für die graphischen Fahrtenpläne; 5) Zulässigkeit der Tarifbildung

auf kilometrischen Grundtaxen, welche mit der Transportweite abnehmen (sogen. Staffeltarife).

Von den übrigen Geschäften, welche die genannte Vereinigung behandelte, heben wir die nachstehenden

hervor: 1) Vereinbarungen mit der Paris-Lyon-Mittelmeerbahn und der französischen Ostbalin über den gegenseitigen

Wagenaustausch; 2) Vereinbarung mit der schweizerischen Gesandtschaft in Berlin für Erleichterung der Heimkehr

unbemittelter Schweizer; 3) Ergänzung der technischen Vorschriften über die Dimensionen der Güterwagen; 4)

Einholung von Rechtsgutachten über die rechtliche Bedeutung der Eisenbahnkonzessionen bei den Herren Professor

Dr. A. Heusler in Basel, Professor Dr. Hilty in Bern und Professor Henry Carrard in Lausanne. Zu letzterem Schritte

wurde die Vereinigung durch einen Erlass des Bundesrathes bestimmt, welcher die Gesellschaft der Westschweizerischen

Bahnen anhielt, auf der Broyethalbahn statt der in den Konzessionen vorgeschriebenen Zahl von drei Bahnzügen in

jeder Richtung deren vier zur Ausführung zu bringen, trotzdem nach den obwaltenden Verhältnissen auf eine der

daherigen Ausgabe entsprechende Einnahmenvermehrung nicht gerechnet werden durfte. Sämmtliche Rechtsgutachten

sprechen sich im Ganzen günstig für die Eisenbahnen aus, stellen die formelle Berechtigung, der Westschweizerischen

Bahnen, vor dem Bundesgericht gegen den Bund auf Schadloshaltung für den ihnen aus der erwähnten Schluss-

nahme entstehenden Schaden klagend vorzugehen, ausser Zweifel und dürften im Allgemeinen dazu beitragen, den

Bestimmungen der Eisenbahnkonzessionen Seitens der gesetzgeberischen und vollziehenden Behörden eine grössere

Beachtung zu sichern, als ihnen wrährend einiger Jahre zu Theil geworden ist. Von den zahlreichen, am Schlüsse

des Berichtsjahres noch hängigen Fragen erwähnen wir diejenige über ganze oder theilweise Zentralisation des

Schweiz. Güterwagenparkes, ferner die Anregung eines gemeinsamen Abrechnungsbureau über die Betriebseinnahmen.

Durch Eröffnung der westlichen Sektion der Nati on al bahn vermehrte sich die Zahl unserer, in Mitbenutzung-

anderer Bahnverwaltungen stehenden Stationen erheblich. Der Nationalbahn wurde nämlich die Mitbenutzung der

Stationen Kemptthal, Effretikon, Otelfingen, Wiirenlos, Wettingen und Aarau eingeräumt; die zur Regelung der

daherigen Verhältnisse abgeschlossenen, sämmtlich vom Verwaltungsrathe genehmigten Verträge datiren für die

Stationen Otelfingen, Wiirenlos und Effretikon vom 9. Januar 1875, für die Stationen Kemptthal und Effretikon vom

1. Oktober 1877, für den Bahnhof Aarau vom 4. August 1877. Zugleich trat mit der Nationalbahn ein

Gemeinschaftsverhältniss für die Bahnstrecken Winterthur-Effretikon und Otelfingen-Wettingen insoweit ein, als die

Nordostbahn den Unterhalt und die Überwachung sowohl der eigenen Bahngeleise, als derjenigen der Nationalbahn

durch ihr Personal besorgt; die obenerwähnten Verträge vom 9. Januar 1875 und 1. Oktober 1877 ordnen auch

die diesfälligen Verhältnisse. Jene Eröffnung nötliigte ferner zu einer Revision des Vertrags mit der Nationalbahn

über die Mitbenutzung des Bahnhofes Winterthur, rücksichtlich der von derselben an die Verzinsung des

Anlagekapitals und an die Kosten des Bahnhofbetriebes zu leistenden Beiträge; die Regelung dieses Verhältnisses
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konnte jecloch vor Verhängung der Liquidation über die Nationalbahn nicht mehr zum Abschluss gebracht werden.

Über die Bauten, welche für die Nationalbahn im Bahnhof Winterthur, auf der Bahnstrecke Winterthür-Tagel-

schwangen und den anliegenden Stationen Kemptthal und Effretikon, auf der Strecke Otelfiogen und den anliegenden

Stationen Otelfingen, Würenlos und Wettingen, endlich im Bahnhof Aarau auszuführen waren und noch auszuführen

bleiben, werden wir uns im Abschnitt über das Bauwesen äussern ; hier bemerken wir, dass die Nordostbahngesellschaft

für die diesfälligen Ausgaben zum grössten Theile durch vorherige Kautionsleistung der Nationalbahn Deckung

gefunden hat.

Mit der Tössthalbahn ist eine gleiche Revision des Vertrages über ihre Mitbenutzung des Bahnhofes

Winterthur nöthig geworden wie mit der Nationalbahn ; auch diese Revisign ging unerledigt ins laufende Jahr hinüber.

Mit den Vereinigten Schweizerbahnen gelangten, in Ausführung von Art. 10 des am 1. Mai 1874

abgeschlossenen Vertrages über die Gemeinschafts- und Konkurrenzverhältnisse der Zürichsee- und Glattlialbahn,

am 3./18. Juli 1877 Verträge zum Abschluss, welche die aus der gemeinschaftlichen Benutzung der Bahnstrecken

Näfels-Glarus und Zürich-Wallisellen resultirenden Verhältnisse, ferner diejenigen aus der Mitbenutzung des Bahnhofes

Zürich und der Stationen Orlikon und Wallisellen des Näheren ordnen. Ferner wurden über die in gemeinschaftlicher

Benutzung" stehenden Bahnhöfe Winterthur und Rorschach am 20. Dezember 1877 Nachtragsverträge vereinbart,

welche entsprechend den veränderten Verkehrsverhältnissen die Beitragsquoten der mitbenutzenden Gesellschaft an

die Bahnhofeigenthümerin neu fixiren. Endlich verständigten wir uns mit der genannten Gesellschaft über die vom

Kanton Glarus angestrebte Erweiterung der Station Näfels.

Mit der Badischen Bahn wurde am 1. Januar 1877 ein neuer Vertrag betreffend den gemeinschaftlichen

Bahnhof Schaffhausen abgeschlossen, und zwar unter Beibehaltung der bisherigen Vertragsgrundlagen.

Die Verhältnisse zu der Eisenbahnunternehmung Wädensweil-Einsiedeln konnten noch nicht vollständig

bereinigt werden. Die Unternehmung zeigte sich mit unserer Auffassung, dass die Nordostbahngesellschaft durch

die über die Ausführbarkeit des Wetlischen Systems gemachten Erfahrungen ihrer im Vertrag vom 25. Januar 1875

übernommenen Betriebsverpflichtung enthoben sei, insoweit einverstanden, als sie den Betrieb der Linie auf eigene

Rechnung übernahm und seither fortführte ; sie behielt sich aber weitere Proben mit dem genannten Spezialsystein

und je nach den Ergebnissen das Zurückkommen auf jenen Vertrag vor. Ausserdem konnten wir bis jetzt die

definitive Abrechnung und Saldirung der Baurechnung der Linie Wädensweil-Einsiedeln Seitens der Unternehmung

niôht erreichen. Endlich bleiben noch mehrere Abrechnungsverhältnisse betreffend den Bahnhof Wädensweil und

die Fragen über die Haftbarkeit für die Folgen der Katastrophe vom 30. November 1876 zu erledigen.

Der Entwurf eines neuen Reglementes zu den Gütertarifen mit den bayerischen und österreichischen
Bahnen erhielt die Genehmigung sowohl der österreichisch-ungarischen als der bayerischen Staatsbehörde; mit dem

Bundesrath schweben über dessen Vereinbarkeit mit dem schweizerischen Transportgesetze noch Verhandlungen.

Die internen Tarife erlitten im Berichtsjahr eine durchgreifende Änderung, theilweise veranlasst durch

die Eröffnung der Linie Niederglatt-Wettingen und die Abkürzung der Linie Zürich-Baden, wodurch die

bedeutendsten Distanzen sich vielfach verminderten, zugleich aber zu dem Zwecke, mittelst massiger Erhöhung der

Tarifsätze die aus den Distanzkürzungen sich ergebenden Taxeinbussen auszugleichen und überdies eine Mehreinnahme

zu erzielen. Der Personentarif wurde auf etwas erhöhten Grundtaxen, wie sie sich durch genaue

Übertragung der konzessionsgemässen Stundensätze auf das metrische Maass ergaben, neu erstellt und zugleich der

Rabattauf den Preisen der Retourbillete für kürzere Distanzen wesentlich vermindert; ausserdem fand eine Erhöhung

des Abonnementstarifes statt. Der Gütertarif musste ebenfalls wegen der Änderung der Distanzen und im Hinblick

auf die durch Eröffnung der westlichen Nationalbahnsektion erwachsenden Konkurrenzverhältnisse umgerechnet

werden ; diese Umrechnung erfolgte mit unveränderter Beibehaltung des bisherigen Tarifsystems, aber auf etwas
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konnts ^'oàook vor Vsrkällgung àsr Oi^uiàation übsr àis Nationalbakn niokt mskr «um ^.bsokluss gsbraokt wsràsn.

Über àis Oautsn, wsloks kür àis klationalbakn im Osknkok Vkntsrtkur, auk àor Laknstrsoks Vkntsrtkur-Oagsl-

sokwangsn unà àsn anlisgsnàsn Ktationsn Rsmpttkal unà OKretikon, auk àsr Ltrsàs Otslkngs» unà àsn anlisgsnàsn

Ktationsn Otslklngsn, ^Vürsnlos unà 'Wsttingsn, snàliok im Oaknkok ^arau aus«ukükrsn warsn unà nook aus«ukükrsn

blsibsn, wsràsn wir uns im Vbsoknitt übsr àas Oauwsssn äusssrn; kisr bswsrken wir, àass àis Uoràostbakngsssll-

sokakt kür àis àisskâlligsn ^.usgabsn «um grösstsn Oksils àurok vorksrigs Rautionslsistung àsr Nationalbakn Osokung

gskunàsn Irak.

Mt àsr Oösstkalkakn ist kino glsioks Révision àss Vsrtragss über ibrs Mtbsnut«ung àss Laknkokes

Vàntsrtkur nötkig gswmràsn wis mit àsr Nationalbakn; auok àiess Rsvisign ging unerleàigt ins lauksnàs àakr lnnübsr.

Mt àsn Vsrsinigtsn 8okwsi«srbaknsn gslangtsn, in Vuskukrung von Vrt. 19 àss am 1. lllai 1874

abgssoklosssnsn Vsrtragss über àis Osmsinsokakts- unà Ronkurrsn«vsrkaltnisss àsr Mrioksss- unà Olattkalbakn,

am 3./18. àuk 1377 Vertrags «um ^bsokluss, wsloks àis aus àsr gsmsinsokaktlioksn Rsnàung àsr Laknstrsoksn

Näksls-OIarus unà Mriok-V'kllissllsn rssuitirsnàsn Vsrkältnisss, ksrnsr àis^snigsn aus àsr Mtbsnut«ung àss Raknkokss

iZüriok unà àsr Ktationsn Orlikon unà Vkallissllen àss Näksrsn orànsn. lksrnsr wuràsn übsr àis in gsmsinsokaktlioksr

Lsnut«ung" stsksnàsn Laknköks ^Vintsrtkur unà Rorsokaok am 29. Os«smber 1877 Naoktragsvsrträgs vsrsinbart,

wsloks sntsprsoksnà àsn vsranàsrtsn Vsrkekrsvsrkältnisssn àis Lsitrags^uotsn àsr mitbsnut«snàsn OsssIIsodakt an

àis IZaknkoksigsntkümsrin nsu öxirsn. Onàliok vsrstanàigtsn wir uns mit àsr gsnanntsn OessIIsokakt übsr àis vom

Ranton Olarus angsstrsbts Orweitsrung àsr Station Näksls.

Nit àsr Laàisoksn Labn wuràs am 1. àanuar 1877 sin nsusr Vertrag bstrsàrà àsn gsmsinsokaktlioksn

Oaknkok Kokakkkaussn abgssoklosssn, unà «war untsr Osibskaltung àsr bisksrigsn Vsrtragsgrunàlagsn.
Ois Vsrkältnisss «u àsr Oissnbaklluntsrnskmung ^Vâàsnswsil-Oinsisàsln konnten nook niokt vollstânàig

bsrsinigt wsràsn. Ois Ontsrnskmung «sigts siok mit unssrsr Vukkassung, àass àis Noràostbakngsssllsokakt àurok

àio übsr àis Vuskükrbarksit àss ^Vstlisoksn Lxstsms gsmaoktsn Orkakrungsn ikrsr im Vertrag' vom 25. àanuar 1875

übsrnommsnsn Ostrisbsvsrpklioktung sntkoben sei, insowsit sinvsrstanàsn, als sis àsn Ostrisb àsr Oinis auk sigsns

Rsoknung übsrnakm unà ssitksr kortkükrts; sis bskislt siok absr wsitsrs Orobsn mit àsm gsnanntsn 3ps«iais^stsm

unà ^e naok àsn Orgsbnisssn àas ^urüokkommsn auk jsnsn Vertrag vor. àsssràsm konntsn wir bis ^jst«t àis

àsknitivs Vbrsoknung unà Kalàirung àsr Oaursoknung àsr Oinitz V^âàsnswsil-Oinsiôàsln Loitsns àsr Ontsrnskmung

niêkt srrsioksn. Onàliok blsibsn nook mskrsrs Vbrsoknuugsvsrkäitnisss bstretksnà àsn Oaknkok Vkâàsnswsií unà

àis Oragsn übsr àis làaktbarksit kür àis Ooigsn àsr Ratastropks vom 39. November 1876 «u srlsàigsn.

Osr Ontwurk sinss nsusn lîsglsmentss «u àsn Oütsrtariksn mit àsn ba^srisoksn unà östsrrsiokisoksn
Lakusn srkislt àis Osnskmiguug sowokl àsr östsrrsiokisok-ungarisoksn aïs àsr ba^srisoksn Ltaatsbskoràs; mit àsm

Lunàssratk sokwsbsn übsr àssssn Vsrsinbarksit mit àsm sokwsi«srisoksu Oransportgssst«s nook Vsrkanàlungsn.

Ois intsrnsn Oariks srkttsn im OsrioktsMkr sins âurokgrsiksnàs Vnàsruug, tksilwsiss veranlasst àurok

àio Orölknung àsr Oinis Nisàsrglatt-^Vsttingsn unà àis Vbkür«ung àsr Oinis 2ûriok-Laàsn, woàurok àis bsàsu-

tonàstsn Oistan«sn siok vislkaok vsrminàsrtsn, «uglsiok aber «u àsm 2wsoks, mittslst mässigsr Orkökung àsr

Oariksät«s àis aus àsn Oistan«kur«ungsn siok srgsbsnàsn Oaxsinbusssn aus«uglsioksn unà ûbsràiss sins Nsdrsin-

nakms «u sr«islsn. Osr Osrsonsntarik wuràs auk etwas srköktsn Orunàtaxsn, wis sis siok àurok gsnaus

Übertragung àsr koll«sssionsgsmässsu Ltunàsnssàs auk àas mstrisoks Naass srgabsn, nsu srstsllt unà «uglsiok àsr

Rabatt auk àsn Rrsissn àsr Retourbillsts kür kür«srs Oistan«on wsssntkok vsrminàsrt; ausssràsm kanà sine Orkökung

àss Vbonnsmsntstarikss statt. Osr Oütsr tarik musste sbsnkalls wsgsn àsr ààsrung àsr Oistan«sn unà im Oinbliok

auk àis àurok Orötknung àsr wsstlioksn Nationalbadnsàtion srwaokssnàsn Ronkurrsn«vsrkaltnisss umgsrsoknst

wsràsn z àisss Omrsoknung srkolgts mit unvsrânàsrtsr Osibskaltuvg àss bisksrigsn Oariks^stsms, absr auk stwas
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veränderten, beziehungsweise erhöhten Grundtaxen, indem auch hier die Stundentaxen genauer ins metrische Mass

übertragen wurden. Hieraus ergab sich die Notwendigkeit der Umrechnung der Personen- und Gütertarife mit
andern Bahnen, welche aber im Berichtsjahr nur zum Theil vollendet werden konnte ; daneben veranlassten neue

Verkehrs- und Konkurrenzverhältnisse manche Änderungen und Ergänzungen dieser Tarife. Von den neuen direkten

Tarifen benennen wir nachstehend die wichtigeren :

1. Personenverkehr, a) Tarife mit der Schweizerischen Centraibahn, der Jura-Bern-Luzern-Bahn, der

westlichen Sektion der Nationalbahn und der Linie Wädensweil-Einsiedeln. b) Transittarife über die Nordostbahn

zwischen der St. Galler- und der Glatthallinie der Vereinigten Sehweizerbahnen, zwischen den letzteren und der

Tössthalbahn, zwischen der Centraibahn und der Appenzellerbahn. c) Tarife mit der Badischen Bahn, mit Paris

via Mülhausen und Delle, mit Hamburg, mit Mailand über Gotthard und Splügen. d) Erweiterung der Kundreisetouren:

Winterthur - Gibswyl - Hinweil-Winterthur, Wintertliur-Wald-Rüti-Wetzikon-lllnau- oder -Rüti-Wallisellen-

Winterthur, Winterthur-Wald-Rüti-Uster-Zürich- oder -Rüti-Rapperswyl-Richtersweil-Zürich-Winterthur, Winterthur-

Bauma-AVald-Rüti-Glarus-Chur-Rorschach-Romanshorn- oder -Rorschach-St. Gallen-Winterthur, Winterthur-Etz weilen-

Constanz-Singen-Schaffhausen-Winterthur, Zürich-Brugg-Stein-Basel-Delsberg-Biel-Bera-Langnau-Luzern-Zug-Zürich.
2. Viehverkehr. Neuer Tarif im Verkehr mit der Vorarlbergerbahn und revidirter Tarif im Verkehr

mit Waldshut.

3. Güterverkehr, a) Tarife der Nordostbahn und Vereinigten Schweizerbahnen mit der Schweizerischen

Centraibahn, Jura-Bern-Luzernbahn, Emmenthalbahn und den Westschweizerischen Bahnen, b) Tarif mit einem Theil

der Vereinigten Schweizerbahnen, c) Tarif mit Basel, Centraibahn und Badische Bahn, d) Transittarif zwischen Genf

und der Ostschweiz, e) Steinkohlen- und Braunkohlen-Tarife ab Mannheim, Ludwigshafen und den Saarstationen, ferner

ab bayerischen und böhmischen Stationen, f) Tarif für metallurgische Erzeugnisse ab Elsass-Lothringisclien Stationen,

g) Eistarife ab Netstall nach Mannheim, Ludwigshafen etc. h) Eilguttarif für Lebensmittel ab Italien nach Romanshoru

und Basel, i) Getreidetarife nach der Schweiz aus Bayern, ab Donaustationen, aus Galizien und Rumänien,

k) Getreidetransittarife nach Elsass-Lothringen über die österreichische Südbahn, ferner aus Ungarn, ab Donaustationen,

aus Galizien und Rumänien. 1) Weinimporttarife aus Ungarn, m) Tarif für Rinden aus Ungarn nach Romanshorn,

n) Transittarife nach Südfrankreich über Romanshorn-Genf für Sammelgüter ab einigen böhmischen und bayerischen

Hauptstationen, für Zuckertransporte ab Wien, für Getreide aus Ungarn, für Sprit ab Leipzig, o) Ergänzung des

russisch-galizisch-schweizerisch-französischen- Gütertarifs durch Einbeziehung der galizisch-rumänischen Grenzstationen

Brody und Podwoloczyska, der galizisch-rumänischen Grenzstation Suczawa, der deutsch-französischen Grenzstationen

Altmünsterol und Avricourt.

III Kapitalbeschaffung.

Zu den Massnahmen über die finanzielle Rekonstruktion des Unternehmens, deren Besprechung wir dem

Geschäftsberichte des Verwaltungsrathes überlassen, gehört auch das im Berichtsjahr abgeschlossene

interimistische Finanzarrangement, welches bezweckte, den Restbedarf von 1877 und den nächstliegenden

Bedarf von 1878 zu sichern und hiedurch für den Abschluss der Verhandlungen über definitive Deckung des

ganzen Kapitalbedarfes die nöthige Zeit zu gewinnen. Wir begnügen uns daher zu erwähnen, dass jenes Arrangement

in einem den 8. September 1877 mit der Schweizerischen Kreditanstalt, der Bank in Winterthur und der Aargauischen

Bank abgeschlossenen Vertrag Ausdruck fand; nach diesem Vertrage bildeten die genannten Kreditinstitute ein

Finanzkonsortium für kaufweise Übernahme von nominell 14 Millionen Franken 5°/o Nordostbahnobligationen und

5 Millionen Franken 41/2°/o Gemeinschaftsobligationen der Centraibahn und Nordostbahn, und zwar der ersteren

um den Preis von Fr. 9,240,000, der letzteren um Fr. 3,750,000, zusammen also um Fr. 12,990,000 mit dem
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vsrûuàsrtsu, bsîûàuuMvsiss srlrölrtsu tûruuàtuxsu, iuàsm uuà kisr àis Ltuuàsutuxsu Zsuuusr ius mstrisolrs Nu88

üksrtruASU vuràsu. IIisruu8 sr^ub 8Ìà àis NotlivsuàiAiîsit àsr IImreàuuuA àsr ?sr8vusu- unà Kütsrturiks mit
uuàsru Lulrusu, vslàs uüsr im 1Zsriàt8jà' uur ^um iküsil vollsuàst vsràsu kouuts; àuusbsu vsruulu8stsu usus

Vsrkàr8- uuà kkoàurrsu^vsàûltuisss muuàs ààsruuAsrr unà ürAüuzmuAsu àis8sr àiuriks. Vou àsu ususu àirsktsu

luriksu bsusnusu vir usà8tàsuà àis viàtiAsrsu:
1. ?sr8ousnvsrüsür. a) lìriks mit àsr 8àwsÌ2srÌ8àsn Lisutrulbudu, àsr àuru-Lsruàu^srn-IZuIm, àsr

>vs8tiiàsu Làtiou àsr Hutiooulduim uuà àsr ü,iuis ^Vûàsu8>vsiI-Diu8ÌsàsIu. k) Iruusitturiks üdsr àis 17orào8t1>uûll

i?vÌ8àsu àsr 8t. duiisr- unà àsr Kluttlruilillis àsr VersiuiAtsu Làvsi^srûukusll, 2^vÌ8àsu àsn làtsrsri uuà àsr

ikö88tüuibu1>ll, 2>visàsu àsr dsutrulbuìm urià àsr VMSU^silsrüuüu. c) lüriks mit àsr Lsàisàou Lulm, mit ?urÌ8

viu NllUiuu8SU uaà OsIIs, mit HumüurA, mit Nuiiuuà Mgr dottirurà uuà KjzIÜAEu. à) IZrvvsitsruuA àsr RuuàrsÌ8S-

toursu: V7iutsrtkur-(1ik8vxi-HiuvvsiI->Viutsrt1iur, ^Villtsrtlrur-IVuiä-Rüti-^Vstiiikou-IUuuu- oàsr -Hüti-MuIIissIIsu-

Viutsrtlrur, 1ViutsrtIrur-1Vuià-kûti-Il8tsr-?iûrioû- oàsr -Hûti-Ruppsr8v?zr1-11iàtsr8vsiI-^ûrià-ViutôrtIrur, Vüirtsrtirur-

1Zuumu-1>VuIà-Iìûti-(ZIuru8-L!Irur-Iìor8àuà-1!,oniuu8Ûoru- oàsr -Ror8àuà-8t. Kuilsu-^Viutsrtlrur, ^Viutsrtûur-Iàwsilsu-

(1on8tun?.-8illASll-8àuMuu8Su-''Villtgrt1rur, ^ûrià-LruM-8ts!n-Lu8si-I)sî8l>srA-1Zisi-1ZsrllàullAnuu-Iuu!sru-?iuA-?iûrià.
2. Vislrvsrksiir. Nsusr üürik im Vsckàr mit àsr VorurlûsrAsàudu unà rsviàirtsr ikurik im Vsrlîsiir

mit Vulàsûut.

3. dütsrvsrlrslrr. u) Isriks àsr !7oràost1>uûu uuà VsrsiuiAtsu 8à>vsi^srk>ulmsn mit àsr 8àvàsrÌ8àeu
dsutrulkuüu, àuru-tZsru-I^u^srubudn, ZZmmsuàulbuIm uuà àsn ^Vs8t8àvsissrÌ8àsu Luiiusu. b) lurik mit siusm ààrsil

àsr VsrsimAtsu Kàvsi^srdudusu. o) "lurik mit Lussi, Lîsutrutbulm uuà Luààs IZuüu. à) ikruu8Ìtturik ?wÌ8àsu Ltsuk

uuà àsr Ostscirivsi^. s) Ltsmkolleu- uuà Lruunizoûlsu-à'uriks ut> Nuuiàsim, û/uàvÌA8Ûuksu uuà àsu 8uur8tutiousn, ksrusr

ub 1>u^srÌ8àsu uuà dütrmiscksu Ktutiousu. k) ikurik kür mstuUurAisàs LrssuAuisss uk Dl8us8-ImtdriuAÌ8àsu Ztutiousu.

Z) HiÄuriks uk> Hàtuil uuà Nuuuüsim, ImàviZ'àuksu à. Ir) LilZutturik kür I^àsuîzmittsl ud Ituiisu uuà Roiuuusirorir

uuà LussI. i) (Zktrôiâsturiks uuctr àsr Làvvsi^ uus Lu^sru, ut> Oouuustutiousu, uus Kuli^isu uuà Rumüuisu.

Ic) Llstrsiàôtruusitturits uuà ZZIsusL-I^otlu'inASu übsr àis ôstsri'ôiàisàs Kûàbudn, ksrusr uus IIuAurm, à Oouuustutiousn,

UU8 (àsli^isu uuà Nuiuâuiou. I) Vsiuimxoitturits uus Ilug'uru. m) ?urik tiir Riuàsu uu8 HuAuru uuà Rc>mun8dor'u.

u) 1ruu8Ìtturiks uuà Lûàà'uniîrsià übsr àîowuu8Ìroru-tûsut kür Lummslgütsr ut> simASu ì>ôiuuÌ8àsu uuà bu^srÌ8àc:n

Huuzrt8tutiousu, kür 2uààmsportv ut> 'Wisu, kür (Zetrsiàs uu8 lluAuru, kür 8prit ub I-sixÄK. o) M'AÜuzmnA ày8

ru88Ì8à-AuIiizÌ8à-8àvsi^srÌ8à-kruu^ô8Ì8àsu (àûtErturik8 àurà Hiubs^iàuuA àsr guiii!Ì8à'rumûnÌ8àeu (krsuzi8tutionsll

Lrsà^ uuà ?oàvoioo!?^8Ûu. àsr Auii^Ì8à-rumûuÌ8àsu Lirsunàtiou LuWUivu, àsr àsut8à-kruui!ôsÌ8àsu Ltrsuîi8tutiouEll

^.Itmûuàrol uuà ^.vrioourt.

III. kGÎtMkKâàllK.
iîu àsu Uu88uutrmsu üdsr àis kiuuuAsIIö ItàouZtruIztiou àss Hutsriràinvll8, àsrsu Ls8prsàuuA vir àsm

(kosoûûkt8k>sriàts às8 VsrvuItuuMrutirss üdsrlusssu, Asdört uuà àu8 im kZsriàt^sàr ubAS8okIo88sus iutsrim-
Ì8tÌ8vûs ?iuuu2urrunAsmsut, vslàss bs^vsàts, àsu Ks8tbsàurk vou 1877 uuà àsu uûà8tIisASuàsu

kîsàurk vou 1878 ^u 8Ìàsru uuà lusàurà kür àsu ^.Û8àiu88 àsr VsàuuàuAsu übsr àskiuitivs OsàuuZ às8

Auu/.eu Ikupituldsàurks8 àis uottriZs Asit ^u Asviuusu. 'Vkir bsAutíg-su uu8 àulrsr ?u srwûàsu, àu88 ^sue8 L.rruuAsmout

iu siusm àsu 8. Lsxtsmbsr 1877 mit àsr Làvàsrisàsu Xrsàituu8tult, àsr Luul: iu 'Vkiutsrtlrur uuà àsr àrAuuÌ8àsu
Lunlc udAS8àIo88Sllsu VsrtruA ^.U8àruà kuuà; uuà àis8sm VsrtruZs dilàstsu àis Asuuuutsu ILrsàitiustituts sin

Ikinuu^kousortium kür IruukvsÌ8S Üdsruukms vou uominsii 14 Mliiousu Zkruàsu 5<>/a ûtorào8tbàuodIÌAutiousll uuà

5 Nilliousu Ikruulrsll 4^/2°/» (FSmsiu8àukt8obiÌK'utiousu àsr dsutrulkài uuà Norào8tbàu, uuà ^vur àsr sràrsu
um àsu ?rsÌ8 vou ?r. 9,240,000, àsr làtsrsu um 1?r. 3,750,000, 2u8ummsu ào um Ikr. 12,990,000 mit àsm
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Vorbehalte für die Nordostbahn, die verkauften Obligationen bis zum 30. Juni 1880 um den gleichen Preis ganz

oder tlieilweise wieder an sich zu ziehen. Die Kaufssumme von Fr. 12,990,000 wurde vertragsgemäss einbezahlt,

und zwar den 14. November 1877 Fr. 1,950,000, den 14. Dezember 1877 Fr. 3,900,000, den 14. Januar 1878

Fr. 3,240,000 und den 28. Januar 1878 Fr. 3,900,000. Hieraus wurden Fr. 5,000,000 an die zufolge Vertrages vom

1. November 1876 durch das Comptoir d'Escompte de Paris vorgeschossenen 25 Millionen Franken abbezahlt, gegen

Entlassung der oben erwähnten 14 Millionen 5% Obligationen aus der Pfandverpflichtung für diesen Yorschuss,

ferner das sogenannte Dreifuss-Anleihen von Fr. 4,500,000 und die übrigen Anleihen auf kurze Yerfallzeit getilgt.
Der nach Abzug dieser Verwendungen verbleibende Eest, neben den sonst vorhandenen Mitteln, genügt zur Deckung

der Bedürfnisse bis Ende des laufenden Jahres, mit Ausnahme der diesjährigen Rate an die Subvention der Gotthardbahn

und der Rückzahlung des Subventionsdarleihens der rechtsufrigen Zürichseebahn, wofür der in Verhandlung stehende

definitive Finanzvertrag vorzusorgen haben wird.

Uber die auf Ende 1877 vorhandenen Mittel verweisen wir auf die dem gegenwärtigen Berichte beigefügte

Bilanz nebst Beilagen. Unter denselben kompariren die verfügbaren Liegenschaften, einschliesslich des

hälftigen Antheils der Nordostbahn am Villenquartier in Enge, mit Fr. 2,869,877. 96 Cts. Die Veräusserung eines

grossen Theiles dieser Liegenschaften ist eingeleitet, und verschiedene Verkäufe von Bedeutung haben bereits

stattgefunden; immerhin wird es rathsam sein, die Verkäufe nicht zu überstürzen, und kann daher die genannte Summe

nur theilweise schon in näherer Zeit flüssig werden. Um mittlerweile dieselbe wenigstens zum Theile für die

Bedürfnisse des Unternehmens verfügbar zu machen, haben wir mit Ermächtigung des Verwaltungsrathes bei einigen

hiesigen Kreditinstituten gegen schuldbriefliche Verschreibung des grösseren Theiles jener Liegenschaften Fr. 1,258,000,

welche successiv mit Verwerthung der verpfändeten Liegenschaften wieder werden zurückbezahlt werden, zu

normalen Zinsbedingungen entlehnt.

IV. Betrieb.

A. Übersicht der ausgeführten Bahnzüge.
Die Bahnzüge, welche im Berichtsjahr auf den eigenen Linien, einschliesslich der um eine

Pauschalsumme gepachteten Linie Sulgen-Gossau, ausgeführt wurden, sind in nachstehender Tabelle nach

den einzelnen Linien angegeben und haben im Ganzen 2,246,180 Kilometer zurückgelegt. Die im Jahresdurchschnitt

betriebene Länge dieser Linien betrug 378 Kilometer gegenüber 312 (ausschliesslich der Bülach-Regensbergei'bahn)

im Jahr 1876. Es wurde nämlich die Biilach-Regensbergerbahn auf Beginn des Berichtsjahres mit dem Nordostbahnnetz

verschmolzen ; ferner waren die Linien Sulgen-Gossau, Zürich-Richtersweil-Glarus und VVinterthur-Koblenz resp.

-Waldshut im Jahr 1877 zum ersten Mal während 12 Monaten in ihrer vollen Länge im Betriebe; endlich erhielt

das Netz mit 1. Oktober eine Erweiterung durch Eröffnung der Linie Wettingen-Niederglatt. Trotz dieser Ver-

grösserung des Netzes verminderte sich im Berichtsjahre die Fahrleistung im Ganzen um 221,795 Kilometer, gegenüber

dem Vorjahr, und per Bahnkilometer sank sie von 7,434 Zugskilometer im Jahr 1876 auf 5,942 Zugskilometer im

Jahr 1877, somit um 20 °/o.

Von der Totalsumme der ausgeführten Zugskilometer fallen auf: 1876. 1877.

1) Fahrplanmässige Züge: Kilometer Kilometer

Schnell- und Personenzüge 1,555,233 1,375,365

Güterzüge mit Personenbeförderung 355,928 536,800

„ ohne „ 522,233 290,024
2,433,394 2,202,189

2) Ergänzungs- und Extrazüge 34,581 43,991
2,467,975 2,246,180

o
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Vorbsbalts tur äis Roràostbabn, äis vsrbauktsn ObliZationsn bis num 39. äuni 1889 um äsn A'isisbon Vrsis Aann

oàsr tbsilvvsiss visäsr an siob nu nisksn. Ois Xaulssumms von Vr. 12,999,999 >vuräs vsrtraASASmäss sinbsnablt,

nnà n>var äsn 14. btovsmbsr 1877 Vr. 1,959,999, äsn 14. vsnombsr 1877 Vr. 3,999,999, äsn 14. äsnuar 1878

Vr. 3,249,999 unà äsn 28. äanuar 1378 Vr. 3,999,999. Visraus vuràsn Vr. 5,999,999 an äis nulolAS VsrtraZss vom

1. biovsmbsr 1876 âurob äas Vomptoir â'Vsoompts äs Varis vorAssobosssusn 25 Nilbonsn Vranbsn abbsnablt, ASZsn

VutlassunZ äsr obsn srväbntsn 14 Ailbonsn 5^/o ObliAationsn ans àsr ?sanàvsrpkiioktullA tur àisssn Vorssbuss,

ksrnsr äas soAsnannts Vrsituss-Vnlsibsn von Vr. 4,599,999 unä äis übriAsn Vnlsibsn aul burns Vsrlallnsit Astil^t.
Vsr naob ^.bnuA àisssr VsrvsnàunAsn vsrbisibsnàs lîsst, nsbsn äsn sonst vorkanäsnsn Nittsln, AsnÜA't nur VsekunA

äsr Lsäürknisss bis Vnäs äss lauksnäsn äabrss, mit Vusnakms äsr äiss^äkriZ'Sn kats an äis Lubvsntion äsr Vottbaräbabn

unä äsr RüsbnabiunA äss Lubvsntionsäarlsiksns äsr rsebtsukri^sn ^üriobsssbabn, volür äsr in VsrbanälunA stsbsnäo

äsünitivs VinannvsrtraZ vornusorAsn babsn virä.
Vbsr äis sul Vnäs 1877 vorbanäsnsn Uittol vsrvvsissn vir auk äis äsm ASASnwärtiAsn Lsriekts bsiZsIÜAts

Vilann nsbst Vsilag'sn. Vntsr äsnsslbsn bomparirsu äis vsrkÜAbarsn VisALnsobaktsn, sinsvbiisssliob äss

bälltiAsn ^.ntbsils äsr Noräostbabn am Villsnczuartisr in VnZs, mit Vr. 2,869,877. 96 Vts. Vis VsräusssrunA sinss

Arosssn Vbsilss äisssr VisZsnscbaltsn ist sinAsIsitst, unä vsrsobisäsns Vsrbäuts von IZsäsutunA babsn bsrsits statt-

Astunäen; immsrbin virä ss ratbsam ssin, äis Vsrbäuts niobt nu übsrstürnsn, unä bann äabsr äis Asnannts Lumms

nur tbsiivsiss ssbon in näbsrsr ?!öit üüssiA vsräsn. Vm mittlsrvvsils äisssibs >vsnÌAstsns num Vbsils kür äis

IZsäürtnisss äss Vntsrnsbmsns vsrkuAbar nu maobsn, babsn >vir mit VrmävbtiAUNA äss VsrvaltunAsratbss bsi siniKSn

bissiAsn Ivrsäitinstitutsn ASZsn sebuläbristbobs VsrsebrsibunA äss ^rösssrsn Vbsilss ^snsr VisAENsokaltsn Vr. 1,258,999,

vslobs suoosssiv mit VsrvvertbunA äsr vsrplänästsn VisAsnsobattsn visäsr vsräsn nurüobbsnablt vvsräon, nu

normalsn AnsbsäinAunAsn sntlsbnt.

IV. öetriklb
Übki'8io!ii ài' ausgelûîiitkn Vslin^üge.

Vis VaknnÜAS, vvslobs im Lsriebts^jabr aul äsn siZsnsn Vinisn, sinsobbssslisb äsr um sins

Vausobalsumms Aspaobtsten Vinis LuIZön-Vossau, ausAskübrt wuräsn, sinä in nasbstsbsnäsr Vabslls nasb

äsn sinnslnsn Vinisn anASAöbsn unä babsn im Vannsn 2,246,189 Xilomstsr nurüobAsIsAt. Vis im äabrssäurobsebnitt

bstrisbsns VänAö äisssr Vinisn bstruA 378 Vilomstsr As^snübsr 312 ^aussobbsssliek äsr VüIaok-ksAsnsbsrAsrbabn)

im äabr 1876. Vs vuräs nämliob äis Vülaeb-IlsAsnsbsrAsrbabn auk VsAinn äss VsriobtsMbrss mit äsm bloräostbabn-

nstn vsrsokmolnsn ', Isrnsr varsn äis Vinisn Kul^sn-Vossau, ^üriob-kiobtsrsvsil-VIarus unä ^Vintsrtbur-Voblsnn rssp.

-^Valäsbut im äabr 1377 num srstsn Nai väkrsnä 12 Nonatsn in ibrsr vollsn Vilngs im Lstrisbs; snäbeb srbislt

äas Ustn mit 1. Vbtobsr sins Vr^vsitsrunA äureb VröbnunA äsr Viuis ^VsttinAsn-bsisäsrolatt. Vrotn äisssr Vsr-

A-rösssrunA äss blstnss vsrminäsrts sieb im Vsriobts^abrs äis Vakrlsistung- im Vannsn um 221,795 Lilometsr, ASASnübsr

äsm Vorjabr, unä psr öabnbilomstsr sank sis von 7,434 ^iuZsbilomstsr im äabr 1876 auk 5,942 ^uAsbilomstsr im

äabr 1877, somit um 29 <l/o.

Von äsr Votalsumms äsr ausAölubrtsn ^UAsbilomstsr tailon ant: 1876. 1877.

1) VabrplanmässiAo ^ÜAs: Lülomstsr Xilomstsr

Lobnsl!- unä VsrsonsnnÜK's 1,555,233 1,375,365

VütsrnÜAS mit VsrsonsnbsköräsrunA 355,928 536,399

„ obns „ 522,233 299,924
2,433,394 2,292,189

2) Vr^ännunAS- unä VxtranÜAS 34,581 43,991
2,467,975 2,246,189

->
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Übersicht der fahrplanmässigen Bahnzüge im Jahre 1877.
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Aarau-Brugg 18.081

1.
9.
1.

15.

Januar
April
Juni

Oktober

8.
31.
14.
31.

April
Mai

Oktober
Dezbr.

täglich
11

11

11

6
6
6
6

8
2
6
5

7
8
7
5

3
2
3
2

24
18
22
18

42,527
17,249
54,098
25,386

139,260

Brugg-Baden 8.710

1.
9.
1.
1.

15.
1.

Januar
April
Juni

Oktober
Oktober

Novembr.

8.
31.
30.
14.
31.
31.

April
Mai

Septmbr.
Oktober
Oktober
Dezbr.

11

*1

11

11

11

11

8
8
8
8
8
8

8
2
6
6
5
5

6
14
11
11
11
11

14
6
7

13
10
12

36
30
32
38
34
36

30,856
13,906
34,144
4,653
5,055

19,206

107,820

Baden-Zürich
23.105

22.525

1.
9.
1.

1.
15.

Januar
April
Juni

Oktober
Oktober

8.
31'.
30.
14.
31.

April
Mai

Septmbr.
Oktober
Dezbr.

11

11

11

11

11

8
8
8
8
8

8
2
6
6
5

6
14
10

9
9

14
6
8
5
2

36
30
32
28
24

81,514
36,737
90,202
8,830

42,167
259,450

Zürich-Winterthur 26.151

1.

?:

1.
15.

Januar
April
Juni

Oktober
Oktober

8.
31.
30.
14.
31.

April
Mai

Septmbr.
Oktober
Dezbr.

11

11

11

11

Y)

3
3
6
6
4

16
13
14
14
11

4
7
9
9
8

11
7
5
3
1

34
30
34
32
24

87,135
41,580

108,474
11,716
48,955

297,860

Winterthur-Boraanshorn 56.031 1:
1.

Januar
Oktober

STovembr.

14.
31.
31.

Oktober
Oktober
Dezbr.

11

11

11

2
2
2

6
6
6

4
6
6

4
2
4

16
16
18

257,294
15,240
61,522

334,056

Komanshorn-Rorschach 15.092
1.
9.

15.

Januar
April

Oktober

8.
14.
31.

April
Oktober
Dezbr.

11

11

11

2
2
2

12
9

10
3
2

2 16
14
14

23,664
39,933
16,480

80,077

Romanshom-Constanz 19.209
i:

15.

Januar
April

Oktober

8.
14.
31.

April
Oktober
Dezbr.

11

H

2
2
2

10
7
8

3
2

2 14
12
12

26,355
43,566
17,980

Waldshut-Turgi 17.015 1. Januar 31. Dezbr.
87,901

« — 6 4 — 10 62,105

Baden- resp. Wettingen-
Bülach 26.024

1.
1.

Oktober
Novembr.

31.
31.

Oktober
Dezbr.

H

11

— 6
6

4
4 2

10
12

8,067
19,050

Übertrag
27,117

* • • • • 1,395,646
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1.
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8.
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31.

t4pril
Nm

Oktober
Oe?br.

täAÜob 6
6
6
6

8
2
6
5

7
8
7
5

3
2
3
2

24
18
22
18

42,527
17,249
54,098
25,386

139,260

LruAg'-Hmlon 8.7«

1.
9.
1.
1.

15.
1.

9s.llne.r

L.pril
9oni

Oktober
Oktober

blovsmbr.

8.
31.
30.
14.
31.
31.

^pril
Um

Lextmbr.
Oktober
Oktober
Os^br.

8
8
8
8
8
8

8
2
6
6
5
5

6
14
11
11
11
11

14
6
7

13
10
12

36
30
32
38
34
36

30,856
13,906
34,144
4,653
5,055

19,206

107,820

La<1sii-?iüriob
23.I0S

22.S25

1.
9.
1.

1.
15.

àiiimr
^pril
àiii

Oktober
Oktober

8.
31.
30.
14.
31.

^.prii
Uoi

Leptmbr.
Oktober
Os^br.

8
8
8
8
8

8
2
6
6
5

6
14
10

9
9

14
6
8
5
2

36
30
32
28
24

81,514
36,737
90,202
8,830

42,167
259,450

Abrieb-Vintertbur 26.151
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15.

àiiimr
^.pril
9oiii

Oktober
Oktober

8.
31.
30.
14.
31.

^.pril
Um

Leptmbr.
Oktober
Vs?br.

" 3
3
6
6
4

16
13
14
14
11

4
7
9
9
8

11
7
5
3
1

34
30
34
32
24

87,135
41,580

108,474
11,716
43,955

297,860

^Viiitortbur-Homaiisborii 56.osl

1.
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Oktober

Fovsmbr.

14.
31.
31.

Oktober
Oktober
Os^br.

2
2
2

6
6
6

4
6
6

4
2
4

16
16
18

257,294
15,240
61,522

334,056

Romansboim-korsobaob 15.VS2
1.
9.

15.

9»rmg.r
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Oktober

8.
14.
31.

L.1Zrii
Oktober
OsZlbr.

2
2
2

12
9

10
3
2

2 16
14
14

23,664
39,933
16,480

80,077

Romansborii-Oonstaii? 19.209 9'
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14.
31.
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-

2
2
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7
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3
2
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12
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26,355
43,566
17,980
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87,901

— 6 4 — 10 62,105
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1.
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31.
31.

Oktober
Os?br.

" -- 6
6

4
4 2

10
12

8,067
19,050

Übertrag
27,117

» » - - - 1,395,646
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Übersicht der fahrplanmässigen Bahnzüge im Jahre 1877.
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Zürich-Örlikon-Biilacli 20.307 l. Januar 31. Dezbr. täglich

*

6 2 8

1,395,646

59,296

Oberglatt-Dielsdorf 4.299 l. Januar 31. Dezbr. n — 14 — — 14 21,968

Winterthur-Bülach 16.225
!:
1.

Januar
Oktober

Novembr.

30.
31.
31.

Septmbr.
Oktober
Dezbr.

n

77

77

2
2
2

6
6
6

2
6
6 2

10
14
16

44,294
7,042

15,836

67,172

Bülacjh-Waldshut 35.481 1. Januar 31. Dezbr, 77
2 6 2 — 10 129,506

Ztirich-Bichtersweil •. 27.443

1.
9.

15.

Januar
April

Oktober

8.
14.
31.

April
Oktober
Dezbr.

»

77

Y)

2
2
2

12
8

10

2
4
4

4
2
2

20
16
18

53,788
82,988
38,530

175,306

Rielitersweil-Glarus 41.284 1. Januar 31. Dezbr. Y) 2 6 2 — 10 150,614

Winterthur-Schaffliausen 29.911
1:

15.

Januar
Juni

Oktober

31.
14.
31.

Mai
Oktober
Dezbr.

77

Y)

77

2
4
2

8
6
8

2
2
2

— 12
12
12

54,199
48,815
27,997

131,011

Sulgen-Gossau 22.453
1.
1.

15.

Januar
Juni

Oktober

31.
14.
31.

Mai
Oktober
Dezbr.

77

17

77

— 6
7
6

2
3
2

— 8
10
8

27,123
30,536
14,011

71,670

Total • • • • • 2,202,189

In dieser Übersicht sind nicht berücksichtigt die Zugskilometer, welche auf der Bahnstrecke Zürich-Wallisellen

von den Zügen der Vereinigten Schweizerbahnen (während des ganzen Jahres 14 täglich), auf der Strecke Zürich-

Altstetten von den Zügen der Eisenbahnunternehmung Züricli-Zug-Luzern (während des Winterfahrtenplans 10 und

während des Sommerfahrtenplans 12), auf der Strecke Aarau-Ruppersweil von den Zügen der Aargauischen Südbahn

(während des ganzen Jahres 8), endlich auf den Strecken Winterthur-Effretikon und Otelfingen-Wettingen von den

Zügen der Schweizerischen Nationalbahn zurückgelegt worden sind.
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59,296

OberAlstt-Oioisàork 4.2SS 1. àsnnsr 31. Osxbr. „ — 14 — — 14 21,968

Vintsrtbnr-IZi'àob > 16.sg5 1
1.

àsnusr
Oktober

Novsmbr.

30.
31.
31.

Lsxtnibr.
Oktober
Osà.

2
2
2

6
6
k

2
6
6 2
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14
16

44,294
7,042

15,336

67,172

LniscP->Vs1àsbut. 35.4S4 1. àsnnsr 31. Ossibr. 2 6 2 — 10 129,506

?iüriob-11iobtersv?öil '. 27.443

1.
9.

15.

àsnusr
ilpril

Oktober

8.
14.
31.

^pril
Oktober
Oesbr.

2
2
2

12
8

10

2
4
4

4
2
2

20
16
13

53,788
82,988
33,530

175,306

kìiobtsrsvsil-OIsrus 41.234 1. àgnugr 31. Os^br. 2 6 2 — 10 150,614

Vintortbur-LobsK'bsuson 29.Ni
15.

àsnusr
ànni

Oktober

31.
14.
31.

Nsi
Oktober
vesbr.

2
4
2

8
6
8

2
2
2

— 12
12
12

54,199
48,815
27,997

131,011

KniAsn-lZosssu 22.453
1.
1.

15.

àsnusr
ànni

Oktober

31.
14.
31.

Nsi
Oktober
Os^br.

— 6
7
6

2
3
2

— 8
10
8

27,123
30,536
14,011

71,670

lots! -

'
> - > - 2,202,139

In àisssr iibsrsiàt sillà niât bsrnoksiclrtiZt àis ^nAskilomstor, vslcks nul àsr IZnbnstrsoks Mriob-VulüssIIvn

von äsn ?ÜASn àsr VsrsilliZtsn Zàvsi^srdnknsn (vArrsnà àss Znn^sn àkrss 14 tnAlià), nnk àsr Ltrseks Liüriolr-

L.Itststts» von àsn ZiÜAön àsr IZissnbànuntsrnslnnnnA 2nrià-I^nA-IzNZisrn (^vnbrsnà àss I/Vintsrknkrtsnzzlnns 10 nnà

vâkrsnà àss 8ominsrks.krtsnpig.n8 12), snk àsr Ltrsoks tlsrsu-Ruppsrswsil von àsn /?üZsn àsr àrAsuisoksn Kûàbskn

(vvâkrsnà àss MN2SN àskrss 3), snàlià nul àsn Ltrsoksn 'Milltsrtkur-IZkkrstikon unà OtsILnAsn-'WsttinAsn von àsn

MZsn àsr Kodvsiîisrisàsn Nstionslbskn üurüskAsisAt voràsn sinà.
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13. Einnahmen und Statistik des Verkehrs.

1. Einnahmen.

IS 7 6 IS 7 7
Mehreinnahme [ Mindereinnahme

gegenüber 1876

Fr. Cts. Prozente A. Unmittelbare Betriebseinnahmen:
/1876 : 312 Kilometer^

I. Eigene Linien: ^ KilometJ

Fr. C-ts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

4,726,961 95 32.74 1. Personentransport 4,732,064 64 33.88 5,102 69 — —

228,441 57 1.58 2. Gepäcktransport 232,807 18 1 67 4,365 61 — —

161,784 — 1.12 3. Viehtransport 197,024 63 1.41 35,240 63 — —

6,728,301 89 46.61 4. Gütertransport 7,024,821 93 50.29 296,520 04 — —

11,845,489 41 82.05 12,186,718 38 87.25 341,228 97 — —

* 20,216 97 0.14 II. Nettoertrag der Nordostbahn-Dampfboote

III. Ertrag der Betlieiligungskapitalien bei

105,281 48 0.76 125,498 45 — —

747,902 69 5.18 andern Linien 898,429 63 6 43 150,526 94 M —

12,573,175 13 87.09 Summa 13,190,429 49 94.44 617,254 36 ß —

B. Mittelbare Betriebseinnahmen:
201,236 83 Pacht- und Miethzinse

Vergütung für Benutzung von Nordostbalm-

160,754 22 — — 40,482 61

295,600 99 Wagen auf andern Bahnen 347,608 73 52,007 74 — —

896,951 72 Zinse von ausgeliehenen Geldern 90,678 07 — - 806,273 65

152,863 53 Nettoertrag des Werkstättebetriebes 132,576 17 — — 20,287 36

202,673 79 Verschiedenes 44,487 38 — — 158,186 41

114,000 — Zuschuss des Reservefonds der Nordostbahn — — _ — 114,000 —

1,863,326 86 12.91 Summa 776,104 57 5.56 — — 1,087,222 29

14,436,501 99 100 Totaleinnahme 13,966,534 06 100 — — 469,967 93

In der vorstehenden Tabelle finden sich als unmittelbare Betriebseinnahmen neben denjenigen, welche

auf den eigenen Linien der Nordostbahn (einschliesslich der von ihr gepachteten Linie Sulgen-Gossau) erzielt wurden,

noch aufgeführt die Reineinnahme, welche der Unternehmung aus dem Betriebe der Dampfboote auf dem

Bodensee und Zürichsee zufloss, ferner die der Nordostbahn zugekommene Quote des Reinertrages dritter
Bahnunternehmungen, für welche sie einen Theil des Baukapitals geliefert hat, abzüglich der auf einigen derselben

erlittenen Rückschläge. Letztere beiden Kategorien von Einnahmen fanden sich bisher mit den mittelbaren Einnahmen

verschmolzen — eine Verrechnungsweise, welche geeignet scheint, irrigen Schlussfolgerungen zu rufen.

* Die Kursivziffern bedeuten Rückschläge.

Linnaiimkn uncî 8wtistik à8 Veil<à8.

1. Lirinàmeii.

t« 7 k t« 7 7

r>. L!tg. il. Ilninittolbars 11 strisbssinnslrnron:

^ ^. /1876: 312 Xilomstsrl
I. B-gsno Inn-sni àà)

à Sts. ?r. Ots. ?r. 0K.

4,726,961 95 32.74 1. Bsrsonsntrsnsxnrt 4,732,064 64 33.88 5,102 69 — —

228,441 57 1.SS 2. bispäsktransport 232,807 13 1S7 4,365 61 — —

161,784 — Ins 3. Vislrtrsnsxort 197,024 63 1.41 35,240 63 — —

6,728,301 89 46.sr 4. tlütsrtrsnsxort 7,024,821 93 50.99 296,520 04 — —

11,845,489 41 82.os 12,186,718 38 87.ês 341,228 97 —

* S0,L7S 97 9.14 II. HsttoertrsA àsr lÛoràostbsà-Oaiupkboots

III. UrtrsA àsr llstlrsiti^unAsksxitsIisn bsi

105,231 48 0.78 125,493 45 — —

747,902 69 5.18 snàsrn I-inisn 398,429 63 6 4S 150,526 94 —

12,573,175 13 87.09 Lumina 13,190,429 49 94.44 617,254 36 - " —

11. Uittslbsrs Lstrisbs sinnskmsn:
201,236 83 Bsolrt- uaà Uistk^inss

Vöi'^ütuiiA kür LsnàuvK von Horàostbsbn-

160,754 22 — — 40,482 61

295,600 99 IVsASn suk snàorn Labnsll 347,608 73 52,007 74 — —

896,951 72 2^!nss von susAslisIisnsn dslàsrn 90,678 07 — - 806,273 65

152,863 53 HottosrtrgK àss IVsrkstüttsbotrisbss 132,576 17 — — 20,287 36

202,673 79 Vsrsoìnsàsnss 44,487 38 — — 158,186 41

114,000 — Tiusoliuss àss Rsssrvskonàs àsr Horàostbsbn — — — — 114,000 —

1,363,326 86 12.91 Lunrms 776,104 57 5.SS — 1,037,222 29

14,436,501 99 100 lotslsinnàins 13,966,534 06 100 — — 469,967 93

In àsr vorstslisnàsn Gabelle trnàsn sioìr sis un Mittelbare IZetriebseinnskMen neben äen^eniAsn, veloke

suk äsn eiASnen I-inien àsr Uoràostbsbn (einsobliesslià àer von ibr ^sxsàtsten Innre LulFsu-Ltosssn) erhielt rvnrclen,

noob snfAskübrt äis Reineinnsbine, gelobe âer IIntsrnelrinnnA aus äsrn Betriebe àsr OsMxfboote suk äsnr

Boàsnses unà Mrràss sntloss, ferner àis àsr Noràostbsbn 2MAskonnnens (Zuots àss ksinertrsAss àrittsr
LsIinnuternsIununAso, für rvelàe sis einen àlksil àss lZs.nkaxitg.ls Zeliskert bat, kànAliolr àsr suf einiASn àsrselbsn

erlittenen RüoksoklsAS. Bet^tere beiäsn KstsZorisn von lüinnsbnren fsnäsn sieb bisber nrit äsn Mittelbaren lZinnslrMEn

verselrinol^sn — eins VsrrsânnnAsvsiss, vslobe AseiAnet sebeint, irrigen LeklussfolAernnAsn i?u rnken.



— Schweizerische Nordostbahn. — 13

Was- nun diesen Theil der Betriebseinnahmen betrifft, so verweisen wir rücksichtlicb derjenigen der

eigenen Linien auf die nachstehenden Tabellen und heben hier nur hervor, dass sie, im Vergleiche zum Vorjahr,
sich zwar absolut um Fr. 341,228. 97 Cts. vermehrten, bahnkilometrisch sich dagegen um Fr. 5726 verminderten,

indem von jedem betriebenen Bahnkilometer im Jahr 1876 Fr. 37,966, im Jahr 1877 dagegen nur Fr. 32,240

eingenommen wurden. Von den Dampfbooten ergaben diejenigen auf dem. Bodensee eine Reineinnahme von

Fr. 116,620. 48 Cts., wobei aber zu beachten ist, dass unter den Ausgaben weder für Verzinsung noch Abschreibung

am Inventar ein Ansatz komparirt; die Dampfboote auf dem Zürichsee erlitten einen Rückschlag von Fr. 11,339.

Wir verweisen rücksichtlich beider Dampfbootunternehmungen auf die einschlägigen Abschnitte des gegenwärtigen

Berichtes. Von dem Reinertrage der Betheiligungskapitalien bei dritten Bahnunternehmungen fallen Fr. 521,570 auf

die Linie Z ürich - Zug-L uz ern, Fr. 173,570 mehr als im Vorjahr, zufolge der auf Ende 1876 bewerkstelligten

Auslösung eines Theiles des in dritter Hand gelegenen Obligationenkapitals ; die Nordostbahn zog aus ihrem dermaligen

Antheil des Baukapitals einen durchschnittlichen Zins von 5.41 °/o. Die Einnahme von der Linie Bülach-Regensberg, welche

im Vorjahre Fr. 49,865. 60 Cts. betrug, ist weggefallen, weil diese Linie auf Ende 1876 gänzlich zurückgekauft

wurde ; ihre Einnahmen sind nunmehr mit den unmittelbaren Einnahmen des eigenen Bahnnetzes verschmolzen.

Von der B ö tz b ergbahn erhielt die Nordostbahn Fr. 367,412. 72 Cts., mithin Fr. 27,734. 51 Cts. mehr als im Vorjahr ;

es ergibt dies einen Zins von 3°/o des Betheiligungskapitals. Bei der Unternehmung Effretiko n-Wet zikon-Ilin-
weil ist die Nordostbahn theils mit einem Aktienkapital von Fr. 500,000, theils als Obligationär betheiligt, indem

sie das über das Aktienkapital hinaus erforderliche Baukapital gegen 5°/o Obligationen der Unternehmung zu liefern

hatte. Für das Aktienkapital wurde keine Einnahme erzielt; vielmehr ergibt die Jahresrechnung, wenn die vertrags-

gemässe Jahreseinlage in den Erneuerungsfond von Fr. 17,250 in die Ausgaben miteinbezogen wird, einen Rückschlag

auf dem Betriebe von Fr. 35,399. 08 Cts. Für das Obligationenkapital, welches bis Ende des Berichtsjahres auf

Fr. 1,050,000 angewachsen ist, schuldet die Unternehmung der Nordostbahn einen Jahreszins von Fr. 49,018. 96 Cts.,

welchen letztere in ihrer Betriebsrechnung vereinnahmt hat; eine beinahe vollständige Deckung dafür, wie auch

für das Betriebsdefizit findet sich im Reservefond der Unternehmung, welcher Fr. 83,477. 08 Cts. beträgt, woneben

dieselbe noch einen Erneuerungsfond von Fr. 24,009. 84 Cts. besitzt. Im Hinblick auf die völlig unzureichenden

Betriebsergebnisse haben wir uns mit dem Verwaltungsrathe von Effretikon-Wetzikon-IIinweil über die Mittel berathen,

eine Verbesserung herbeizuführen, und uns mit demselben, zunächst versuchsweise, auf eine Reduktion der Zahl der

Bahnzüge vom 1. Juni 1878 an, gegen Ermässigung der der Nordostbahn zufallenden bahnkilometrischen

Entschädigung um Fr. 500 jährlich, ferner auf eine Erhöhung der Tarife geeinigt. Immerhin lässt sich in nächster Zeit

kaum auch nur die Beseitigung der Betriebsdefizite hoffen und wird also an die Gesellschaft der Nordostbahn die Frage

herantreten, wie sie sich für ihre Betheiligung bei der Unternehmung, wenigstens soweit dieselbe in Obligationenkapital

besteht, Deckung verschaffen könne. Die Aargauische Südbahn und die Linie Wohlen-Bremgarten
ergaben ebenfalls ein Betriebsdefizit im Betrage von Fr. 39,572. 05 Cts. Das Betheiligungskapital der Nordostbahn

bei allen genannten Unternehmungen beträgt Fr. 27,491,000 und hat im Ganzen, nach Abrechnung der

Rückschläge auf den letzterwähnten beiden Linien, Fr. 898,429. 63 Cts., also 3.27 °/o abgeworfen. Nähere Mittheilungen
finden sich in den von den Gesellschaftsorganen der erwähnten Bahnunternehmungen ausgegebenen Geschäftsberichten.

Die mittelbaren Betriebseinnahmen zeigen gegenüber dem Vorjahr eine Verminderung um

Fr. 973,222. 29,Cts. Zur Erläuterung bemerken wir folgendes: Die Mindereinnahme von Fr. 40,482. 61 Cts. an

Pacht- und Miethzinsen rührt daher, dass im Berichtsjahr erstmals für das ganze Jahr der vertragliche Pachtzins

für die Linie Sulgen-Gossau uud die Einlage in den Erneuerungsf'ond dieser Unternehmung zu entrichten war, während

diess im Jahre 1876 nur für die Zeit vom 5. Juli bis 31. Dezember zu geschehen hatte. Der Mehrertrag von

Fr. 52,007.74 Cts., welchen der Titel Vergütung für B enu tzung von Wagen der Nordostbahn auf andern
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'Wbs- nun àissen Oksil àsr llotrisbssillNAbmsn bstritkt, so vsrvsissn vir ruàsiobtlisli àsr^suigsn àsr

si A SQLii Oinisn Auk àis nAsbstsbsnàsn llAbsllsn unà bsbsn bisr nur bsrvor, ànss sis, im Vsrglvisbs num Vor^Abr,

sisb ^vnr Absolut um Or. 341,228. g? Ots. vsrmsbrtsn, bAbnbilomstriseb sisb àAgsgsn um Or. 5726 vsrminàsrtsn,

inàsm vou ^'sàsm bstriobsnsn lZAbnbilomstsr im àlir 1876 Or. 37,966, im ààr 1377 àAgsgsn nur Or. 32,246 sings-

riommsu vuràsn. Von àsn vAinpkbootsn orgubsn àis^snigsn nuk àsm Loàsnsss sins koinoinnAbms von

Or. 116,626. 48 (lts., vobsi nbsr 211 bssätsn ist, ünss unlor äsn àisgsbsn vsàsr kür Vorüinsung noob ^bssbroibung

Am Inventur sin ^nsnt^ bom^urirt; àis vumpkboots uuk àsm lZüriobsss srlittsu sinon llüsIcssdlAg von Or. 11,339.

>V!r vsrvsissn rüsbsisbtliob bsiàsr OAmpkbootuntsrnsbmungsn nuk àis sinssblAgigou ^.bsvlnütts àss gsgsnvürtigsn
lZsriobtss. Von àsm llsinsrtrAgs àsr IZstbsiligungskApitA>isu bsi àrittsn Lnlinunternslunungon kullon Or. 521,576 nuk

àis Oinis üriob - ?!ug-O n^ srn, Or. 173,576 msiir Als im Vor^ubr, sukolgs àsr Auk Onàs 1876 bsvsrbstslligtsn

Auslösung sinss Obsilss àss in àrittsr llunà gslsgsnsn ObligAlionsnbApitAls; àis blorAostbubn 20g Aus ilirsm àsrmAÛgen

^.ntbsil àss lZAubApituls sinsn àurobsànittliobsn ?!ins von 5.11^/0. I)is Oinnubms von àsr Oinis lZülAvb-Ilögsnsbsrg, vslobs

im Voi'Mbrs Or. 49,865. 66 (its. betrug, ist vsggskullsn, vsil äisss Oinis uuk Onàs 1876 gün^liob ^urüskgökAukt

vuràs; ibrs Oinnubinsn sinà nunmslir mit àsn unmittsibursn OinnAbmsn àss sigsnsn lZgbnnstöss vsrsobwolizsn.

Von àsr IZ ö tö b srgbubn srliislt àis Horclostbubn Or. 367,412. 72 (lts., mitliin Or. 27,734. 51 (lts. msiir à im Vori-ibr ;

ss ergibt àiss sinsn ^ins von 3 ^/o àss IZstbsiligungsbApitAls. Lsi àsr llntsrnsbmung Olkrstibon-Mstziibon-IIin-
vsil ist àis bsoràostbubn tbsils mit sinsm àbtiônbApiàl von Or. 566,666, tbsils Als ObligAtionür bstbsiligt, inàsm

sis àus übsr àus ^btisubuxitAl binuus srkoràsrliobs LAubApitul gsgsn 5^/o ObligAtionsn àsr Ontsrnsbmung ^u lisksrn

liAtts. Oür àus ^btisnbA^itul vuràs bsins Oinnubms sr^islt; vislmsbr ergibt àis àAbrssrsebnung, wenn àis vsrtrAgs-

gsmASSö ÜAbrsssinlAgs in àsn Ornsusrungskonà von Or. 17,256 in àis àsgubsn mitsinbs^ogsn virà, sinsn llüobsoblag
uuk àsm Lstrisbs von Or. 35,399. 68 (lts. Oür àAS ObligAtionsnIrApitAl, vslobss bis Onàs àss llsriobtsMbrss nuk

Or. 1,656,666 Angsvuobssn ist, sobulàst àis llntsrnsbmung àsr UoràostbAbn sinsn àsbrss^ins von b'r. 49,618. 96 dt».,

vslobsn Isktsrs in ibrsr Lstrisbsrsànung vsrsinnànt bAt; sins bsinAbs vollstânàigs Osàung àâr, vis Auob

kür clA» Lstrisbsàsô^it Lnàst sisb im Ksssrvskonà àsr blntsrnsbmung, vslâsr Ikr. 83,477. 63 Ots. bstrügt, vonsbsn

àissslbs nosb sinsn Hrnsusrungskonü von Ikr. 24,669. 84 Lîts. bssit^t. Im Linbliob suk àis völlig un^ursiobsnàsn

IZstrisbssrgsbnisss bubsn vir uns mit àsm VsrvAltungsrAtks von Hikrstilcon-Vst^ikon-IIinvsil übsr àis Nittsl bsräsn,
sins Vsrbssssrung bsrbsi^ukübrsn, unà uns mit àsmsslbsn, ^unüobst vsrsuebsvsiss, Auk sins Rsàubtion àsr ^sbl àsr

IZAkn^ügs vom 1. àuni 1878 An, gsgsn blrmAssigung àsr àsr bloràostbài ^ukAllsnàon bAbnbilomstrisobsn Illnt-

sebûàigung um Hr. 566 Mbrliob, kernsr nuk sins Ilàôbung àsr luriks gssinigt. Immsrbin lässt sisb in ràbstsr !?kit

bmim Aueb nur àis IZsssitigung àsr östrisbsclskimts boiksn unà virà also An àis dsssllsvliAkt àsr bloràostbAbn àis lü'Ags

bsi'Antrstsn, vis sis sisb kür ibrs Lstbsiligung bsi àsr llntsrnsbmung, vsnigstsns sovsit àissslbs in ObligAtionsn-

bApitAl bsstsbt, Osobung vsrsobAlksn bonus. Ois ^Argnuisobs LûàbAbn unà àis Oinis ^Voblsn-OrsmgArtsn
srgAbsn sbsnkAlls sin Ostrisbsàstl^it im IZstrAgs von Or. 39,572. 65 Ots. Dus IZstbsiligungsbAxitAl àsr RoràostbAbn

bsi Alls n gsnAnntsn Ilntsrnsbmungsn bsträgt Or. 27,491,666 unà bg.t im dAn?sn, nnob ^.brsvbnung àsr küob-

soblügs Auk àsn làtsrvAkntsn bsiàsn Oinisn, Or. 898,429. 63 (lts., nlso 3.27 ^/o Abgsvorksn. Olûbsrs Uittbsilungsn
kinàsn siob in àsn von àsn (ZsssIIsodAktsorgAnsn àsr srvAbntsn IZAbnuntsrnsbmungsn Ausgsgsbsnsn OssebAktsbsrisbtsn.

Ois mittslbArsn OstrisbssinnAbmsn ?,sigsn gsgsnübsr àsm VoMbr sins Vsrminàsrung um

Or. 973,222. 29 Ots. ^ur Orläutsrung bsmsrbsn vir kolgsnàss: vis NinàsrsinnAbms von Or. 46,482. 61 Ots. an

Onobt- unà Nistbüinsön rllbrt àbsr, àASS im vsriobts^Akr örstmnls kür às gmi^s àubr àsr vsrtrAglieks Onobt^ins

kür àis Oinis Kulgsn-OossAu unà àis OünlAgs in àsn Ornsusrungskonà àisssr llntsrnsbmung Zlu sntrioktsn vnr, vûbrsnà
àisss im àbrs 1876 nur kür àis Asit vom 5. àuli bis 31. vWsmbsr ^u gssobsbsn bAtts. Osr lllsbrsrtrAg von

Or. 52,667.74 Ots., vslobsn àsr Oitsl VsrgûtullgkûrlZonut^ungvonl^AgsnàsrlloràostbAbnAukAnàsrn
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Bahnen erzeigt, resultirt zum Theil aus der von der Eisenbahngesellschaft Wädensweil-Ein siedeln seit 1. Mai 1877

bezahlten vertraglichen Entschädigung für die miethweise Überlassung von Lokomotiven und Wagen, von welcher

Fr. 19,690. 04 Cts. diesem Titel und der Rest von Fr. 8,748. 52 Cts. den Betriebsausgaben, Kap. IV 2. c und

IV 3. h, Unterhalt der Wagen und Lokomotiven, gutgebracht wurden; im Weitern hatte die Centraibahn für
vermehrten Lauf von Nordostbahnwagen auf ihrem Netze gegenüber dem Vorjahre eine beträchtlich höhere

Vergütung zu leisten. Auf dem Titel Zinse von ausgeliehenen Geldern ist der Ausfall von Fr. 806,273. 65 Cts.

dadurch entstanden, dass im Jahre 1877 bloss noch auf den im Bau der Linien Baden-Niederglatt und Glarus-Linth-

thal engagirten Kapitalien, und zwar für erstere nur bis zum Tage der Betriebseröffnung (1. Oktober) eine Verzinsung

berechnet wurde. Die Verminderung des Nettoertrages der Werk statte um Fr. 20,287. 36 Cts. war die Folge

der im Berichtsjahre abermals eingetretenen Arbeitsreduktion dieser Zweiganstalt. Die Mindereinnahme von

Fr. 158,186. 41 Cts. auf dem Titel Verschiedenes erklärt sich daraus, dass hier im Jahr 1876 einerseits

eine bisher in Reserve gehaltene Quote der Vergütung, welche die Baurechnung Winterthur-Koblenz an die Kosten

der Zentralverwaltung zu tragen gehabt hat, anderseits einige erhebliche Gewinne auf der Verwerthung von

Materialien vereinnahmt wurden, während das Jahr 1877 keine derartigen Einnahmen hatte..
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IZnbnsn si'MÎAt, rosnltirt iîuin Oboil nus âor von âor OisonbsbnAosollsobnkt ^Vnâsnsvoil-Oinsisâsln soit 1. Uni 1877

bsiînklton vsrtrnAliobsn IZntsobnâiAUUA Kr âio inistbvoiso ÖborlnssunZ von Ookomotivon unâ 'WnAsn, von vslobor

Or. 19,690. 04 Lits. âisssin Mol nnà àsr Rost von Or. 8,748. 52 Lits, äsn RotriobsnusAnbon, Rnp. IV 2. o unâ

IV 3. k, Ontsrbnlt âor MnAsn unâ Ookomotivon, ZutAsbrnobt wurâon; iin IVsitsrn bntts äis Lsntrnlbnbn lür
vorrnàrton Rani von HoräostbnbnvnAön nnk ibrorn Ilsàs ASAonübor âsin Vorjnbro oins botrnobtliob böbsrs Vor-

AÜtunA ^u lsiston. L.ul âsin Mol ^inso von nusAsliobonsn Oslàorn ist àsr ^.uslnll von Or. 806,273. 65 Lits,

ânàurob ontstnnàon, ànss in, ânbro 1877 bloss nook nul âsn iin Onu âor Oinisn Onâsn-MsàsrAlntt unà Lllnrus-Ointb-

tbnl snAgAÎrtsn ILnpitnIisn, nnà î?«-nr kür orstoro nnr bis sum InZo àsr OstrisbssrökknunA (1. Lktobor) sins VsrÄnsun^
bsroobnot vuràs. I)io VsrininàsrunA àss IlsttosrtrnAos âor ^Vsrkstntto uin Or. 20,287. 36 Lits, vnr àis OolZs

clor iin Ooriobts^nbrs nbsrwnls sinAstrstsnsn àrbsitsroàulition àissor ^veiANNstnlt. Ois Nillàorsinnnkluo von

Or. 153,136. 41 Lits. nuk àoin Oitsl Vsrsobisàonos erklärt sieb ànrnus, àss bisr inr ànbr 1876 oinsrsoits

sino bisbor in Rsssrvo Asbnltsno Linots àor VorAÜtunA, xvolobs àio OnursobnunA >Vintortbur-ILoblon^ nn àis ILostsn

àsr îiontrnIvorvvnltunA nu trnZsn Fobnbt bnt, nnàsrsoits oiniAS orbobliobs Oovvinno nul âor VorvvortbunA von

Nntorinlion vsroinnnbmt wuràsn, vvnbrsnà àns ànbr 1877 ksins àornrtiASn Oinnnkmon batts.
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2. Verkehr und Einnahmen nach den einzelnen Rechnungsrubriken.
Transportquantitäten Einnahmen

18 S 6 18ÎÏ 1876 1877
Personen Pro¬

zente
Personen Pro¬

zente
Fr. Cts. Pro¬

zente
Fr. Cts. Pro¬

zente

20,897 0.36 22,589 0.41 116,258.99 2.46 113,603.48 2.40

295,728 5.13 300,387 5.48 930,058.22 19.67 909,157. 68 19.21

1,011,780 17.54 1,003,849 18.33 1,254,848.96 26.55 1,216,434. 40 25.7t

7,567 0.13 12,328 0.23 6,977. 48 0.15 11,722.16 0.25

116,352 2.02 173,537 3.17 65,335.08 1.38 96,729. 82 2.04

4,968 0,09 4,238 0.08 11,538.09 0.24 10,072. 39 0.21

523,688 9.08 470,991 8.60 578,151. 83 12.23 548,260. 34 11.59

2,664,593 46.19 2,580,773 47.li 1,423,715.02 30.12 1,459,757. 84 30.85

232,410 4.03 209,360 3.82 76,414. 95 1.62 79,175. 90 1.67

717,858 12.44 547,350 9.99 80,837.36 1.71 77,518. 36 1.64

38,956 0.67 38,396 0.70 29,100.14 0.61 31,076. 93 0,66

2,782 0.05 2,361 0.04 7,357. 86 0.16 8,755.10 0.18

30,499 0.53 22,603 0.41 58,998. 72 1.25 71,297. 74 1.51

100,159 1.74 89,384 1.63 87,369. 25 1.85 98,502. 50 2.08

5,768,237 100 5,478,146 100 4,726,961. 95 100 4,732,064. 64 100

28,647 0.50 29,188 0.53 135,154. 94 2.86 132,430. 97 2.80

1,089,898 18.89 1,015,669 18.54 1,650,601. 20 34.92 1,619,613. 82 84.23

4,649,692 80.61 4,433,289 80.93 2,941,205. 81 62.22 2,980,019. 85 62.97

5,768,237 100 5,478,146 100 4,726,961. 95 100 4,732,064. 64 100

Tonnen Tonnen

11,835 12,524 228,441. 57 232,807.18

Stück Stück

4,683 3.47 5,057 2.50

47,751
45,550

35.42

33.78

48,673
46,910

24.01

23.14
161,784.00 • 197,024. 63

36,851 27.33 102,066 50.35

134,835 100 202,706 100 161,784. 00 197,024. 63

Tonnen Tonnen

38,210 3.00 37,830 3.04

60,509 4.75 58,746 4.71

155,094 12.17 154,145 12.36

87,038
193,724

6.83

15.20

83,342
232,317

6.68

18.63 6,292,533.38 93.52 6,431,719.54 91.56

80,720 6.34 76,549 6.14

133,635 10.49 112,131 8.99

525,151 41.22 491,927 39.45

435,768.51 6.48

\

593,102. 39 8.44

1,274,081 100 1,246,987 100 6,728,301. 89 100 7,024,821. 93 100

11,845,489. 41 • 12,186,718.38 •

I. Personentransport.

a. Zur gewöhnlichen Fahrtaxe:
Einfache Fahrt I. Klasse

II.
• HI. „

b. Zu erra äs si g ten Fahrtaxen:
Mit Güterzügen

Hin- und Rückfahrt

Abonnementshilleto

II. Klasse

III. „
I.

II.
III.
II.

• HI-
Militär- u. Polizoitransporte III.
Gesellschafts-, Schul- und

Lustfahrten .1.
II.

III.

Total

Rekapitulation nach Klassen:
I. Klasse

II.
III. „ • • • •

Total

II. Gepäcktransport

III. Viehtransport.
Klasse I

„ II
* HI •

* I"V •

Total

IV. Gütertransport.
Eilgut
Normalklasse I

II-
Wagenladungsklasse À

B
C

D
E

Lokalspesen (Waag-, Lad-, Lager-, Zu- und
Abfuhrgebühren, Nachnahmeprovision etc.)

Total
Total der unmittelbaren Betriebseinnahmen

IS

2. Vsààr uriâ KUnriaìirnsii naâ Äsn sînTSInsn I^seknunALrudr'il^Sii.
Vns,rlsiiont<zus.n.ìitâtsn. DilHisIimsn

t8?K t«77
?ro- ?ro- ?!>. «s. Z?10- 15'. Ots.

20,397 0.38 22,589 0.41 116,258.99 2.48 113,603.48 2.40

295,728 S.4S 300,387 5.48 930,058.22 19.87 909,157. 68 19.24

1,011,780 17.54 1,003,849 13.88 1,254,348.96 26.55 1,216,434. 40 25.74

7,567 0.48 12,323 0.28 6,977. 48 0.15 11,722.16 0.25

116,352 2.os 173,537 3.17 65,335.08 1.S8 96,729. 82 2.04

4,968 0.og 4,233 0.08 11,538.09 0.24 10,072. 39 0.24

523,688 9.08 470,991 8.00 578,151. 83 12.28 548,260. 34 11.5g

2,664,593 46., g 2,580,773 47.11 1,423,715.02 30.12 1,459,757. 84 30.85

232,410 4.os 209,360 3.82 76,414. 95 1.82 79,175. 90 1.87

717,858 12.44 547,350 9.9» 80,837.36 1.71 77,518. 36 1.84

38,956 0.87 38,396 0.70 29,100.14 0.81 31,076. 93 0.88

2,782 0.0S 2,361 0.04 7,357. 86 0.18 8.755.10 0.48

30,499 0.58 22,603 0.41 53,998. 72 1.25 71,297. 74 1.54

100,159 1.74 89,384 1.8S 87,369. 25 1.S5 93,502. 50 2.08

5,768,237 100 5,478,146 100 4,726,961. 95 100 4,732,064. 64 100

28,647 0.so 29,183 0.58 135,154. 94 2.88 132,430. 97 2.80

1,089,893 18.8g 1,015,669 18.54 1,650,601. 20 34.SS 1,619,613. 82 34.28

4,649,692 80.81 4,433,289 80.9» 2,941,205. 81 62.22 2,980,019. 85 62.S?

5,768,237 100 5,473,146 100 4,726,961. 95 100 4,732,064. 64 100

'lOQQSN lonnsv

11,835 12,524 223,441. 57 232,807.18

Stüok Ltüek

4,683 3.4? 5,057 2.50

47,751
45,550

35.42

33.78

48,673
46,910

24.01

23.14
161,784.00 - 197,024. 63

Z6,851 27.88 102,066 50.85

134,835 100 202,706 100 161,784. 00 197,024. 63

loiîmen Ionr>êH

38,210 3.oo 37,830 3.04

60,509 4.75 58,746 4.71

155,094 12.17 154,145 12.88

87,038
193,724

6.88

15.20

83,342
232,317

6.88

13.88 6,292,533.38 93.52 6,431,719.54 91.58

80,720 6.84 76,549 6.14

133,635 10.4g 112,131 8.gg

525,151 41.S2 491,927 39.45

435,768.51 6.48 593,102. 39 8.44

1,274,031 100 1,246,987 100 6,723,301. 89 100 7,024,821. 93 100

11,845,489. 41 » 12,186,718.38 -

I. peisonentiÄN8port.

s. ?!ur Ag>völ4nliol4sn ?adrtàxk:
Liiàolis ?akrt I. Illnsso

II-
Ill- »

d. Au srmüssig'tsn ?adrtuxon:
Nit dütsrniiAvn

Hin- unä lìûokàiirt

^.donasmsntsl>illst<î

II. IQâs
.III. „

I.
II.

III.
II.

- HI-
Nilità- 44. Holiüvitransports III.
dsssUsoliaà-, Lelnil- nnà

û/nsàlirivn .1.
II.

III.

T°càl

Kolca-xitulotion nool? I^Iussvn:
I. Illasso

II.
III. - -

Volsl

II. lZkpäolitiANSport

III. Vieklnsnsport.
lOasss I

„ II
Ill

« IV
°I°oìaI

IV. KÜtk>-tl-SN8p0I-t.

IZil^ut
Hormolklosss I.

II-
VuAsiààunAsIàWô

L
0
0
N

I>(àIspS8KN <Vsax-, I-sâ-, 4,^'sr-, ^>1- llllâ

1?c>tul

low! clsi- unmittslkai-en Ketriebseinnstimkn
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3. Durchschnittsergebnisse.

(Bahnlänge im Durchschnitt: 1877 — 378 Kilom., 1876 312 Kilom.) 18 7 6 1SÏÎ
Personentransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilomoter Franken 15,150.r,2 12,518.69

„ „ Reisenden V 0.82 0.86

„ „ „ und Bahnkilometer Centimes 4.18 4.46

Zahl der Personenkilometer 112,980,693 106,041,660

Jeder Reisende hat befahren im Durchschnitt aller Klassen Kilometer 19.59 19.36

Auf die ganze Bahnlänge bezogen kommen Reisende 362,118 280,533

Auf jeden Bahnkilometer kommen „ 18,488 14,492

„ „ Personenwagenaohsen-Kilometer kommen « 5.07 5.16

Gepäcktransport.

Einnahmebetroffniss per Bahnkilometer Franken 732.18 615.89

„ „ Tonne ii 19 40 18.59

„ „ Tonnen-Kilometer Centimes 53 20 53.66

„ „ Reisenden n 3.97 4.25

Zahl der Tonnonkilometer 429,447 433,882

Jede Tonne hat befahren Kilometer 36.29 34.64

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Tonnen 1,376 1,148

Auf jeden Bahnkilometer kommen n 33 33

„ „ Reisenden Kilogr. 2.07 2.29

Viehtransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometer Franken 518 54 521.23

„ „ Stück .11
1.20 0.97

Zahl der Tonnenkilometer 1,052,124 1,239,876

Gütertransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilomoter Franken 21,565.07 18,584.18

„ „ Tonne 1! 5.28 1)6.33

„ „ Tonnen-Kilometer Centimes 9.80 10.04

Zahl der Tonnenkilometer 68,665,919 69,946,687

Jede Tonne hat befahren Kilometer 53.89 56.09

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Tonnen 220,083 185,044

„ jeden Bahnkilometer kommen n 4,084 3,299

„ „ Güterwagenachsen-Kilometer (Gepärk u. Yieh inbegriffen) kommen V 1.39 1.48

Total der unmittelbaren Einnahmen per Bahn-Kilometer Franken 37,966.31 32,239.99

16

3. OurekLekuMssr-MdiiissS.

(ZZàrMNZS írn vurokLodnitì: 187? ^ 373 LIilorn., 1876 — 312 ILilorn.) 1«7K 187

psrsonentransport.

Ilinnnlimeliotrollniss per Ilnknkilamgtsr Franken 15,150.32 12,518.«is

„ „ keissnàen ^ 0.S2 0.80

„ „n unà Lnbnkiloinotor Lsntimes 4.is 4.40

Tlnbl àsr Versonenkilomster 112,980,693 106,041,660

àsàer Reisenàe bot Izstalirvn im vurobsoknitt aller Illassen iLIometer 13.ss 19.ss

L.uk àie gainée IZnknIänKS be?.0ASN kommen Rvisenàv 362,118 280,533

àl joàen IZabnkilomotsr kommen „ 18,488 14,492

„ „ HersononwaKenaolissn-Kilomotor kommen " 5.o? 5.40

kepàvktransport.

Hinnalimedotrollniss per llnknkilamster kranken 732ns 615.SS

„ „ kenne „ 19 40 18.sg

„ „ Konnsn-Ililometsr Lisntimes 53 20 53.00

„ „ Relssnàen 3.g? 4.2S

?iak1 àer konnonkilomster 429,447 433,882

àoào könne kat bokabren lüilomotor 36.2s 34.04

àk àie Anime Laknlänßs bv?l0Asn, kommen 'können 1,376 1,148

àk ^eàen Lànkilomster kommen 33 33

„ ^ Rsisenàen XiloZr. 2.o? 2.20

Visbtran8p0rt.

1Annàmg1>otrsi1niss per Laknkilometsr Franken 518 S4 521.28

„ ^ Ltüok r 1.20 0.s?

?iab1 àsr konnenkilometsr 1,052,124 1,239,376

lZütertransport.

K!innàms1>strsi1niss per Lànkilamoter kranken 21,565.o? 18.584.ls

^ ^ kenne « 5.2s 1)6.83

„ „ Konnen-I4i1ometer Lontimes 9.S0 10.04

^iakl àsr konnenkilometer 68,665,919 69,946,637

àsàs könne kat belakren I4ilomster 53.S» 56.0g

^.nl àis Mn^s LabnlänAg bs^vKsn, kommen 'können 220,083 185,044

„ ^eàen Lalinkilomstsr kommen 4,084 3,299

„ „ dÜtör^VNASNSollSSN-Xilometor (SeMä u. Vivli jnbüxriikenl kommen " l.gg 1.48

kotal lier unmittelbaren ^innakmen per Lakn-Ililomstor Franken 37,966.s> 32,239.ss
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4. Frequenz und Einnahmen nach den Monaten.

Transportquantitäten

Personen Gepäck Vieh Güter

Zahl Tonnen Stück Eilgut
Klasse

I
Klasse

II
Klasse

A
Klasse

B
Klasse

C

Klasse

D
Klasse

E Total

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Januar 389,950 692 9,757 3,076 4,649 12,064 7,587 15,074 4,984 7,220 38,550 93,204

Februar 348,910 674 11,447 2,456 4,288 11,851 6,903 12,403 4,371 6,352 38,626 87,250

März 360,679 771 12,132 2,585 4,875 13,847 7,048 14,614 6,482 8,215 45,259 102,925

April 477,181 898 19,641 3,067 4,961 12,968 6,907 15,320 6,765 9,044 42,815 101,847

Mai. 540,253 966 28,755 3,420 4,894 13,128 6,734 14,728 6,804 11,343 45,913 106,964

Juni 454,763 1,069 9,811 3,007 4,353 11,500 5,807 9,526 6,504 9,996 42,541 93,234

Juli. 534,938 1,612 12,320 3,368 4,500 11,756 4,955 13,792 6,767 8,990 44,173 98,301

August 534,462 1,634 14,513 3,251 5,438 12,157 5,312 29,500 7,023 8,402 46,006 117,089

September 523,166 1,319 15,413 3,334 5,110 12,779 6,064 27,666 7,090 9,318 43,212 114,573

Oktober 508,211 1,227 21,166 3,914 5,784 16,752 7,881 31,670 8,397 18,928 41,969 135,295
November 429,268 936 31,048 3,212 5,409 13,563 9,320 27,518 6,252 8,927 33,487 107,688

Dezember 376,365 726 16,703 3,140 4,485 11,780 8,824 20,506 5,110 5,396 29,376 88,617

Total
gegenüber

1876 :

mehr

5,478,146 12,524

689

202,706

67,871

37,830 58,746 154,145 83,342 232,317

38,593

76,549 112,131 491,927 1,246,987

weniger. 290,091 — • — 380 1,763 949 3,696 — 4,171 21,504 33,224 27,094

Einnahmen

Personen Gepäck Vieh Güter Total per Bahnkilometer

S87Î | 1876
Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Januar 288,210 37 11,737 22 12,311 77 506,147 90 818,407 26 2,194 12 2,636 17

Februar 256,849 38 11,075 41 12,388 44 489,671 36 769,984 59 2,064 30 2,599 81

März 277,129 87 13,369 78 14,046 01 569,099 98 873,645 64 2,342 21 2,989 28

April 384,527 20 16,559 47 15,830 94 546,638 40 963,556 01 2,583 26 3,258 42

Mai. 428,133 73 18,145 66 22,414 71 575,484 53 1,044,178 63 2,799 41 3,513 06

Juni 415,782 30 21,334 85 13,804 15 504,722 18 955,643 48 2,562 05 3,529 63

Juli 550,747 83 32,273 78 15,841 81 526,632 66 1,125,496 08 3,017 42 3,878 83

August 587,719 19 33,147 73 17,543 99 615,397 46 1,253,808 37 3,361 38 3,401 34

September 520,192 79 25,664 97 20,769 69 676,357 24 1,242,984 69 3,332 40 3,382 05

Oktober 435,898 69 21,164 91 17,285 32 784,345 76 1,258,694 68 3,210 96 3,473 28

November 309,560 59 16,104 04 20,293 66 663,442 03 1,009,400 32 2,575 - 2,726 85

Dezember 277,312 70 12,229 36 14,494 14 566,882 43 870,918 63 2,221 73 2,617 69

Total
gegenüber

1876 :

mehr.

4,732,064 64 232,807 18 197,024 63 7,024,821 93 12,186,718 38 32,239 99 37,966 31

5,102 69 4,365 61 35,240 63 296,520 04 341,228 97 — — — —

weniger. 5,726 32

3

1?

H. und Zlînnàinsii naeli cisn MonAtsn.

Ii'anspvi'tqusntitâtgn

Versons» Osxnok Visb Oüter

êladl rönnen Ltiiâ 2-Ixnt I II L ci v V

rennen Tonnen rennen IvllNSll r»llN<ZN lonnen rönnen rennen ?0NN«ZN

ànuur 389,950 692 9,757 3,076 4,649 12,064 7,537 15,074 4,984 7,220 38,550 93,204

Vobruur > 348,910 674 11,447 2,456 4,288 11,851 6,903 12,403 4,371 6,352 38,626 87,250

Usrü 360,679 771 12,132 2,535 4,875 13,847 7,043 14,614 6,432 8,215 45,259 102,925

^pril 477,181 893 19,641 3,067 4,961 12,963 6,907 15,320 6,765 9,044 42,815 101,347

Uni. 540,253 966 28,755 3,420 4,894 13,128 6,734 14,728 6,804 11,343 45,913 106,964

4uni 454,763 1,069 9,811 3,007 4,353 11,500 5,807 9,526 6,504 9,996 42,541 93,234

àli. 534,938 1,612 12,320 3,368 4,500 11,756 4,955 13,792 6,767 8,990 44,173 98,301

^UAUgt 534,462 1,634 14,513 3,251 5,433 12,157 5,312 29,500 7,023 8,402 46,006 117,089

Lepteinber 523,166 1,319 15,413 3,334 5,110 12,779 6,064 27,666 7,090 9,318 43,212 114,573

Oktober 508,211 1,227 21,166 3,914 5,784 16,752 7,381 31,670 8,397 18,928 41,969 135,295

Hoveinbsr 429,268 936 31,048 3,212 5,409 13,563 9,320 27,518 6,252 8,927 33,487 107,638

Oe^sinbsr 376,365 726 16,703 3,140 4,485 11,780 8,824 20,506 5,110 5,396 29,376 88,617

Votnl

?S7S:

rnsbr

5,478,146 12,524

689

202,706

67,871

37,830 58,746 154,145 83,342 232,317

38,593

76,549 112,131 491,927 1,246,987

'ìvoniAsr. 290,091 - - — 380 1,763 949 3,696 — 4,171 21,504 33,224 27,094

Vinnskmsn

Versons» Ooxnok Viel» Outer Vvtnl per Lnbnkilomstsr

ZS?? î »87«
«Zts, lì Ots, 10'. Ste 10, Ots, 10'. dts.

4n»unr 288,210 37 11,737 22 12,311 77 506,147 90 818,407 26 2,194 12 2,636 17

Vebrrmr à 256,849 38 11,075 41 12,388 44 439,671 36 769,984 59 2,064 30 2,599 31

Unr? 277,129 87 13,369 78 14,046 01 569,099 98 873,645 64 2,342 21 2,989 23

384,527 20 16,559 47 15,830 94 546,638 40 963,556 01 2,533 26 3,258 42

Uni. 428,133 73 18,145 66 22,414 71 575,484 53 1,044,178 63 2,799 41 3,513 06

4u»i 415,732 30 21,334 85 13,804 15 504,722 13 955,643 43 2,562 05 3,529 63

luii 550,747 83 32,273 78 15,841 81 526,632 66 1,125,496 08 3,017 42 3,878 83

à^ust 587,719 19 33,147 73 17,543 99 615,397 46 1,253,808 37 3,361 33 3,401 34

Lsxtsrnbor 520,192 79 25,664 97 20,769 69 676,357 24 1,242,984 69 3,332 40 3,382 05

Oktober 435,898 69 21,164 91 17,285 32 784,345 76 1,258,694 63 3,210 96 3,473 28

Uovsinbsr 309,560 59 16,104 04 20,293 66 663,442 03 1.009,400 32 2,575 — 2,726 85

December 277,312 70 12,229 36 14,494 14 566,882 43 870,918 63 2,221 73 2,617 69

Votnl

I87S:
rusbr.

4,732,064 64 232,807 18 197,024 63 7,024,821 93 12,186,718 38 32,239 99 37,966 31

5,102 69 4,365 61 35,240 63 296,520 04 341,228 97 — — - — —

vronÍAsr, 5,726 32

3
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5, Frequenz und Einnahmen nach den Stationen.

Personen Gepäck Yieh

Güter
Total-

Gegenüber 1876
Rangordnung
der Stationen

Versandt Empfang Total
Einnahme

Personen Güter

ns

Personen-

zahl

ch

Güter-
gewicht

Anzahl Tonnen Stück Xonneu Tonnen Tonnen Fr. Cts. Anzahl Tonnen

Rorschach 65,235 121 956 19,175 21,757 40,932 203,241 43 - 10,289 - 9,703 17 5

Horn 16,081 23 244 7,719 3,829 11,548 60,799 26 - 2,126 - 1,837 69 20

Arbon 47,824 86 228 1,697 5,821 7,518 49,271 76 - 7,721 - 3,077 26 31

Egnach 19,591 44 507 1,474 5,533 7,007 31,539 43 - 330 + 2,271 59 34

Romanshorn 112,063 288 34,841 188,927 51,151 240,078 1,917,036 66 - 7,255 + 83,773 7 2

Uttweil 10,366 17 135 423 559 982 10,542 92 - 1,467 - 656 86 83

Kessweil 10,413 6 165 1,730 1,735 3,465 18,291 34 - 1,903 - 123 85 58

Güttingen 16,239 18 173 855 2,473 3,328 21,699 94 - 4,121 + 181 66 60

Altnau 13,383 14 232 541 785 1,326 15,519 69 - 1,605 + 156 79 81

Münsterlingen. 23,062 12 283 556 1,880 2,436 22,877 58 - 3,118 - 428 51 68

Kreuzlingen 22,653 45 80 1,898 2,100 3,998 48,401 36 - 3,747 - 334 52 52

Konstanz 63,942 237 449 16,602 9,417 26,019 182,287 97 - 8,947 - 5,999 19 10

Amrisweil 58,303 106 9,910 2,687 8,668 11,355 96,109 82 - 6,385 + 6 21 21

Erlen 24,990 26 1,368 1,123 2,142 3,265 33,983 65 - 1,424 - 222 48 61

Sulgen 36,357 46 2,338 1,588 2,077 3,665 39,683 98 _L 1,896 - 4,470 34 55

Kradolf 11,716 11 140 751 1,356 2,107 12,597 00 + 5,022 + 779 82 71

Sitterthal 10,842 14 311 695 3,349 4,044 18,146 24 + 4,873 + 1,842 84 51

Bischofszell 34,166 77 2,219 2,115 5,548 7,663 50,502 27 + 9,638 + 3,322 38 30

Hauptweil 13,788 14 604 680 4,083 4,763 20,356 65 + 3,716 + 2,303 78 42

Arnegg 12,846 6 335 363 1,715 2,078 6,965 80 + 5,859 + 1,343 81 72

Gossau 25,585 21 1,047 547 1,420 1,967 16,519 53 + 8,816 + 1,080 47 73

Bürglen. 26,331 23 591 2,937 5,216 8,153 52,505 51 - 522 - 911 44 27

Weinfelden. 64,862 96 4,251 3,061 6,199 9,260 95,640 21 - 2,019 - 875 18 24

Märstetten 22,184 21 1,707 2,119 3,279 5,398 38,526 58 - 566 - 809 55 40

Müllheim 29,065 41 1,601 2,336 4,658 6,994 45,086 46 - 1,326 + 464 42 35

Felben 22,477 14 669 1,405 1,966 3,371 20,580 65 + 15 - 911 53 59

Frauenfeld. 119,483 262 6,829 5,996 17,727 23,723 192,623 20 - 10,561 - 1,106 6 12

Islikon 25,572 28 315 394 1,254 1,648 17,877 35 - 3,878 - 299 45 78

Wiesendangen. 19,039 8 170 188 493 681 10,266 97 + 617 - 218 62 87

Winterthur. 414,259 887 11,935 46,659 81,635 128,294 838,420 94 - 8,656 - 10,848 2 3

Hettlingen 15,232 13 149 147 501 648 7,664 69 " 4,659 - 49 70 88

Henggart 21,119 62 822 298 976 1,274 16,221 66 - 2,759 - 228 57 82

Andelfingen 37,628 93 1,038 1,459 2,365 3,824 39,606 25 - 5,699 - 2,640 33 54

Marthalen 22,433 47 482 2,411 3,612 6,023 41,745 43 - 2,113 - 476 54 37

Dachsen 24,751 45 93 549 357 906 22,015 47 - 3,023 - 262 50 84

Übertrag 1,513,880 2,872 87,217 322,105 267,636 4,315,155 65

18

V- k'reczusrix unâ naeli â6Q Ztà()N6Q.

?srsousn Kspsok Vià

dütsr
lowl-

dsxsrmbör 1876
kkNAvràullg
àsr Ztatioasn

Vsiskuàt UlUPÄlIA lotàl
ZZillnàniô

?sr»onsu diitsr
us à

^N2ia1il lovllêl. Ltiiolc ?ounsn Tonnen Tonnen à vts. àisàl lärmen

Rorsokîìvli 65,235 121 956 19,175 21,757 40,932 203,241 43 - 10,289 - 9,703 17 5

Horn 16,081 23 244 7,719 3,829 11,548 60,799 26 - 2,126 - 1,837 69 20

^.rbo» >
47,824 86 228 1,697 5,821 7,518 49,271 76 - 7,721 - 3,077 26 31

^Auaá. >
19,591 44 507 1,474 5,533 7,007 31,539 43 - 330 2,271 59 34

Romsuàorri 112,063 238 34,841 183,927 51,151 240,078 1,917,036 66 - 7,255 83,773 7 2

Iltt^vsil 10,366 17 135 423 559 982 10,542 92 - 1,467 - 656 86 83

^sssveil 10,413 6 165 1,730 1,735 3,465 18,291 34 - 1,903 - 123 85 53

diittinAvn 16,239 18 173 855 2,473 3,328 21,699 94 - 4,121 4 181 66 60

^.ItllÄU 13,333 14 232 541 785 1,326 15,519 69 - 1,605 -i- 156 79 81

NiiustsrliuASll >
23,062 12 283 556 1,380 2,436 22,877 58 - 3,113 - 428 51 63

IÜ'SU?1mASU 22,653 45 80 1,893 2,100 3,998 48,401 36 - 3,747 - 334 52 52

lîoastàQ^ 63,942 237 449 16,602 9,417 26,019 182,287 97 - 8,947 - 5,999 19 10

^inriswsil 53,303 106 9,910 2,687 8,668 11,355 96,109 82 - 6,385 -I- 6 21 21

IZrlsu 24,990 26 1,363 1,123 2,142 3,265 33,983 65 - 1,424 - 222 48 61

Zulß'su à
36,357 46 2,338 1,588 2,077 3,665 39,683 98 4 1,396 - 4,470 34 55

Ursàoll >
11,716 11 140 751 1,356 2,107 12,597 00 5,022 779 82 71

Wtsi'iàl 10,842 14 311 695 3,349 4,044 18,146 24 4,873 -l- 1,342 84 51

LisàoksîisII 34,166 77 2,219 2,115 5,548 7,663 50,502 27 -l- 9,638 3,322 33 30

Ilsmptnsil > 13,788 14 604 680 4,083 4,763 20,356 65 3,716 4- 2,303 78 42

L.riisAA 12,346 6 335 363 1,715 2,078 6,965 80 4 5,859 4- 1,343 81 72

Nassau > 25,585 21 1,047 547 1,420 1,967 16,519 53 -I- 8,816 4 1,080 47 73

Liii'Alsii. 26,331 23 591 2,937 5,216 8,153 52,505 51 - 522 - 911 44 27

Veiàlàsu. 64,862 96 4,251 3,061 6,199 9,260 95,640 21 - 2,019 - 875 18 24

Uârststtsu 22,184 21 1,707 2,119 3,279 5,398 38,526 58 - 566 - 809 55 40

UAIIxziiu 29,065 41 1,601 2,336 4,658 6,994 45,086 46 - 1,326 4 464 42 35

?âsu 22,477 14 669 1,405 1,966 3,371 20,580 65 15 - 911 53 59

?rÂ«sii1sIà. 119,483 262 6,829 5,996 17,727 23,723 192,623 20 - 10,561 - 1,106 6 12

Islikou 25,572 28 315 394 1,254 1,648 17,877 35 - 3,373 - 299 45 78

îsssllàanAsii. 19,039 8 170 188 493 681 10,266 97 -i- 617 - 218 62 87

Viutsrtluir. 414,259 887 11,935 46,659 31,635 128,294 838,420 94 - 8,656 - 10,848 2 3

HkttlinASII 15,232 13 149 147 501 648 7,664 69 - 4,659 - 49 70 88

UsuAAail ^ 21,119 62 822 298 976 1,274 16,221 66 - 2,759 - 228 57 82

ààsliìnAsn > 37,628 93 1,038 1,459 2,365 3,824 39,606 25 - 5,699 - 2,640 33 54

Z-lsrtdsIon > 22,433 47 432 2,411 3,612 6,023 41,745 43 - 2,113 - 476 54 37

Oaokssu 24,751 45 93 549 357 906 22,015 47 - 3,023 - 262 50 34

ÜdvrtiÄA 1,513,880 2,872 87,217 322,105 267,636 4,315,155 65
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Personen Gepäck Vieh

Güter
Total-

Einnahme

Gegenüber 1876
Rangordnung
der Stationen

Versandt Empfang' Total Personen Güter

n<:

sonenzahl

ch

G-üter-
gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Fr. Cts. Anzahl Tonnen

Übertrag 1,513,880 2,872 87,217 322,105 267,636 4,315,155 65

Schaffhausen 91,938 396 11,188 53,665 20,475 74,140 566,080 34 - 8,509 - 4,597 12 4

Töss 13,949 21 22 3,462 7,716 11,178 29,740 56 + 6,239 4 4,240 76 23

Wülfingen 14,322 12 18 1,040 7,403 8,443 13,887 94 + 6,097 + 4,725 73 26

Pfungen 29,213 23 112 4,187 3,830 8,017 25,137 65 + 14,123 + 4,591 41 29

Einbrach 46,576 71 175 3,648 4,452 8,100 39,416 09 + 22,735 + 4,668 29 28

Biilach 69,697 101 3,799 4,635 13,286 17,921 93,748 84 + 46,474 + 15,286 16 13

Glattfeiden 9,456 9 106 592 1,246 1,838 9,095 25 + 4,120 4 1,027 88 76

Eglisau 34,261 79 663 1,500 3,355 4,855 36,065 26 + 16,485 + 1,908 36 41

Zweidien 4,904 3 20 1,604 1,256 2,860 9,831 15 + 1,410 + 1,900 93 63

Weiaeh 18,271 53 464 992 839 1,831 19,970 85 + 8,102 + 1,089 63 75

Rümikou 4,632 2 46 5,306 214 5,520 13,925 47 + 2,163 + 4,743 94 39

Reckingen 5,366 6 24 1,891 306 2,197 8,648 83 + 2,072 4 1,732 91 70

Zurzaoh 24,860 32 488 1,173 1,319 2,492 22,132 81 + 11,369 4 1,381 49 67

Koblenz 14,671 15 1,681 3,745 982 4,727 24,446 91 - 3,092 - 6,237 72 43

Kemptthal 34,526 21 244 3,055 8,232 11,287 29,677 15 - 1,912 4 1,395 35 22

Effretikon 52,056 30 18,137 1,424 4,306 5,730 40,468 66 - 24,299 - 4,982 25 38

Dietlikon 33,026 25 185 2,360 1,488 3,848 23,876 87 - 7,043 - 467 39 53

Wallisellen 60,538 36 271 1,469 2,000 3,469 36,245 95 - 9,965 - 1,531 20 57

Orlikon *140,260 *49 *361 1,531 11,429 *12,960 60,392 35 - 27,723 4 5,754 4 18

Glattbrugg 17,694 16 495 1,082 3,559 4,641 13,090 38 + 17,694 4 4,641 64 45

Riimlang. 14,125 27 116 520 2,555 3,075 9,034 44 + 14,125 4 3,075 74 62

Oberglatt. 15,712 44 169 400 212 612 10,564 52 4 15,712 4 612 71 90

Niederglatt 19,068 63 408 1,014 3,463 4,477 19,865 35 + 19,068 4 4,477 61 46

Niederlxasli 5,363 24 204 139 130 269 3,846 14 4 5,363 4 269 92 93

Dielsdorf. 33,921 85 334 29,413 2,306 31,719 80,959 77 4 33,921 4 31,719 37 7

Zürich fl,047,929 f 2,787 f 6,852 68,249 253,932 1322,181 2,876,276 54 -115,563 - 60,077 1 1

Enge 121,330 90 107 389 1,172 1,561 64,477 07 - 12,802 _ 857 5 79

Wollishofen 39,209 15 46 848 3,526 4,374 23,852 78 4 3,951 _ 752 31 49

Bendlikon 52,922 34 74 560 846 1,406 23,139 37 - 6,109 _ 609 24 80

Räschlikon 31,876 48 44 39 675 714 14,331 25 4 119 4 514 40 85

Thalweil 69,539 79 112 1,436 7,784 9,220 67,301 87 - 731 - 5,130 15 25

Oberrieden 22,051 22 49 897 1,442 2,339 22,055 29 - 3,042 - 126 56 69

Sorgen 97,994 123 248 4,859 10,031 14,890 120,178 07 - 4,330 - 161 10 15

Au 12,928 13 63 169 169 5,598 81 4 131 _ 123 80 94

Wädensweil. 106,195 155 625 9,922 23,729 33,651 258,862 51 4 18,323 - 1,863 8 6

Übertrag 3,924,258 7,481 135,167 539,151 677,301 9,031,378 74

*) Exclusive Verkehr nacjh und von Y. S. B. via Wallisellen, f) Exclusive Verkehr nach und Yon V. S. B. via Wallisellen u. Zürich-Zug-Luzern.

19

s

kvrsoiieii doMoll Vieli

<4iitsr

lotal-
Lirmaàns

dkAsiiübvr 1876
RêMAvi'ânuiiF
4sr Aktionen

IZmptsvK làl Hsrsoiisri dütkil' ?er-

^.nisakl roimsn Ltiiolc 'loillâ Tonnen 'loiuion ?r. lonnoil

Übsi'ti'ag' 1,513,880 2,872 87,217 322,105 267,636 4,315,155 65

kokM'IikUseii 91,938 396 11,188 53,665 20,475 74,140 566,080 34 - 3,509 - 4,597 12 4

lös» 13,949 21 22 3,462 7,716 11,178 29,740 56 6,239 4 4,240 76 23

'WuWvAsn 14,322 12 18 1,040 7,403 8,443 13,887 94 -i- 6,097 4 4,725 73 26

I-'KlNASII 29,213 23 112 4,187 3,830 8,017 25,137 65 14,123 4 4,591 41 29

ümbis-oli 46,576 71 175 3,648 4,452 3,100 39,416 09 22,735 4 4,663 29 23

Lülsed 69,697 101 3,799 4,635 13,286 17,921 93,748 84 -i- 46,474 4 15,286 16 13

dlsttlsläsn 9,456 9 106 592 1,246 1,838 9,095 25 4,120 4 1,027 88 76

L^lis^u 34,261 79 663 1,500 3,355 4,855 36,065 26 -I- 16,485 4 1,908 36 41

Avvsidlsn 4,904 3 20 1,604 1,256 2,860 9,831 15 1,410 4 1,900 93 63

5V<àoIi 18,271 53 464 992 839 1,831 19,970 85 8,102 4 1,089 63 75

lìiiinilMli 4,632 2 46 5,306 214 5,520 13,925 47 4- 2,163 4 4,743 94 39

ksokiriAsn 5,366 6 24 1,891 306 2,197 8,643 83 4 2,072 4 1,732 91 70

!?ur?.A.oIi 24,860 32 488 1,173 1,319 2,492 22,132 81 4 11,369 4 1,381 49 67

lîoblsiik 14,671 15 1,681 3,745 982 4,727 24,446 91 - 3,092 - 6,237 72 43

Usmpttàl 34,526 21 244 3,055 8,232 11,287 29,677 15 - 1,912 4 1,395 35 22

Klki'sàoii 52,056 30 18,137 1,424 4,306 5,730 40,468 66 - 24,299 - 4,982 25 38

Distlilcon 33,026 25 185 2,360 1,488 3,848 23,876 87 - 7,043 - 467 39 53

Vs-IIissIIsn 60,538 36 271 1,469 2,000 3,469 36,245 95 - 9,965 - 1,531 20 57

Ürlilcori *140,260 *49 *361 1,531 11,429 *12,960 60,392 35 - 27,723 4 5,754 4 13

<ZIs,ttbruM 17,694 16 495 1,032 3,559 4,641 13,090 33 4 17,694 4 4,641 64 45

NllnànA. 14,125 27 116 520 2,555 3,075 9,034 44 4 14,125 4 3,075 74 62

ObsiAlatt. 15,712 44 169 400 212 612 10,564 52 4 15,712 4 612 71 90

MsàsrKlâ 19,063 63 408 1,014 3,463 4,477 19,365 35 4 19,068 4 4,477 61 46

Msàeàââli 5,363 24 204 139 130 269 3,846 14 4 5,363 4 269 92 93

Oiààoi'k. 33,921 85 334 29,413 2,306 31,719 80,959 77 4 33,921 4 31,719 37 7

^iirioli 11,047,929 f 2,787 f 6,352 68,249 253,932 f 322,131 2,876,276 54 -115,563 - 60,077 1 1

ül>AV 121,330 90 107 389 1,172 1,561 64,477 07 - 12,802 - 857 5 79

VoUiàoksn 39,209 15 46 843 3,526 4,374 23,852 78 4 3,951 752 31 49

Lsnàlikon 52,922 34 74 560 846 1,406 23,139 37 - 6,109 - 609 24 80

R«LvIiUkoii 31,876 48 44 39 675 714 14,331 25 4 119 4 514 40 85

^K^Ivvvil. 69,539 79 112 1,436 7,734 9,220 67,301 87 - 731 - 5,130 15 25

Obsrrisàsii 22,051 22 49 897 1,442 2,339 22,055 29 - 3,042 - 126 56 69

IlorAsii 97,994 123 248 4,859 10,031 14,890 120,173 07 - 4,330 - 161 10 15

à 12,928 13 63 169 169 5,593 81 4 131 123 80 94

VNàns^vsil. 106,195 155 625 9,922 23,729 33,651 258,862 51 4 13,323 - 1,863 8 6

libsàkA 3,924,258 7,481 135,167 539,151 677,301 9,031,378 74
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Personen Gepäck Vieh

Güter
Total-

Gegenüber 1876
Rangordnung
der Stationen

Versandt Empfang Total
Einnahme

Personen Güter
n

Personen-

zahl

ich

Gütergewi

cht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Fr. Cts. Anzahl Tonnen

Übertrag 3,924,258 7,481 135,167 539,151 677,301 9,031,378 74

Richtersweil 80,366 128 596 5,111 8,243 13,354 122,367 33 - 27,994 - 3,040 14 17

Pfäffikon. 25,949 19 258 1,063 698 1,761 19,290 93 - 3,692 - 5,187 46 77

Lachen 46,851 65 1,213 1,340 3,073 4,413 39,118 37 - 5,791 - 875 27 47

Siebnen 27,792 31 741 1,204 2,818 4,022 31,659 89 - 4,065 - 1,562 43 50

Reichenburg 13,834 39 426 257 379 636 11,160 54 - 3,013 - 639 77 89

Bilten.... 6,480 9 183 261 191 452 5,715 79 - 2,237 - 526 89 92

Ziegelbrücke 11,504 10 191 249 244 493 11,569 48 - 3,243 - 572 83 91

N.-O.-Urnen 13,936 26 53 541 1,368 1,909 14,161 91 - 2,114 + 844 75 74

Näfels 9,758 18 147 1,541 3,208 4,749 42,885 43 - 2,459 + 190 87 44

Netstall 5,866 13 52 14,050 2,582 16,632 95,580 75 11 + 13,103 90 14

Glarus 37,582 102 709 9,236 22,263 31,499 302,086 18 - 4,295 + 3,676 32 8

Altstetten 87,032 29 158 2,491 4,788 7,279 46,992 89 - 16,337 - 1,677 9 33

Schlieren 41,826 34 140 1,060 1,800 2,860 25,385 62 - 5,120 - 1,267 30 64

Dietikon 55,255 101 248 1,750 2,674 4,424 49,275 32 - 11,780 - 1,896 22 48

Killwangen 19,911 30 119 2,376 328 2,704 19,531 02 - 6,287 + 639 58 65

*Wettingen 5,105 6 102 1,471 685 2,156 8,668 46 + 5,105 + 2,156

*Würenlos 2,548 2 21 231 90 321 1,559 45 + 2,548 + 321

•Otelfingen 2,189 3 31 308 88 396 1,750 56 + 2,189 + 396

*Buchs 1,702 3 89 79 156 235 1,368 37 + 1,702 + 235

Baden 177,717 486 912 8,873 17,086 25,959 228,912 54 - 18,199 - 6,794 3 11

Turgi 55,187 57 712 2,025 4,094 6,119 56,859 48 - 5,761 - 831 23 36

Siggenthal 16,355 19 169 5,157 2,211 7,368 26,272 21 - 1,548 - 2,707 68 32

Döttingen 19,240 41 465 1,207 1,340 2,547 22,684 19 - 3,461 - 748 60 66

Brugg 93,380 163 2,930 5,150 9,166 14,316 123,854 86 - 6,901 - 1,063 11 16

Schinznach 17,382 46 91 266 440 706 15,379 58 - 4,710 - 3,318 65 86

Wildegg 46,765 54 607 10,219 2,440 12,659 67,460 88 - 7,243 + 1,082 28 19

E-uppersweil 13,932 10 140 1,280 2,273 3,553 26,111 48 - 6,403 - 312 67 56

Aarau.... 88,902 211 1,677 11,440 18,190 29,630 234,217 87 - 8,764 - 7,015 13 9

Zürieh-Zug-Luzern,
Bötzbergbahn,

Effretikon-Hinweil
und fremde Bahnen 446,046 2,491 34,457 417,182 256,352 673,534 - 99,323 30,721

Transitverkehr 83,496 797 19,902 200,418 200,418 400,836 1,503,458 26 - 19,793 - 67,108

Total 5,478,146 12,524 202,706 1,246,987 1,246,987 12,186,718 38

*) Yonj 1. Oktober bis Bl. Dezember.
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Lsrsoiisv dspûolî Visli

Hüter
lotsl-

dsAsuübsr 1876
àrlAoràliunA
àsr Zktioiisll

VsrsAllàt LmplàNK lots.1
Lirmslms

Lsrsoiis» dütsr 14 r-

1ì)QN6N 8tûà Ivane« Tonnen Tonnen Ots. Ivnnvn

Übertrag 3,924,258 7,481 135,167 539,151 677,301 9,031,378 74

Riolitsrs^sil 30,366 128 596 5,111 3,243 13,354 122,367 33 - 27,994 - 3,040 14 17

?1äkükon. 25,949 19 258 1,063 698 1,761 19,290 93 - 3,692 - 5,187 46 77

Indien ^ 46,851 65 1,213 1,340 3,073 4,413 39,118 37 - 5,791 - 875 27 47

Lisbnsii 27,792 31 741 1,204 2,813 4,022 31,659 89 - 4,065 - 1,562 43 50

Hsiodsnbur^ 13,834 39 426 257 379 636 11,160 54 - 3,013 - 639 77 89

Lilts».... 6,480 9 183 261 191 452 5,715 79 - 2,237 - 526 89 92

2äsKs1brüvIro 11,504 10 191 249 244 493 11,569 48 - 3,243 - 572 83 91

N.-O.-IIrngli 13,936 26 53 541 1,368 1,909 14,161 91 - 2,114 4- 844 75 74

Mlsls 9,758 18 147 1,541 3,208 4,749 42,885 43 - 2,459 4° 190 37 44

Hvtsàll 5,366 13 52 14,050 2,582 16,632 95,580 75 11 4- 13,103 90 14

dlkrus 37,582 102 709 9,236 22,263 31,499 302,036 18 - 4,295 4- 3,676 32 8

^Itàtts» 87,032 29 158 2,491 4,788 7,279 46,992 39 - 16,337 - 1,677 9 33

Loklisre» 41,326 34 140 1,060 1,800 2,360 25,335 62 - 5,120 - 1,267 30 64

Listi^o». 55,255 101 248 1,750 2,674 4,424 49,275 32 - 11,780 - 1,896 22 48

LULvsliAs» 19,911 30 119 2,376 328 2,704 19,531 02 - 6,287 4- 639 58 65

^VsttivKeii 5,105 6 102 1,471 685 2,156 8,668 46 4- 5,105 4- 2,156

^Vürsiilos 2,548 2 21 231 90 321 1,559 45 4- 2,548 4- 321

^OtsIknAsri 2,189 3 31 308 88 396 1,750 56 4- 2,189 4- 396

*Luo6s.... 1,702 3 89 79 156 235 1,368 37 4- 1,702 4 235

L»âs» 177,717 486 912 8,873 17,036 25,959 228,912 54 - 18,199 - 6,734 3 11

Hur^i. 55,187 57 712 2,025 4,094 6,119 56,859 48 - 5,761 - 831 23 36

LÍMeutdsI 16,355 19 169 5,157 2,211 7,368 26,272 21 - 1,548 - 2,707 68 32

OöttiiiAsii 19,240 41 465 1,207 1,340 2,547 22,684 19 - 3,461 - 748 60 66

SruAA 93,380 163 2,930 5,150 9,166 14,316 123,854 36 - 6,901 - 1,063 11 16

Lodiv^naod 17,332 46 91 266 440 706 15,379 58 - 4,710 - 3,318 65 86

>ViIàgM 46,765 54 607 10,219 2,440 12,659 67,460 83 - 7,243 4- 1,082 28 19

Ruppsrsvsil 13,932 10 140 1,280 2,273 3,553 26,111 48 - 6,403 - 312 67 56

^.arau.... 88,902 211 1,677 11,440 18,190 29,630 234,217 87 - 8,764 - 7,015 13 9

ZZôì?der^badzi,

446,046 2,491 34,457 417,182 256,352 673,534 - 99,323 30,721

Irsusitvsrkslr 83,496 797 19,902 200,418 200,418 400,836 1,503,458 26 - 19,793 - 67,108

Vot»1 5,473,146 12,524 202,706 1,246,987 1,246,937 12,186,718 38
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6. Verkehr mit andern Bahnen und Transitverkehr über die Nordostbahn.
Von der Nach der rp,, f01 Differenz

Nordostbalm Nordostbahn 1 Ot&l
gegenüber 1876

Personen Güter Personen Güter Personen Güter Personen Güter
Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

I. Direkter Verkehr der Nordostbahn.

Zürich - Zug - Luzern und Rigibahnenf 17,097 21,193 17,994 8,758 35,091 29,951 - 12,711 + 1,417

Bötzbergbahn und weiter gelegene Bahnen 52,159 35,931 51,387 148,587 103,546 184,518 - 10,799 - 23,369

Effretikon - Hinweil 39,562 6,608 40,390 2,262 79,952 8,870 + 36,963 + 5,203
Verein. Sehweizerbahnenu. weiter gel. Bahnen § 148,112 66,734 143,220 48,399 291,332 115,133 - 16,937 - 11,101

Tössthalbalm. 7,990 9,207 8,323 2,785 16,313 11,992 - 5,613 + 3,532

Nationalbahn 17,872 2,402 20,415 5,419 38,287 7,821 + 5,299 + 1,972

Wädensweil-Einsiedeln 15,244 1,277 14,739 1,027 29,933 2,304 + 29,983 + 2,304

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 80,122 94,949 83,408 80,673 163,530 175,622 - 19,315 + 9,045
Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen 52,991 11,702 54,124 64,186 107,115 75.888 + 7,268 + 8,327

K. Württemberg. Staatsbahn * 6,870 1,887 6,646 16,584 13,516 18,471 394 - 5,687

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen * 7,817 4,462 5,400 38,502 13,217 42,964 - 3,606 + 11,725

Total 445,836 256,352 446,046 417,182 891,882 673,534

f Verkehr der Station Zürich nicht inbegriffen.
§ Verkehr der Stationen Zürich und Oerlikon nach und

von der Glatthailinie nicht inbegriffen.
* Verkehr nach und von Romanshorn nicht inbegriffen. Von Zürich-Zug- Nach Ziinch-Zug-

Luzern Luzern

II. Transitverkehr über die Nordostbahn.

Bötzbergbahn und weiter gelegene Bahnen 1,980 1,118 1,851 6,669 3,831 7,787 - 4,396 - 755

Effretikon - Ilinweil 155 186 191 198 346 384 + 119 + 217

Verein. Schweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen 3,801 1,589 3,003 959 6,804 2,548 + 1,275 - 796

Tössthalbalm — 64 — 106 — 170 — - 43

Nationalbahn 89 115 219 278 308 393 - 22 + 189

Wädensweil-Einsiedeln 512 108 601 24 1,113 132 + 1,113 + 132

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 1,140 396 1,116 588 2,256 984 - 5,621 + 104

Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen 4,296 2,470 4,514 6,872 8,810 9,342 + 1,297 - 1,072

K. Württemberg. Staatsbahn 1,541 705 1,568 506 3,109 1,211 - 416 + 635

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 2,047 1,223 1,731 2,268 3,778 3,491 - 1,586 + 190

Von der Nach der
Bötzbergbahn Bötzbergbahn

und weiter und weiter

Effretikon-Hinweil 595 28 103 28 698 + 26 + 407
Verein. Sclrweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen 6,430 52,550 6,269 5,213 12,699 57,763 + 823 _ 5,706

Tössthalbalm....... — 962 — 70 —. 1,032 — — 344
Nationalbahn 46 798 89 343 135 1,141 - 15 + 1,057
Wädensweil-Einsiedeln 1,913 219 2,393 63 4,306 282 + 4,306 + 282
Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 2,488 1,285 2,320 270 4,808 1,555 - 4,060 + 77
Gr. Bad. Bahn 92 30 95 54 187 84 - 361 + 48
K. Württemberg. Staatsbahn. — 903 — 1,011 — 1,914 — + 844
K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 371 2,990 383 24,542 754 27,532 + 132 + 8,609

Ubertrag 26,901 68,306 26,371 50,137 53,272 118,443

21

6. V6ààe rnit. Anâsrn Lànsn unâ l'rAnsitvsàekr üdsr âî6 ^ordostàtin.
Von àsr Usob àsr OzMl'tZN!?

Horàostbsbn Horàostbsbn LotsI
g'GAonüboi' 1876

esi-sois-n Hüter ?°r-wê Hüter Hüter Personen Hüter

I. IZirektsr Verkeki- àer koràoslkslin.

?ür!o1i - ?IuA - dn^ern unà lligibslinsn 4 17,097 21,193 17,994 8,758 35,091 29,951 - 12,711 1,417

Löt^bsrKbsbn unà -lvsitsr AsIsASns Lsbnsn 52,159 35,931 51,387 143,587 103,546 184,518 - 10,799 - 23,369

Làrgtibon - dinvoil 39,562 6,608 40,390 2,262 79,952 8,870 -t- 36,963 5,203

Vorgin. Koblvsîûorbsbnsnu.^vsitorFsI. Lsbnsn Z 148,112 66,734 143,220 48,399 291,332 115,133 - 16,937 - 11,101

lösstbslbsbn. 7,990 9,207 8,323 2,785 16,313 11,992 - 5,613 -l- 3,532

Kstionslbsbn 17,872 2,402 20,415 5,419 33,237 7,821 5,299 1,972

^VsàsnL^voil-HinsîoàsIn 15,244 1,277 14,739 1,027 29,933 2,304 29,983 -j- 2,304

dsntrslbsbn unà voitsr AsIsAsns Lsiinsn 80,122 94,949 83,408 80,673 163,530 175,622 - 19,315 9,045

dr. Lsà. Lsbn unà wgitvr AsIsAons Lsbnsn 52,991 11,702 54,124 64,186 107,115 75.888 -i- 7,268 8,327

II. VürttsniberA. Nsstsbsbn ^ 6,870 1,837 6,646 16,584 13,516 13,471 -l- 394 - 5,637

X. Ls^sr. Lsbn unà vvsitsr AsIsAsns Lsbnsn ^ 7,817 4,462 5,400 33,502 13,217 42,964 3,606 11,725

?ots.1 445,836 256,352 446,046 417,182 891,882 673,534

V°â°I.r °sâ von wd°A.Me.l.
Von ^üriob-/uA- Usob Mriob-/UA-

Lunsrn Lussrn

II. Ir-lnsitverkebr über àis Horllostbskn.

LotîlbsiAbsbn unà rvsitsr KsIsAsns Lsbnsn 1,980 1,118 1,851 6,669 3,831 7,787 - 4,396 - 755

Liîrstàn - I1inv?oi1 155 186 191 198 346 334 -t- 119 -i- 217

Vsroin. Lobvsi^srbsbusn u. visiter Asl. Lsbnsn 3,801 1,539 3,003 959 6,804 2,548 1,275 - 796

Hösstbslbsbn — 64 — 106 — 170 — - 43

Ustionslbsbn 89 115 219 278 308 393 _ 22 4- 189

Vsàens^sil-Linsisàsln 512 108 601 24 1,113 132 1,113 -4- 132

dsntrslbsbn unà ^sitsr AsIsKvng Lsbnsn 1,140 396 1,116 583 2,256 934 - 5,621 -i- 104

dr. Lsà. Lsbn unà vsitsr Asls^sns Lsbnsn 4,296 2,470 4,514 6,872 8,810 9,342 -i- 1,297 1,072

H. 5VürttsmbsrA. Ltsstsbsbn 1,541 705 1,568 506 3,109 1,211 - 416 -l- 635

H. Lsxsr. Lsbn unà wsitsr AsIsKsns Lsbnsn 2,047 1,223 1,731 2,268 3,778 3,491 1,586 -t- 190

Von àsr Hssk àsr
ööt^bsrAbsbn LàbsrK-bsbn

unà vsitsr unà nsitsr

Lkkrstikon-Hinnsil 595 28 103 28 698 -i- 26 407
Vsrsin. 8ob^vsilzsrbsbnsn u. vsitsr Asl. Lsbnsn 6,430 52,550 6,269 5,213 12,699 57,763 -ì- 823 5,706
losstbslbsbn. — 962 — 70 —, 1,032 — 344

Hs.tions.Ibs.I>rl....... 46 798 89 343 135 1,141 - 15 -i- 1,057
5VsàsnswsiI-DinsisàoIn 1,913 219 2,393 63 4,306 232 -i- 4,306 -i- 232
dsntrslbsbn unà v?sitsr Ksls^sns Lsbnsn 2,483 1,285 2,320 270 4,808 1,555 - 4,060 77
dr. Lsà. Lsbn 92 30 95 54 137 84 - 361 -i- 48
H. 5VürttsnibsrA. Ltsstsbsbn. — 903 — 1,011 — 1,914 — -l- 844
II. Ls^sr. Lsbn unà ^vsitsr AslsAgns Lsbnsn 371 2,990 383 24,542 754 27,532 -i- 132 -l- 8,609

IlbsrtrsK 26,901 68,306 26,371 50,137 53,272 118,443
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II. Transitverkehr über die Nordostbahn.

Verein. Schweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen
Tössthalbahn
Wädensweil-Einsiedeln
Centraibahn und weiter gelegene Bahnen
Gr. Bad. Bahn
IC. Württemberg. Staatsbahn
IC. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen

Vereinigte Schweizerbahnen
Tössthalbahn

Nationalbahn......
Wädensweil-Binsiedeln
Centraibahn und weiter gelegene Bahnen
Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen
IC. Württemberg. Staatsbahn
IC. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen
Gr. Bad. Bahn
IC. Bayer. Bahn

Gr. Bad. Bahn

Nationalbahn
Gr. Bad. Bahn
IC. Württemberg. Staatsbahn
IC. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen

Total des Transitverkehres

Gesammt-Total

Von
Effretikon-Hinweil

Nach
Effretikon-Hinweil Total Differenz

gegenüber 1876

Personen Güter
Tonnen Personen Güter

Tonnen Personen Güter
Tonnen Personen Güter

Tonnen

26,901 68,306 26,371 50,137 53,272 118,443
592 232 352 657 944 889 X. 719 + 501

73 27 51 74 124 101 + 124 + 70

— 4 10 — 14 — + 14

— 152 — 472 — 624 — + 315

—
5

—

99

—

104

-
35

2

25

Von den Verein.
Schweizerbahnen

und weiter

Nach den Verein.
Schweizerhahnen

und weiter

4,585 1,071 4,528 631 9,113 1,702 _ 7,428 991
238 378 242 201 480 579 + 480 - 200
699 — 780 — 1,479 — + 217 —

— 1 — — — 1 — + 1

5,081 8,200 5,032 s 22,656 10,113 30,856 - 1,321 - 17,562
712 1,021 997 7,211 1,709 8,232 - 2,565 - 9,304

— 933 — 252 — 1,185 - 814 - 391

— 432 — 915 — 1,347 - 376 - 195

Von der
Tössthalbahn

Nach der
Tössthalbahn

144 — 1,562 1,706 + 746
7 — 249 — 256 —. + 127

- — — 41 — 41 — j. 41

Von Wädensweil-
Binsiedeln

Nach Wädensweil-
Binsiedeln

1,206 40 583 214 1,789 254 + 1,789 + 254

Von der
Schweiz.Centraibahn

und weiter

Nach der
Schweiz. Centraibahn

und weiter

566 — 293 — 859 _ + 324
924 28 1,065 277 1,989 305 - 470 - 77
103 3,436 41 1,623 144 5,059 67 + 1,514

1,229 9,496 1,111 18,365 2,340 27,861 - 654 - 1,442

42,343 94,479 41,153 105,939 83,496 200,418

488,179 350,83.1 487,199 523,121 975,378 873,952

22

II. InsnZitvsàki' üben à llorclostbalin.

Verein. Làweiîigrdàns» u. weiter AsI.Làns»
Lësstliulbà»
IVàgnswsil-Linsiodel»
dvntrulbà» und weiter AsIeAvns Vànsn
dr. Là. Là»
II. >VürttsrnberA. Ltuutsbà»
II. Luz'er. Là» und weiter geIsAS»s Làns»

Vereinigte 8àwàvr1>à»s».
Lö8st4ulbuii»

àtionulbà»......
1Vüdv»8wsi1-Li»sivdvI»
dvntruldà» und weiter gelegene Làns»
dr. Lud. Là» und weiter gelegene Lulnren
Id lîViirttsnibvrg. Ltuutsbulin
II. L»)-er. Là» und weiter gelegene Làns»

dsntrulbà» und weiter gelegene Lulrne»
dr. Là. Là»
II. Lu^sr. Là»

dr. Là. Là»

àtionuibàn
dr. Là. Là
II. IVürtteindsrg. Ltuàbàn
II. Buzvr. Là» und weiter Avivée»» Lulinsn

Votai âes Vransitvoàokros

Qksammt-Votal

Von
Llkretilco»-I1i»wei1

àà
llllkrstikon-Hinweil Vowl Lillsrs»?

gegenüber 1876

?°^°°°° louueu I-or-viu-u roiiusu îonusll

26,901 68,306 26,371 50,137 53,272 118,443
592 232 352 657 944 889 719 4 561

73 27 51 74 124 101 ->- 124 4 70

— 4 10 — 14 — 4 14

— 152 — 472 — 624 — 4 315

—
5

--
99

—

104

-
35

2

25

Von de» Verein.
Lolrwsi^srbàns»

und weiter

IÛ»à de» Verein.
Lolrwàsrdàns»

und weiter

4,585 1,071 4,528 631 9,113 1,702 7,428 4 991
238 373 242 201 480 579 4 480 - 200
699 — 780 — 1,479 — 4 217 —

— 1 -- — — 1 — 4 1

5,081 8,200 5,032
^ 22,656 10,113 30,856 - 1,321 - 17,562

712 1,021 997 7,211 1,709 8,232 - 2,565 - 9,304
— 933 252 — 1,135 - 814 - 391

— 432 — 915 - 1,347 - 376 - 195

Vo» der
Veàliulbà»

Kuolr der
Lôseàulbulr»

144 1,562 1,706 4 746

— 7 — 249 256 —, 4 127

— — — 41 41 -- 4 41

Vo» VüdenswsiL
Linsiedeln

Huà 5Vüds»swsiI-
Linsisdsi»

1,206 40 583 214 1,789 254 4 1,739 4 254

Von der
8àweiîi.dontrulbà»

und weiter

àà der
8oliwsi?.dsntrulbukn

und weiter >

566 293 — 859 __ 4 324
924 28 1,065 277 1,989 305 - 470 - 77
103 3,436 41 1,623 144 5,059 - 67 4 1,514

1,229 9,496 1,111 18,365 2,340 27,861 - 654 - 1,442

42,343 94,479 41,153 105,939 83,496 200,418

488,179 350,83.1 487,199 523,121 975,378 873,952
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7. Verkehr nach den Waarengattungen.

1876 1877
Gegenüber 1876

A. Lebens- und Genussmittel:

a) VerbPauchsmittel

I. In festem Zustande

mehr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

1. Getreide 160,000 188,120 28,120 —
2. Mehl- und Mühlenfabrikate, incl. Teigwaaron 28,855 31,388 2,538 —
3. Kartoffeln und Gemüse 19,275 21,138 1,863 —
4. Baumfrüohte 6,210 11,577 5,367 —
5. Fleisch und Fleischwaaren, Geflügel, Fische,Wildpret etc. 2,643 4,713 2,070 —
6. Butter und Schmalz 3,130 3,166 36 —
7. Käse und Zieger 11,046 10,347 — 699
8. Kaffee und Kaffee-Surrogate 5,064 5,783 719 .—

9. Zucker 8,226 9,291 1,065 —
10. Tabak und Cigarren 3,335 3,798 463 —

II. In flüssigem Zustande 247,784 289,321 41,537 —

11. Milch, incl, condensirte 6,872 8,334 1,462 —
12. Wein und Most 42,019 41,451 — 568
13. Bier 9,292 14,656 5,364 —
14. Branntwein und Liqueur 2,479 2,589 110 —

bj Gebrauchsmittel 60,662 67,030 6,368 —

15. Hausrath und Effekten 11,513 10,797 — 716
16. Bücher, Kunstgegenstände und Musikalien 3,839 3,854 15 —

15,352 14,651 — 701

B. Brennmaterialien :

17. Brennholz

333,798 371,003 —

35,844 30,378 5,466
18. Holzkohlen 1,410 1,673 263 —
19. Steinkohlen, Agglomérés) Braunkohlen, Coalcs und

Anthraeit 215,969 177,784 — 38,185
20. Torf 9,389 5,762 — 3,627

C. Baumaterialien :

21. Bausteine und Pflastersteine

363,613 315,597 — 17.0I5
161,019 109,499 51,520

22. Backsteine, Ziegel, Dachschiefer 42,024 26,971 — 15,053
23 Kalk und Kalksteine 10,664 11,407 743 —
24. Cement 27,924 21,154 — 6,770
25. Gyps und Gypssteine 9,491 8,577 — 914
26. Asphalt 1,265 2567 1,302 —
27. Bauholz, Sägewäaren, Parqueterie 120,039 82,157 — 37,882
28. Übriges Holz, Ilolzwaaren, auch Schwellen 28,237 32,080 3,843 —

D. Metall-Industrie :
<100,663 394,413 — 106,351

29. Rohes und altes Eisen, Erze
30. Fabrizirtes Eisen und andere Metalle, Blech, Draht,

23,334 20,292 ~ 3,042

Stabeisen 30,540 25,660 — 4,880
31. Eisenwaaren 16,863 15,858 — 1,005
32. Eisenbahnschienen und Räder nebst Zubeliörde. 24,090 7,333 — 16,757
33. Maschinen und Maschinentheile 17,342 17,177 — 165

113,169 86,330 — 35,849
Übertrag 1,099,242 967,331

187« 787?
Gegenüber 1876

ä.. î.ebsns- und Kenu8SmiNeI:

kî) I^e?'5t'Sî!cànlKê1

I. In Is s te M Zustünde

nisbr WSNÎASI'

-ron-""

1. detrslds - > > 160,000 188,120 28,120 —
2. Neid- und Nûblsnàbriknte, inol. 1sÍK"wnnron 23,855 31,388 2,533
3. I7s.rtotks1n und dsinüss 19,275 21,138 1,863
4. Lnunili'üobts 6,210 11,577 5,367
5. ?1sisobund1?Isisobvsg,esn, 0lsLüKsI,17isobe,ViIdprststo. 2,643 4,713 2,070 —
g. Lutter und Lobins.1^ 3,130 3,166 36

7. LZss und ?1sAsr 11,046 10,347 — 699
8. Idutlss und Xakss-LurroZuts 5,064 5,783 719 —
g. sucker 8,226 9,291 1,065 —

10. Hnbà und díZs-rren 3,335 3,798 463 —

II. In IlÜSSIKSIN Anstünde S47,784 SSSFL7 47.SZ7 —

11. Uilok, inol. oondsnsirte 6,872 8,334 1,462 —
12. 5Vsin und Nost 42,019 41,451 — 568
13. Lier 9,292 14,656 5,364 —
14. Li'nnntvsin und Ligueur 2,479 2,589 110 —

60.66Z 67M0 6,S6S —

15. Lnusrutb und LKsIrtsn 11,513 10,797 — 716
16. Lüobsr, IdunstASASn stünde und Nusilrulien 3,839 3,854 15 —

7 S,SSL 74.6S7 —

0. krennmnisrinüsn!
17. Lrsnnbà

»SS.7S8 S7I,V0S 4?,S04 —

35,844 30,378 5,466
18. Ilol^koblsn 1,410 1,673 263 —
19. Ltsinlcoblsn, ^.AZIoinsrâs) LrnunLoblen, donlcs und

^.ntbruoit 215,969 177,784 — 38,185
20. lork 9,389 5,762 — 3,627

d. Suumutsrislien:
21. Lnustsino und Làstorstsino

SKS.StS StSSil? — 4 7,VIS
161,019 109,499 51,520

22. Ls.àsteins, Siegel, v^obsobislsr 42,024 26,971 — 15,053
23 ünlk und ünllrsteins 10,664 11,407 743 —
24. denient 27,924 21,154 — 6,770
25. 6^ps und Nz?p8stsins....... 9,491 8,577 — 914
26. ilspkslt 1,265 2567 1,302 —
27. Iluuluà, Lûzo^vânren, Larguetoris 120,039 82,157 — 37,882
28. Übriges llol^, Ilal^vvuursn, uuob Zobvvsllen 28,237 32,080 3,843 —

O. IVIelnII Industrie: âvo.kkS Sî»4,4IS — tve,sst
29. Lobes und sites Lissn, Lr^g
30. Hubàirtss Lissn und unders Netulls, Llgob, Ornbt,

23,334 20,292 — 3,042

Ktuboisen 30,540 25,660 — 4,880
31. Lisentvus,ren 16,363 15,858 — 1,0W
32. Lisenbnbnsobiensn und Lüdsr nebst ^ubeberds. 24,090 7,333 — 16,757
33. Ansebinon und àsobinentbsile 17,342 17,177 — 165

US,IKî> 8«,SS0 — T5,84S
ÜbsrtrnA 1,099,242 967,331
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Verkehr nach den Waarengattungen.

18Î6 is?; Gegenüber 1876

mehr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Übertrag
E. Textil-Industrie :

a) in Baumwolle.
34. Baumwolle, roh
35. Garn und Tücher (roh)
36. Baumwollwaaren (gefärbte und gedruckte), Broderien
37. Baumwollabfälle.

1,099,242

22,490
23,268
13,843

4,488

967,331

17,453

23,897
12,717
5,125

629

637

5,037

1,126

b) in Leinen, Hanf etc. 64,089 69,192 — 4,897

38. Leinengarn, Leinwand und Leinenwaaren 5,723 3,848 — 1,875

c) in Seide.

39. Seide, roh, gezwirnt, Stoffe, Cocons, Abfälle, Kloretseide 5,931 5,508 423

d) in Wolle.

40. Wolle, rohe, Garn und Waaron, Abfälle 7,576 6,878 _ 698

Ü. Gerberei :

41. Felle und Häute
42. Rinde und übrige Gerbstoffe

43. Leder und Lederwaaren

83,319 ?5,4S6 — ?,893

3,839

7,294
4,016

4,295

8,251
4,439

456
957

423
—

G. Glas- und Thonfabrikation : 13,149 16,983 1,836 —

44. Glas und Glaswaaren, Töpferwaaren (Steingut und

Porzellan) 9,610 10,8?0 1,360

H. Papier-Fabrikation :

45. Hadern und Papiermasse (Holzstoff')
46. Papier und Carton

3,542
5,442

4,206
5,797

664
355

—

I. Hiilfsstoffe für die Landwirthschaft und Industrie:
47. Eis
48. Salz

49. Erden aller Art (Kies und Sand)
50. Mineraloel
51. Yegetabilische Öle

52. Fett und Fettwaaren, Seife und Kerzen
53. Sprit
54. Farben, Farbwaaren und Droguerien
55. Chemische Produkte, excl. Düngmittel
56. Stärke und Stärkemehl
57. Heu und Stroh
58. Düngmittel

8,984 10,OOS 1,019 —

537

16,684

5,594
8,171

8,205
5,137
5,374

10,184

8,576
2,475
1,179

9,202

19,743
16,302

11,154
9,166
8144
5,453
5,444
7,094
9,641

2,203
1,184

13,881

19,206

5,560
995

316

70

1,065

5

4,679

382

61

3,090

* 272

K. Hüifsmittel zum Transport:

59. Fahrzeuge incl. Locomotiven und Wagen
60. Leere Gebinde und Emballagen

81,318 109,409 3S,091 —

9,635

16,973

6,595
19,860 2,887

3,040

36,60S 36,435 — 153
Total

Nicht klassifizirte Waaren
1,334,330

IS.llO
1,316,4? 9

SO,508 13,098
Gesammt-Total 1,343,640 1,346,98?

24

78?« >8 7?
KeKsnübsr 1876

insllr rvsni^sr

lo-Ulen loiuioii ?01>l!01l lormen.

ÜbortrsA
K. Isxti!- Inàstrie:

«9 à à«»î»vo11e.

34. Dsnm«'o11o, roll.
35. Dnrii nnil Hüvllsr (roll)
36. Lkniillvoll'lvna.roil (Zolärbto unà Asàruokts), Lroclsrîori

37. Larnil^voUâlâHo.

1,999,242

22,499
23,263
13,843

4,488

967,331

17,453

23,897
12,717
5,125

629

637

5,937

1,126

b9 ì?î 7/sàsn, 77«i?/ â. 64MS SS.7SZ — 4.SS7

33. DoiilSNAnril, Doiiiv?»il(1 uilà Dsiusiilva.êlroii. 5,723 3,843 — 1,875

e) 7?î Asîcks.

39. Kslào, roll, As^virilt, Ltotlo, Lovons, ^.IMIlo, l<4orotsoiào 5,931 5,598 423

r?) m IITâ.
49. Vollo, rolio, (Znrii unà Vânroil, l4d7êUIs 7,576 6,378 698

D. Kerdkiei:
41. Dolls ruià Dâuts
42. Dincls nnà übriA'o Lordstolko

43. Dsàsr unà Dsàor^snrgil

8Z.S79 7S.IS« — 7,89Z

3,839

7,294
4,916

4,295

8,251
4,439

456
957

423
—

<4. lZ!as- und Ikc>nfab> i><aiion ' I » I «0 IS.K8S I.8KK —

44. DlllS linà Dlns^vag-roii, Dôpfsrlvkìg.ron (LtsiilAut unà

Dorssllsil) s,«70 70,870 I,S«0

II. pspisl--sssbrikaiion!
45. Dsàril nrià D^xiorinasss (Dol^staL)
46. ?»xisr unà Ls.rtori

3,542
5,442

4,296
5,797

664
355

I. HüIIsstoils iür à l-îmàirtlisvlislt unà Inàustiis^
47. Dis
43. 8ià
49. Dràsn ullor àt (lîiss unà 8unà)
59. Uinsrulosl
51. VvKàbilisolis Öls

52. Dstt unà Dsttlvuursn, Loilo unà ILsrxsn
53. Sxrlt
54. Ds-rdsn, Ds.rb^anrsn unà Oro^nsrls»
55. Lìlvnàolls Droàulrts, sxvl. OiinAinittsI
56. Ktàiìs unà LtürlconlsDI

57. Don unà 8tro6
58. OunZinittol

8,98â 70.00S î,070 -

537

16,684

5,594
8,171

8,295
5,137
5,374

19,184

8,576
2,475
1,179

9,292

19,743
16,392

11,154
9,166
8144
5,453
5,444
7,094
9,641

2,293
1,184

13,881

19,206

5,560
995

316

79

1,965

5

4,679

332

61

3,990

- 272

D. HiiissmiNe! ?um Irsnsportl
59. Ds,1lr?sug's inol. Doooinotivsn unà VuAon
69. Doors Loàinào unà DrnbnIIuA'on

8t,Z>8 700,400 'S.8,00 ê —

9,635

16,973

6,595
19,869 2.887

3,040

SK.K08 SS.4SS — ISS
Iota!

Hiekt klussili^irte Ussren
7.SS4.SZ0

>8.>>0
>.?>«. >70

S0.S08 7S,VS8
Kessmmt-Iowl >.:îis.«>0 >,« >0 087
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Verkehr nach den Waarengattungen.

1896 1899 Prozente Prozente Prozente

Tonnen Tonnen 1896 1899 1896 1899 1896 1899

Übersicht.

A. Lebens- und Genussmittel 333,798 371,002 24.12 29.76

a) Verbrauchsmittel 308,446 356,351 95.26 96.05

1. in festem Zustande 247,784 289,321 80.33 81.19

2. in flüssigem Zustande 60,662 67,030 19.67 18.81

b) Gebrauchsmittel 15,352 14,651 100 100 4.74 3.95

B, Brennmaterialien 262,612 215,597 100 100 19.56 17.29

C. Baumaterialien 400,663 294,412 29.84 23.61

Verschiedene Industrie-Zweige 229,23! 199,604

D. Metall-Industrie 112,169 86,320 48.94 43.25 8.35 6.92

E. Textil-lndustrie 83,319 75,426 36.84 37.78 6.21 6.05

a) in Baumwolle 64,089 59,192 76.92 78.48

b) in Leinen 5,723 3,848 6.88 5.io

e) in Seide 5,931 5,508 7.12 7.30

d) in Wolle 7,576 6,878 9,08 9.12

F. Gerberei 15,149 16,985 100 100 6.61 8.51 1.13 1.36

G-. Glasfabrikation 9,610 10,870 4.19 5.45 0.71 0.87

H. Papierfabrikation 8,984 10,003 3.92 5.01 0.67 0.80

I. Hülfs-Stoffe für Industrie und Landwirtbschaft 81,318 109,409 100 100 6.06 8.77

K. Hülfsmittel zum Transport 26,608 26,455 \ 1.98 2.12

Total 1,324,230 1,216,479 98.63 97.55

Nicht klassifizirte Waaren 18,410 30,508 1.37 2.45

Gesammt-Tota! 1,342,640 1,246,987 100 100
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Bei Vergleichung der Betriebs-Ausgaben in den .Jahren 1876 und 1877 ergibt sich zu Gunsten des letzteren

Jahres eine Minderausgabe von Fr. 1,726,744. 85 Cts., eine Ersparniss, die um so bemerkenswerther erscheint, als die

durchschnittlich betriebene Bahnlänge dieses Jahres diejenige des Vorjahres um 55 Kilometer übersteigt; per
Bahnkilometer belaufen sich dieselben auf Fr. 22,575. 27 Cts. im Jahr 1876, gegen Fr. 16,888. 71 Cts. im Berichtsjahre,

einer was Verminderung um 25 °/0 entspricht. Wie aus den nachstehenden Erörterungen erhellt, erstreckt sich die

Ersparniss auf fast alle Dienstzweige der Verwaltung.

I. „Zentralverwaltung." Auf diesem Theile der Verwaltung würden nach verschiedenen Richtungen sehr

namhafte Ersparnisse verwirklicht; dessenungeachtet beträgt die Verminderung der Ausgabe nur Fr. 9,677. 73 Cts.,

und wenn man ins Auge fasst, dass die früher auf diesem Titel verrechneten Druckkosten der Fahrtenpläne
nunmehr unter dem Titel „Expeditions-Dienst" verrechnet sind, so erhält man im Schlussergebniss sogar eine etwelche

Vermehrung der Ausgabe. Die Erklärung findet sich in den mancherlei ausserordentlichen Ausgaben für Verwaltungsrath

und Generalversammlung, welche das Berichtsjahr mit sich brachte, ganz besonders aber in der neuen Ausgabe,

welche vom Beginne des zweiten Vierteljahres an, durch Aufstellung der Delegation für den Betrieb erwuchs.

II. „Unterhaltung der Bahn nebst Zubehörden." Dieses Kapitel weist gegen letztes Jahr eine Verminderung

der Ausgaben um Fr. 580,364. 96 Cts. auf, wovon Fr. 91,575. 23 Cts. ausschliesslich auf „B e sol dung des

Bahnaufsichtspersonals" entfallen. Letztere Ersparniss wurde durch eine Modifikation der Fahrtenpläne, beziehungsw. durch

Reduktion der Zeitdauer des Bahnbewachungsdienstes und folglich eine Verminderung der Kosten für Stundengelder,

sowie durch eine Ausdehnung der Bahnwärterstrecken erzielt ; hiedurch wurde eine eingreifende Reduktion des

Bahnbewachungspersonals ermöglicht, so dass der Bestand an Bahn- und Weichen Wärtern sich am Ende des Jahres auf 893

Mann belief, einschliesslich der 18 für die neueröffnete Linie Niederglatt-Baden angestellten Wärter —• gegen 986

Angestellte dieser Kategorie zu Ende 1876. Der Gewinn, der aus dieser Massnahme erwächst, wird in seiner

Totalität erst zu Ende des nächsten Berichtsjahres zu Tage treten, da sie, wie andere Massregeln ähnlicher Natur

im Durchschnitt nur während eines Halbjahres in Wirksamkeit war. Hiebei mag erwähnt werden, dass mit
Ausnahme einer durch besondere Umstände hervorgerufenen Stauung von Wagen im Bahnhofe AVinterthur, die rasch

beseitigt werden konnte, die Regelmässigkeit und Sicherheit des Betriebsdienstes, trotz dieser Personal-Reduktion, nicht

beeinträchtigt wurden, was aus den Aufstellungen über die Zugsverspätungen und die vorgekommenen Unfälle zu Tage

tritt. Die Minderausgabe an „Bekleidung für das Bahnbewachungspersonal" steht im Zusammenhang

mit der Verminderung der Wärterzahl. Die Differenz von Fr. 148,645. 94 Cts. zwischen den Ausgaben der

Jahre 1876 und 1877 auf dem Titel „Unterhaltung des Bahnkörpers" rührt daher, dass im Jahr 1876

durch Hochwasser und bedeutende Rutschungen ein Aufwand von nahezu Fr. 100,000 nöthig wurde, während im

Berichtsjahr ähnliche Schädigungen des Bahnkörpers nicht eintraten. In ähnlicher AVeise erklärt sich die

Minderausgabe von Fr. 23,952. 81 Cts. des Berichtsjahres auf Titel „Unterhaltung der Kunstbauten"; während

nämlich im Berichtsjahre die Arbeiten einen normalen Charakter trugen und sich auf die Unterhaltung der Brücken

und Durchlässe beschränkten, mussten des Hochwassers wegen im Vorjahre aussergewöhnliche Arbeiten, wie die

provisorische Brücke über die Murg bei Frauenfeld, der Nothsteg bei Töss u. s. w. ausgeführt werden. Die

„Unterhaltung des Oberbaues" erforderte gegen das Vorjahr einen Minderaufwand von Fr. 195,840. 41 Cts.,

der theilweise aus der vermehrten Herbeiziehung der Bahnwärter zu Arbeiten auf der Strecke, sowie aus den billigeren
Preisen des, bei Einzelauswechslungen zur Verwendung gekommenen Materials seinen Grund hat, hauptsächlich jedoch

durch den ausgezeichneten Zustand der Bahn, die auch während des Berichtsjahres diesen Charakter vollständig
bewahrt hat, ermöglicht wurde.. Für die „Erneuerung des Oberbaues" wurden zu Lasten des Erneuerungsfonds

Fr. 300,887. 81 Cts. verwendet. Die bedeutende Verminderung dieser Ausgabe in Vergleiche zum Vorjahre
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Osi Vsr^IsiàunZ àsr Ostrisbs-àusFnbsn in. àsnInbrsn 1876 unà 1377 srZibt sià ?!U Ounstsn àss Ist^tsrsn

Inbrss sins NinàsrnusAnbs von Or. 1,726,744. 85 Ots., sins Orsxnrniss, à!s nm so bsmsrbsnsvsrtbsr srsàsint, nls àis

àuràsànittbà bstrisbsns OnkninnAS àissss ànbrss àis^sniZs àss VorMbrss n,n 55 Oilomstsr ûbsrstsÎAt; psr Onbn-

Iriiomstsr bslnuksn sià àisssibsn nuk Or. 22,575. 27 Ots. im .Inbr 1876, ASZsn Or. 16,888. 71 Lits, im Osriàts^nkrs,

sinsr vns VsrminàsrunA nm 25 ^/g sntspriàt. 5/?is nus àsn nnàstsbsnàsn OrörtsrunZsn srbsllt, srstrsàt sià àis

Orspnrniss auk knst nils Visnst^vsiAS àsr VsrvnitunZ.

I. „^sntrnIvsrvnItunZ." ^uk àisssm Obsils àsr VsrvnitunA vûràsu nnà vsrsàisàsnsn OiàtunASn sàr
nnmbnkts Orsxnrnisss vsrvirbbàt; àssssnunAsnàtst bstrnZt àis VsrminàsrunA àsr àsZnbs nur Or. 9,677. 73 Ots.,

unà vsnn mnn ins à^s knsst, àss àis krübsr nuk àisssm Oitsl vsrrsànstsn Oruàbostsn àsr Onbrtsnplnns nun-

màr untsr àsm Oitsl „Oxxsàitions-Oisnst" vsrrsànst sinà, so srbnlt mnn im KàlusssrAsbniss so^nr sins stvsiàs
VsrmsbrunA àsr àsZnbs. Ois OrbinrunZ bnàst sià in àsn mnnàsrlsi nusssroràsntliàsn ^.usAnbsn kür VsrvnitunAS-

rntb unà OsnsrnIvsrsnmmiunA, vslàs àns Lsriàts^nbr mit sià brnàts, Ann^ bssonàsrs nbsr in àsr nsusn ^.usAnbs,

vslàs vom OsZinns âss ^vsitsn VisrtslMkrss un àurà ^.ukstsllunA àsr OslsZntion kür àsn Lstrisb srvuàs.

II. „OntsànItunZ- àsr Lnkn nsbst ^ubàôrâsn." Oissss Onpitsl vsist ASAkn lst^tss Inbr sins VsrminàsrunA

àsr ^.usAnbsn um Or. 586,364. 96 (Its. nuk, vovon Or. 91,575. 23 Lits. nussàlissslià nuk„lZ ssolàunA àss lZnbnnuk-

siobtspsrsonnls" sntknllsn. Oàtsrs Orsxnrniss vuràs àurà sins Noàiàbntion àsr OnbrtsnjMns, bs^isbunAsv. àurà
Rsàubtion àsr Ositànusr àss lZnlmbsvnàunAsàisnstss unà kol^lià sins VsrminàsrunA àsr Oostsn kür LtunàsnAslàsr,

sovis àurà sins ^.usàsbnunA àsr Lnbnvnrtsrstrsàsn srÄslt; bisàurà vuràs sins sinArsiksnàs Osàubtion àss Lnbn-

bsvnàunAspsrsonnls srmôAliàt, so àss àsr lZsstnnà nn Lnkn- unà 'Wsiàsnvnrtsrn sià nm Onàs àss Inbrss nuk 893

Nnnn bslisk, sinsàlissslià àsr 18 kür àis nsusrökknsts Oinis blisàsrAlntt-lZnàsn nnAsstslltsn 'U'nrtsr ^—> ASZsn 986

àASstsllts àisssr OntsZoris ^u Onàs 1876. Oer Osvinn, àsr nus àisssr Nnssnnbms srvnàst, virà in ssinsr

Ootnlitüt erst ^u Onàs àss nnàstsn Osriàts^nlirss ^u OnAS trstsn, à sis, vis nnàsrs UnssrsAsIn nûniiàsr I7ntur

im Ouràsànitt nur vnûrsnà sinss Oâ^àrss in '(Vicksnmksit vsr. Oisdsi mnA srvnknt vsràsn, àss mit Lms-

nàms sinsr àurà dssonàsrs Omstnnàs üsrvorAsrukonsn LtnuunZ von 5/VnASn im Onknlroks >Vintsràur, àis rnsà
ksssitiA't vsràsn Irounts, àis OsAsImüssiAlrsit unà Liàsrirsit àss Oetrisdsàisnstss, trot2l àisssr Osrsonni-Osàuixtion, niât
bssintrnàtiAt vurâsn, vss nus àsn ^ukstsilunAsn übsr àis AuAsvsrsMtunAsn unà àis vorAsIcommsnsn Onknlls 2U OnAS

tritt. Ois NinàsrnusANÛs nn „IZskIsiàuuA kür àns OnünüsvnolrunAspsrsonnI" stàt im Ousnmmsn-

OnnA mit àsr VsrminàsrunA àsr 5,VnrtsrzinüI. Ois Oitksrsn? von Or. 148,645. 34 Ots. ^visàsn àsn àsZnbsn àsr

àà's 1876 unà 1377 nuk àsm Oitsi „IIntsrünItunA àss Lnünlrörpsrs^ rüürt àdsr, àss im ànûr 1876

àurà Ooàvnsssr unà ksàsutsnâs OutsàunAsn sin L.ukvnnà von nnlrs^u Or. 166,666 noting vuràs, vnkrsnà im

Lsriàts^à ndnliàs KànàiAung'sn àss Onimlrörpsrs niât sintrntsn. In nûniiàsr ^Vsiss srlrlnrt sià àis Uinàsr-

nusANÜs von Or. 23,952. 81 Ots. àss Osriàts^nlrrss nuk OitsI „IIntsrdnItunA àsr Ounstbnutsn^; vnûrsnà

nnmlià im Osriàts^ndrs àis àdsitsn sinsn normnisn (ànrnktsr truAsn unà sià nuk àis IIntsrknitunA àsr Orûàsn
unà Ouràlnsss kssàrnnktsn, musstsn àss Ooàvnsssrs vsZsn im Vorjnürs nusssrASvôìnàiàs ^rüsitsn, vis àis

xrovisorisàs Lrûàs üdsr àis NurZ ksi Ornusnkslà, àsr OotüstsZ bsi ?öss u. s. v. nusZsküdrt vsràsn. Ois

^IIntsrlrnitunA àss Oksrbn uss" srkoràsrts ASASN àns Vorjnür sinsn Ninàsrnukvnnà von Or. 195,846. 41 Ots.,

àsr tlrsiivsiss nus àsr vsrwàrtsn Osrksi^iàunA àsr ônìmvnrtsr ?u L.rbsitsn nuk àsr Ltrsàs, sovis nus àsn diiiÍAsrsn
Orsissn àss, bsi Oin^sinusvsàsIunASn nur Vsrvsnàung' Zàommsnsn ìilntsrinls ssinsn Orunà bnt, bnuptsnàiieb ^jsàoà

àurà àsn nusASnsiànstsn Oustnnà àsr Onbn, àis nuà vnbrsnà àss Lsriàtsjnbrss àisssn Obnrnktsr voilstnnàÎA bs-

vnbrt bnt, srmôAÛàt vuràs. Oilr àis „OrnsusrunA àss Obsrbnuss" vuràsn ^u Onstsn àss OrnsusrunAskonàs

Or. 366,837. 81 Ots. vsrvsnàst. Ois bsàsutsnàs VsrminàsrunA àisssr ^usAnbs in VsrAisiàv ^um Vor^jnbrs
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erklärt sich daraus, dass, wie schon in früheren Berichten wiederholt hervorgehoben worden, während der letzten

Jahre ganz bedeutende Geleisestrecken, deren guter Zustand noch eine jahrelange Benutzung gerechtfertigt

hätte, in Antizipation des wirklichen Bedarfes mit neuen Schienen von Profil Y umgebaut wurden,

um das fehlende mittelgute Material alter Profile für die nöthig gewordenen bedeutenden Erweiterungen an

Bahnhof- und Stations-Geleiseanlagen Zugewinnen; so wurden in den Jahren 1874 bis 1876 im Ganzen 137

Kilometer Geleise umgebaut. Im laufenden Jahr, wo ein Bedürfniss nach dieser Richtung hin nicht mehr bestand, wo

die neuen Stationsanlagen in bedeutendstem Umfange vollendet waren und in Folge des rasch fortgeschrittenen

Geleiseumbaues auf Profil V die zu unterhaltenden Geleisestrecken von Profil II, III und IV selbstverständlich

kürzer geworden waren, nahm die Auswechslung von Oberbaumaterial wieder normale Proportionen an ; immerhin

wurden 30,647 laufende Meter Schienen ausgetauscht, worin der Umbau von 5 Kilometern Geleise auf Profil V

inbegriffen ist. Ein Theil der Minderausgaben hat auch hier seinen Grund darin, dass für das Oberbaumaterial niedrigere

Preise zur Verrechnung kommen konnten als im Vorjahr. Im Allgemeinen darf der Bericht der von der letztjährigen

Generalversammlung bestellten Prüflings - Kommission bestätigt werden, in dem gesagt ist, dass „auf dem

„Gebiete des Bahnunterhaltes in der nächsten Periode erhebliche Beträge erspart werden können, ohne dass sich

„die Verwaltung dem Vorwurfe aussetzen werde, den guten Zustand des Nordostbahn-Netzes zu vernachlässigen, da

„ein bedeutender Theil desselben aus neuerstellten Linien bestehe und auf die älteren Linien in den letzten Jahren

„grosse Summen verwendet worden seien." Bis Ende des Jahres 1877 sind vom alten Netz auf Schienen von

Profil V umgebaut worden:

Stammnetz 161,003 lauf. Meter 53,28 °/o der Hauptgeleise

Luzerner Linie 11,172 „ „ 18,82 °/o „ „
Bülacher Linie 2,280 „ „ 11,43 °/o „ „

Total 174,455 lauf. Meter 45.73 °/o der Hauptgeleise.

Der Titel „Unterhaltung der Barrière n und Einfriedigungen" zeigt eine Minderausgabe von

Fr. 7,691. 02 Cts. Die diesfällige Ersparniss wäre erheblicher geworden, wenn nicht die schon erwähnte Neueintheilung

der Bahnwärterstrecken die Errichtung einer Anzahl von Barrièren anderer Konstruktion nöthig gemacht hätte. Die

„Unterhaltung der Gebäude" wurde auf ökonomischem Fusse durchgeführt und hiedurch möglich gemacht

die bezüglichen Ausgaben gegen das Vorjahr um Fr. 40,838. 24 Cts. herabzusetzen. Die Fr. 31,777. 93 Cts. betragende

Reduktion der Auslagen für den „Unterhalt des Arbeitsgeschirrs der Bahnwärter" hat ihren Grund

darin, dass, wie schon im letzten Jahresberichte erwähnt, die durch ausserordentliche Naturereignisse im Jahr 1876

verursachten Mehrarbeiten nothwendigerweise auch einen Mehraufwand für Reparatur und theilweise Neubeschaffung

des Arbeitsgeschirres im Gefolge hatten.

III. „Expeditions-Dienst." Die Ausgaben dieser Abtheilung haben im vergangenen Jahre Fr. 2,281,429. 46 Cts.

oder Fr. 4,885 per Bahnkilometer, gegen Fr. 2,133,003. 67 Cts. oder Fr. 4086 per Bahnkilometer im Berichtsjahr

betragen; es wurden sonach auf diesem Kapitel Fr. 148,425. 79 Cts. erspart. Der wesentlichste Grund dieses günstigen

Resultats liegt in einer zweckgemässen Reduktion des Personals ; ohne dass irgend ein Angestellter lediglich um

der rascheren Durchführung der Personalverminderung willen entlassen worden wäre, hat sich der Bestand desselben,

durch Nichtwiederbesetzung der durch Dienstaustritt, Todesfälle etc. entstandenen Lücken bis Ende des Jahres, wie

aus der Zusammenstellung auf Seite 52 zu ersehen, erheblich vermindert. Das verbliebene Stationspersonal, unterstützt

durch eine successive Vereinfachung des Rechnungswesens und ermuthigt durch bescheidene, den Verhältnissen

entsprechende Gehaltszulagen ist erfolgreich bemüht, seinen Pflichten mit Eifer und Verständniss zu entsprechen. Die

Mehrausgabe von Fr. 5,102. 79 Cts. auf dem Titel „Bureaukosten" ist nur scheinbar und findet ihre Erklärung in
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erklärt siolr àuruus, àss, vis sobon in krübsrsn lZsriolrtsn visàsrlrolt lrsrvorAslrobsn voràsn, vâkrsnà àsr làtsn
ààs Ann?! bsàsutsnàs Oslsissstrsoksn, àsrsn Autsr ^ustsirà noob sins ^AliràiiAS lZsnuwunA g-srsobtksrtiAt

bätts, in ànti?rpg.tioir àss virkliobsn lZsàsrkss mit nsusn Kobisnsn von Oroöl V umAsbaut vuràsn,

nin àus ksblsnàs mittsIZuts Ns,tsris,1 ultsr OroLls kür à nötlnA Zsvoràsnsn bsàsutsnàsn OrvsitsrunASQ an

Lulrnbok- unà Ktutions-OslsissunIsAsn ^UASvinnsn; so vuràsn in àsn à.trrsn 1374 dis >876 inr Oun^sir 137 Oilo-

nrstsr Oslsiss umAsbuut. Irn lAuksnàsn àubr, vo sin IZsàûrkniss NAvIr àisssr kiobtunA bin niât mslrr bsstsnà, vo
<lis nsnsll LtAtionssnlAASn in bsàsutsnàstsm OmkunAS vollsnàst vursn nnâ in OolZs àss rusob kortAssobrittsnsn

OsleissumbAuss uuk OroLI V àis Ziu untsrlrultsnäsn Oslsissstrsoksn von Oroül II, III unà IV sslbstvsrstânàliob

kàsr Zsvoràsn vursn, nubm àis L.usvsokslunA von ObsrbAuniAtsris.l visàsr normuls Oroxortionsn un; immsrbin

vuràsn 39,647 luuksnàs Nstsr Lobisnsii AusAstuusobt, vorirr àsr Ombuu von 5 Oilomstsrn Oslsiss unkOroül V in-

bsZrilksn ist. .Oin Olrsil àsr UinâsrAUSAAbon but uuolr bisr ssinsn Orunà àurin, àuss kür àus Obsrbàuirmtsriàl nisàrÎAsrs

Orsiss 2nr VsrrsobnunA kommsn konntsn als im Vor^ubr. Im VllAsmsinsn àurk àsr IZsriobt àsr von àsr làkjâliriAsn
OsnsrAlvsrsAmmIunA dsstslltsn OrükunAs - Oommission bsstätiAt vsràsn, in àsm AssuAt ist, àuss ,,uuk àsin

„Osbists àss LAbnuntsrbAltss in àsr näobstsn Osrroàs srbsbliobs lZotrÜAS srspsrt vsràsn körrnsn, olms àuss siob

„àis VsrvultunA àsm Vorvarks Ausssàsn vsràs, âsn Autsn ^ustunà àss Uoràostbs.bn-l>làss vsrnAoblässiASn, àu

„sin bsàsutsnàsr Obsil àsssslbsn Ans nsnsrstslltsn Ornisn bsstsbs nnà uuk àis ältsrsn Oinisn in àsn Istzàsn ààrsn

„M'osss Lummsn vsrvsnàst voràsn ssisn." Lis Onàs àss àubrss 1877 sinà vom ultsn Kà s-uk Nobrsnsn von

Oroül V umAsbuut voràsn:

Ltnmmnà 161,993 Is.uk. Ustsr — 53,28 ^/o àsr LsuptZsIsiss

Ou^srnsr Linis 11,172 „ „ — 18,82 ^/o „ „
LAuobsr Linis 2,239 „ „ — 11,is^/o „ „

Lots! 174,485 ls.uk. Nstsr — 45.73 k'/o àsr IIsuptAslsiss.

Osr Oitsl „IllltsrìisltunA àsr lZsrrisrsn unà LinkrisàiAUNASn^ zisi^t sins WnàsrsusAsbs von

lkr. 7,691. 92 (Its. Vis äisskälliZs Lrspsrniss vsrs sàsdliàsr Asworàsn, 7?snn niolrt àis sàon srvslnrts UsusintlisilunA

àsr IZsimvârtsrsìrsoksn àis LràlitunA sinsr ^.n^snl von lZsrrisrsn snàsrsr Lionstruktion nötlriZ Asmselrt dstts. Ois

„IIntsrlisltunA àsr Osbsuàs" >vuràs suk ôkonomisàem Ousss àuroìiAskûlrrt unà làsàurà mö^lick Asmsolrt

àis bs2ÜK'liolrsn àsAsbsn ASASn àss Vorjsìir um lkr. 49,833. 24 Ots. dsrkàusàsn. Ois Or. 31,777. 93 Ots. bstrsAsnàs

lksàuktion àsr VuslsASN kür àsn „Ontsrlrs.lt àss ^rksitsASsolrirrs àsr lZslrnvsrtsr" lrst ilrrsn Krunà

àsrin, àsss, vis sàon im lstàn àslrrssksriolrts srvslrnt, àis àurolr susssroràsntlîolis NstursrsiAnisss im àslrr 1876

vsrurssâtsn Nslrrsrksitsn notlrvsnàiAsrvsiss suoli sinsn Nslrrsuivvsnà kür Ospsrstur unà tlrsilvsiss UsudssolrslkunA

àss ^.rlrsitsASsolrirrss im Oskol^s lrsttsn.

III. „lûxxsâltions-IZisnst." Ois àsAsksn àisssr VlàsilunA lrsdsn im vsrAsnASnsn àslrrs Or. 2,281,429. 46 Ots.

oàer Or. 4,335 psr IZslmkilomstsr, ASZsn Or. 2,133,993. 67 Ots. oàsr Or. 4986 psr lZslrnkilomstsr im IZsrioìrtsMlrr bs-

trsAsn; ss vuràsn sonsslr suk àisssm Ospitsl Or. 143,425. 79 Ots. srspsrt. Osr vsssntlioìrsts Orunà àissss AÛnstÎASN

Ossultsts lisZt in sinsr ^vsokASmssssn ksàuktion àss Osrsonsîs z olms àsss irASnà sin ^nASstslltsr lsàiAliolr um

àsr rssolrsrsn Ourslikülrrun^ àsr OsrsonslvsrminàsrunA villsn sntlssssn voràsn värs, lrst siolr àsr lZsstunâ àossslbsn,

àurolr Oiolrtvisàsrbssst^unA àsr àurolr Oisustunstritt, Ooàsskâlls sto. sntsts.nàsnsn Oüoksn bis Onàs àss àlrrss, vis
uus àsr ^usAmmsnstsllunA uuk Lsits 52 z^u srssbsn, sàsbliolr vsrminàsrt. Ous vsrblisbsns KtAtionspsrsonAl, untsr-

stützt àurob sins suoosssivs VsrsinàobunA àss ksobnunAsvsssns unà srmutbi^t àurolr besoksiàsns, àsn Vsrbältnrsssn

sntsprsobsnàs OslrAlàulAAsrr ist srkolArsiob bswülrt, ssinsn Oiliolitsrr mit Oiksr unà Vsrstânàniss 2U sntsprsobsn. Ois

UsbruusAAbs von Or. 5,192. 79 Ots. uuk àsm Oitsl „IZursAukostsn" ist nur sobsinbsr unà ilnàst ilrrs OrklärunA in



32 — Schweizerische Nordostbahn. —

diesseitige Kostenbetreffniss für Vorstudien der Aargauischen Westbahn abgeschrieben und diesem Kapitel belastet.

Schliesslich ist zu bemerken, dass die Kosten für die Ende 1876 angeordnete Erweiterung der Getreideschuppen

in Romanshorn im Betrage von Fr. 40,000 ebenfalls der Betriebsrechnung und zwar dem Kapitel „Verschiedenes"

belastet wurden.

2. Statistik des Betriebsdienstes.

Wir geben in diesem Kapitel tabellarische Übersichten über den Stand, die Leistungen und die

Unterhaltungskosten des Fahrmaterials, die Dur chs chn itt s résultat e und Verhältnisszahlen des

Betriebsdienstes, sowie eine chronologische Vergleichung der Betriebsausgaben und lassen diesen

Tabellen einige erläuternde Bemerkungen über das Fahrmaterial vorausgehen.

Lokomotiven. Bestand. Im Berichtsjahre sind 2 Lokomotiven der Serie À I Kr. 16 und 17 ausrangirt

und durch 2 schon früher bestellte Lokomotiven der Serie À IV Nr. 139 und 140 ersetzt worden. Der Bestand

war somit zu Ende des Jahres 1877 gleich wie zu Ende des Vorjahres, nämlich 148 Stück.

Leistungen. Im Durchschnitt standen während des ganzen Jahres 125 Lokomotiven im Dienst, welche,

wie bereits mitgetheilt worden ist, im Ganzen 3,588,091, nämlich im Fahrdienst 3,071,657 und im Rangirdienst

516,434 Kilometer zurücklegten (gegenüber 3,944,274 im Jahr 1876, wovon 3,396,131 im Fahrdienst und 548,143

im Rangirdienst). Auf die einzelnen von der Nordostbahn betriebenen Bahnunternehmungen verlegten sich die

ausgeführten Fahrkilometer folgendermassen:

VorspannNutz- Materialtransport- Leerfahrten - Gesammttotal

kilometer. kilometer. kilometer. kilometer. kilometer. der Fahrkilometer.

Eigenes Netz (mit Sulgen-Gossau) 2,246,180 67,812 2,313,992 19,052 26,304 2,359,798

Zürich-Zug-Luzern 260,281 3,344 263,625 — 1,008 264,633

Bötzbergbahn 374,019 547 374,566 - 411 374,977

Effretikon-Wetzikon-Hinweil 71,932 225 72,157 — 92 72,249

Summa 2,952,412 71,928 3,024,340 19,502 27,815 3,071,657

Die im Fahrdienst verwendeten Lokomotiven haben folgende Wagenachsenkilometer befördert:

A c h s e n le i 1 o m e t e r

18t G. 18Ï7.
Im Ganzen. Per Zug. Im Ganzen. Per Zug.

Die Lokomotiven der Klasse A 31,734,449 20.37 30,813,759 20.33

» » » » B 6,431,091 20.63 4,336,299 17.88

n » 5) » c 48,077,446 45.86 47,467,967 46.93

v » » „ D 8,071,463 18.04 4,787,171 15.84

Zusammen 94,314,449 28.06 87,405,196 28.46

Die nachfolgende Übersicht Tabelle A. I ergibt, wie sich die beförderten Wagenachsenkilometer auf die

verschiedenen Zugsarten vertheilen.

àissssitiAS Xostsnizstrsömss kür Vorstnàisn àsr ^.nrANlliscksn ^Vsstdàll nbZssckris5sn nnà àisssm Lmpitsl bslnstst.

Lckiissslisli ist ^n bsmscksn, ànss àis I4ostsn kür àis Onàs 1376 anAsorànsts OrvsitsrunA àsr Ostrsiàesckuppsn

in Oomnnslrorn im LstrnAS von Or. 46,666 sbsnknlls àsr LstricksrscknnnA nnà 2!vs.r àsm Lnzzitsl „Vsrsckisàsnss^

bslnstst vnràsn.

2. Kàtistik àss Lstrisosàisnstss.

Wir Asdsn in àisssm LinpitsI tckelinriscks Öbsrsicktsn nbsr äsn Ztnnà, àis OsistunZsn nnà àis Ontsr-

dnItnnAckostsn àss Onkrmntsrinls, àis Onr oiis olin itts rssnitnt s nnà Vsrdültnissiznlilsn àss

Lstrisbsàisnstss, sovis sins odronolo^isoirs VsrZIsicknnA àsr LstrisdsnnsZnbsn nnà Insssn àisssn

Onbsilsn siniZs srinntsrnàs OsmsrknnASn ülzsr àns Ockrinntsrini vornnsAsksn.

ml; oimstivs». Osstnnà. Im Lsriàts^'às sinà 2 Ookomotivsn àsr Lsris ^ I M. 16 nnà 17 nnsrnnZirt

nnà ànrck 2 sckon kricksr dsstsiits Ockomotivsn àsr Lsris àv IV M. 133 nnà 146 srsst^t voràsn. Oor Osstnnà

vnr somit ^n Onàs àss àà'ss 1877 ^Isick vis ^n Onàs àss VorMÜrss, nümlick 148 Ktnck.

Osistnn^sn. Im Onrckscknitt stnnàsn vNàrsnà àss Annsisn àckrss 125 Ookomotivsn im Oisust, vslcks,

vis bsrsits mitAstdsiit voràsn ist, im Osnssn 3,588,691, nümlick im Oàràisnst 3,671,657 nnà im RnnZiràisnst

516,434 Xilomstsr ^nrncklsZtsn (ASASnübsr 3,944,274 im àndr 1876, vovon 3,396,131 im Oà'àisnst nnà 548,143

im RnnAiràisnst). àik àis sin^sinsn von àsr Horàostàlm bstrisbsnsn OcknnntsimckmnnAsn vsrisAtsn sick àis

nusAsknürtsn Ockrlîilomstsr koiASnàsrmasssn:

2!nAS- Vorspnnn- Nà- Uàrinltrnnsport- Ossrkàtsn - Ossnmmttotnl

kiiomstsr. làlomstsr. Liomstsr. Oilomstsr. Irilomstsr. àsr Oàrlààomstsr.

Oig'snss Ölst? (mit LniZon-Oossnn) 2,246,136 67,812 2,313,992 19,052 26,304 2,359,798

iZürick-AinZ-On^srn 266,281 3,344 263,625 -- 1,068 264,633

OöküsrAÜckn 374,619 547 374,566 - 411 374,977

Oikrstikon-Wst^ikon-IIinvsil 71,932 225 72,157 — 92 72,249

Lnmmn 2,952,412 71,928 3,624,346 19,502 27,815 3,671,657

Ois im Ockràisnst vsrvsnàstsn Ooiramotivsn Iinbsn kolZsnàs VnAsnnckssàiiomstsr dskoràsrt:

L. s II 8 s n I? iIo m sts r

Z8?SZ. Z«SZ.

Im düngen Osr Aux. lin Oun^sn. Osr Aux.

Ois Ookomotivsn àsr Xlnsss 31,734,449 26.87 30,813,759 26.83

„ ^ „ r L 6,431,691 26.es 4,336,299 17.88

11 11 11 „ e 48,677,446 45.se 47,467,967 46.38

H 11 11 v 8,071,463 18.04 4,787,171 15.84

Ansnmmsn 94,314,449 28.0k 87,465,196 28.4k

Ois nnckkolZsnâs Öbsrsiskt Ocksils V. I srZidt, vis sick àis dekoràsrtsn WnZsnnckssnkilomster nnk àis vsr-
soliioàsnEN AnMnrtsn vsrcksilsn.
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erklärt sich daraus, dass, wie schon in früheren Berichten wiederholt hervorgehoben worden, während der letzten

Jahre ganz bedeutende Geleisestrecken, deren guter Zustand noch eine jahrelange Benutzung gerechtfertigt

hätte, in Antizipation des wirklichen Bedarfes mit neuen Schienen von Profil Y umgebaut wurden,

um das fehlende mittelgute Material alter Profile für die nöthig gewordenen bedeutenden Erweiterungen an

Bahnhof- und Stations-Geleiseanlagen Zugewinnen; so wurden in den Jahren 1874 bis 1876 im Ganzen 137

Kilometer Geleise umgebaut. Im laufenden Jahr, wo ein Bedürfnis® nach dieser Richtung hin nicht mehr bestand, wo

die neuen Stationsanlagen in bedeutendstem Umfange vollendet waren und in Folge des rasch fortgeschrittenen

Geleiseumbaues auf Profil Y die zu unterhaltenden Geleisestrecken von Profil II, III und IY selbstverständlich

kürzer geworden waren, nahm die Auswechslung von Oberbaumaterial wieder normale Proportionen an ; immerhin

wurden 30,647 laufende Meter Schienen ausgetauscht, worin der Umbau von 5 Kilometern Geleise auf Profil V

inbegriffen ist. Ein Theil der Minderausgaben hat auch hier seinen Grund darin, dass für das Oberbaumaterial niedrigere

Preise zur Verrechnung kommen konnten als im Vorjahr. Im Allgemeinen darf der Bericht der von der letztjährigen

Generalversammlung bestellten Prüfungs - Kommission bestätigt werden, in dem gesagt ist, dass „auf dem

„Gebiete des Bahnunterhaltes in der nächsten Periode erhebliche'Beträge erspart werden können, ohne dass sich

„die Verwaltung dem Vorwurfe aussetzen werde, den guten Zustand des Nordostbahn-Netzes zu vernachlässigen, da

„ein bedeutender Theil desselben ans neuerstellten Linien bestehe und auf die älteren Linien in den letzten Jahren

„grosse Summen verwendet worden seien." Bis Ende des Jahres 1877 sind vom alten Netz auf Schienen von

Profil V umgebaut worden:

Stammnetz • 161,003 lauf. Meter 53,28 °/o der Hauptgeleise

Luzerner Linie 11,172 „ „ 18,82 °/o „ „
Bülacher Linie 2,280 „ „ 11,43 °/o „ „

Total 174,455 lauf. Meter =: 45.73 °/o der Hauptgeleise.

Der Titel „Unterhaltung der Barrièren und Einfriedigungen" zeigt eine Minderausgabe von

Fr. 7,691. 02 Cts^ Die diesfällige Ersparniss wäre erheblicher geworden, wenn nicht die schon erwähnte Neueintheilung

der Bahnwärterstrecken die Errichtung einer Anzahl von Barrièren anderer Konstruktion nöthig gemacht hätte. Die

„Unterhaltung der Gebäude" wurde auf ökonomischem Fusse durchgeführt und hiedurch möglich gemacht

die bezüglichen Ausgaben gegen das Vorjahr um Fr. 40,838. 24 Cts. herabzusetzen. Die Fr. 31,777. 93 Cts. betragende

Reduktion der Auslagen für den „Unterhalt des Arbeitsgeschirrs der Bahnwärter" hat ihren Grund

darin, dass, wie schon im letzten Jahresberichte erwähnt, die durch ausserordentliche Naturereignisse im Jahr 1876

verursachten Mehrarbeiten nothwendigerweise auch einen Mehraufwand für Reparatur und theilweise Neubeschaffung

des Arbeitsgeschirres im Gefolge hatten.

III. „Expeditions-Dienst." Die Ausgaben dieser Abtheilung haben im vergangenen Jahre Fr. 2,281,429. 46 Cts.

oder Fr. 4,885 per Bahnkilometer, gegen Fr. 2,133,003. 67 Cts. oder Fr. 4086 per Bahnkilometer im Berichtsjahr

betragen; es wurden sonach auf diesem Kapitel Fr. 148,425. 79 Cts. erspart. Der wesentlichste Grund dieses günstigen

Resultats liegt in einer zweckgemässen Reduktion des Personals ; ohne dass irgend ein Angestellter lediglich um

der rascheren Durchführung der Personalverminderung willen entlassen worden wäre, hat sich der Bestand desselben,

durch Nichtwiederbesetzung der durch Dienstaustritt, Todesfälle etc. entstandenen Lücken bis Ende des Jahres, wie

aus der Znsammenstellung auf Seite 52 zu ersehen, erheblich vermindert. Das verbliebene Stationspersonal, unterstützt

durch eine successive Vereinfachung des Rechnungswesens und ermuthigt durch bescheidene, den Verhältnissen

entsprechende Gehaltszulagen ist erfolgreich bemüht, seinen Pflichten mit Eifer und Verständniss zu entsprechen. Die

Mehrausgabe von Fr. 5,102. 79 Cts. auf dem Titel „Bureaukosten" ist nur scheinbar und findet ihre Erklärung in
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erklärt siok àaraus, àass, wis sokon in krüksrsn Dsrioktsn wisàsrkolt ksrvorAskobsn woràsn, wâkrsnà àsr làtsn
àakrs Aan^ bsàsntsnàs Dslsissstrsokso, àsrsn Antsr ^iustanà nook sins ^akrslanAS Lsnnt^nnA AsrsoktksrtÎAt

kätts, in Anticipation àss wirklioksn Do à arks s lait nsusn Lokisnsn von DroLl V ninZsbant wnràsn,

nin àas Isklsnàs mittslKnts Natsrial altsr DroLls Inr àis nötki°- Asworàsnsn bsàsntsnàsn DrwsitsrnnFsn an

Laknkok- nnà stations-DslsissanlaZsn cnAswinnsn; so wuràsn in àsn àakrsn 1874 bis 1876 iin Dancsn 137 IQlo»

mstsr Ilslsiss uin^skant. lia lanlsnàsn àakr, wo sin Dsànrtkiss naok àisssr lìioktnnK bin niokt inskr bsstanà, wo

àis nsnsn KtationssnlaAsn in bsàsntsnàstsm IImkanAS vollsnàst warsn nnà in DolZs àss rasok lortAssokrittsnsn

dsleissnwbauss ank Droül V àis cn nntsrkaltsnàsn Dslsissstrsoksn von Drokl II, III nnà IV sslbstvsrstânàliok

knrcer Zsworàsn warsn, nàn àis ^.uswsokslunA von Dksrbaninatsrial wisàsr normals Droportionsn an; inunsàin
wuràsn 36,64? lantsnàs Nstsr Lokisnsn ansZstausokt, worin àsr Dmkan von 5 Dilornstsrn Delsiss àukDroLl V in»

ksAiMsn ist. Din Dksil c!sr NinàsransAaksn bat anok kisr ssinsn Drnnà àarin, àass Inr àas Dksrbaninatsrial nisàrÎAsrs

Drsiss cnr VsrrsoknunA koininsn konnten als im Vorjakr. In> L.1lAsinsinsn àarl àsr Dsriokt àsr von àsr IstctMkrÎASn

DsnsralvsrsaminlnnA bsstslltsn DrnkunAs - Doinmission bsstätiZt wsràsn, in àsin AssaZt ist, àass ,,anl àsm

„Dskists àss Laknnntsrkaltss in àsr näekstsn Dsrioâs srkskîioks'Lstrâ^s srspart wsràsn könnsn, okns àass siok

„àis VsrwaltnnA àsin Vorwurls aussstcsn wsràs, àsn Antsn ^ustanà àss Noràostkakn-klstcss cn vsrnaoklassiAsn, àa

„sin bsàsntsnàsr Dksil àssssiksn ans nsusrstsiltsn Dinisn bsstsks nnà aul àis ältsrsn Dinisn in àsn lstctsn àakrsn

„Arosss Lnininsn vsrwsnàst woràsn ssisn.^ Lis Dnàs àss àakrss 1877 sinà voin altsn ûà anl Lokisnsn von

Droül V ninAsbant woràsn:

Ltanunnstc 161,663 laut. Nstsr — 53,28 ^/o àsr DanptAölsiss

Ducsrnsr Dinis 11,172 „ „ —18,82 ^/o „ „
Lnlaoksr Dinis 2,286 „ „ — 11,43 ^/o „ „

Dotal 174,455 lanl. Nstsr — 45.73 ^/o àsr Daupt^slsiss.

Dsr Ditsl „IIntsrkaltnnA àsr Darrisrsn nnà DinkrisàiAunZsn^ csiZt sins NinàsransAabs von

1?r. 7,691. 62 Lîts. Dis àissWIign Drsparniss wärs srksbkoksr Asworàsn, wsnn niokt àis sokon srwäknts HonsintksilnnA

àsr Laknwârtsrstrsàsn àis DrrioktnnA sinsr à^akl von Larrisrsn anàsrsr Konstruktion nötkiA Asmackt kätto. Ois

„IIutsrkaltnnA àsr Dsbânàs" wnràs ant ökonomisoksm Dnsss ànrokZsIûkrt nnà kisànrok inöAÜok ASinaokt

àis böMAÜoksn VnsZabsn ASAgn àas Vorzakr nm Dr. 46,338. 24 Dts. ksrànssksn. Dis Dr. 31,777. 93 Dts. bstraZsnàs

Lsàuktion àsr VnsIaAsn tnr àsn „Dntsrkalt àss ^.rbsitsAssokirrs àsr Daknwärtsr" kat ikrsn drunà

àarin, àass, wie sokon im Istàn àakrssbsriokts srwäknt, àis ànrok ausssroràsntkoks HàrsrsiAnisss im àakr 1876

vsrnrsaoktsn Nskrarbsitsn notkwsnàiAsrwôiss anok sinsn Nskrankwanà knr ksparatnr nnà tksilwsiss klsnkssokaàuA
àss àkôitsZssokirrss iin Llstol^s kattsn.

III. „IZxxsâitlons-visnst." Dis VnsAabsn àisssr ^btksiiwiA kaksn kn vsrAanASnsn àakrs Dr 2,281,429. 46 Dts.

oàsr Dr. 4,335 psr Daknkilomstsr, AS^sn Dr. 2,133,663. 67 lîts. oàsr Dr. 4686 psr Daknkilornstsr im Lsriokts^akr ks-

trapsn; ss wuràsn sonaok ank àisssm DapitsI Dr. 148,425. 79 Dts. erspart. Dsr wsssntkoksts Drnnà àissss AnnstiZsn

Rssnitats livAt in sinsr êwsokKSinâsssn Dsànktion àss Dsrsonals; okns àass k'Asnà sin ^NASstsIItsr IsàlAliok nia
àsr rasoksrsn DurokkükrnnA àsr DsrsonalvsrminàsrnllA willsn entlassen woràsn wars, kat siok àsr Lsstanà àssssiksn,

ànrok Uioktwisàsrkssst^nnA àsr ànrok Disnstanstritt, Doàsskâlls sto. sntstanàsnsn Dnoksn bis Dnàs àss àakrss, wis

ans àsr ZünsainmsnstsllnnA ank Ksits 52 z^n srssksn, srkskliok vsrminàsrt. Das vsrklisbsns Ltationspsrsonal, uutsr-

stützt ànrok sine snoosssivs VsrsintaoknnA àss RsoknunKswsssns nnà srmntkiAt ànrok kssoksiàsns, àsn Vsrkältnisssn

sntsprsoksnàs KskaltssnIaAsn ist sifolA-rsiok bsmnkt, ssinsn Dàioktsn init Diksr nnà Vsrstânàniss 2N sntsprsoksn. Dis

NskransAaks von Dr. 5,162. 79 Dts. aul âsnr Ditsl „Duroankostsn^ ist nur soksinkar nnà önäst ikrs DrklärnnA in
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der Umbuchung der Druekkosten der Fahrtenpläne von Kap. I. 4 auf dieses Kapitel; dieselben betrugen im

Vorjahre Fr. 18,794 und wurden im Berichtsjahre theilweise durch Verminderung der Auflage, anderntheils durch

die verkaufsweise Abgabe der Plakat-Fahrtenpläne an das Publikum, anstatt der frühern unentgeltlichen Abgabe, auf

Fr. 13,609. 70 Cts. heruntergebracht. Bedeutende Ersparnisse, zusammen Fr. 41,655. 42 Cts., wurden auf den beiden

Titeln „Druckkosten" erzielt. Verschiedene Massnahmen, die die Herbeiführung weiterer Ersparnisse bezwecken, wie

z. B. die Vereinfachung des Einnehmer- und Gepäckdienstes in den grösseren Bahnhöfen, sowie die bessere

Ausnutzung des Stationswärterpersonals, wurden im laufenden Jahr ins Werk gesetzt oder werden demnächst in

Wirksamkeit treten.

IV. „Transport-Dienst." Ohne die berechtigten Ansprüche des Publikums zu vernachlässigen, ist es durch

eine veränderte Komposition der Fahrtenpläne möglich geworden, die Zahl der Züge und demgemäss sämmtliche

damit in Zusammenhang stehende Auslagen ganz erheblich zu vermindern. Trotz des, während der Herbstmonate

ausserordentlich starken Getreideverkehrs und trotz der grösseren Ausdehnung des betriebenen Netzes wurden im

Berichtsjahre nur 3,071,657 Kilometer (oder 5884 per Bahnkilometer) und 87,405,196 Wagenachsenkilometer

ausgeführt, gegen 3,396,131 Fahrkilometer (7272 per Bahnkilometer) und 94,314,449 Wagenachsenkilometer im

Vorjahre; im gleichen Verhältnisse hat natürlich auch der Bangirdienst abgenommen, so dass die Rangirmaschinen

nur 516,434 Lokomotivkilometer gegen 548,143 im Jahre 1876 zurückzulegen hatten. Die demgemäss
verminderte Inanspruchnahme von Leuten, Fahrmaterial und aller andern Materialien
ist der Hauptfaktor der erheblichen Ersparniss von Fr. 1,127,056. 62 Cts. in dieser Abtheilung; die Gesammt-

Ausgaben auf diesem Kapitel belaufen sich auf Fr. 4,071,577. 78 Cts. gegen Fr. 5,198,634. 40 Cts. im Vorjahre.

An Besoldungen und Entschädigungen des Zugspersonals wurde eine Ersparniss von Fr. 182,577. 78 Cts.

erzielt, die hauptsächlich das Resultat einer Reduktion des betreffenden Personalbestandes um mehr als 100 Mann

ist. Im Zusammenhang mit der Verminderung der Zugs- und Beamtenzahl stehen auch die Ersparnisse an

„Uniformen" mit Fr. 11,149. 72 Cts., an „Öl und Schmiere für die Wagen" mit Fr. 3159. 30 Cts. und an „Heizung
und Beleuchtung der Wagen" mit Fr. 20,243. 52 Cts.

Das Administrationspersonal der Maschinen- und Werkstätten-Abtheilung bestand am Ende des Jahres aus

37 Beamten, gegen 45 am Ende des Vorjahres; das sonstige Maschinenpersonal, ausschliesslich der

Werkstättenarbeiter, verminderte sich im Laufe des Jahres von 348 auf 274 Mann. Diese Personal-Reduktionen,
verbunden mit mehreren andern Massnahmen geringerer Tragweite, brachten eine Ersparniss von Fr. 223,692. 41 Cts.

auf dem Titel „Besoldungen des Maschinonpersonals" hervor; auch die weiteren Minderausgaben, wie Fr. 180,415. 77 Cts.

an „Brennmaterial", Fr. 6812. 86 Cts. an „Schmiermaterial" und Fr. 9891. 75 Cts. an „Putzmaterial" finden ihre

natürliche Erklärung in der reduzirten Zahl der Züge bezw. der zurückgelegten Lokomotivkilometer. — Für die

„Unterhaltung der Lokomotiven und Wagen" wurden im Jahr 1876 Fr. 1,286,683. 65 Cts. verausgabt. Zieht man in

Erwägung, dass in den letztverflossenen Jahren nicht weniger als 89 neue Lokomotiven angeschafft wurden, sowie dass

sich der Wagenpark ebenfalls um 294 Personen-, 36 Gepäck- und 983 Güterwagen, zusammen also um 1313 Wagen

vermehrte, so muss die erwähnte Auslage bloss für laufende Reparaturen etwas hoch erscheinen. Es wurde daher

auch in dieser Abtheilung ein System eingeführt, welches, jede Luxusarbeit ausschliessend, sich in den durch die vollständige
Sicherheit und Regelmässigkeit des Dienstes, sowie die gute Instandhaltung des Fahrmaterials gezogenen Grenzen hält.

Hiedurch und mittels der damit im Zusammenhange stehenden Verminderung der Werkstättenarbeiter von
535 auf 355 Mann, wesentlich jedoch durch die Ersparniss von über 350,000 Lokomotivkilometern ist gelungen,
die Ausgaben dieses Titels im Berichtsjahre auf Fr. 848,620. 43 Cts. herunter zu bringen. In dieser Summe sind

die Kosten für den Umbau von 2 Schnellzugslokomotiven All! in Güterzugslokomotiven Serie C II mit Fr 70,853. 65 Cts.
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àsr IImbuàunA àsr OruàOostsn àsr Oubrtsnplüns von Kup. I. 4 uuk àissss KupitsI; àissslbsn bstruZsn im Vor-

Hubrs Or. 18,794 unà vuràsn Im LsriàtsMlirs tbsilivsiss àurà VsrminàsrunA àsr VuàuAS, unàsrntbsils àurà
àis vsàuuksivsiss VbAubs àsr Olukut-Oubrtsnplüns an àus OubliOum, unstutt àsr krübsrn unsntAsItliàon VbAubo, uuk

Or. 13,609. 70 (Its. bsruntsrAsbruàt. Osàsutsnàs Orspurnisso, ?usummsn Or. 41,655. 42 Ots., vuràsn uuk àsn bsiàsn

Oitsln „OruolcOoston" sr?islt. Vsrsàisàsns Nussnubmen, àis àis OsrboikübrunA vsitorsr Orspurnisso bs?vsàsn, vvis

O. àis Vsrsinkuàun^ àss Oinnàmsr- uuà Ospûààisnstss in àsn Arösssrsn öulrnböksn, so>vis àis dsssoro Vus-

nut?unA àss Ltutionswürtsrpsrsonuls, vvuràsn im luuksnàsn lubr insVssà Assst?t oàsr ivsràsn àsmnûàst in IVirO-

sumksit trstsn.

IV. „Irunsxort-Oisnst." Obns àis bsrsebtÎAtsn Vnsprûàs àss Oublikums ?u vornuàlûssiASN, ist ss àuroli

sins vsrûnàsrts Composition àsr Oubrtsnplüno môZIià Zsvoràsn, àis ^abl àsr ^ü^s unà àsmASm'ûss sûmmtliàs

àumit in ?usummsnIrunA stàsnàs VusIsMn Auu? srbsblià ?u vsrminàsrn. Orot? àss, vubrsnà àsr Osrbstmonuts

uusssroràsntlià sturOsn OstrsiàsvsrOàrs unà trot? àsr Arösssrsn VusàsbnunA àss bstrisbsnsn Kàss vuràsn im

LsriàtsMbrs nur 3,071,657 IQIomstsr (oàsr 5334 psr OubnOilomstsr) unà 87,405,196 '(VuASnuàssnOilomstsr nus-

Askiibrt, ASASn 3,396,131 OukrOilomstsr (7272 psr Oubnbilomstsr) unà 94,314,449 IVuASnuàssnkilomstsr im

Vorjubrs; im Alsiàsn Vsàultnisss but nutûrlià uuà àsr RunAiràisnst ub^snommsn, so àss àis kunAirmusàinsn

nur 516,434 OoOomotivkilomotsr ASASN 548,143 im lubrs 1876 ?urûàuIsZôn buttsn. Ois àomFvmûss vor-
minàsrts Inunspruolinubms von Osutsn, Oubrmutsriu! unà ullsr unàsrn Nutsriulisn
ist àsr Ouuptkulctor àsr srlisbliàon Orspurniss von Or. 1,127,056. 62 Ots. in àisssr VbtbsilunA; àis Ossummt-

VusAubsn uuk àisssm Capitol bsluuksn sià uuk Or. 4,071,577. 78 (îts. ASASN Or. 5,193,634. 40 Ots. im Vorjubrs.

Vn OssolàllNAgll unà OntsàûàiAunAsn àss AuASpsrsonuIs ivuràs sins Orspurniss von Or. 132,577. 73 Ots.

sr?islt, àis buuptsûàlià àus Ossultut sinsr Rsàuktion àss bstrskksnàsn Osrsonulbsstunàss um màr aïs 100 Nunn

ist. Im KusuininsnbunA mit àsr VsrmiuàsrunA àsr ?UAS- unà Osumtsn?ubl stàsn uuà àis Orspurnisss un „Ilni-
kormsn" mit Or. 11,149. 72 Lits., un „ÖI unà Làmisrs kür àis iVuASN^ mit Or. 3159. 30 Ots. unà un ,,IIsi?unA
unà LsIsuàtunZ àsr IVsAsn^ mit Or. 20,243. 52 (îts.

Ous Vàministrutionspsrsonul àsr Nusàinsn- unà Vorkstüttsn-VbtnoilunA bsstunà um Onâs àss lubrss uus

37 Lsumtsn, ASMN 45 um Onàs àss Vor^jubros; àus sonstiAS Nusàinsnporsonul, uusssblisssliok àsr IV o rk-
stüttsnurboitsr, vsrminàsrts sià im Ouuks àss lubrss von 348 uuk 274 Nunn. Oisss OsrsonuI-RoàuOtionsn, vor-

bunàsn mit mslirsrsn unàsrn ZIussnulunsn AsrinAsrsr OruAvvsits, druàtsn sins Orspurniss von Or. 223,692. 41 Lîts.

uuk àsm Oitsl „OssolàunAsn àss Uusàinonpsrsonuls" Osrvor; uuà àis Mgitörsn UinàsruusFudsn, vis Or. 180,415. 77 Ots.

un ^Orsnnmstsriul", Or. 6812. 86 Ots. un „Làmisrmutsriul^ unà Or. 9891. 75 Ots. un „OàmutsriuO Lnàsn ikrs

nutürlioks OrlàûrunA in àsr rsàu?irtsn ?!u1l1 àsr W^s 1>s?v. àsr ?urüoi?AsIsAtsn Oàoinotiviàlomstsr. — Oür àis „Ilntsr-
OultunA àsr Ookomotivsn unà 'VuAôn" vuràsn im là- 1876 Or. 1,286,633. 65 Ots. vsruusZudt. IZiàt mun in Or-

vÜAunA, àuss in àsn iàtvsràosssnôll àukrsn niât vsniZsr uls 89 nsus OoOomotivsn unAôsàutkt wuràsn, sovis àuss

sià àsr VuAsnpuck sbsnkulls um 294 Osrsonsn-, 36 Ospûà- unà 983 dütsrvuAsn, ?usummsn also um 1313 îuAsn
vsrmàrts, so muss àis orvüknts VusIuZs bloss kür luuksnàs Ilspurutursn stv>-us bosà srsàsinsn. Os wuràs àubvr

uuà in àisssr VbtksilunA sin L^stom sinAskübrt, velàss, ^sàs Ouxusurboit uussàlissssnà, sià in àsn àurà àis vollstûnàiAS

Liàvrbeit unà RsAslmüssiAksit àss Oisnstss, sovis àis Kuts InstunàkultunA àss Oubrmutsriuls AS?oAsnsn Orsn?sn bült.

Oisàurà unà mittels àsr àumit im ^usummsnbunAS stàsnàon VsrminàsrunF àsr IVsrkstüttsnurbsitsr von
535 uuk 355 Nunn, vsssntlià ^sàoà àurà àis Orspurniss von übsr 350,000 Ooboinotivkilomstsrn ist AslunAsn,
àis VusFubsn àisses Oitsls im Osriobtsjubro uuk Or. 843,620. 43 Ots. Iisruntor ?u brinZsu. In àisssr Lumms sincl

àis Kosten kür àsn Ilmbuu von 2 Kànoll/.uAslàomotivon V III in tlütsrnuFsIokomotivsn Loris O II mit Or 70,853. 65 Ots.
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nicht inbegriffen; von letzterer Summe wurden Fr. 59,193. 55 Cts. dem Erneuerungsfond und.Fr. 11,660. 10 Cts.

dem Versicherungsfond für ausserordentliche Schädigungen des Transportmaterials belastet. — Anlässlich der

Untersuchungen, welche verflossenes Jahr über die Finanzlage der Unternehmung stattfanden, wurde hervorgehoben, dass

die über das Bedürfniss hinausgegangenen. Anschaffungen von Trausportmaterial, abgesehen von der Zinsauslage, auch

wegen des Unterhaltes und der Bedienung des überflüssigen Materials die Betriebsrechnung ungünstig beeinflussen.

Die Berechtigung dieser Bemerkung lässt sich nicht beanstanden; doch war die Betriebsverwaltung bemüht, dem

letzterwähnten Übelstande thunlichst zu begegnen, indem sie verfügte, es sei derjenige Theil des Transportmaterials,
der augenblicklich keine Verwendung findet, bis auf Weiteres aus dem Betriebe zurückzuziehen, wodurch nebst

anderen Auslagen auch die laufenden Erhaltungskosten des betreffenden Materials grösstentheils erspart werden.

V. „Bahntelegraphie." Dieser Titel zeigt eine Minderausgabe gegenüber dem Vorjahr im Betrage von
Fr. 5,583. 07 Cts. In Folge Eröffnung der Bahnlinie Baden- beziehungsweise "Wettingen-Niederglatt wurden vier

neue Telegraphenstationen, nämlich Buchs, Otelfingen, Würenlos und Wettingen, eröffnet, und hiedurch die Zahl
der Bahntelegraphcnstationen von 132 auf 136 vermehrt mit 227 Beamten. Befördert wurden 129,518
Bahndiensttelegramme, gegenüber 130.368 im Vorjahre; die nicht eingeschriebenen Zugs- und Belastungs-Anzeigen sind darin

nicht inbegriffen. — Dem Privat-Telegraphenverkehr wurden die Stationen Schaffhausen, Wallisellen, Örlikon,

Affoltern, Enge, Wädensweil, Richtersweil, Pfäffikon (Zürich) und Turgi als Aufgabebureaux und Kradolf als

Telegraphenbureau eröffnet. Es bestanden am Jahresschlüsse im Ganzen 17 Aufgabebureaux und 14 öffentliche Tele-

graphenbureaux. Die daherige Jahres-Einnahme betrug Fr. 7,989. 25 Cts.

Der Titel VI „Verschiedenes" zeigt eine Mehrausgabe von Fr. 144,363. 32 Cts. gegenüber dem Vorjahr.
Zur Erklärung dieser Differenz mögen folgende Angaben dienen:

Im Berichtsjahre war an die „Unfall-Versicherungsgesellschaft" Zürich für die Versicherung der Gesellschaft

gegen die Folgen des Gesetzes über die Haftpflicht der Eisenbahnunternehmungen bei Verletzungen und Tödtungen,
soweit letztere die eigenen Angestellten betreffen, die ganze Jahresprämie, im vorigen Jahre dagegen nur eine

Dreivierteljahresprämie zu bezahlen; die daherige Differenz beträgt circa Fr. 9000. Wir haben übrigens durch die

gemachten Erfahrungen die Ansicht gewonnen, dass diese Art der Versicherung, ganz abgesehen von der Frage
ihrer finanziellen Zweckmässigkeit, die Verwaltung nöthigt, bei Regelung der Folgen von Bahnunfällen mitunter eine

Haltung einzunehmen, welche mit den Forderungen der Humanität sich nicht immer vereinbaren lässt und leicht

zu irrigen Schlüssen über ihre Gesinnung gegenüber den Bahnangestellten und ihren Familien führen kann. Daher

wurde die fragliche Versicherung auf Ende des Berichtsjahres gekündet und an deren Stelle mit Bildung eines

Fonds begonnen, aus welchem künftig die Entschädigungen auf Grund des genannten Gesetzes bezahlt werden

sollen; wir haben denselben für 1878 vorläufig mit einer Einlage von Fr. 30,000 aus der Betriebsrechnung dotirt.

Eine weitere Mehrausgabe von ca. Fr. 5000 entstand bei Ausrichtung der den Angestellten laut dem Haftpflichtgesetz

zukommenden Entschädigung für bezahlte Kurkosten und ausgefallene Löhne in Fällen bloss vorübergehender

Arbeitsunfähigkeit, welche in oben erwähnter Versicherung nicht inbegriffen waren. Des Ferneren übernahm dieser

Rechnungstitel an Provisionen, Kommissionen und Kursvergütungen, welche namentlich auf dem provisorischen

Finanzarrangement erliefen, im Ganzen Fr. 29,922. 05 Cts. Ein weiterer ausserordentlicher, ebenfalls hier verrechneter

Ausgabeposteu besteht in dem Betrag des in der Einnehmerei Zürich mittelst Einbruchs verübten Diebstahls von

Fr. 32,286. 22 Cts. Sodann fiel eine Entschädigung von Fr. 4,418 in Ansatz, welche für zeitweise

Inanspruchnahme eines Grundstückes durch die BahnhoferWeiterung Zürich bezahlt werden musste. Im Ferneren sind

Fr. 10,000 als Restbetheiligung an der Steinkohlenbohr-Gesellschaft im Aargau abgeschrieben worden, womit die

ganze Betheiligung der Nordostbahn an dem fraglichen Unternehmen nunmehr getilgt ist. Ebenso wurde das
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uiobt iubsAritksu; von lst^tsrsr Lumms vuràsu vr. 59,193. 55 vts. àsm vrususrunZskouà uuà vr. 11,660. 1» vts.
àsm VvrsiobsrullAskouà kür susssroràsutliobs LobaàiAuuASn àss vrsusportmstsrisls bslsstst. — V.u1sssliob àsr vutsr-
suebuuZsu, vslobs vsrllosssuss Isbr über àis viusu^ls^s àsr vutsrnsbmunA ststtksuàon, vuràs bsrvorAsbobsu, àsss

àis übsr àss Lsàûrkuiss biususASASUAsusu VusobsàuAsu von vrsusxortmstsrisl, sbZsssbsn vou àsr ^iussuslsAS, suob

vsAku àss vutsrbsltss uuà àsr vsàisuuuA àss übertlüssigsu Zlstsrisls àis vstrisbsrsobuuuZ uuKüustiZ bssintlusssu.

vis voreebtiAUUA àisssr LsmsrbuuA lässt sieb uiobt bssustsuâsu; àoeb vsr àis LstrisbsvsrvsltunZ bsmübt, àsm

Ist^tsrvsbutsu vbklstsuàs tbuuliobst 2U bsA-SAUsu, iuâsm sis vsrküAts, ss ssi bsr^sui-;s vbsil àes vrsnsxortwstsrisls,
àsr suAsubliebliob ksius VsrvsuàuuF tmàst, bis suk Vsitsrss aus àsm Lstrisbs ^urûàu^isbsu, voàurob nsbst

snàsrsu VuslsASu suob àis lsuksuàsu vrbsltuuAsbostou àss bstrskksuàsu Nstsrisls Ziösstsutbsils srsxsrt vsràsu.

V. „Lsbutslssrsxbis." visssr vitsl ^si^t sius MuàsrsusKsbs ASZsuubsr àsm Vor^jsbr im vstrsAS vou

vr. 5,583. 07 vts. In volZs VrökkuunA àsr Lsbuliuis Lsàsu- bs^iebuuAsvsiss IVsttiuAsu-HisàsrAlstt vuràsu visr

usus volsArsxbsuststiousu, uswliob vuoks, vtslbuASu, ^Vürsulos uuà 'WsttmASu, srölkust, uuà bisàurok àis ^sbl
àsr vsbutslsArspbsuststiousu vou 132 suk 136 vsrmsbrt mit 227 vssmtsu. Lskoràsrt vuràsu 129,518 lZslmàisnst-

tslsZrsmms, ASASllübsr 130,368 im Vorjsbrs; àis uiobt sin^ssobriebsusu ^uZs- unà vglsstuuM-Vu^sigsn siuà àsriu

uiobt inbs^rikksu. — Vvm vrivst-vslsK'rspbsuvsrbsbr vuràsu àis Ltstiousu Zobstkbsussll, V^sllissllsu, Örlibou,

Vlloltsru, vug-s, V7sàsusvsil, viobtsrsvsil, vkstkibou (Abrieb) uuà vurZI sis VukZsbsburssux uuà Ursàolk àis vsls-
Krspbsuburssu srökkust. Vs bsstsuàsu sm Isbrsssoblusss im Vsn^su 17 ^utZsbeburssux unà 14 ôtksutliobs vols-

A-rsxbsuburssux. vis àsbsriAS Isbros-viuusbms betrug vr. 7,989. 25 Lîts.

vsr vitsl VI „Vsrsâlsàsuss" ^sizt sius ZIsbrsusAsbs vou vr. 144,363. 32 Vts. AvAsuUbsr àsm Vorjsbr.
!?ur vrblsruuA àisssr Oitksrsll^ möASn loiAEuàs àZàbsll àisllsu:

Im vsriobtsMbrs vs.r M àis „viàli-VsrsiebsrllllASASssIIsebàkt" ^lüriob lür àis VsrsiobsrurlA àsr Vsss1Isebs.lt

AvASll àis volASii àss Vssàss iìbsr àis vsktpLiobt àsr VissiibsbmmtsriiöbmuiiASll bei VvrIst!?uiiFsr> unà vôàtunAsn,
sovvsit îot^tors àis siZ'Susu à^Lstoiltsu bstrstlsu, àis Asu^s àsbros^rsmis, im voriZsu àsbrs àsZSASU uur sius vrsi-
visrts^sbresprsmis s^u bs^sblsu; àis àsbsriAg viHorsu^ bstrsZt vires vr. 9000. IVir bsbsu ûbrÎASiis àurob àis

gsmsobtöu vrtsbrunASll àis àsiobt Asvouusn, àsss àisss ^.rt àsr VersiobsruiiA, Zsim sbASsebsu vou àsr vrsZs
ibrsr Lusu^islisu ^>vsobmss8ÌAbsit, àis VsrvsituuA uötbiZt, bsi RsAöiuuA àsr vo>Asu von Lsbnuuksüsu mituutsr sius

vsituuA siu^unsbmsn, vsiobs mit àsu voràsruuAsu àsr vumsuitst sieb uiobt immsr vsrsiubsrsu lässt unà Isiobt

izu irriAsu Loblüsssn über ibrs VssiuuuuA ASASullbsr àsu vsbusuAsstslltsu uuà ibrsn vsmilisn kübrsu bsuu. vsbsr
vuràs àis IrsZIieks VsrsiobsrunA suk Vuàs àss vsriobtsMkrss Asbûuàst uuà su àsrsn Ltslls mit vilàuuA siuss

vouàs bsZouusu, sus vslobem büuitiA àis vutsobsàiAuuAeu suk Vruuà àss Ksnsuutsu vssevss bs^sblt vvsràsu

sollsu; vir bsbsu àsusslbsu kür 1378 vorläubZ mit siusr viulsZs vou vr. 30,000 sus àsr vstrisbsrsolmuuA àotirt.

Vius vsitsrs NsbrsusZsbs vou es. vr. 5000 sntstsuà bsi VusriebtuuA àsr àsu àAsstslltsu lsut àsm vsktpgiobt-

Assst? Aubominouàsu VutsebsàiAuuA kür bsiîsblts Ilurbostsu uuà susAsksllsus vöbus iu lksllsu bloss vorûbsrAsbsuàsr

^rbsitsuuksbiAbsit, vslebs iu obsu srvvsbutsr VsrsiebsruuA uiobt iubsArikksu vsrsu. vss vsrosrsu llbsrnsbm àisssr

RsobuuuAstitsl su vrovisiousu, Xommissiousu uuà HursvsrZütuuASu, vslebs usmsutliob suk àsm provisorisebsu viusn^-

srrsuAsmsut srlisksn, im Vsu^su vr. 29,922. 05 vts. Viu vsitsrsr susssroràsutliebsr, sbsukslls bisr vsrrsobustsr

àsAsbsxostsu bsstsbt iu àsm LstrsZ àss iu àsr Viuusbmsrsi Abrieb mittölst Viubruobs vsrübtsu visbstsbls von

vr. 32,286. 22 Ots. Loàsuu bsi sius VutsobsàiZuuA vou vr. 4,418 iu àsà, vslebs kür ^sitvsiss lusu-

sxruebusbms siuss vruuàstûobss àurob àis vsbuboksrvsiteruuA Siüriob bsösblt vsràsu mussts. Im vsrusrsu siuà

vr. 10,000 sis RsstbstbsiliAuuZ su àsr Ltsiuboklsubobr-Vossllsobskt im VsrZsu sbZssobrisbsu voràsu, vomit àis

Zsuîis vstksiliAUUA àsr Horàostbsbu su àsm krsZliobsu vutsrusbmeu uuumskr ZstilZt ist. vbsuso vuràs àss
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diesseitige Kostenbefreffniss für Vorstudien der Aargauischen Westbahn abgeschrieben und diesem Kapitel belastet.

Schliesslich ist zu bemerken, dass die Kosten für die Ende 1876 angeordnete Erweiterung der Getreideschuppen

in Romanshorn im Betrage von Fr. 40,000 ebenfalls der Betriebsrechnung und zwar dem Kapitel „Verschiedenes"

belastet wurden.

2. Statistik des Betriebsdienstes.

Wir geben in diesem Kapitel tabellarische Ubersichten über den Stand, die Leistungen und die

Unterhaltungskosten des Fahrmaterials, die Dur chs chnitts résultat e und Verhältnisszahlen des

Betriebsdienstes, sowie eine chronologische Vergleichung der Betriebsausgaben und lassen diesen

Tabellen einige erläuternde Bemerkungen über das Fahrmaterial vorausgehen.

Lokomotiven. Bestand. Im Berichtsjahre sind 2 Lokomotiven der Serie A I Nr. 16 und 17 ausrangirt

und durch 2 schon früher bestellte Lokomotiven der Serie A IV Nr, 139 und 140 ersetzt worden. Der Bestand

war somit zu Ende des Jahres 1877 gleich wie zu Ende des Vorjahres, nämlich 148 Stück.

Leistungen. Im Durchschnitt standen während des ganzen Jahres 125 Lokomotiven im Dienst, welche,

wie bereits mitgetheilt worden ist, im Ganzen 3,588,091, nämlich im Fahrdienst 3,071,657 und im Rangirdienst

516,434 Kilometer zurücklegten (gegenüber 3,944,274 im Jahr 1876, wovon 3,396,131 im Fahrdienst und 548,143

im Rangirdienst). Auf die einzelnen von der Nordostbahn betriebenen Bahnunternehmungen verlegten sich die

ausgeführten Fahrkilometer folgendermassen:

VorspannNutz- Materialtransport- Leerfahrten - Gesammttotal

kilometer. kilometer. kilometer. kilometer. kilometer. der Fahrkilometer.

Eigenes Netz (mit Sulgen-Gossau) 2,246,180 67,812 2,313,992 19,052 26,304 2,359,798

Zürich-Zug-Luzern 260,281 3,344 263,625 — 1,008 264,633

Bötzbergbahn 374,019 547 374,566 — 411 374,977

Effretikon-Wetzikon-Hinweil 71,932 225 72,157 — 92 72,249

Summa 2,952,412 71,928 3,024,340 19,502 27,815 3,071,657

Die im Fahrdienst verwendeten Lokomotiven haben folgende Wagenachsenkilometer befördert:

Achsenkilometer
ISf 6. 1SÏÎ.

Im Ganzen. Per Zug. Im Ganzen. Per Zug.

Die Lokomotiven der Klasse A 31,734,449 20.37 30,813,759 20.33

» 55 55 „ B 6,431,091 20.63 4,336,299 17.88

55 55 55 „ c 48,077,446 45.86 47,467,967 46.93

55 55 55 „ D 8,071,463 18.04 4,787,171 15.84

Zusammen 94,314,449 28.06 87,405,196 28.46

Die nachfolgende Übersicht Tabelle A. I ergibt, wie sich die beförderten Wagenachsenkilometer auf die

verschiedenen Zugsarten vertheilen.
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àissssiti^s Kllstsllbstl'sAlliss kilr Vorstllàîoll àsr V.llrAg,llisoksll ^Vsstlàll g.bAssàrisI>ôll llllà àisssm Hllpitsl bàstot.
Làiisssliâ ist nu bsmsrlrsn, âllss àis ILostsll Itìr àis Ollàs 1876 llllAsoràllEts OrvsitsrrmA àsr OôtrsiàssàuMLll
in Roillllllsliorll im OötrllAö voll Or. 46,666 sbsràlls àsr LstrisbsrsàllllllA ullà ?vm' àsm I4apitô1 „Vorsàisàsllss^
dslàstst Vllràou.

2. Ktatistà àss LstrisksàisQstss.

^Vir Asbsll ill àisssm Hllpitsl àOsIIllrisoks Obsrsisdtsll ildsr àsll Ltallà, àis OsistunAsir llllà àis Olltsr-

àaitllllAsìostsll àss Og.drms,tsriâls, àis Ollr ods ollllitts rssrrltllt s llllà Vsrlrgitllissnlllrlsu àss

Ostrisbsàisllstss, sovis sius odrollo1oAÌso1>s VsrAlsiàmA à LstrisbslillSMbsll ullà tesson àivssn

OlldsIIs» sillies srNutsrllào OsmsrkllllASll üdsr às Oàrmàtsrilll vorâllSAsirsll.

Iikckorriotivsn. O s st llllà. Ira Osrioàts^lllirs sillä 2 Ockomotivsll àsr Loris à I M. 16 unà 17 llllsrllllZirt
ullà àllrck 2 svkoll trMsr bsstsllts Ookomotivsll àor Loris ^ IV Hr, 139 llllà 146 srsàt voràsll. Dor Osstllnà

vs.r saillit !?ll Ovàs àss Islirss 1877 Aisiod vis sill Ollàs àss Vor^lllirss, llâmlià 143 Ltilck.

Insist llNAöll. Iill Vurolisàllitt stllvàsll vllìirsuà àss AAll^sll àlldrss 125 Oàomotivsll im Oisirst, vslào,
vis ksrsits mit^stOsilt voràoll ist, im Ollimsn 3,588,691, llàlià im Oàràisllst 3,671,657 rmä im RllllAiràiollst

516,434 Xilomstsr ^llrûàisAtsll (ASASllllbsr 3,944,274 im àà 1876, vovoll 3,396,131 im Ollkràisust llllà 548,143

im Rllllgiràisllst). Lml àis oill^sillsll voll àsr Horàostblllm bstrisböllsir OàlllllltsrllàwllllASll vsrlsg'tsn sià àis

s-llSAskülirtoll Olldàilomstsr toiASllàsrmllSSSll:

AllAS- Vorsplllln- Nut2- Uàriâltrllllsport- Ossrlà'tsll - Ossllmmttotlll

Irilomstsr. làlomstsr. Iriiomstsr. kilomstsr. kiiomstsr. àsr Oàkiiomstsr.

OiZsuss Ust^ (mit Llllg'Sll-Kossllll) 2,246,186 67,312 2,313,992 19,052 26,304 2,359,793

2llrià-?illA-Oll2ôrll 266,281 3,344 263,625 — 1,008 264,633

OôtîibsrAdàll 374,619 547 374,566 — 411 374,977

Otkrstikoll-V?stîiikoll-IIillvsiI 71,932 225 72,157 — 92 72,249

Lllmmll 2,952,412 71,928 3,024,346 19,502 27,815 3,071,657

Ois im Ollliràisvst vsrvsllàotsll Ookomotivsll àllbsll loiASllàs WllASllllokssiiiîilomotôr bsKràsrt:

Volissllirilomstor
ZSTS. ts??.

Im Oaimsri, ?sr ?uA. Im Oall^sn. ?sr
Oio Oolromotivsll àsr Llllsss 31,734,449 20.37 30,813,759 26.33

N 11 » L 6,431,691 26.83 4,336,299 17.88

11 11 11 >, o 48,677,446 45.88 47,467,967 46.33

11 11 11 » v 8,071,463 18.04 4,787,171 15.84

?!llsllmmsll 94,314,449 23.06 87,405,196 23.46

Ois llllsdtolASllào Öborsiokt Olldsils V. I sr^idt, vio sià àis dskôràsrtsll IVllASllllàssllkilomstsr llllk àis vor-

sodioàollsll ^uMllrtoll vortirsilsn.
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Unterhaltungskosten. Der Brennmaterial-Verbrauch stellte sich für die im Fahrdienste
verwendeten Lokomotiven auf 1515 Kubikmeter Tannenholz und 24,292.8 Tonnen Steinkohlen (gegenüber 1781.4

Kubikmeter Tannenholz und 27,909.7 Tonnen Steinkohlen im Vorjahre.) In Steinkohleneinheiten reduzirt, beträgt
der Kubikmeter Tannenholz zu 185 Kilogr. Kohlen gerechnet) der gesammte Verbrauch an Brennmaterial im Berichtsjahre

24,573.1 Tonnen gegen 28,239.4 Tonnen im Vorjahr. Dafür wurden verausgabt: Fr. 737,965. 34 Cts. oder

per 100 Kilogr. Fr. 3. 00.32 Cts. (gegenüber Fr. 905,725. 54 Cts. oder per 100 Kilogr. Fr. 3. 20.72 Cts. im

Vorjahr). An Schmiermaterial verbrauchten die Lokomotiven des Fahrdienstes 62,968 Kilogr. (1876: 73,693.5),

mit einem Kostenaufwand von Fr. 59,891. 99 Cts. (1876: Fr. 65,642. 63 Cts.). Es kostete demnach ein Kilogramm
Schmiere im Durchschnitt 95.115 Cts. (18 7 6 : 89.0752 Cts.) Die Erneuerungs- und Reparaturkosten für die

im Fahrdienst gestandenen Lokomotiven belaufen sich auf Fr. 407,773. 79 Cts. gegenüber Fr. 550,287. 30. Cts.

im Vorjahre ; nähere Angaben über diese Ersparniss sind auf Seite 32 und 33 des gegenwärtigen Geschäftsberichtes

enthalten. Im Ganzen verursachten die Fahrdienstlokomotiven folgende Kosten :

1876.
28,239,405Verbrauch an Brennmaterial in Kilogramm

„ „ Schmier- und Putzmaterial in Kilogramm
Kosten des Brennmaterials

„ „ Schmier- und Putzmaterials

„ der Reparaturen

Durchschnittliche Ausgaben per Lokomotivkilometer

83,371

Fr. 905,726

„ 101,529

„ 550,287

Cts. 45.89

18??.
24,573,124

69,729

Fr. 737,965

„ 82,286

„ 407,774

Cts. 39.98

Die zum Rangirdienst in den Bahnhöfen Zürich, Romanshorn, Winterthur, Schaffhausen, Brugg und

Aarau verwendeten Lokomotiven weisen folgende Leistungen und Unterhaltungskosten auf:

58?«. 18??.
Zurückgelegte Veglänge in Kilometern 548,143 516,434

Verbrauch an Brennmaterial in Kilogr. 2,954,105 2,733,534

„ „ Schmier- und Putzmaterial in Kilogr. 12,783 11,756

Kosten des Brennmaterials Fr. 94,747 Fr. 82,091

„ „ Schmier- und Putzmaterials „ 11,364 „ 13,901

„ der Reparaturen „ 94,268 „ 67,259

Durchschnittliche Ausgaben per Lokomotivkilometer Cts. 36.56 Cts. 31.61

Wagen. Nachdem anlässlich der Untersuchung, welche im Berichtsjahr-über die finanzielle Situation der

Nordostbahn-Unternelimung stattfand, allerseits anerkannt worden, dass das vorhandene Transportmaterial, namentlich

soweit es in Personen- und Güterwagen besteht, nicht nur über das Bedürfniss der Gegenwart hinausgehe,

sondern auch in den kommenden Jahren kaum volle Verwendung finden werde, waren wir im Einverständniss mit dem

Verwaltungsrath bemüht, eine sofortige Verminderung desselben auf dem "Wege der Veräusserung herbeizuführen.

Verschiedene liiefür gepflogene Unterhandlungen blieben zwar erfolglos; doch gelang der Verkauf von 55 Personenwagen,

nämlich 5 II. Klasse und 50 III. Klasse, um den Gesammtpreis von Fr. 277,900. Selbstverständlich wurde

der Baurechnung der volle Inventarwerth von Fr. 368,488 gutgeschrieben; für die Differenz von Fr. 90,588 kam

zufolge Beschlusses des Verwaltungsrathes der Reservefond auf. Am Jahresschluss waren an Personenwagen
vorhanden: 492 Stück mit 1124 Achsen und 19,841 Sitzplätzen (1876: 547 Stück mit 1234 Achsen und 22,161

Sitzplätzen). Von den Gepäck- und Güterwagen wurde ein Wagen der Serie P ausrangirt unter Gutschrift des

Inventarwerthes im Baueonto zu Lasten der Betriebsrechnung, so dass am Jahresschlüsse vorhanden waren 2415
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Ilntsrlisltuno'slcoston. Dsr Drsnnmiitsrig,i-Vsrdrnneii stsiits sioii inr àis im Dniiràisnsts vsr-
^vsnàstsn Dvicomotivsn nnk 1515 Dndikmstsr Dnnnsniiols: nnà 24,292.8 Donnsn Ltsiàoiàsn (AEASnndsr 1781.4

Kndiicmstsr Dnnneniioi^ unà 27,399.7 Donnsn Ktsinicoiàsn im VorMiirs.) In Zteiniîolàsnsinlisitsn rsàn^irt, dstrüZt
scier DnbiDmstsr ilìrmsàà 185 DiloZr. Doìiisn Asrsoknst) àsr Assnmwts Vsrbranà s.» Lrsnnmàrisl im Dsriviits-

)aiiro 24,573.1 Donnsn ASZsn 28,239.4 Donnsn im Vor)aiir. Dâr wnràsn vernusg'àdt: Dr. 737,965. 34 Lts. ôàer

psr 199 Diio^r. Dr. 3. 99.82 dis. (ASASNüdsr Dr. 395,725. 54 dis. oàsr per 199 XiloZr. Dr. 3. 29.72 Lts. im Vor-

.snlir). à 8 viimis rmnts rini verbrnnoiitsn àis Doicomotiven àss DÂiràisnstss 62,968 IliioAr. (1876: 73,693.s),

mit einem Dostsnnnkwnnà von Dr. 59,891. 99 Lts. (1376: Dr. 65,642. 63 Lts.). Ds icoststs àsmnueii sin IliioArsmm
Loiimisrs im Dnroksànitt 35.lis Uts. (18 7 6 : 39.0752 Lits.) Dis DrnensrnnAS- nnà Rspnrntnricostsn Inr cils

im Duiiràisnst Asstnnàsnsn Doicomotivsn ksinnken sied nul Dr. 497,773. 79 Lts. ASZsniibsr Dr. 559,237. 39. Lts.

im Vorjnkrs; nülisrs Vngnksn üizsr àisss Drspnrniss sinà uni Lsits 32 unà 33 äss ASASnwàrtiASN Lssodültsbs-

riàtss sntdnltsn. Im Lsn^sn vsrnrsuàtsn ciis Duliràisnstloicomotivsn lolAônàs Dosten:

>«7«.
28,239,495Vörbrnnoli un Drsnnmntsriul in DiioArs,mm

„ „ Làmisr- nncl Dut^mg-tsrini in DiivArmnm

Dostsn àss Drsnnmntsrinls

„ „ Ledmisr- nnà Dnt^màrinis

„ àsr Rspnrs,tnrsn

Dnrolisolinittiieìis VnsAn5sn psr DoicomotivDiiamstsr

83,371

Dr. 995,726

„ 191,529

„ 559,287

Lts. 45.83

»87?.
24,573,124

69,729

Dr. 737,965

„ 82,286

„ 497,774

Lts. 39.38

Dis zmm RnnAÎràisnst in clsn iZsImiiölsn /ürioli, komnnàorn, Vclntsrtiiur, Koiintllinussn, DrnAA nncl

Türkin vsrwsnàstsn Doicomotivsn weisen loiASnàe DsistunASn nml DntsriinItnnAsIcostsn nui:

»«?«. »877
iZnrüoicAsiöAtö IVsAlnnAS in Diiomstsrn 548,143 516,434

Vsrbrnueii nn Lrsnnmntsrini in DiioAr. 2,954,195 2,733,534

„ „ Koiimisr- nnà Dntmnstsrini in ILiioAr. 12,783 11,756

Ilostsn àss Lrsnnms,tsrinis Dr. 94,747 Dr. 82,991

„ „ Leàmisr- unà Diàninterinis „ 11,364 „ 13,991

„ àsr Rspnrntnrsn „ 94,268 „ 67,259

Dnrolisoimittiiàs VnsAnbsn per Dokowotivlciiomstsr Lts. 36.ss Lts. 31.61

vVs.xen. Dnokàsm nnlnssiisli àsr IIntsrsnànnA, weiolis im DsrioDts)nlir^nbsr àis timmmslls Lituntion àsr

Doràostdàn-DntsrnsiimnnA stàttlnnà, nilsrssits nnscknnnt woràen, ànss tins voriinncions Drnnsportmntsrinl, nnmsntlioli

soweit es in Dsrsonsn- nncl LiütsrwsAsn bsstsiit, niât nur über àns Dsànrkniss àsr LisAsnwnrt iûnnnsAsiis, son-

àern nnà in àsn Icommsnàsn ààrsn knnm voile VsrwenànnA ânàsn wsràs, wsrsn wir im Dinvsrstânàniss mit cism

VerwMnnAsrâ bsmülrt, sine sokortiAS VsrminàsrnnA àssssiksn nnk àsm IVsZs àsr Vsrs.nsssrnnA iisrbsi^ukükrsn.

Vkrsâisàsne iiislur ASptioAgnö DntsrlinnàiunAsn diisizsn z:wnr srtolZIos; àooir AsinnA àsr Vs ricnul von 55 Dsrsonsn-

WNASU, nûmiià 5 II. iîinsss nnà 59 III. Dissss, nm àsn Llssnmmtprsis von Dr. 277,999. Zsldstvsrstûnàlià wnràs

àsr DnnrsànnnA àsr veils Invsntmnvsrtii von Dr. 363,488 AntAssàrisbon; Inr àis DiKsrsn-i von Dr. 99,588 imm

xuIoiAS Dssàinssss àss VsrwnItnnAsrâss àsr Rsssrvslonà nui. Vm Is-DrssssDInss wnrsn nn Dsrsonsnw^Asn
vorìmnàsn: 492 Ltûà mit 1124 ^oiissnnnà 19,841 Liwjziàsn (1876: 547 Ktück mit 1234 ^oiissn nnà 22,161 Lit^-

pint^sn). Von àsn Lspâek- nnà Lütsrws.Aön wnràs vin IVnAsn àsr Lsris D g-nsrnnAirt untsr Llntsoiirilt àss

lnvsnt,n.rwsrtirss im Dnneonto nn Dnstsn àsr DstrisdsrssImunA, so ànss nm àniirsssâinsss varlmnàsn wnrsn 2415
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Stück mit 4862 Achsen und einer Tragfähigkeit von 26,038.5 Tonnen (gegenüber 2416 Stück mit 4864 Achsen

und einer Tragfähigkeit von 26,064. 5 Tonnen im Vorjahre).

Detaillirte Angaben über den Bestand der Wagen, bezvv. die Verthoilung der Sitzplätze etc. finden sich in

den nachfolgenden Tabellen A, II und III.
Leistungen. An Achsenkilometern wurden zurückgelegt:

1) Von den Nordostbahnwagen:

a. auf den eigenen Linien :

Personenwagen

Gepäck- und Güterwagen

b. auf fremden Bahnen :

Personenwagen

Gepäck- und Güterwagen

Total

2) Wagen fremder Verwaltungen auf der

Nordostbahn :

Personenwagen

Gepäck- und Güterwagen

Sch weizerische Bahnpostwagen

Total

3) Von Nordostbahnwagen und fremden

Wagen zusammen auf der Nordostbahn:

1SÎG.
26,379,336

32,397,206

2,907,360

17,373,528

58,776,542

20,280,888

79,057,430

2,449,566

30,658,427

2,429,914

35,537,907

94,314,449

1877.
24,051,244

33,593,792

1,864,134

20,078,296

57,645,036

21,942,430

79,587,466

1,496,260

26,025,146

2,238,754

29,760,160

87,405,196

Unterhaltungskosten. Der Verbrauch an Schmiermaterial stellte sich im Berichtsjahre auf 15,567

Kilogramm, wofür Fr. 13,242. 19 Cts. verausgabt wurden, gegenüber 17,778 Kilogramm mit einer Ausgabe von

Fr. 16,401. 49 Cts. im Vorjahre. Mit 1 Kilogr. Schmiere wurden 5614,5 Achsenkilometer zurückgelegt (1876: 5305.3

Achsenkilometer). Die Erneuerungs- und Reparaturkosten der Wagen belaufen sich auf Fr. 369,457. 36 Cts.

(gegenüber Fr. 620,015. 71 Cts. im Vorjahre), wovon Fr. 36,597. 08 Cts. auf Anschaffung von Ersatzstücken

und Fr. 332,860. 28 Cts. auf laufende Reparaturen fallen. Zur Erklärung der Minderausgabe wird auf die

sachbezüglichen Ausführungen in Seite 30 und 31 dieses Berichtes verwiesen.
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Ktllà mit 4862 àdson unà oinor ?raK'Iâì>ÌKl!EÌt von 26,038.s lonnon (Zo^onübsr 2416 Ztück mit 4364 ^càsn
unà oinor Ira^WriAkoit von 26,664. 5 lonnon im VorMkro).

votaiUirto à^aloon übor 6on IZostan«! àor MaZsn, ì>sî:vv. âis VortlroilnnA 6or Nit/pist^s à. 6n6on sied in

tlsn naokfolAonàon I^adsUon II unà III.
I^sistnnAsn. à ^olrssnlîilomstorn vvuräon ^urüekZsIsAt:

1) Von àon HorâostbàrvgAon:
à. aul àon oÎAonon dinion:

Rorsononva^on

dopâà- nnà dûtorva^sn

b. anl Iromâon Lalinon:

?srsonsn>vàA0n

dspâà- unà dütorv?NAon

lotal

2) 1>VàASn tromàor Vor«mltunAon nul àor

Horclostkalrn:

?orsononwi>A'on

dopâà- nnà diltorwaASN

Led vvoi/.orisolio HalmpastvaZon

?otal

3) Von i^oràosiàlmvaAsn unà trsmàon

^VaZon ^usammsn auk àor Horàogtbàr:

t5?«
26,379,336

32,397,206

2,907,360

17,373,528

58,776,542

20,280,883

79,057,430

2,449,566

30,658,427

2,429,914

35,537,907

94,314,449

157?

24,051,244

33,593,792

1,864,134

20.078,296

57,645,036

21,942,430

79,587,466

1,496,260

26,025,146

2,238,754

29,760,160

87,405,196

IIntorlraltunAskostsn. Dor Vorkrauà an Kodmisrmatorial stollto sied im Koriàt^adro ank 15,567

Kilogramm, vokür Ikr. 13,242. 19 dts. vorausZadt vuràsn, ASZonnbor 17,778 Kilogramm mit oinor ^.usAabo von

Hr. 16,401. 49 dts. imVorMkrs. Nit 1 IviloZr. 8olimigrs xvuràsn 5614,g àlrssàilomotor ^urüol<AoloAt (1376: 5305.S

L,oIi8ônl!Ìlomstsr). Oio lürnousrunAS- unà ksparaturkoston àor VkaZon dolauksn sioli auk I^r. 369,457. 36 dts.

(AgASnüdsr l'r. 620,015. 71 (Its. im Vor^alrro), vovon ?r. 36,597. 03 dts. auk àsodatkunA von Ilrsat^stüelcon

unà ?r. 332,860. 28 dts. auk laukonàs Reparaturen talion. î?ur RàlArmiZ àvr WnàerausAade virà auk âis saoìike-

ûÛAliàon àskàmnAon in Koits 30 unà 31 àiosss Roriolrtos vorvioson.
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A. Stand, Leistungen und Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

I. Lokomotiven.
Stand und Leistung.

Fahrdienst Rangirdienst
Per- T o t a 1

S3 ^CD ;~G
Personen - sonen-

GüterTender- ^ £ Ö
^ '"5 o>

Zugs-Lozugs-Lo- Lokomo¬
1876

"3 2 CO

ö S M
CD Q Cu

komotiven komo- komotiven tiven 1876 1877 H
o g,

(Klasse A) tiven (Klasse C) (KlasseD)
(KlasseB)

a. Stand und Leistung.
1877

Zahl der Lokomotiven 53 16 43 18 133 130 15 15

Davon im Fahrdienst 47 11 34 15 111 107 15 15

Zurückgelegte Wegstrecke
mit Bahnzügen Kilometer 1,459,765 231.569 968,050 293,028 3,254,938 2,952,412 .— —
im Materialtransport „ 6,328 774 10,846 1,554 34,837 19,502 — _
im Yorspanndienst „ 33,972 6,591 24,714 6,651 77,927 71,928 — —
leer „ 15,354 3,543 7,869 1,049 28,429 27,815 —

Total der zurückgelegten Fahrkilom. 1,515,419 242,477 1,011,479 302,282 3,396,131 3,071,657 548,143 516,434
im täglichen Gesammtdurchsehnitt

Kilometer 4,151.8 664.3 2,771.2 828.2 9,304.5 8,415.5 1,501.3 1,414.9
Beförderte Wagenachsenkilo m eter 30,813,759 4,336,299 47,467,967 4,787,171 94,314,449 87,405,196 —

b. Kosten des Brennmaterials.

Verbrauch im Ganzen Kilogr. 10,457,255 1,544,115 10,770,063 1,801,691 28,239,405 24,573,124 2,954,105 2,733,534

„ per Lokomotivkil. „ 6.9005 6.3081 10-6178 - 5.9608 8.3152 8.0000 — —
Kosten im Ganzen Fr. 314,046.02 46,371.93 323,440.08 54,107.31 905,725.54 737,965.34 94,747.42 82,091.85

„ per Lokomotivkilom. Cts. 20-7281 19.1243 31.9709 17.8996 26.6693 24.0250 —

c. Übrige Unterhaltungskosten.

Schmier- undPutzmaterial:
Verbrauch (Ol und Talg) Kilogr. 30,443.0 6,905.0 27,054.0 5,327.0 83,371.5 69,729.0 12,783.o 11,756.5

„ per Lokomotivkil. „ 0.0201 0,0285 0.0267 0,0176 0.0245 0.0227 — —
Kosten im Ganzen Fr. 35,897.60 8,089.60 31,979.20 6,320.00 101,528.85 82,286.40 *11,363.92 13,901.76

„ per Lokomotivkilometer Cts. 2.87 3.38 3.16 2.09 2.99 2.68 — —

Erneuerungs- und Reparatur
kosten der Lokomotiven

und Tender:
-X-

im Ganzen Franken 171,715.92 33,907.94 179,955.92 22,194.01 550,287.30 407,773.79 94,268.04 67,259.03
per Lokomotivkilometer Centimes 11.33 13.98 17.79 7.34 16.23 13.27 — -

d. Total

Für Brenn-, Schmier- und
Putzmaterial, sowie für Re¬

paraturen:
im Ganzen Franken 521,659.54 88,369.47 535,375.20:82,621.32 1,557,511.69 1,228,025.53 200.379.38 163,252.64

per Lokomotivkilometer Centimes 34.« 36.41 52.93 27.33 45.89 39.98 für jeden Tag :

per Achsenkilometer „ 1.69 2.03 1.13 1.73. 1.65 1.40 Fr. 548.98 Fr. 447.27

*) Die Kosten der an die Eisenbahnunternehmung: Wädenswcil-Einsicdeln vermietheten 2 Lokomotiven der Serie E mit Fr. 4130. 25 Cts. sind in
obigem Betrage nicht inbegriffen.

**) Diese Ziffer enthält nur die Kosten des Schmiermaterials, während diejenige für 1877 auch diejenigen des Putzmaterials umfasst.

3S

.ì. 8wiil!, ^L!8îuiilikn uncî UiàîMîttmgZkostsn cîes östiieiZZmatkiisIs.

I. 1.0^10 NI 0ì.ÌV6Q.
Ktàiìâ unà ZusistunK.

K a b r d i s n s t K a n g' i r d i k n st

Ker- l Nta 1

Kersonsn- sons»- Dütsr- lender-
^UKS-Do- ilUKS-Do- ÜUA'S-Ko- Dokomo-

1876 ^ ^ Z
komotivsn komo- komotivs» tiven 1876 1877 ^ -Z A
(Klasse L) tivLN (Klasse (KlassvD)

(KlssssL)

a. Ztanc! und ksistung.
1377

2!a1il der Kokomotivs» 53 16 43 13 133 130 15 15

Davon im Kali rdisnst 47 11 34 15 111 107 15 15

^urnokgsleAto VsAstrsoke
mit DalrnsilAo» Kilometer 1,459,765 231.569 968,050 293,028 3,254,938 2,952,412 .— —
im Uatsrialti'ansport „ 6,328 774 10,846 1,554 34,837 19,502 — —
im Vorspanndivnst „ 33,972 6,591 24,714 6,651 77,927 71,928 — —
leer 15,354 3,543 7,869 1,049 28,429 27,815 —

lotal der^nrüvkA'gisgtellKallrkilom. 1,515,419 242,477 1,011,479 302,282 3,396,131 3,071,657 548,143 516,434
im tägdielre» Dssammtdurobsclmitt

Kilometer 4,151.8 664.» 2,771.2 828.2 9,304.» 3,415.» 1,501.» 1,414.»
Lskm dsrts 5Vag's»aâssllk!!o m etsr 39,813,759 4,336,299 47,467,967 4,787,171 94,314,449 87,405,196 --

b. Kosîsn liss Lrennmatsriais.

5^srdra»ell im Danken Kilogr. 10,457,255 1,544,115 10,770,063 1,801,691 28,239,405 24,573,124 2,954,105 2,733,534

„ per Dokomotivkil. „ 6.900s 6.SVSI 10.0478 - 5.900» 3.»!!>2 8.0000 — —
Koste» im Danse» Kr. 314,046.02 46,371.93 323,440.08 54,107.31 905,725.54 737,965.34 94,747.42 82,091.85

„ per Dokomotivkilom. Dts. 20.72»! 19.124» 31.9709 17.8990 26.009» 24.V2S0 —

c. Übrige Untsrbaltungskosten.

8 o b mis r- nndKntsmaterial:
Verbraneb (Öl nnd lalZ) Kilogr. 30,443.» 6,905.o 27,054.« 5,327.» 33,371.» 69,729.0 12,733.» 11,756.»

„ per Dokomotivkil. „ 0.0201 0.028» 0.0207 0,0l?s 0.02!» 0.022? — —
Koste» im Danssn > ^ Kr. 35,897.60 8,039.60 31,979.20 6,320.00 101,528.85 82,286.40 Z11,363.92 13,901.76

„ per Dokomativkilometsr Dts. 2.87 3.S» 3.10 2.09 2.99 2.08 — —

KrnsuernnAS- nnd K s p a r a -

t»r koste» àsr Dokomotiven
und lender:

im Danse» Kranken 171,715.92 33,907.94 179,955.92 22,194.01 550,287.30 407,773.79 94,268.04 67,259.03
per Dokomotivkilomster Dentimos 11.»» 13.98 17.79 7.S4 16.2» 13.27 — -

d. Iota!

Kür Brenn-, LoKmisr- und
K uts material, so»vis kür Ko-

p a r atn ren:
im Dansen Kranke» 521,659.54 88,369.47 535,375.21182,621.32 1,557,511.69 1,223,025.53 200.379.38 163,252.64

per Dokomotivkilomster Centimes 34-12 36.4! 52.9» 27.»» 45.8» 39.98 kür /jede» lag':
per Kobsenkilomstsr „ 1.09 2.0» l.is 1.7» 1.05 1.40 Kr. 548.93 Kr. 447.27
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A. Stand, Leistungen und Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

II. Personen-Wagen.
a. Stand und Leistung1.

U
© a

© S i t z p 1 ä t z e der Wagen Auf die Länge eines Kilometers reduzirt, wurden befördert
-G Öf)

<ä rG
X5
c3

*M?

tSJ

G

CD

im Einzelnen a Eigenge¬
Bruttolast

<D

-+J
©

pq

©
#&p
'S
:c3

©

'S
'TS
:03

'S
N
G

<1

I. II. in.

Klasse

tsl

03

©
a

gewi cht
(zu 75 Kilogr.)

wicht der

Wagen im Ganzen
per

Bahn-Kilometer
per

Aolisen-
Kilometer

§ 'S Tonnen - Kilometer

1877 70 422 1124 1,199 6,744 11,898 19,841 10,076,852 108,501,501 118,578,353 227,161.6 4.6.4

1876 70 477 1234 1,199 6,904 14,058 22,161 10,573,289 116,038,662 126,608,951 271,111.2 4.30

b. Unterhaltungs-Kosten.

Reparaturkosten Kosten des Schmiermaterials Putzen

&
a?

X!
© im Cranzen

per
Achsen-

Kilometer

in Prozenten

der

Einnahme

Material

Ausgaben
für Material

per Achsen-Kilo¬
meter

Material

Ausgaben für
Arbeitslöhne

CD

pq

u. Arbeitslöhne

Schmiere
Ausgabe

Total per
Kilometer

Franken Centimes Kilogr. Franken Gramme Centime Kilogr. Franken Centime

1877 144,332.19 0.557 2,369 4,550 5,605.u 0.17811 0.02194 2,076.2 31,541.43 0.12346

1876 259,471.83 0.885 5.4S9 5,434 6,271-54 0.18849 0.02175 2,479.0 43,298.60 0-14784

III. Gepäck- und Güterwagen.
a. Stand und Leistung.

Anzahl G
u &
® A G

a

t, 31
O «3

-o-g

1 ®
5 ^

=4-1
c3

M i>

Auf die Länge eines Kilometers reduzirt,
wurden befördert Die \Vagen

-3
5?

Gepäck-
Wagen

G-üter-

wagen
Totalzahl

Tragkraft

sämmtl.

Gepäc

G-üterwag

Maximaltrag

per

Aohs Gepäck,
Güter,

Equipagen
und Yieh

Eigenge¬
Bruttolast haben

leer | beladen

zurückgelegt
'S
"©
pq

achträdrige

©

'S
:c3
Si

©
tbp'S
:o3

?-H

U

G
©
bß
03

G
©
CG

rG
o
<

» <x>

S)^
wicht

der Wagen im Ganzen per Bahn-
kilomtr. per Achsen- Kilomtr.

'S 'S © ©
HD Tonnen Tonnen-Kilometer Achsen-Kilometer

1877 16 59 2,340 2,415 4,862 26,038-5 2.8455 lO.o 94,222,627 179,830,168 274,052,795 525,005 4.co 15,422,316 44,196,622

1876 19 59 2,341 2,416 4,864 26,064.5 2-8363 lO.o 94,413,061 187,185,690 281,598,751 602,995 4.46 17,465,247 45,590,386

b. Unterhaltungskosten.

Betrieb

sj
ab
r Reparaturkosten Kosten des Schmiermaterials Putzen

im Ganzen

(incl. Zuschläge)

p. Achsen-

Kilometer

in
Prozenten

der
Einnahme

Material
Ausgaben für

Material
und Arbeitslöhne

Betreffniss p. Achsen-Kilometer Ausgaben für Arbeitslöhne

Schmiere Ausgaben Total per Achsen-
Kilometer

Franken Centime Kilogr. Franken Gramme Centime Franken Centime

1877

1876

225,125.17

360,543.88

0.419

0.724

2.357

5.205

11,017.8

12,344

13,572.30

14,246.oi

0-17811

0-18849

0*02194

0.02175

2,742.72

4,810.95

0.00443

0.00735
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8tAncI, I.ei8tt>ngkli uncl Uiàiiàmg8><08ten cik8 ketiielismàiikilZ
II. ?6e80Q6H-'MÄKSII.

». Kt»nà unà I-sistunx.

s s s 8 it 2 p 1 » t ü s à s r V » K s » ^nl àio vÄng's sinss ILIonistsrs rsàiiîiirt, -N'uràkll bvKràsrt
do
-s

cs
cô^

t<z

5? im Vinz-slnsn s vsrsonsn- VÌASNAS-
Lrutto1»st

w
d«

S
do

s

i. ii. m.

Z
oS

S
S

Asviokt
75

wislit àsr

Vs-^sn im 6»n?sn
PSI'

IZà-IQIo-
instsr

per
^.oiissn-

ILIoinstsr

'> lonlisli - Hilomstei-

1877 70 422 1124 1,199 6,744 11,898 19,841 10,076,852 103,501,501 118,578,353 227,161.s 4.0.4

1876 70 477 1234 1,199 6,904 14,058 22,161 10,573,289 116,033,662 126,608,951 271,111.» 4.89

b. Hnterks,1tuQA8-ILostell.

v.sp»r»tnrlcostsn ILostsu àvs 8o6inisrin»tsri»l8 U t -Z S N

a> ÍIN V»N2VN

psr

àlissn-
ILIomstsr

IN ?r02sntgn

àsr

Vinnánis
Nntsri»! àNààl

psr L.o1i8sn-IL1o-

instsr
Untsrisl

L.n8A»bsn lür
4.rdsitslölins

Ksiiinisrs
L.U8-

A»bs
lotkl psrllilo-

mstsr

OWtimes «ilvAl. <Zl!unme cîe»àe Lilo^r. ààn Lentil»«

1377 144,332.19 0.55? 2,809 4,550 5,605.-1 0.17811 0.02194 2,076.2 31,541.48 0.12840

1876 259,471.ss 0.885 5.189 5,434 6,271.54 0.18849 0.02175 2,479.» 43,298.00 0.14784

III. unâ (^Ül6I"V^AA6I1.
». Kànà unâ luListuNx.

n z- » K I
s6

^
Z

«
^-Z

-ß S

àl àis IiânAS s in s s Hiloinstsrs rsâuÂrt,
vuràsn bsKràsrt vis 1VnKSN

.Ä dütsr- ^(àlsalil -LAN
LLk
do - ^S ^ -'L

'm

KL

L S

A

vspsà,
dutsr,

EczuipÄAön

unà Visli

VÍASNAS-
Lruttolüst Inibvn

Issr î bslkàvu

^urüvIiK'sIsKt
8)

s:Ä
H

do

S
-S

8)

''S

s s

-<

Ä- bo

ZD
iviolit

àsr V»Asn i rn 0ls.n?-sn

4Z

L
M

â 4i
^ « g
^"sZ

s
'> 'S

cv

S lonnsil lollueii-WIvMà 4.°I>sen-I«Iomstsr

1877 16 59 2,340 2,415 4,862 26,033.5 2.8455 10.0 94,222,627 179,830,168 274,052,795 525,005 4.00 15,422,316 44,196,622

1876 19 59 2,341 2,416 4,864 26,064.° 2.SSSS 10.0 94,413,061 187,185,690 281,598,751 602,995 4.40 17,465,247 45,590,386

b. IIiàrks,Itu,iìA8lîosten.

Rsp»r»tur4-ostsn lîostsn àss 8eiiinisrin»tsri»1s Ni ^ S n

ÍIN V»N2SN

sinol. iîusolilâA's)

p. àIl8SN-

Hilomstsr

in
?r<Z2sntsn

àsr
vinnnlnno

U»tsri»I
^.nsMbsn lür

Uàrinl
unà àrlisitsiôdng

Lotràis- p. ^àn-lîilonài àzàu kiir Hi deitslökiis

Lol-misrs à8g'»bsn ?ota1

Lsiitiiiis Hiloxi'. ààv <Zr-umao cisiitiilio lààn Lêntîias

1877

1876

225,125.1?

360,543.8«

0.419

0.724

2.857

5.205

11,017.8

12,344

13,572.so

14,246.oi

0.17811

0.18849

0.02194

0.02175

2,742.72

4,810.95

0.00448

0.00785
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B. Durchschnittsresultate und Verhältnisszahlen,

(Länge des Netzes am Jahresschluss : 536 Kilometer, 18Ï5 18ÏG 1SÎÎ
durchschnittlieh betriebene Länge : 522 Kilometer.)

I. Ausgaben.

Gesammt-B e trieb sau sgab e'n per Bahn-Kilometer Franken 24,060.38* 21,750.25* 16,661.48*

„ Lokomotiv-Kilometer „ 3.14* 2.99* 2.83*

„ Wagenachsen-Kilometer. Centimes 10.15* 10.77* 9.95*

Zentralverwaltung „ Bahn-Kilometer Franken 562.60* 579.96* 669.39*

Bahnaufsie Ii tu. Bahn unter h alt „ „ „ 4,326.77* 4,954.74* 3,388.33*

Expedition »dien st „ „ „ 5,676.34* 4,781.62* 4,039.69*

Transportdienst:
Im Ganzen „ „ „ 12,908.86* 10,862.56* 7,787.03*

„ Lokomotiv-Kilometer „ 1.68.28* 1.49.37* 1.32.33*

„ Wagenachsen-Kilometer. Centimes 5.45* 5.38* 4.05*

Allgemeine Kosten „ Lokomotiv-Kilometer „ 5.81 5.64 5.14

„ Wagenachsen-Kilometer „ 0.19 0.20 0.18

Fahrdienst „ Lokomotiv-Kilometer „ 76.95 67.13 58.45

„ Wagenachsen-Kilometer „ 2.49 2.42 2.05

Zugkraft Lokomotiv-Kilometer „ 85.47* 76.60* CO

„ Wagenachsen-Kilometer „ 2.77* 2.76* 2.42*

„ Bahn-Kilometer .Franken 6,558.73* 5,570.71* 4,044.89*

B a h n t e 1 e g r a p h i e „ „ „ 112.94 94.89 74.20

Verschiedenes „ „ „ 472.87 476.48 702.84

II. Fahr-Material.

a) Den Bestand desselben betreffend:
Auf jede Lokomotive kommen Bahn-Kilometer 3.6638 3.6880 3.8014

„ „ „ „ Personenwagenachsen 8.5690 8.7518 7.9716

„ „ „ „ Güt er wagen ach s en 34.276 34.497 34.482

„ „ „ „ im Ganzen Wagenachsen 42.845 43.248 42.454

„ „ „ „ Sitzplätze 141.43 157.17 140.72

„ „ „ „ Tonnen Tragkraft 180.892 184.855 184.600

Auf jeden Bahn-Kilometer kommen Lokomotiven 0.273 0.271 0.263

„ „ „ „ .Personenwagenachsen 2.339 2.373 2.097

„ „ „ „ Güterwagenachs en 9.355 9.353 9.071

„ „ „ im Ganzen Wagenachsen 11.694 11.727 11,168

„ „ „ Sitzplätze 38.60 42.017 37.017

„ „ „ „ Tonnen Tragkraft 49.373 50.124 OÔ

Auf jede Personenwagenachse fallen Sitzplätze 16.50 17.96 17.65

„ „ Güterwagenachse „ Tonnen Tragkraft 5.2775 5.3586 5-3555

Bemerkung: Zur Ausmittelung der oben mit * bezeichneten Durchschnitts- und Ver-
hältnisszahlen wurden die auf die Baurechnungen und den Dampfbootbetrieb fallenden

Quoten der Kosten für die ZentralVerwaltung etc. von den Summen der betreffenden

Ausgabetitel der Betriebsrecbnung in Abzug gebracht.
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L. OuràsànMsl'ssâAts und VSàAltQiss^àlsn.

(I^âllAS âes Nettes ana ^a.àr6SLod.IuLL: 536 ILiloineter, t«7S t«?v t«??
âuretiseànitdlieli kswisbens ZI,âriA0 : 532 XilorNster.)

I. /ìusgsden.

dossmmt-L o tris d 8»u s Aad à à psr Lnliii-Iîilomotor ?ig.iilîsii 24,060.38« 21,750.25« 16,661.48«

„ Iiolcomotiv-Ililomstor „ 3.14« 2.99« 2.83«

n IVaKoimolissii-Ililomstor. <1 o ntim s s 10.1S« 10.77« 9.W«

^siitiiìivgi'bviiltuiig- „ Luiiii-Xilomstsi' I?rs.iiksri 562.60« 579.96« 669.39«

II nliimiiksioiit 11. II nimuii tvi0in> t „ ^ > „ 4,326.77« 4,954.74« 3,388.33«

Hxpoàitioiisàisiist „ „ „ 5,676.34« 4,781.62« 4,039.69«

'Ir g. 11 8 x o r t ài s 11 s t:
IlII 6iU1?SII „ y „ 12,903.86« 10,862.56« 7,737.03«

„ Imlcomotiv-Xilomotor „ 1.68.2s« 1.49.87« 1.32.88«

„ V!ig'snÄvIi8sii-I!iIoiiisisr. doiitimos 5.4S« 5.88« 4.8b«

illlg'oinsiiis I^v8toii „ Iiokomotiv-Xilomötsr „ 5.81 5.84 5.14

„ Vn^omiolissii-ILIomotkr „ 0.1g 0.2» 0.18

?nlu-àisii8t „ Iiokomotiv-Ililomstsr „ 76.»s 67.18 58.4b

„ 5Vs^snÄvIisoii-ILIometor „ 2.49 2.42 2.0b

livlcomotiv-üilomstsr „ 85.47« 76.80« 68.71«

„ 1Vs.^siiAvIi8sii-IîiIomkter „ 2.7?« 2.78« 2.42«

„ Lâlin-ûilomotsr l'i'iiiikgii 6,558.73« 5,570.71« 4,044.89«

Lo-InitolsArnpliio „ „ 112.94 94.89 74.20

V orkoki oàons8 „ ^ „ 472.87 476.48 702.84

II. sssli!-»àtei'isl.

g.) Don IIsstÂiià àsssslboii kotroklsncl:
?1uk jsäv Iiàvmotivo kommsii 0s.kii-I4iIomstor 3.8888 3.8880 3.8014

^ „ „ „ I'er8oiisllivaAsiia.oii8oii 3.S890 8.7S13 7.9718

„ „ „ „ d liter vexons, ok s sa 34.278 34.497 34.482

„ „ „ „ ÍIU dsiIÜSII VkAS0Ä0ll8SN 42.84b 43.248 42.4S4

„ „ „ „ 8 it? p IN>t? s 141.48 157.1? 140.72

„ „ ^ „ loliesn 1r»Akrs.1t 130.892 184.8S5 134.800

àl ^sàsii Lkkii-Ililomster kommen Lokomotiven 0.278 0.271 0.288

^ „ „ .?Sr80NSI!^?g'KölIS'0ilSSII 2.889 2.878 2.097

„ „ „ „ k ii to riv HKSN g. ok s oil 9.8SS 9.8S8 9.071

„ „ im 6i1II?SII VnASIINoKsoil 11.694 11.727 11.188

„ „ „ 8it?x1Nt?s 33.80 42.817 37.01?

„ „ „ Iloiliioil l'rîlAkràlt 49.878 50.124 48.b?9

àl îjs6s I^Lr8oiigiiivAAoiiAoIi8g INIIsli 8it?pINt?s 16.S0 17.98 17.8b

„ „ (ZütorivnKsimokso „ Iloiliioii Lraxkrg.kt 5.277b 5.M8S 5.3b55

öemsrkun^: 2ur àsmittelung? üsr elzen mit ^ beseiekueten OureiiLodnitts» unâ Ver-
daituissxalilsn wuràsn âis auk àie Laureelinungen UNÜ àsn vampkbootdetrieb kalien-
àen. Huoten àer Xosteu kür àie ZentralVerwaltung? sto. von àsu Summen âer betrek-

â°r Sài°à°°à-.5 w A°blàt.
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b) Die Leistungen u. Unterhaltungskosten der Lokomotiven i e treffend :
18? 5 18? G 187?

Jede Fahrdienstlokomotive hat täglich zurückgelegt: im Sommerdienst Kilometer 199.7 169.6 167.8

„ „ „ „ „ „ „ Winterdienst }i 171.i 157.4 150.8

„ „ „ „ zurückgelegt im Ganzen T) 28,988 30,596 30,114

Durchschnittliche A oll s on zahl per Zug - 30-ss 28.06 28.46

Reparaturkosten d. Lokomotiven perLokomotiv-Kilometer Centimes 23.11)62 16.23 13.27

„ „ „ „ beförderten Wagenachsen-Kilometer o 0.759 0.583 0. 167

Verbrauch an Steinkohlen „ Lokomotiv-Kilometer K i 1 o g r. 8.4541 8.3152 8.0000

„ „ „ Wagenaohsen-Kilomoter 0.2737 0.2994 0.2811

„ „ Schmiermaterial* Lokomotiv-Kilometer 7 0.0211 0.O217 0.0205

„ 5, Wagenachsen-Kilometer 77 0.OOO7 0.0007 Ü.0007

Kosten des Brennmate rialos „ Lokomotiv-Kilometer Centimes 29.0300 26.6693 24.0250

„ „ „ beförderten Wagenaohsen-Kilomoter 77 0.910 0.9603 0.S443

„ „ Sclimiermateriales*,, Lokomotiv-Kilometer 77 1.8984 1.9382 1.9498

Kosten für Reparaturen sowie für Brenn- und Schmiermateriaj:
per Bahn-Kilometer Franken 4,229.77 3335.21 2,352.51

„ Lokomotiv-Kilometer 7' 55.122 45.89 39.98

beförderten Wagenachsen-Kilometer 77 1.781 1.65 1.40

c) Die Leistungen und Unterhaltungskosten der Wagen he treffend:
Von den Nordost bahnwagen hat jede Achse durchlaufen Kilometer 13,713 13,234 13,296

und zwar jede Personenwagenachse 27,162 26,289 23,056

„ Güterwagenachse 77 10,351 11,095 11,039

Täglich ist die g a n z e Bahn durchlaufen worden von Personenwagenach son 218.23 185.68 134.09

„ Güterwagenachsen 431.07 366.12 324.66

„ Personen- u. G ü t e r w a g e n a c h s o n 649.30 551.80 458.75

Von den auf der Nordostbalm durchlaufenen Wagenachsen-Kilometern fallen

auf Nordostbahnwagen Prozente 61.32 62.32. 65.95

„ fremde Wagen 77 38.68 37.68 34.05

Kos ton des Sclimiermateriales per Wagenachsen-Kilometer Centimes 0.O135 0.0154 0-0151

Reparaturkosten per Bahn-Kilometer (467 Kilometer) F ranken 1547.li 1327.44 707.77

„ „ Wagenachse und Jahr 77 105.84 101.67 61.72

„ „ Wagenachsen-Kilometer Centimes 0.772 0.784 0.464

d)-Ausnutzung der Wagen:
In den Personenwagen waren während des Jahres von sämmtliohen

Sitzplätzen durchschnittlich besetzt Prozente 26.836 27.578 28,103

Ausnutzung der Tragfähigkeit der Gepäck- und Güterwagen n 31.079 31-49 30,65

* Putzmaterial nicht gerechnet.
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b) Vis VsistunAvn u. Vatvrk»ltuaxi»Iio>jt»n àvr Vvlcomotivsn i g tro kto nd l
î«7« IS 7 K I«??

dedg Kabrdiolistlobomotivs Iiat täzzliob uuriieb^oloAt: im Lommordienst Kilometer 199.? 169.0 167.8

„ „ „ „ „ „ „ IVintordionst 171.1 157.4 159.8

„ „ „ uuriivlîAglsA't im danuon „ 28,983 30,596 39,114

Vurolisoliiiittlivlio Kolisonuabl per lübiA 39.88 28.00 28.40

koparaturboston d. Lolcoinotivon porLobomotiv-Kilomoter Lon ti m o s 23.1802 16.28 13.2?

„ „ „ „ betordertsn VaAsnaolissii-Kilumeter 9.750 9.588 9. 10?

5^ orb ra u ob an Ltoínboblon „ Lobomotiv-Kilomstor K i l o A r. 3.-1541 8.8152 8.0000

„ „ „ 5VaAenaob80ll-KiIomoter „ 9.2787 9.2004 9.2811

„ „ Lobni iormatori al^ „ Lobomotiv-Kilomstor 9.0211 9.0217 9.0205

„ ^VaKonaobsen-Kilomotsr „ 9.0007 9.000? 9.0007

Kosten dos Lrennmato rialos „ Loboinotiv-Kilomotor (l e n t i m g s 29.0800 26.0008 24.0250

„ „ „ bokördorton'VVaAgllaobsoll-Kilometer „ 9.010 9.0008 9.8448

„ „ Lob m io rmatsrialo s „ Lobomotiv-Kilomotsr „ 1.8084 1.0882 1.0408

Ko s to » tor lie p a rat uro a soviv Mr Lrslln- urià Lobmigrm ate rial i

per Labn-Kilomster K r a n b o n 4,239.77 3335.21 2,352.5.

„ Lobomotiv-Kilomotsr 55.122 45.80 39.08

bslördertoll ^Vagoliaobsoii-Kilomotor „ 1.781 I.S5 1.40

o) Vis iivistuiiKv» u n d La t orb altu nZ sbo s tea dor IVaZoii bo t r e I Ig n d:
l^on den blordostbabllvvaAvn bat ^odo Vobso duroblaukoll K iIo m o t g r 13,713 13,234 13,296

mid uvvar ^sds LvrsollollvvaAonaobso 27,162 26,289 23,956

„ dutorwaAsnaobso „ 19,351 11,995 11,939

Lüglioli ist olio g' a n o Labn durvblaulon worden von LorsononvvaAonaolison 218.20 185.08 134.00

„ tZiltorvvaFonaolison 431.07 366.12 324.00

„ o r s o nvn - u. b-lü to rvi' a A o n a o b s o n 649.80 551.80 458.?5

Von don ant' dor Kordostbabn duroldaulenon IVaA'ollaobsoii-Kilomotorll tallon

aul blordostbabnvvaAon L r o u o n t g 61.82 62.82. 65.05

„ tromdo >Vazon „ 38.SS 37.08 34.05

Kosten dos L ob mi orm a tori al g s por IVag'ouaobson-Kilomotor <4 o n t i m g s 9.0185 9.0154 9.0154

Loparaturbos toll por Labn-Kiloniotor (467 Kilometer) K r a n b o n 1547.il 1327.44 797.??

„ „ VsKonaobso und dabr „ 195.84 191.0? 61.72

„ Va^enaobsen-Kiloinoter L o n t i m o s 9.772 9.784 9.404

d)> Knsiiu t uun A dor Va^on:
In don L or» o n o n vvaAo n vvaroii vväbrsnd dos dabros von sämintliobori

Lituplätuon durobsobliittliob bosotut L r o u o ii t o 26.880 27.578 28,108

Vusnutuung' dor Vrag'tabÍA'bolt dor Vo päo b - und d ii t o r vv a g o u 31.070 31.40 39,05
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C. Chronologische Vergleichung der Betriebsausgaben.

'a?

©

© fl^ :o3

jt* fi
Ausgabe per Bahn kilometer Ausgaben-Betreffniss

Erneuerung"
des Oberbaues

und
TransportrO

"cd

cq

O cq
tß

rC o
Ü %

Q "©
rQ

Zentral-
ver-

waltung
haltungskosten

Expedi-
tions-
dienst

Transportdienst

Télégraphié

schiedenes
Im

Ganzen

per
Lokomot.-
Kilometer

per Wagen-
aehsen-

Kilometer

materials
(aas dem

Erneuernngs-
bezw. Reserve -
fond bestritten)
per Kilometer

Kilom. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Cts. Fr.

1855 60 395 1,377 1,689 1,719 - — 5,181 2.26 14.06 —

1856 106 342 1,932 1,837 2,072 — — 6,183 l.ss 9.63 —

1857 134.4 426 1,835 2,666 2,333 — — 7,260 1.85 8.63 —

1858 156.5 460 2,244 2,591 2,760 29 — 8,087 2.14 10.05 —

1859 168.1 491 1,821 3,408 2,829 38 — 8,585 2.28 8.64 —

1860 178 480 1,886 2,419 4,659 47 121 9,613 2.68 8.93 —

1861 178 581 2,163 3,061 6,094 60 247 12,207 2.43 8.88 283

1862 178 638 2,267 3,138 6,575 55 177 12,851 2.44 8,62 664

1863 178 783 2,422 3,257 6,853 61 235 13,609 2.62 9.23 —

1864 216.5 707 2,300 2,951 5,403 54 148 11,564 2.86 8.59 —

1865 257.3 616 2,380 2,827 4,847 63 192 10,926 2.25 8.51 67

1866 264 435 2,998 3,233 5,507 63 153 12,389 2.38 8.75 —

1867 264 465 2,696 3,847 5,838 68 195 13,109 2.27 8.37 829

1868 264 444 2,696 4,279 6,812 78 222 14,531 2.37 8.46 840

1869 267.1 417 2,554 3,837 6,922 11 119 13,984 2.42 8.49 822

1870 279 467 2,963 3,678 7,354 68 158 14,688 2.57 9.01 1,600

1871 289 418 3,016 4,216 8,229 68 226 16,173 2.52 8.67 1,923

1872 299 672 3,583 4,138 9,616 78 328 18,415 2.79 9.62 1,867

1873 299 536 3,787 4,719 10,605 94 321 20,062 2.83 9.43 2,983

1874 299 549 4,258 4,977 11,391 95 366 21,636 3.02 9.88 3,115

1875 340 562 4,327 5,676 12,909 113 473 24,060 3.14 10.15 3,349

1876 467 580 4,955 4,782 10,862 95 476 21,750 2.99 10.77 3,010

1877 522 669 3,388 4,040 7,787 74 703 16,661 2.83 9.95 2,743

D. Finanzergebniss.

Um das finanzielle Ergebniss, welches der Bahnbetrieb für die Nordostbahngesellschaft als solche geliefert

hat, und das Yerhältniss zwischen den Einnahmen und Ausgaben des Bahnbetriebes zu ermitteln, geht es nicht an,

lediglich die im vorstehenden Abschnitte nachgewiesenen Betriebsausgaben mit den Jahreseinnahmen in Vergleichung zu

stellen, aus dem doppelten Grunde, weil unter den letzteren sich solche finden, welche nicht aus dem Bahnbetriebe

resultiren, und weil hinwieder die Betriebsausgaben nicht bloss das eigene, sondern das ganze von der Nordostbahn

betriebene Bahnnetz umfassen. Vielmehr sind zu besagtem Zwecke einerseits von den Jahreseinnahmen, ausser dem

Lln-onoloAisetis VsrAleieliuii^ 6sr- LSti-iedSAULMdsid.

^ d»
v o

22 :c6 ^us^ates x>sr Ladn Kilometer L, nsAAdon-L stretlni ss

^
Z ^

Q Ä

Zentral-
ver-

valtunA

lliitsr-
IlsàlNAS-
kosten

Hxpsdi-
tivns-
dienst

'Iransport-
dienst

Isis-
Zrapliis

Ver-
seliis-
denes

Im

(Zangen

per
Imkomot,-
Udometer

per >VaAkn-
aelissn-

Udometer

rciiom. ?r. ?r. irr. ?!', IN-, à 0ìs.

1355 60 395 1,377 1.689 1,719 - — 5,131 2.28 14,08 —

1856 106 342 1,932 1,837 2,072 — — 6,183 1.89 9.88 —

1357 134,4 426 1,835 2,666 2,333 — — 7,260 l.ss 3.88 —

1858 156.5 460 2,244 2,591 2,760 29 — 8,037 2,n 10.05 —

1859 168.4 491 1,321 3,408 2,829 38 — 8,585 2,28 8,84 —

1860 178 480 1,886 2,419 4,659 47 121 9,613 2.88 3,98 —

1861 178 581 2,163 3,061 6,094 60 247 12,207 2,48 8.SS 283

1862 173 638 2,267 3,138 6,575 55 177 12,851 2.44 8,82 664

1863 178 783 2,422 3,257 6,853 61 235 13,609 2,82 9.28 —

1864 216,5 707 2,300 2,951 5,403 54 143 11,564 2,88 8,59 —

1865 257.8 616 2,380 2,827 4,847 63 192 10,926 2.25 8.51 67

1866 264 435 2,998 3,233 5,507 63 153 12,389 2.88 3,75 —

1867 264 465 2,696 3,847 5,838 68 195 13,109 2.27 3.87 329

1868 264 444 2,696 4,279 6,812 78 222 14,531 2.8? 8,48 840

1869 267.: 417 2,554 3,837 6,922 11 119 13,984 2.42 8,49 822

1870 279 467 2,963 3,673 7,354 68 158 14,688 2.5? 9.04 1,600

1871 289 418 3,016 4,216 8,229 63 226 16,173 2.52 8,8? 1,923

1872 299 672 3,583 4,138 9,616 78 328 18,415 2,?g 9,82 1,867

1873 299 536 3,787 4,719 10,605 94 321 20,062 2.88 9,48 2,983

1874 299 549 4,258 4,977 11,391 95 366 21,636 3,02 9.88 3,115

1875 340 562 4,327 5,676 12,909 113 473 24,060 3.14 10,15 3,349

1876 467 580 4,955 4,782 10,862 95 476 21,750 2,98 10,77 3,010

1877 522 669 3,388 4,040 7,737 74 703 16,661 2.88 9,95 2.743

v. I^iNANZIKI'gkKniZZ.

Um das LnanÄslIs IZrAsbniss, vvslàss der L alrnb e trie b Itir die HordastbadnAsssIIsoliakt al» soleils Aelislsrt

Iiat, und das Vsrlrältniss ^ivisodsn don Wnnalnnen und ^.us^aben des llaimkstriedss 214 ermitteln, Aàt os niât M,
lodÎAliod die im vorstellenden ^liselmitte naeliASviessnsn IZotriebsausAadsn mit den daliroseinnalrmon in VsrAloiâunA isu

stellen, aus ciom doppelten drnndo, weil unter cisn letisteron siolr solotis linden, vslolro niolit ans dem Lalnibetrlebs

rssultirsn, und lveil liinviedor die KstrioksausAabsn nielrt dloss das eigens, sondern das Zan^e von dor Uordostlialin

bstrioliene kiìdnvà umiasssn. Vielmedr sind liosa^tem IZvoà einerseits von don daliroseinnalimen, ausser dem
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aus dem Vorjahr übergetragenen kleinen Rechnungssaldo, die Reinerträge der Dampfboote und der Betheiligungs-

kapitalien bei dritten Bahnunternehmungen in Abrechnung zu bringen. Anderseits fallen von den Ausgaben, ausser den

davon bereits abgerechneten Beiträgen der Bau- und Dampfbootrechnungen an die Kosten der Zentralverwaltung und

des technischen Personals, noch die Entschädigungen für Besorgung des Betriebsdienstes auf der Linie Zürich-Zug-
Luzern, der Bötzbergbahn und der Linie Effretikon-Wetzikon-Iiinweil in Abzug. Dadurch erhält man folgende

Ziffern :

18Î6 18!!
Fr. 13,594,816. 27 Einnahmen Fr. 12,962,822. 95

» 8,083,107. 85 Ausgaben » 6,963,513. 85

Fr. 5,511,708. 42 Uberschuss der Einnahmen Fr. 5,999,309. 10

« 708,000. — In Abzug fällt die Jahreseinlage in den Erneuerungsfond 670,000. —

Fr. 4,803,708. 42 Reinertrag des Bahnbetriebes Fr. 5,329,309. 10

35.33 °/o Reinertrag in Prozenten der Bruttoeinnahme 41.11 °/o

Fr. 15,397. — „ per Bahnkilometer Fr. 14,099. —

» 2. 01 „ „ Zugskilometer :
7)

2. 37

Cts. 6.60 „ „ Wagenachsenkilometer Cts. 7.73

Bei Hinzurechnung der Reinerträge der Dampfboote und der Betheiligungskapitalien bei dritten Bahnunternehmungen,

ferner des Saldovortrages von 1876 steigt die gesammte Reineinnahme auf Fr. 6,333,910. 56 Cts.,

was gegenüber Fr. 5,948,393. 18 Cts. im Vorjahr eine Mehreinnahme von Fr. 385,517. 38 Cts. ergiebt oder,

wenn der Zuschuss aus dem Reservefond pro 1876 nicht in Betracht gezogen wird, eine solche von Fr. 499,517. 38 Cts.

Für Verzinsung der Anleihen gelangten hievon Fr. 5,788,130. 35 Cts. zur Verwendung, gegenüber

Fr. 4,695,002. 83 Cts. im Vorjahr. Diese Summe zerlegt sich folgender Massen:

1. Obligationen:

Anleihen zu 4 °/o Fr. 484,000

„ „ 41/2 °/o „ 3,015,000

2. Subventionsdarleihen

3. Vorschüsse des Comptoir d'Escompte de Paris auf das 5°/o Anleihen von

50 Millionen Franken

4. Darleihen auf kürzere Dauer

5. Amortisation von Kursverlusten etc.
*

Total Fr. 5,788,130.35

Nach Abzug vorstehender Zinsenausgabe erzeigt sich ein Rechnungssaldo von Fr. 545,780. 21 Cts. Die

Beschlussfassung über seine Verwendung kommt nach den §§11 und 20 Ziffer 6 und 7 der Gesellschaftsstatuten vom

10. Oktober 1877 der Generalversammlung zu ; wir beabsichtigen diesfalls eine besondere Vorlage.

Zur Beleuchtung des Rechnungsergebnisses erinnern wir, dass die Einnahmen keinerlei Zinsenvergütung mehr

enthalten für die Kapitalien, welche für die im Betriebe stehenden und die unter das Moratorium fallenden

neuen Linien verwendet worden sind. Ferner wurden seit Beginn des Berichtsjahres namhafte Ausgaben für

bauliche Veränderungen und Verbesserungen an der Linie und für Vermehrung des Betriebsinventars in die

Fr. 3,499,000.—

„ 416,430.55

„ 1,531,306.—

„ 264,033.05

„ 77,360.75

aus dem Vorjabr übergetragsusn kleinen Rsânungssaldo, dis Reinerträge der Dampkboots und der Bstbsiligungs-

Kapitalien bei dritten Babnuntsrnebmungsn in L.breânung ^u bringen. Anderseits kallsn von den Vusgabsn, ausser den

davon bereits abgsrsânetsn Beiträgen der Lau- und Dampkkootreânungen an die Rosten der Dentralverwaltung und

des teânisâen Dersonals, noâ dis Dntsebädigungen kur Besorgung des Betriebsdienstes auk der Linie Dûriâ-Ang-
Ludern, der Böt/bergbabn und der Linie Dlkretikon-Vtet/ikon-IIinweil in ^.b/.ug. Dadurâ erbält man kalgende

/issern:

18?« I 8

Dr. 13,594,816. 27 Dinnabmen Dr. 12,962,822. 95

» 8,683,167. 85 Ausgaben » 6,963,513. 85

Dr. 5,511,768. 42 Ilbersâuss der Dinnabmen Dr. 5,999,369. 16

n 768,666. — In ^.b^ug källt die dabrsssinlags in den Drnsusrungskond - 676,666. —

Dr. 4,863,768. 42 Reinertrag des Babnbstrisbss Dr. 5,329,369. 16

35.ss «/o Reinertrag in Bro?:sntsn der Bruttoeinnabms 41.11 0/o

Dr. 15,397. — ^ per Babnkilomstsr Dr. 14,699. —
2. 61 „ „ Dugskilomster : » 2. 37

Ots. 6.ßo ^ „ IVagsnaâssnkilometsr Ots. 7.73

BeiIdin^ureânung der Reinerträge derDampkboots und derBstbsiligungskapitalienbei dritten Babnunternebmungsn,
kerner des Laldovortragss von 1876 steigt dis gesammte Reineinnabms auk Dr. 6,333,916. 56 Lits.,

was gegenüber Dr. 5,948,393. 18 Ots. im Vor/abr oins Msbrsinnabms von Dr. 385,517. 38 OK. ergisbt oder,

wenn der Dusâuss aus dem Reservskond pro 1876 niât in Letraât gesogen wird, oins solâs von Dr. 499,517. 38 Ots.

Dür Verzinsung' der Vnleibsn gelangten bisvon Dr. 5,788,136. 35 Ots. r:ur Verwendung, gegenüber

Dr. 4,695,662. 83 Ots. im VorMir. Disse Lumme verlegt siâ kolgendsr Nassen:

1. Obligationen:

Vnleiben ^u 4 ^ Dr. 484,666

„ „ 41/2 0/0 „ 3,615,666

2. Kubvsntionsdarleiben

3. Vorsâûsss dos Oomptoir d'Dseampte àe Baris ank das 50/n Vnlsiben van

56 Millionen kranken

4. Darlsiben auk kürzere Dauer

5. Amortisation von Rursverlustsn ste.

Dotal Dr. 5,788,136.35

blaâ i^b^ug vorstellender ^insenausgabs erzeigt siâ ein Reobnungssaldo von Dr. 545,786. 21 Ots. Die

Besoblusskassung über seine Verwendung komint naâ äsn W 11 unä 26 /ikker 6 unä 7 äer Ossellsobaktsstatuten vom

16. Oktober 1877 äer Oensralvsrsammlung?u; wir beabsiâtîgsn äisskalls eins besonders Vorlage.
Dur Delsuâtung äes Rsânungsergsbnisses erinnern wir, äass die Dinnabmen ksinsrlei Dinssnvergütung mebr

sntbalten kür die Rapitalien, welâs kür die im Betriebs siebenden und die unter das Moratorium lallenden

neuen Dinisn verwendet worden sind. Derner wurden seit Beginn des BsriâtsMbrss nambakts Vusgabsn kür

bauliâe Veränderungen und Verbesserungen an der Dinis und kür Vermebrung des Bstrisbsinventars in die

Dr. 3,499,666.—

„ 416,436.55

„ 1,531,366.—

„ 264,633.65

„ 77,366.75
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Betriebsrechnung eingestellt und übernahm diese Rechnung eine Reihe ausserordentlicher Ausgaben, worüber wir
namentlich auf die Erläuterungen zu dem Kapitel „Verschiedenes" der Betriebsausgaben (Seite 31 des Berichtes)
verweisen. Hinwieder ermangeln wir nicht hervorzuheben, dass die Bilanz ein Guthaben an die Nationalbahn von

Fr. 103,786 enthält, auf welchem eine bedeutende Einbusse vorauszusehen ist, neben einigen andern Positionen,

über welche mit den Betheiligten noch mehrfache Rechnungsdifferenzen walten und zum Theil das gerichtliche Verfahren

eingeleitet ist.

Vom Verwaltungsrathe wurden zufolge der ihm .durch § 48 der neuen Gesellschaftsstatuten ertheilten

Ermächtigung nachstehende Abschreibungen zu Lasten des Reservefonds angeordnet:

Verluste und Abschreibungen auf Werthpapieren Er. 48,288.50

„ „ „ „ den verfügbaren Liegenschaften „ 175,494.50

Verlust auf verkauftem Transportmaterial „ 90,588.—

Tilgung der Liquidationsrechnung über die Kosten für antizipirten

Geleiseumbau „ 600,000.—

Tilgung der Liquidationsrechnung über die Kosten für Ersatz von

Lokomotiven und Wagen „ 413,562.10

Saldirung der pendent gebliebenen Abrechnungen mit andern

Bahnen über die gegenseitige Benutzung von Wagen in den

Jahren 1870 bis 1874 „ 235,792.50

Absehreibung an der Baurechnung der Linie Koblenz-Stein der ihr

belasteten Quote der Emissionskosten des 41/2°/o Gemeinschaftsanleihens

der Centraibahn und Nordostbahn, der Nordostbahn

hievon zufallende Hälfte. „ 166,286.65

Total Fr. 1,730,012.25

Der verbleibende Saldo des Reservefonds von Fr. 553,103. 67 Cts. fiel gemäss dem § 48 der Statuten in den

Erneuerungsfond, und ausserdem wurden diesem, zufolge Beschlusses des Verwaltungsrathes, aus der

Betriebsrechnung zugetheilt :

je Fr. 2000 für die 233 Kilometer des alten Netzes, einschliesslich Bülach-Regensberg, oder Fr. 466,000

„ „ 1500 für die 136 Kilometer der neuen Linien, ausschliesslich Sulgen-Gossau, oder „ 204,000

Total Fr. 670,000

^Hiegegen hatte der Erneuerungsfond für Oberbauerneuerung und Erneuerung von Transportmaterial zu

verausgaben Fr. 360,081. 36 Cts. Er schliesst mit einem Saldo von Fr. 1,806,965. 36 Cts. zu Ende des Berichtsjahres,

gegenüber einem Saldo von Fr. 943,943.05 zu Ende 1876.

Der Versicherungsfond gegen ausserordentliche Schädigungen des Transportmaterials, welcher Ende 1876

Fr. 161,482. 14 Cts. betrug, ist angewachsen auf Fr. 193,625. 23 Cts.

6

ZZstrisksrsoknnnA sînAsstsIIt unâ üksrnslun âisss RssknunA kins Rsiks nusssrorâsntiiolisr ^usAnbsn, vorübsr vir
nnnrsntliod nnk âis IZriüutsrunAsn sur âsm lünxitsl „Vsrselnsâsnss" âsr LstrisksnusAnksn (Lsits 31 âss Lsrioktss)
vsrvsissn. Hinvisàsr srinnnAsIn vir niokt ksrvor^uksksn, ânss âis Lilnn^ sin dutknbsn nn âis Untionnlknkn von

?r. 103,786 sntknlt, nuk vrslsksrn sins ksâsutsnâs lAnbusss vornus^ussksn ist, nsksn siniAsn nnâsrn ?ositionsn,

übsr vsloks init âsn LstksiliAtsn nock inskrknàs RssìinnnAsâitksrsn^sn vnitsn nnâ 2unr Iksil âns Asrioirtliâs Vsrknkrsn

sinAsIsitst ist.

Vonr VsrvnItunAsrâs vuràsn nukolAS âsr ilnn .âurà Z 48 âsr nsusn dssslisoknktsstàtsn srtksiltsn IZr-

innsktÍAUNA nnskstsksnâs ^ksà'sikunAsn ^u k-nstsn âss ksssrvskonâs nnAsorânst:

Vsriusts unâ L.d8okrsikunAsn nuk 5Vsràpnpisrsn Ikr. 48,288.50

„ „ „ „ âsn vsrküAknrsn I^isAsnssknktsn „ 175,494.50

Verlust nuk vscknuktsnr lkrnnsportmntsrinl „ 90,583.—

I'ÜAunA âsr k/i(zuic1ntion8rsoknunA üksr àis üostsn kür nntinipirtsn

dslsissumbnu „ 600,000.—

MAUNA âsr HitzuiântionsrsàrunA üdsr Ois Boston kür kirsnt^ von

k,okoinotivsn unâ 5V»Asn „ 413,562.10

LnlâirunA âsr psnâsnt Asklisbsnsn VkrsànunASll init nnâsrn

Lànsn üksr Ois ASASnssitiAS Lsnut^unA von 5Vs.ASN in âsn

àkrsn 1870 dis 1874 „ 235,792.50

VksolrrsiknuA nn âsr IZnurssknunA âsr Innis Xoblsn?-3tein âsr ikr
dsinststsn Huots âsr Hinissionàostsn âô8 4^/s^/o Kslnsinseàkts-

nnlsiksns âsr Lîsntrnikskn nnâ Uorâosiàkn, âsr Horâostknkn

Insvon ^uknilsnâs Wlkts. „ 166,286.65

Màl ?r. 1,730,012.25

vsr vsrblsiksnàs Lnlâo âs8 Rsssrvskonâs von Hr. 553,103. 67 Lts. ksi Asmnss âoin Z 48 âsr Ltntutsn in âon

DrnsusrnnA8konâ nnâ nusssrâsin ^vurâsn âisssni, üukolAS Lssslâussss âss VsrvsttnnAsrntkss, nus âsr Lstrisbs-

rsànuuA lîUAstlrsilt:

^jg Ikr. 2000 kür âis 233 lîilomotsr âss nltsn Nstî!S8, sinsslâisssiioli Hüinok-ItsAsnsbsrA, oâsr Hr. 466,000

„ „ 1500 kür âis 136 Xilornstsr âsr nsusn k/inisn, g-ussslâisssliâ LulAsn-dossnu, oâsr „ 204,000

?àl 1?r. 670,000

^HisAgAsn Knits âsr LrnsusrunAskonâ kür OksrknusrnsusrunA nnâ HrnsusrunA von Mnnsportinntsrinl xu

vsrnusAnksn Ikr. 360,081. 36 dts. Dr sokkssst rnit sinsnr Knlâo von Ikr. 1,806,965. 36 dts. !?u ûnâo âss Lsriâts-
^nkrss, ASASnüksr sinsm Lslâo von k'r. 943,943.05 ?iu IZnâs 1376.

Osr VsrsioksrunAskonâ ASASN nusssrorâontlioks ZànâiAunAgn âss Irnnsportnrntsrinls, vslâsr Hnâs 1376

15'. 161,432. 14 Lits. kstruA, ist nnAsvaskssn nuk Ikr. 193,625. 23 dts.

6
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E. Verschiedenes.

1. Dampfboot-Betrieb auf dem Bodensee.

Die Dampfboote der Schweizerischen Nordostbahn auf dem Bodensee haben im Jahr 1877 regelmässige Fahrten

ausgeführt auf den Routen: Romanshorn-Lindau, Romanshorn - Friedrichshafen, Rorschach-Lindau und Lindau-

Bregenz.

Verkehr und Einnahmen.

Transportquantitäten Einnahmen

1876 187 7 1876 1877

Personen Prozente Personen Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente
I. Personentransport.

Einfache Fahrt I. Platz 28,292 26.07 24,456 23.34 53,099. 95 45,328. 79

" y) h* » 33,219 30.61 31,673 30.23 84,887. 33 33,720. 16

Hin- und Rückfahrt I. „ 9,594 8.84 9,990 9.63 8,798. 92 6,881. 94

55 55 *15
II* 55 * * 18,650 17.19 18,040 17.22 9,214. 11 7,717. 97

Ahonnementsbillete I. „ 2,938 2.71 3,512 3.86 1,692. 53 2,068. 86

55 II* 55 * 6,620 6.io 6,805 6.50 3,699. 11 3,604. 58

Lustfahrtbilleto I. „ 4,781 4.41 4,644 4.43 1,822. 13 1,506. 48

II. „ 4,415 4-07 5,660 5.40 2,561. 12 3,192. 68

Total 108,509 100 104,780 100 115,775. 20 27.21 104,021. 46 20-16

Tonnen Tonnen

II. Gepäcktransport 599 560 6,095. 64 1.43 5,850. 02 1.13

III. Viehtransport.
Stück Stück

Klasse a, Pferde 76 2.63 52 1.32

„ b, schweres Vieli 1,125 38-90 1,307 33.03

„ c, leichtes „ 595 20-67 1,246 31.49
5,613. 25

69 2.39 2.17
7,089. 05

„ d, Schweine 86

„ e, Kälber, Schafe und Ziegen 717 24.79 1,006 25.42

Hunde 310 10.72 260 6.57

Total 2,892 100 3,957 100 5,613. 25 1.32 7,089. 05 1.38

IY. Gütertransport. Tonnen Tonnen

Eilgut 1,273 1.16 1,166 0.75

Gewöhnliches Gut ." 15,149 13.70 14,929 9.63

Güter der Ausnahmsklasse I 59,242 53.65 103,788 66.92 297,646. 51 398,245. 37

TT
55 55 55 • • 34,961 31.60 35,209 22.70

Total 110,625 100 155,092 100 297,646. 51 69.96 398,245. 37 77.19

Y. Verschiedenes • * • 313. 49 0.08 710. 49 0.14

Gesammt - Total * • 425,444. 09 100 515,916. 39 100

42

Vsrsoliiànss.

1. Vg.lnpkkoot-Bktrikk auk âsin Roäsrissk.

Vis I)g.mpk5oots âsr 8àvsi?srÌ8àsll Uoràostbàri auk àsm Loàsusss ìis.ì>sv im ûà 1877 l'SAsImîàiAs Vài'tsii

susAkMivt auk âsn Routsn : Kommiàorll-Villàll, Romg.ri8àorn - Vrisäriolisliän, Rorsàaà-Viriâàu uncí Imiài-
Lrs^snîi.

Vsàsàr unâ Lûrinâlurisri.

l'ansporiqusntiMsn ^innslimsn

18?« 18?? »8??

à-à ?I. Sts. I'',-. Sts.

I. Psrsonsntign8po>t.

IZiriààs Hàkrt I. ?Ià 28,292 26.0? 24,456 23.34 53,099. 95 45,323. 79

n n
11' n 33,219 30.si 31,673 30.23 34,887. 33 33,720. 16

11! ri- ullâ Hûoklàrt I. „ 9,594 8.84 9,990 9.s» 8,798. 92 6,831. 94

11- „ - - 18,650 17.19 18,040 17.22 9,214. 11 7,717. 97

Vbomismsntgdillstg I. „ - 2,938 2.71 3,512 3.ss 1,692. 53 2,063. 86

» II- „ - - 6,620 6.1» 6,805 6.so 3,699. 11 3,604. 58

Husàdrtìrillsto I. „ 4,781 4.41 4,644 4.43 1,822. 13 1,506. 43

11- - - 4,415 4.v? 5,660 5.4» 2,561. 12 3,192. 68

l'ots.l 108,509 100 104,780 100 115,775. 20 27.21 104,021. 46 20.10

lollllSII I0NVM

11, kepàktransp»!'! 599 560 6,095. 64 1.43 5,850. 02 1.13

III, Vîài'-mspoi-t. Stilà Stllà

IH»88g Hloi'às 76 2.W 52 1.3S

„ d, soàerss Visli 1,125 33.9» 1,307 33.03

„ o, leiolitss „ 595 20.S? 1,246 31.49
5,613. 25

69 2.»» 2.17
7,089. 05

„ à, Kolrivsius 86

„ s, W11>sr,8olrg,ksun<1?!i<îgsii 717 24.79 1,006 25.42

Iliinàs 310 10.72 260 6.37

Vots.1 2,892 100 3,957 100 5,613. 25 1.32 7,089. 05 I.ss

IV. KUtsi'trânspoit. I°Nâ r°°.â
ÜÜlAUt 1,273 1.1S 1,166 0.73

tîovvôlriilîâks dut .' 15,149 13.7» 14,929 9.03 î

297,646. 51Llûtcîr(Isl'àAi!iàskIg.sss I 59,242 53.SS 103,788 66.92 398,245. 37

n » „ II 34,961 31.S» 35,209 22.70

Lot».I 110,625 100 155,092 100 297,646. 51 69.90 398,245. 37 77.19

V. Vei'scliîànks - - 313. 49 0.os 710. 49 0.14

- ' 425,444. 09 100 515,916. 39 100
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Zusammenzug des Verkehres und der Einnahmen der Bodensee-Dampfboote.

Personen Gepäck Yieh Güter Verschiedenes
Total-

Einnahme

Anzahl Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Stück Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

18 S 104,780 104,021 46 560 5,850 02 3,957 7,089 05 155,092 398,245 37 710 49 515,916 39

gegeniibei'1876: 108,509 115,775 20 599 6,095 64 2,892 5,613 25 110,625 297,646 51 313 49 425,444 09

mehr

weniger 3,729 11,753 74 39 245 62
1,065 1,475 80 44,467 100,598 86 397 — 90,472 30

Durchschnittseinnahmen.

1876 187 7

Einnahmebetreffniss per Reisenden 1.07 0.99

» Tonne Gepäck 10.18 10.45

77 57 Stück Vieh 1.91 1.79

77 77 Tonne Güter • n 2.69 2.57

Der Personenverkehr zeigt gegenüber dem Vorjahre einen Ausfall sowohl in der Zahl der beförderten

Personen als auch in der Einnahme; dass der Durchschnittsertrag per Reisenden sich vermindert hat, erklärt sich,

daraus, dass hauptsächlich die längste der von den Bodenseedampfbooten befahrenen Routen Rornanshorn-Lindau von

der Verkehrs abnähme betroffen wurde. Der Viehtransport erzeigt, namentlich in Kleinvieh, eine wesentliche Zun ahme.

Sehr bedeutend war die Steigerung des Güterverkehres, welcher quantitativ alle bisherigen Jahre übertraf, während

die Einnahmen in den Jahren 1868 und 1871 um Weniges höher waren; dieselbe ist hauptsächlich der gesteigerten

Getreidezufuhr aus dem Osten Europas auf dem Landwege zu verdanken, da durch die Kriegsverhältnisse im Orient

der Meertransport ab der Donau und aus den Schwarzmeerhäfen sehr beeinträchtigt und während eines bedeutenden

Theils des Jahres völlig unterbrochen war.
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^usArniriSNAUs' âss Vsäslirss unâ âsr LlirinslkMsn âsn LoâsnsSS-Oampkkools.

?<ZI'S0IIöN Sepäok Vied. (Zütvr Ver- lotal-

IV, Sts, lohnen Ir, (,'ìs. Ltüek IV, Lts, IvIIIISN IV, (?t8. IV, 01s. Zi> 0ts,

t«7? 104,780 104,021 46 560 5,850 02 3,957 7,089 05 155,092 398,245 37 710 49 515,916 39

g'sg'giiU6sr1376: 108,509 115,775 20 599 6,095 64 2,392 5,613 25 110,625 297,646 51 313 49 425,444 09

nislir
ivoriigsr. 3,729 11,753 74 39 245 62

1,065 1,475 80 44,467 100,598 86 397 — 90,472 30

vul'oksLkniNssinnskmsn.

I«?« 187 7

Itiiuinliiiisbotrsiîiiiss per Rsissnàsn 1.»7 0,»o

„ „ loruis Ospîiok 10.IS 10.15

„ „ Ktûà Violi l.g-t 1,70

?oiins dütsr - - 2.es 2,57

Vor eorsononvorkolir ^sigt gsgsnüöor cloin Voi'Mlirs sinon àâll sovolil in àor Anlil àor botöi'äsrton 4'sr-

sonsn à nuà in clor llllinnàmo; às âsr Ourolisolinittssrtrng psr RsisoiiZsn sioli vsrininâort lint, srlclÄrt sioli

daraus, às dkwxissàUà âis àgsts àsr von àsn Loàsiissàmpkbootsv bsls,lirsnsn koutsn lkomavsdorll-Iiiiiâs.u von

clor Vsrkslirsàiàluns dstroKsn vurào. Dor Vislitrs-nsport sr^sigt, nsinsntlioli in ILIsinvisli, sino vssontliàs !?uns.kmo.

Kslrr lisàsutsnà vnr âis Ltsigsrung âss Oütsrvsrksln'ss, vololisr ^us-ntitutiv nils kislisrîgsn ânlirs üösrtrnk, vnlirsnâ

âis Illinnnlinisn in äsn ânln'sn 1868 unâ 1871 uni 'WonîASs liölisr vnrsnz àissslbs ist linuptsüslilioli âsr gsstsigsrtsn

Ostrsiâs^utulir nus âsin Ostsn Huropns nuk âsin lâiâvsgs ^u vsrânnlosn, àn âurà âis Xrisgsvsrliûltnisss iin Orient

àsr Nssrtrnnsjzyrt n5 âsr Oong-n unâ nus âon Lolivnr^mssi'linksn sslir bssintrnolitigt unâ vnlirsnà oins» dsâsu-

tsnàsn Ilisils âss âà'ss völlig' untoröroolisn vnr.
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Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem Bodensee.

1876 187 7
Gegenüber 1876

Mehrausgabe Minderausgabe

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. C'ts.

10,000 2.«

1. Auf den Dampfbootbetrieb fallende Quote

der Zentralverwaltung und der technischen

Leitung 10,000 2.51

18,944 10 4.70

2. Besoldungen und Entschädigungen des

Administrationspersonals 16,608 73 4.16 2,335 37

125,692 31 31.16

3. Besoldungen, Löhne und Ersparnissprämien

des Schiffspersonals 117,444 77 29.« 8,247 54

3,365 03 0.83 4. Bekleidung desselben 2,449 43 0.61 — — 915 60

1,184 06 0.29

5. Miethzinse, Bureaubedürfnisse, Druck- und

Insertionskosten, Beleuchtung und Beheizung

der Bureaux 754 55 0.19 429 51

45,962 31 11.39 6/7. Kosten des Ein- und Ausschiff'ens der Güter 64,403 90 16.13 18,441 59 — —

134,230 66 33.27

8. Brenn-, Schmier- und Putzmaterial, Beleuchtung

und Beheizung der Schiffe 120,241 16 30.li — — 13,989 50

40,009 71 9-92

9. Unterhalt der Schiffe und der Ausrüstungsgegenstände

41,764 48 10.46 1,754 77 — —

8,022 60 1.99 10. Assekuranz-Prämien 7,207 70 1.81 — — 814 90

16,029 47 3.97 11. Verschiedenes 18,421 19 4.61 2,391 72 — —

403,440 25 100 399,295 91 100 — — 4,144 34

Die Mehrausgabe für Ein- und Ausladlöhne von Gütern und Getreide war eine Folge der beträchtlichen

Zunahme der Yerkehrsquoten ; diejenige für Unterhalt und Erneuerung der Schiffe sammt Ausrüstungsgegenständen

hat in den vermehrten Leistungen des Fahrmaterials ihren Grund; diejenige im Capitel „Verschiedenes" endlich

resultirte aus der Miethe von Schleppbooten anderer Verwaltungen und von Segelschiffen in Fällen, wo das eigene

Material zur Bewältigung des Verkehrs nicht ausreichte.

Finanzergebniss,

1876 1877

Total per
Falir-Kilometer

In
Prozenten
der Brutto-
Einnahmen

Total per
Fahr-Kilometer

In
Prozenten
der Brutto -
EinnahmenFr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen 425,444 '09 5 52 — 515,916 39 6 27 —

Ausgaben 403,440 25 5 23 94.83 399,295 91 4 85 77.10

Vorschlag 22,003 84 — 28.5 5.17 116,620 48 1 42 22.60
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TiusAskSii âss I)sr»x>kdc>o1ks1l'isIZLS auk (Zsrn LoÄsusss.

SS?« RS??
dsAsniibgr 1876

U<-I»'!UILKà Uwàâxà
I>. Lts. I>io-°à ?r. Ot8. I>r°-wà Ots. I'?. Ots.

10,000 2.is

1. 7i.uk àun vum^>kbootbotrigb knllsnàs (Zuots

àor 2!sntru1vsrvs,1tunA uuil à«zr tsoknisoiisn

EsitunA 10,000 2.si

18,944 10 4.70

2. IZssolànnAvn unà EntsoliûàÍAunAen àss liàmini-

8trs.tivnspsr8011k1s 16,608 73 4.16 2,335 37

125,692 31 31.is

3. kZssolàung'sn, Eöiing unà Eisps,rnÍ88prûini<;n

àos Loliikkspsi'sonuls 117,444 77 29.n 8,247 54

3,365 03 0.ss 4. LskIsiàunA' àsssslbsn 2,449 43 0.si — — 915 60

1,184 06 0.2g

5. Nistlidnss, Lursuubeàûàisss, Oruolc- unà

Inssrtionskostsn, LelsuedtunA unà LsIisi^unZ

àsr Bureaux 754 55 0.1g 429 51

45,962 31 11.gg 6/7. liostsn àss Ein- unà ^.ussvIiiAgns àer Liütsr 64,403 90 16.13 18,441 59 — —

134,230 66 33.27

8. Lrsnn-, Lolunisr- unà Eut^ingtsiiul, Lslsuoli-

tunA unà LààunA àsr Lslntks 120,241 16 30.li — — 13,989 50

40,009 71 9.S2

9. Entsrlislt àsr Koliiils unà àsr liusrüstunAS-

KsZsnstsnàs 41,764 43 10.46 1,754 77 — —

8,022 60 l.gg 10. ^.ssskurunîi-Erûinien 7,207 70 1.S1 — — 314 90

16,029 47 3.S7 11. Vsrsvûisàsnos 18,421 19 4.61 2,391 72 — —

403,440 25 10» 399,295 91 100 — — 4,144 34

vis NskrausA^ds kur Lin- unà àsIMAws voll diitoi-ll ullä Ostràls ivs,r sins ?o1Zs äsr bstrNâtliàsn
îiunàmo äsr Vockslirsc^llàll; <Zio^sllÌAS kür lllllsrinrlt unà ZUriisuoriillA Agr Lckiiks ss.millt L.ll8rûstllQASASZsn!zàcIsll

iiu.t lu äsn vorilleìirtsll IiEÎstllllAEll clos rärmatsrillls ilirsu tlrullà; ài^sllÎAE im dllpilsl „Vsrsàisàsllss" sllàliolr

rssultirto s-ns âsr Nistìis von Lodloppbootsii ancloror VsrvvllltullZsn maà voll LsAolsodikkoll ill 1?AIoll, vo às.s sÎASllo

U^torinI ^ur LovAtÍAUllA àos Vorkàrs niât nllsisiolits.

riuan^srAsduiss.

IS?« IS??

à'vtnl xsr
Ealir-Hilomstsr

In
Prozenten
àsr Lrutto-
Linnadinkn

lots! xsr
Hâàr-IIiloinster ?1'02ent6N

6er Brutto-
BirinäiuenVr. 0ts. I?--. 0ts. ?r. 0tZ. ?r. 0ts.

Einnnlinisn 425,444 '09 5 52 — 515,916 39 6 27 —

àisMÛsn 403,440 25 5 23 94.SS 399,295 91 4 85 77.iv

Voi'solàg' 22,003 84 — 28.S 5.1? 116,620 43 1 42 22.6»
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Betriebsmaterial.

Dasselbe bestand im Berichtsjahre aus 6 Dampfschiffen, 4 Schleppschiffen, 1 Dampffähre (gemeinschaftlich

mit Württemberg), 1 Dampffähre und 1 Schleppkahn (beide letztern gemeinschaftlich mit Bayern),

Statistik über den Betrieb der Dampf- und Schleppboote auf dem Bodensee.

1S7G 187 7

a. Leistungen der Schiffe:

Dampfboote. Dieselbon haben zurückgelegt Kilometer - 77,096 82,245

und zwar in Zeitstunden 4,105 4,653

sonach per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 18.78 17.68

Schleppboote. Solohe durchliefen » 23,174 34,050

b. Verbrauch an Brennmaterial: Holz Ster 38 35.5

Steinkohlen Tonnen 2,029.85 2,269.05

Totalverbrauch bei Reduktion des Holzes in Steinkohlen (1 Ster

Holz 185.2 Kilogr. Kohlen) » 2,036.9O 2,276.22

Durchschnittsverbrauch per Kilometer Kilogram m 26.42 27.68

„ Zeitstunde » 496.19 COCO

Kosten für Brennmaterial im Ganzen P r anken 68,220.30 71,967.«

per Kilometer Centimes 88.10 87.50

„ Zeitstunde V 16.02 1 5.47

c. Verbrauch an Schmiermaterial : Öl und Talg- im Ganzen Kilogr a m m 4,102 4,752

per Kilometer w 0.05 0.06

„ Zeitstunde V 1.00 1.02

Kosten für Sehmiermaterial im Ganzen Fran k e n 4,385.27 4,793.95

per Kilometer Centimes 5-69 5-83

„ Zeitstunde » 106.83 103.03

d. Unterhaltungs- und Reparaturkosten: im Ganzen Franke n 40,009.71 41,764.18

per Kilometer Centimes 51.90 50.78

2. Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee.

Die Fahrtordnung der Zürichseedampfboote verblieh vom Jahresbeginn bis Mitte Oktober, also bis Eintritt

der Wintersaison gegenüber dem Vorjahr in den Grundzügen unverändert. Mit letzterem Termin liessen wir eine

wesentliche Änderung in der Weise eintreten, dass wir die Bedienung der linksufrigen Ortschaften fast ausschliesslich

den Bahnzügen zuwiesen und dieselben, eine Abendspätfahrt ausgenommen, von Dampfbooten nur noch insoweit

berühren liessen, als es für die Verkehrsverbindung der beiden Ufer unter sich nothwendig war.
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SsiriSdsrNAisi'isI.

Ousssldo dssànâ im Oeriodts^ndrs nus 6 Onmpksokikksn, 4 Lodlsppsodilkon, 1 OnmpWdrs (Asmsinsednktlicd

mit ^VürttemdorA), 1 Onm^tlnkro unà 1 Kodlsppdndn (dsiào Ist^tsrn Aômsinsodnktiivd mit Onzmrn).

StAtistià üdsr âsn LsInisO âsr Ocimpl- und Seklizppdoots AUk âsm IZocZsnsss.

187« 1877
a. dsistungen cisr Zelnste:

Dnmpkdootg. Ziesslbon linden 2urüokAslsg4 Kilometer - 77,096 82,245

unà üwnr in A o i t s t u n à e n 4,105 4,653

sonneli per ^eitstuncle clnrolisolinittlioli Kilometer 18.78 17.S8

8 olil epzi d o o te. Lololro clnrelilioken „ 23,174 34,050

S. Verbraucli nn grsnnmsisrial: Hà Zter 38 35.s

Ltsinkolilsn o n n o n 2,029.8s 2,269.»s

Ilotniverbrnneli bei lloclnlction clos Holmes in Lteindolrlsn (1 Lter
Loli? — 185.2 IkiloAr. Kolrlon) ,.> 2,036.»« 2,276.22

Zurolisoliinttsvorbrnlloli xsr Kilometer Kllo A r n m IN 26.42 27.»8

„ ^sitstunàe „ 496.1» 489 .i»

Kosten kür IZrsnnmntsrinl irn 0nn2on Z r n nI< o n 68,220.3» 71,967.41

^»er Kilometer 0 entimg s 88.4» 87.S«

„ ^oitstunàe „ 16.»2 1 5.47

e. Verkiauoli sn 8c!imiermstsrinl: 01 nnä InlK im dnnsen KiIo K r II m m 4,102 4,752

per Kilometer ?» 0.03 0.0»

„ Asitstnncle l.oo 1.02

Kosten kllr Kelimiormnterinl iin Znnsen r n n lc s n 4,385.27 4,793.»s

per Kilometer 0 sntinio s 5.»» 5.83

„ Aeitstnncle „ 106.83 103.03

â. Untsrlisltungs- unc! lîepnrsturlcostkn: irn dnnsion K r n nIco n 40,009.71 41,764.48

per Kilometer (lsntimvs 51.»« 50.78

2. Oampkdootbstrieb g.uk àin SZüriotisee.

Ois OnkrtorânunF àsr MriodssoànnPkdoots vsrdlisd vom ilndrssksAinn dis Nitts Odtodsr, also dis Ointrîtt

cisr IVintsrsnison ASASNüdsr cism VorMdr in äsn Orunà^ngsn unvsrnnàsrt. Nit làtsrsm iksrmin dssssn wir sins

wsssntliods û.nàerunA in äsr 1>Vsiso eintreten, dnss wir âis OsâiennnA cisr lindsukriAsn Ortsednktsn knst nnssodiisssiiod

cisn LndnslÜASn î!uwisssn unà ciisssldsn, sins ^.bsnâspntkndrt nusAsnommsu, von Onmpkdootsn nur nosd insoweit bo-

rüdrsn lissssn, nis ss kür âis VsrdsdrsvsrdinciunA âsr bsiàsn Oksr unter sied notdwsnciîA wnr.
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"Verkehr und Einnahmen der Zürichseedampfboote.

Transportquantitäten Hinnahmen

1870 Î8S7 1836 18ÏÏ
f. Personentransport, Personen Prozente Personen Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente

Einfache Fahrt I. Platz 49,525 4.85 39,103 3.94 47,245. 85 9-21 39,289. 05 8.52

„ „ II. „ 216,053 18.99 185,232 18.66 120,230. 35 23.44 105,198. 00 22.81

Hin- und Rückfahrt I. „ 146,380 12.86 116,336 11.72 93,788. 50 18.28 85,168. 60 18.16

1) » • h. „ 448,550 39.42 379,176 38.19 184,563. 75 35.98 168,079. 90 36.44

Abonnomentsbillete I. „ 134,561 11.63 131,260 13.22 27,607. 05 5.38 25,964. 10 5.63

II.- „ 127,451 11.20 121,870 12.28 28,740. 40 5.60 26,359. 60 5.71

Gesellschafts-, Lust- u.
Rundfahrtbillete I. „ 5,701 0.50 10,673 1.07 6,306. 75 1.23 7,311. 45 1.59

II. „ 9,652 0.85 9,166 0.92 4,482. 95 0.88 3,869. 95 0.84

Total 1,137,873 100 992,816 100 512,965. 60 100 461,240. 65 100

Rekapitulation nach Plätzen:
I. Platz 336,167 29.54 297,372 29.95 174,948. 15 34.li 157,733. 20 34.20

II. „ 801,706 70.46 695,444 70.05 338,017. 45 65-89 303,507. 45 65.80

1,137,873 100 992,816 100 512,965. 60 100 461.240. 65 100

Tonnen Tonnen

II. Gepäcktransport 971 869 6,801. 50 6,041. 10

III. Viehtransport. Stück Stück

a. Pferde 41 0.71 50 0.96

6. Schweres Vieh 1,440 24.97 1,838 35.41

C. Leichtes Vieh
cl. Schweine

143

383

2.48

6.64

158

201

3.05

3.87 4,343. 75 4,874. 65

e. Kälber 735 12.75 522 10.06

/. Hunde 3,024 52.45 2,421 46.65

Total 5,766 100 5,190 100 4,343. 75 j 4,874. 65 •

IV. Gütertransport. Tonnen Tonnen

Eilgut 4,115 7.67 3,330 9.04

Stückgut 17,593 32.77 16,075 43.63

Wagenladungen 121 0.23 816 2-22 150,596. - 128,031. 30
Sohilfsladungen 29,914 55.72 15,303 41.54

Ausnahme-Güter 1,940 3.61 1,316 3.57

53,683 100 36,840 100 150,596. -- 128,031. 30

Lokalspesen 29,636. 71 25,838. 27

Total 180,232. 71 153,869. 57

V. Verschiedenes 26,363. 48 6,155. 32

Gesammt-Total 730,707. 04 632,181. 29

Rekapitulation :

Personentransport 512,965. 60 70.20 461,240. 65 72.96

Gepäcktransport 6.801. 50 0.93 6,041. f0 0.96

Viehtransport 4,343.. 75 0-59 4,874. 65 0-77

Gütertransport 180,232. 71 24.67 153,869. 57 24.31

Verschiedenes 26,363. 48 3.61 6,155. 32 0.97

730,707. 04 100 632,181. 29 100

Voààl' unci Linnárnsn âsr ^ûriàsSscZsrnpkZzoà.

^rsnsx>orìqus.litiìs.ìsii ZZirinalirrisri

LSS? Z8?k
s, pei'sonenti'Ansplllî. Personen. Vrozients ?L1'S0N6l1 Z?ro2<?nte ?r. Ois. ?r. Ois. ri-Oûoà

Lintavlis Vàlt à I, I,9à 49,525 4-35 39,103 3.24 47,245. 85 9.21 39,289. 05 8.S2

„ „ II. „ 216,053 18.gg 185,232 18.ss 120,230. 35 23.44 105,198. 00 22.81

Hin- und Rüokilüirt I. „ 146,380 12.8« 116,336 11.72 93,733. 50 13.28 85,168. 60 18.4S

« ' 448,550 39 .«2 379,176 38.12 184,563. 75 35.28 168,079. 90 36.44

^I)0llnsi>isnt»I)iUetv I. „ 134,561 11.88 131,260 13.22 27,607. 05 5.88 25,964. 10 5.ss

11.. 127,451 11.20 121,870 12.28 28,740. 40 5.S0 26,359. 60 5.?i

dsssllsoliaà-, I^ust- u.
Kuiiàkklirtdillvto I. „ 5,701 0.so 10,673 1.0? 6,306. 75 1.23 7,311. 45 1.S2

II. „ 9,652 0.85 9,166 0.22 4,482. 95 0.88 3,869. 95 0.84

Lotîil 1,137,873 100 992,816 100 512,965. 60 100 461,240. 65 100

Rolîa^itul^tivn 00.06? 10 t i! s n:

I. IVà 336,167 29.st 297,372 29.25 174,948. 15 34.li 157,733. 20 34.20

II. „ 801,706 70.M 695,444 70.05 338,017. 45 65.82 303,507. 45 65.8»

1,137,873 100 992,816 100 512,965. 60 100 461.240. 65 100

rönnen Tonnen

II. KeMMrkmspM't 971 869 6,801. 50 6,041. 10

III. Visktisnspolt. Ltüok Ltûà

<?. ?Iei'àg 41 0.71 50 0.9k

b. Lvli^vsrgz Viâ 1,440 24.»? 1,838 35.«
e. I^siàtss Vivli
c?. Zeli.>v<ziiis

143

383

2.18

6.si
153

201

3.02

3.87 4,343. 75 4,874. 65

e. IWIbsi' 735 12.75 522 10.00

/. Ilunâs 3,024 52.15 2,421 46.SS

Vokl 5,766 100 5,190 100 4,343. 75 j 4,874. 65

IV. Kiileiii-anZsiglt. rönnen l'tlQNLQ

lÄig'llt 4,115 7.S7 3,330 9.01

Stückgut 17,593 32.77 16,075 43.SS

VAgSIlIkàuiIgSI? 121 0.28 816 2.22 150,596. - 128,031. 30

Kckitkààiigsii 29,914 55.72 15,303 41.51

Vusackms-llüts» 1,940 3.S1 1,316 3.5?

53,683 100 36,840 100 150,596. — 128,031. 30

lààpsssn 29,636. 71 25,838. 27

Vowl 130,232. 71 153,869. 57

V. Verseliieöenks 26,363. 48 6,155. 32

Kssamint-lotiìl 730,707. 04 632,131. 29

kckapitulailon:

?srsoi>sllt»nsport 512,965. 60 70.20 461,240. 65 72.2s

dsMcktlAQSpoi't 6.801. 50 0.SS 6,041. 10 0.SS

Viskti'Ällsport 4,343.. 75 0.SS 4,874. 65 0.??

lFÜtsrtrÄiisport 180,232. 71 24.S? 153,869. 57 24.84

Versckisâsusg 26,363. 48 3.si 6,155. 32 0.2?

730,707. 04 100 632,181. 29 100
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Zusammenzug des Verkehrs und der Einnahmen der Zürichsee-Dampfboote.

Personen Gepäck Vieh Güter
Verschiedenes Totaleinnahmen

Anzahl Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Stück Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts- Fr. Cts. Fr. Cts.

1877 992,816 461,240 65 869 6,041 10 5,190 4,874 65 36,840 153,869 57 6,155 32 632,181 40

gegenüber 1876: 1,137,873 512,965 60 971 6,801 50 5,766 4,343 75 53,683 180,232 17 26,363 48 730,707 75

mehr

weniger 145,057 51,724 95 102 760 40 576

530 90

16,843 26,363 14 20,208 16 98,525 75

Durchschnittseidnahmen.

1876 1877

Einnalimebetreffniss per Reisenden Franken 0.45 0.46

d » Tonne Gepäck 7.oo 6.95

» » Stück Vieh » 0.75 0.94

n 1!
Tonne Güter V 3.30 4.18

Ausgaben des DampfbooLbetriebes auf dem Zürichsee.

is:c 1 Ht 7
Gegenüber 1876

Mehrausgabe Minderausgrabe

Er. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

15,000 1.94

1. Auf den Dampfbootbetrieb fallende Quote der

Centralverwaltungund der technischen Leitung 15,000 2.33 _

21,683 20 2.80

2. Besoldungen und Löhne des Administrations¬

personals 14,385 20 2.23 7,298

331,825 01 42.93 3. Besoldungen und Löhne des Schiffspersonals 273,659 90 42.53 — — 58,165 11

7,171 16 0.93 4. Bekleidung desselben 3,569 68 0.55 — — 3,601 48

26,289 64 3.40

5. Miethzinse, Bureaubedürfnisse, Druck- und

Insertionskosten, Beleuchtung und Beheizung

der Bureaux 23,875 99 3.71 2,413 65

257,424 49 33.31

6. Brenn-, Schmier- und Putzmaterial, Beleuch¬

tung und Beheizung der Schiffe 199,667 59 31.03 — 57,756 90

98,229 90 12.71

7. Unterhalt der Schiffe und der Ausrüstungs¬

gegenstände 103,821 28 16.18 5,591 38 —

6,730 23 0.87 8. Assekuranzprämien 4,036 35 0.63 — — 2,693 88

8,574 22 1.11 9. Verschiedenes. 5,504 30 0.86 — — 3,069 92

772,927 85 100 643,520 29 100 — 129,407 56

cìss Vsäslirs unâ cisr ZAnnàrnsn clsr ^üriok866-I)AMpkdoois.

?srsovsii dspäck Vick dütor Vsi-
sckikâsiiss

?otsl-
sinilckmkll

^r>^àl à OtSà lonnsi? IS'. «s. Stück Ir. OK. 4'ormcn II'. (?t8- II'. Ots. II'. Lts,

1877 992,816 461,240 65 869 6,041 10 5,190 4,874 65 36,840 153,369 57 6,155 32 632,181 40

ASAk>mider 1876? 1,137,873 512,965 60 971 6,801 50 5,766 4,343 75 53,683 180,232 17 26,363 48 730,707 75

mslll'

8VSI1ÌA0I' 145,057 51,724 95 102 760 40 576

530 90

16,843 26,363 14 20,208 16 98,525 75

OurelisLlinittssirlNÄkirlsn.

1376 1877

Ickinàmckàsiîmss per RsisMâsn I?i'mcksn 0.4S 0.4k

„ » lonnö dspàck 7.w 6.ss

„ » Ltück Visli » V.7S 0.34

" ^onns dütsr 3.gg 4.18

^.usAAlzsn âss Oampk1)00ldsti'isdss auk âsrn ^üriaksss.

döASnüIzsr 1876

z>l<àusxà Niil<Zs,'ltlls°i»Sc

Ir. Ots. l.'0-à Ir. vt». II'. ois. Ir. Ots.

15,000 1.34

1. Vuk àsn Olimpkbootcktrick IMsnàs (Allots àsr

6!snti'à1vs44V0lt4inA'unà àsr tsckniscksickckiinA 15,000 2.88

21,683 20 2.80

2. LssolàunAgn und àss L.àmini8trs>tions-

xsrsonsls 14,385 20 2.28 7,298

331,825 01 42.08 3. LssolàuuKgn mid Ickluis âss Zckiikspsrsoimls 273,659 90 42.S8 — — 58,165 11

7,171 16 0.08 4. LskIôiâunK àsssslbsu 3,569 68 0â — -- 3,601 48

26,289 64 3.40

5. Uiscksinsk, Lni'sg,ckeäüi'5n!sss, Druck- uiià

Iiissi'tîoiickosteii, LelsuolitmzK iiriâ Rslisi^ung

àsr kursuux....... 23,875 99 3.74 2,413 65

257,424 49 33.81

6. IZrknn-, Lckmisr- nnà ?iit?.miàr!i>,I, Lsieuck-

ti4»A imà LeiisiiîunA <1or Kckîilo 199,667 59 31.08 — 57,756 90

98,229 90 12.?i

7. Ilritsrlialt àei' Lckcks unà àsr àsrlistniiAS-
ASASNStckàs 103,321 28 16.13 5,591 33 —

6,730 23 0.S? 8. Vssckui'miüpi'änckn 4,036 35 0.08 — — 2,693 88

3,574 22 I.i. 9. Vsrsckisàsiiss. 5,504 30 0.80 — — 3,069 92

772,927 85 100 643,520 29 100 -- 129,407 56
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Finanzergebniss.

18 7 6 1 S 7 7

Total
Per
Fahrkilometer

In
Prozenten
derBrutto-
Einnahme

Total
Per
Fahrkilometer

Tn

Prozenten
derBrutto-
Einnahme

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts Fr. Cts.

Einnahmen 730,707 04 2 05 — 632,181. 29 2 09 —

Ausgaben 772,927 85 2 16 105.78 643,520 29 2 13 101.79

Rückschlag 42,220 81 11 5.78 11,339 — — 04 1.79

Betriebsmater i al.
Dasselbe bestand 1877 aus: 1 Salondampfer, 10 anderen Raddampfern, 3 Schraubendampfern, 6 eisernen

und 35 hölzernen Schlepp- und Kohlenschiffen.

Statistik Uber den Betrieb der Dampf- und Schleppboote auf dem Zürichsee.

1876 1877
a. Leistungen der Dampfschiffe:

Dampfboote. Dieselben haben zurückgelegt Kilometer 332,107 278,843

und zwar in Zeitstunden 23,015 19,840

per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 14.43 14.05

Schleppdampfboote. Solohe durchliefen W 25,162 22,958

und zwar in Zeitstunden 3,417 2,870

sonach per Zeitstunde durchschnittlieh Kilometer 7.36 8.00

Total: Zurückgelegte V 357,269 301,801

Zeitstunden 26,432 22,710

per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 13.52 13.29 •

h. Verbrauch an Brennmaterial. Holz K u b i k m e t e r 765 603

Steinkohlen K i 1 o g r a m m 6,157,635 5,281,565

Totalverbrauch bei Reduktion des Holzes in Steinkohlen

(1 Kubikmeter Holz 175 Kilogramm Kohlen) n 6,291,510 5,387,090

Durchschnittsverbrauch per Kilometer » 17.610 17.849

„ „ Zeitstunde 71
238.026 237.212

Kosten für Brennmaterial im Ganzen Franken 225,815.20 173,615.47

„ „ „ per Kilometer Centimes 63.21 57.53

„ „ „ „ Zeitstunde Franke n 8.54 7.04

c. Verbrauch an Schmiermaterial : Oel und Talg im Ganzen K i 1 o g r. 19,161 15,052

„ „ „ per Kilometer »
0.054 0.053

„ „ „ „ Zeitstunde 0.725 0.663

Kosten für Schmiermaterial im Ganzen Franke n 18,927.31 14,902.63

per Kilometer Centimes 5.30 4.94

„ Zeitstunde 11
71.61 65.62

ff. Unterhaltungs- und Reparalurkosten : im Ganzen Franke n 98,229.90 103,821.28

per Kilometer Centimes 27.49 34.41
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KINANZSI'ASlZNiSZ.

5 « « 1 S 7

Kotal
KorKal«r-
Kilometer

In
Kro?sntsn
àor Brutto^
Kinnalims

Kotal
KsrKalir-
Kilometer

In
Kro^onten
clerRrutto-
Kinnalims

l'r. Lts. xr. Lts. i?r. c?ts Lw.

Kinnalm«en.... 730,707 04 2 05 — 632,181 29 2 09 —

T^NSAabsn 772,927 85 2 16 105.7» 643,520 29 2 13 101.79

HüoksokIaA 42,220 81 11 5.78 11,339 — — 04 1.79

LotrisksMAtLr i sl.
Oussslks bssàcl 1377 uns: 1 Luloriâumptsr, 10 unàersn Ruààumpssrll, 3 Lârunlzsiiàmpisrn, g eisernen

unà 35 Kelsernsn Lolilepp- nnà Kolriensàilkôn.

SiÂlislììc üdsr âsn Lslrisd Äsr Osmpk- unâ Sâlsppdools 3uk 6srn ^üriedsss.

7876 5877
». Leistungen àer vumpksekilte:

Damplkoots. Dieselben liabsn ^nrnokZs1eA4 Kilomotor 332,107 278,843

nnà 2V?ar in Reitst nnà on 23,015 19,840

per ^sitstunàe ànrobsolinittliol« Kiio m oto r 14.4» 14.05

8 oliloxx àamx lb o o te. 8olol«s ànràliskon „ 25,162 22,953

nnà ?iwar in Aoitstnnàsn 3,417 2,870

sonaol« per l8sitstunào ànrobsobnittlieli K i 1 o m o t o r 7.ss 8.00

Kotal: ?inrnokAo1sAtg 357,269 301,801

s i t 8 t n n àe «« 26,432 22,710

per /sitstnnàe àurobsobnittliol« Kilometer 13.59 13.29

5. Verbruueb un krennmuterisl. Hol^ K u d i k m s t o r 765 603

Ztoinkolilon K i 1 o Z r n m m 6,157,635 5,281,565

Kotalvsrbranob bei Koàuktlon àes Hollos in 8toinkol>Ion

(1 Knbikinotsr lloliî ^ 175 Kilogramm Koblon) >, 6,291,510 5,387,090

Durolrsolmittsvorbranob per Kilometer..... „ 17.610 17.849

„ „ Aeitstunàe „ 238.0M 237.SIS

Kosten lür Drenmnaterial im Daimon Kranken 225,815.2» 173,615.4?

„ „ per Kilometer 0 s n t i m o s 63.2l 57.5»

„ „ „ „ 2isitstnnàs Kranke n 3.5« 7.04

e. Verbruueli un 8elimie> muterisl « Del nnà Kalg im Daimsn K i I o F r. 19,161 15,052

„ „ „ xor Kiloineter „ 0.05« 0.05»

„ „ „ „ î?vitstunàs „ 0.725 0.66»

Kosten 1i!r 8ol«miormaterial im Kunden Kranke n 18,927.»« 14,902.6»

per Kilometer Centimes 5.so 4.94

„ !îsitstunào „ 71.6« 65.02

à. Unierlisltungs- unit kîepurstuàsten i im Danton Kranke n 98,229.9» 103,321.28

per Kiloineter Centimes 27.49 34.4«
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3. Werkstätte-Betrieb.

Im Berichtsjahre wurde die Werkstätte ausschliesslich durch Arbeiten für den eigenen Bedarf in Anspruch

genommen. Es wurden neben den gewöhnlichen Unterhaltungs- und Erneuerungsarbeiten für Lokomotiven und Wagen
zwei Schnellzugslokomotiven der Serie A III in Güterzugslokomotiven der Serie C III umgebaut und zwei Kessel für
das Dampfboot „Concordia" auf dem Zürichsee angefertigt.

Die Zahl der Werkstätte-Arbeiter betrug Ende 1877 355 Mann, worunter 3 provisorische Wagenvisiteure in

begriffen sind, gegenüber 535 im Yorjahre.
Die Rechnung der Werkstätte erzeigt:

Einnahmen

Ausgaben

Netto-Ertrag

18 2 6.
Fr. 1,928,635. 78 Cts.

„ 1,775,772. 25 „

18 2 7.

Fr. 1,163,033. 85 Cts.

„ 1,030,457. 68 „
Fr. 152,863. 53 Cts. Fr. 132,576. 17 Cts.

4. Unfälle.

Unfälle, welche den Tod von Menschen zur Folge hatten, sind im Berichtsjahr 10 vorgekommen (im Jahr

1876: 19); 5 derselben betrafen Bahnangestellte, 5 dagegen der Bahnverwaltung fremde Personen. Yon den

5 Bahnangestellten verunglückte 1 auf dem Zuge bei Handhabung des Dienstes, 1 beim Rangir- und Stationsdienste,

3 durch unzeitiges Betreten oder unvorsichtiges Überschreiten der Geleise ; von den 5 übrigen Unglücksfällen

ereignete sich 1 beim Verlassen des Zuges, 4 waren die Folge unbefugten Betretens der Bahn.

5. Versicherungen.
Zu Ende des Jahres 1877 bestanden folgende Versicherungen:

a) Gegen Feuerschaden:
1. Gebäude (in den Kantonen Zürich, Thurgau, Aargau, St. Gallen, Schaffhausen, Baselland, Zug, Luzern,

Schwyz und Glarus) Fr. 13,178,128. —
2. Transportmaterial, Transportgüter, Materialvorräthe und Mobiliar „ 38,570,885. —

Gegen die-Gefahren des Wassertransportes:
Trajektgüterwagen auf dem Bodensee und Transportgüter auf dem Zürichsee und Bodensee „ 514,000. —

Total Fr. 52,263,013. —

6. Personal-Etat.
Abgeschlossen auf Ende des Jahres 1877.

Â. Bahnbetrieb.
I. Allgemeine Verwaltung.

b)

Sekretariat, Registratur und Kanzlei 28

Ilaiiptkassier und Gehülfen 5

Rechnungs-Revisor, Buchhalter und Gehülfen 19

Betriebs-Kontroleur und Gehülfen 61

Chef des Tarifbureau und Gehülfen : 9

Chef des statistischen Bureau und Gehülfen 16

Hauptmagazin-Verwaltung 10

Abwarte der Zentralbureaux und der Hauptmagazin-

Verwaltung 7

155

Iii. Bahnunterhalt.

Betriebsoberingenieur und Adjunkten
Bauführer

Geometer und Zeichner

Bureau des Betriebsoberingenieurs

Werkführer der Bauwerkstätte

Oberbahnaufseher und Bahnaufseher

Weichen- und Bahnwärter

3

4

5

14

1

31

893

953
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Z. WsrkstLtts-SstriLk.

Im vsrickts^lllrrs rvirràs àis V7srkstätts s-llssolrlissslick àllroir àbsitsir kür âsn sÎASNSll Lsàrk in àsprllà
Agnommsn. Vs rvllràsir irsdsir âsn Asvölrulislisll IIirterlialtunAS- vrllSllerllllA8s.rbsitsri kür Vokomotivsir unà ^»Asii
nrvsi LslillsIvllAsIckomotivsn àsr Lsris V III in (lütsr^llAslokomotivsn àsr Lsris d III llMAôbllllt uaà i?voi HssssI kür

àas vam^kboot „Vorroorà" au.k àsm ^ürisirsss g.llAsksrtiZt.

vis Aslrl àsr 1VsrIîstâ,tts-L.rkôitsr ketruA vnàs 1877 355 Uauir, vvoruirtsr 3 xrovisorisolrs '(VaAsuvisitsurs ill
dsAriiksll siuà, ZSAsirübsr 533 ira Vor)às.

vis Rsàllu.llA àsr Wsrìstâtts sr^siZt:

Viniralrmsir

i4ll8AS,5sll

Ustto-VrtraA

Z S? S.

vr. 1,928,635. 73 vts.

„ 1,775,772. 25 „

AS
vr. 1,163,033. 85 (Äs.

„ 1,030,457. 68 „
vr. 152,863. 53 vts. vr. 132,576. 17 vts.

4. àkâlls.
vllkälls, vvslàs àsn voà voll Usnsslrsll ^rrr volzs Irattsir, sinà im vsrislrts^lllrr 10 vorAskommsn (im àlrr

1376: 19); 5 àsrsslbsir kstraksn vaknallAsstsllts, 5 àsAEAsn àsr àirllvôrwaàng' krsmàs vsrsollsn. Voir àsir

5 vgàaiiAsstsiltsll vsrllllAiückts 1 auk àsm ?!llAS bsi l Iunà'u>5u::^ àss Oisirstss, 1 üsiw Kairg-ir- mrà Ltatioirs-

àisnsts, 3 àurslr uu^sitÍASS Lstrstsrr oàsr llirvorsiàtiAES Ûbôrsàrsitsn àsr vsisiss; voir àsn 5 übrigsn IlllAlüskskülIsu

srsiAllsts sià 1 bsim Vsrlasssll àss !2llAss, 4 ws-rsii àis volZs undskuAtsii vktrstsns àsr vàll.
3. VsrslLîrsrllirxsn.

Vrràs àss àà'ss 1377 bssààsn kolZsnàs VsrsiotisrllllASir:

a> vsASll vsusrssiiÂàsll:
1. Vsdûllàs (ill äsn Xkilltollsir Wrià, vkurZall, VarZan, Lt. Vallsn, Lo5llWs.llssll, vassllanà, ^uK, Vu^isrn,

Làv^ llllà Vlarus) vr. 13,173,128. —
2. vransportmatsrial, vrànsportZûtsr, Natsrialvorrätlis urià Noüiliar „ 38,570,385. —

VsKSir àis^vsklllrrsir àss V^îrsssrtrllnsportss:
vr^sktZütsr>v»Asn mrk àsm voàônsss unà vrlliispoitArtsr auk àsm ^üriolrsss rrnà voàsnsss 514,000. —

votai vr. 52,263,013. —

S. ?srsoirs.I-Htg.t.
^.bAssàlosssll ank Vnàs àss àakrss 1877.

^.. IZaliirdsirisb.
Kllgsmeine Verwaltung.

Lslîrstariat, UsAÎstratur llllà Xairslsi 28

Ilàllxàssisr llllà (Zsirüiksll 5

RsoiriillllAS-Rsvisor, Vllviàltsr rrnà dsinUksir 19

Vstrisbs-Holltrolsllr llllà Vsirülksll 61

Lîirsk àss varikkllrsall unà vsirülksll : .9(Arek àss àtistisàsn virrsan unà dsirulksir 16

vÄllptms.Aa?ill-Verwaltung 10

^dvärts âsr ^sntralbursaux unà àsr vauptmaga^iir-

Vsrwaitullg 7

155

!I. kalinunterkalt.

vstrisbsobsrillASllisur uirà ^.à^llirlrtsll

vallkütrrsr

Vsomstsr unà Lisiolillör

vllrsllll àss vstrisksoìisriirAsiiisllrs
IVsiìkûûrsr àsr Lllllvsrkstätts
Vdsrbaüllllllkssliör unà valillllllksslisr
Vssiolrsir- llllà vàrvàrtsr.

3

4

5

14

1

31

893

953
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III. Expeditions- und Fahrdienst. Übertrag 1424

1. Abtheilung. Wagenmeister, Bahnhofaufseher, Wagenwärter und

Betriebschef 1 Wägenvisiteure 160

Betriebsinspektor und Adjunkten 3 Wagenkontroi eure (in den Bahnhöfen) 16

Inspektor für den Gütertransport und Gehülfen 3 Billetdrucker 3

Telegraphen-Inspektor und Gehülfen- 3 1603

Bureau des Betriebschefs und Wagenkontrole 32 2. Abtheilung.

Bahnhofvorstände und Gehülfen 29 Oberingenieur für das Maschinenwesen 1

Stationsvorstände und Gehülfen 174 .Maschinenmeister " 2

Einnehmer, Gepäckexpedienten und Gehülfen 45 Werkführer 4

Vorstände der Lagerhäuser und Güterexpeditionen, Konstrukteure, Zeichner, Buchhalter und Gehülfen

Gehülfen, Güterschaffner, Frachtenbezüger 206 nebst Abwart 30

Telegraphisten 12 Oberlokomotivführer und Lokomotivführer 90

Portiers, Abwärte und Nachtwärter 48 Lokomotivheizer 112

Gepäckträger 30 Lokomotivputzer, Wagenreiniger und KohlenverArbeiter

für Güterverladung und Camionneure einlader 115

schliesslich Eilgutarbeiter 582
354

Oberzugführer und Gehülfen, Zugführer, Konduk¬

teure und Bremser 256

Übertrag 1424

Total 3063 (definitiv und provisorisch) Angestellte, gegen 3522 im Vorjahre; die im Lagerhanse zu Romanshorn

im Akkord arbeitenden Taglöliner (97 Mann im Berichtsjahre, 48 im Vorjahre) sind in diesen Zahlen nicht

inbegriffen. — Trotz der im Oktober erfolgten Eröffnung der Linie Niederglatt-Baden ist es möglich geworden, das

Personal fast sämmtlicher Abtheilungen erheblich zu vermindern, und lediglich im Lagerhaus Romanshorn musste das

Personal in Folge der sehr lebhaften Herbst- Getreide-Campagne auf einen höheren Stand gebracht werden. Im
Ganzen kommen auf einen Kilometer Bahnlänge 5,7 Angestellte gegen 6,8 im Vorjahre.

B. Dampfschifffahrt.
Auf dem Bodensee,

Verwalter 1

Buchhalter, Expedienten, Hafenmeister und Abwart 5

Kapitäne 5

Steuermänner und Schleppschiffführer 7

Maschinisten

Heizer

Matrosen, Hülfsmatrosen und Schiffsjungen

Güter- und Kohlenverlader

4

7

30

5

Zusammen 64 Angestellte (im Vorjahre 63).

II. Auf dem Zürichsee.

Abtheilungs-Chefs •

Buchhalter, Bureaugehülfen und Abwart

Stationsvorstände und Gehülfen

Kapitäne und Schiffsführer

Steuermänner und Untersteuermänner

Einzüger

2

7

31

9

16

Maschinisten .12
Heizer 19

Matrosen, Hülfsmatrosen und Schleppschiffmannschaft 36

Anbinder 6

Güter und Kohlenverlader .17
Werftepersonal .17

Zusammen 180 Angestellte (im Vorjahre 201).

so

III. Lxpeclltions- uncl k^àànsî. Msi-trs-Z 1424

1. ^.btìiôilnnA. "VsuAsumsistsr, Ls.5u5ots.ukssdsr, ^VgZslivâàr uuà

Bktrisdsodsl 1 ^SAönvisitöurö 160

Vsti'iebsmspàtor uuâ ^.â)uàtsu 3 'WuAöukoutrolöurö (in àsu LcckudSksu) 16

luspàtor lür âsu KütErti's.llszzoi't uuâ dsMiksu 3 IZilIstàruoksr 3

LàArsxksu-Iusxàtor uncl dàûllsn' 3 1603

Lui'ss,u âss LstrisSsodsks uuâ MuAkuIcoutrois 32 2. ^btkcàmA.
I>ài5o1voi'8tg,uâs uuâ Osdültsn 29 OSsrmAsmsur lür às Uusàiusuvsssu 1

Ltg,tiou8vorstàuâs uuâ dàûilsu 174
^
Nusokillsumsistsr ' 2

Küuuödmvr, Llspûcksxpsàisutsu uucì dàûilsu 45 Vscklûìirsr 4

Vorstsuàs àsr I^UAsrdü.ussl' uuâ (Zûtsrsxpsâitiouôu, Xoustruiîtsurs, ^siànsr, (Zuoll1ls.itsr uuâ dsdülksn

delmltsu, dûtsrsàâusi', Hrxcàtsubs^ÛAôr 206 usdst 30

LsisAruxàistsu 12 Obsrlokomotivküdrsr imâ Hokomotivtukrsr 90

?c>rtisrs, ^.Svärts uuâ Ks.àtvârtsr 43 ImlMmotivImiöör 112

dspäektrsAsr 30 I^okomotivxut^sr, ^nASursiuiZsr unà Idokisuvsr-

àìsitsr lür dûtsrvsrlccàuuA uuâ Osmicmusurs sin- Isâsr 115

sàiissslià DiÌAàr5siter 582
354

ObsrîiuAliàôr uuâ dàullsu, ^uAlà'Lr, Xouâà-
tsurs uuâ Lrsmssi' 256

ilIzsràA 1424

?àì Z0K3 (äslmitiv uuà provisorisà) àuASstsilts, ASAEN 3522 imVorMdrs; à im I^Zscks.usE ^u HomMS-

dorn im ^làorà s.r5sitsuàsii lAZIölmsr (97 Ns-im im LsriàtsMiirs, 48 im VorMdrs) sinà in àissou Ziàlôu niodt

mdsAritksu. — li'vt^ âsr im OktoSvr srkolAtsu lÜröikimnA âsr I4ms NisàsrAÌs.tt-IZkc(Iôu ist ss mö^ück Asvoràsu, 6s.s

?srsouxc1 àst sämmtliäsr ^btàànAW sàsbliek vsi'miuäsru, uuà IsâiZiià im û,aAsàg.us Romàuskmm mussto às
?srsoris,ì in KolZs àor sàr Isblncltsu Hôrbst-(1sà'siàs-0ccmps.AUô auk eiusn àôàsrsu Ltêcuà Aànodt vöräöu. Im
dg,i!Z!Sii Icommsu aul sinsll ILIomstsr Làulâugs 5,7 L.UAöstsIits ASASu 6,8 im Vorzndru.

L. OsNipIselii lll^àri.
kui äem kolisnsss,

Vsrvâsr 1

Luotidaitsr, ûxpôàisntsn, HàiimsistEr uuà ^.Sv^rt 5

Lapitàs 5

Ltsusrmäuusr uuâ KodlsMsàNûàrsi 7

UgjSMmstsn

Ilsi^sr

Nntrossu, Lûllsmsàossu uuà 8àiiks)uuASN

dütsr- uucl Làlsuvsààsr

4

7

30

5

^USÄMMSU K4 àZsstsIIts (im Vor)às 63).

II. àuî ilsm ^ülivksöö.

^.bàôilunAS-OImts

Luodkultsr, Lm'snuAàilIkEll uuà ^.kvvart

Lts-tiousvorstûuâs uuâ Llskülksu

ILapitüns uuà Làitkskûdrsr

Ktsusrmâuusr uuâ Ilutsrstsusrmänusr

üm^ÜAsr

2

7

31

9

16

Uccsàiuistsu .12
Ilàsr 19

Nàossn, Rûlksmàossu uuâ KàisMsodiKmuimscàlt 36

^.ubiuàsr 6

dütsr uuâ ûodlsuvôàâur .17
'Wsiàpsrscmsl .17

Ausummsu 180 L.NAsstsiIts (im Vm-^às 201).
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7. Unterstützungs- und Krankenkasse.
a. Unterstützungskasse.

Am 31. Dezember 1876 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 706,094. 03

Im Jahre 1877 kamen an Einnahmen hinzu:

Beitrag der Nordostbahngesellschaft Fr. 20,000. —

Obligatorische Beiträge der Mitglieder „ 105,708. 82

Kapitalzinse, Bussen und Geschenke „ 42,431. 82

„ 168,140. 64

Gesammteinnahmo Fr. 874,234. 67

Die Ausgaben bestehen aus:

Rückerstattungen von Beiträgen an ausgetretene Angestellte Fr. 5,205. 21

Arzt-, Yerpflegungs- und Begräbnisskosten „ 2,006. 70

Regelmässige Unterstützungen „ 90,935. 90

Verschiedenes „ 929. 55

Abschreibungen auf den Werthpapieren „ 8,450. —

„ 107,527. 36

Bestand am 31. Dezember 1877 Fr. 766,707. 31

Am Schlüsse des Berichtsjahres waren 2322 Beamte und Angestellte Mitglieder dieser Kasse.

b. Krankenkasse.
Am 31. Dezember 1876 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 34,577. 50

Im Jahr 1877 kamen an Einnahmen (Zinse, Beiträge und Bussen) hinzu „ 27,669. 68

Gesammteinnahme Fr. 62,247. 18

Die Ausgaben an Krankengeldern, Arzt-, Apotheker- und Spitalrechnungen etc.

ziehen sich davon ab mit „ 23,864. 15

Bestand am 31. Dezember 1877 Fr. 38,383. 03

Die Mitgliederzahl der Krankenkasse betrug am Schlüsse des Berichtsjahres 1296.

Im letztjährigen Geschäftsberichte wurde bereits mitgetheilt, dass derjenige Theil der Unterstützungskasse,

welcher nicht schon vorher in besonderen Werthtiteln placirt war, von deren Verwaltungskommission auf unsern Wunsch

bei zürcherischen Bankinstituten angelegt worden ist. Die gleiche Massnahme trafen wir im Beginn des

laufenden Jahres rücksichtlich der Krankenkasse.

V. Bahnbau.

A. Bau neuer Linien.

Die Bauthätigkeit hat sich im Berichtsjahr sehr vermindert, indem lediglich die Linie Baden- Nied
erglatt mit 21.1 Kilometern zur Vollendung gebracht und dem Betrieb übergeben wurde. Ferner dauerten

die Bauten mit bloss zeitweisem Unterbrach fort an der Linie Glarus-Lintthal mit einer Länge Von 16

Kilometern. Die Bauten der rechtsufrigen Zürichseebahn mit 32.3 Kilometern wurden dagegen nur noch

51

7. Onterstiàunxs- unà Xr^nkenkasse.
k. Oirtsr8tiit^unA8Os88S.

^.nr 31. Os^smbsr 1876 bstruA à' ^.ktivsslào àsr8s1dsn Or. 766,694. 63

înr Islrrs 1877 Osmsn au Oinnstrinsn Inn^ir:

OsîtrsA àsr Olorào8tkànAôssil8àskt Or. 26,666. —

O5IÌAstorÌ8otis LsitrÄZs àsr MtAlisàsr „ 165,768. 82

OspitsOinss, Lu88sn unà Ossslrsnks „ 42,431. 82

„ 168,146. 64

(Iö8sinrntoillnsIrMo Or. 874,234. 67

Ois àsAiàii bostsksn su8:

OûàsràttuirASn von OsitrsAsa an su8Fstrstsns à^ostsllts Or. 5,265. 21

àst-, VsrMsAuvFS- unà OsArsknÌ88lro8tsir „ 2,666. 76

Rs^sirasssÌKS Ontsr8tûàung'sn „ 96,935. 96

Vsr8okigàsns8 „ 929. 55

H.tz8oirrsiduirAsii suk àsn Wsrtàpspisrsn „ 8,456. —

„ 167,527. 36

ôsànà snr 31. Os^sarbsr 1877 Or. 766,767. 31

L.ra 8àIllS8s àss Osriàts^àss vsrsn 2322 Ossnrts unà ànAS8tsiIts UitAlisàsr àis8sr IIsWS.

b. OrsnOsnOs8ss.
31. Oszisrabsr 1876 bstruZ âsr ^.Ktiv8slào âsr8s1dsn Or. 34,577. 56

Im Islrr 1877 ksmsn g.» Oinnsiunsn ^în8s, LsitrsAS unà Lu88ön) 1rin?u „ 27,669. 68

Os8srnintsinnsìrnrs Or. 62,247. 18

Ois à8Ag.ksn sn OrsnksnZsIàsrn, ^.riit-, r^potlrsksr- unà ZpitstrsolrnunASN sto.

Äsdsll 8ioìr àsvon ad rait „ 23,864. 15

Osànà sra 31. Os?sin1isr 1377 Or. 38,383. 63

Ois NitAlisàsrsis.51 àsr Ilrsnlrsàs88s bstruA ara LotrIu88S àss Osrîo1it8^à'S8 1296.

Ira làtjNOriASn Ossàskt8bsrio1rts vuràs bsrsits initAstlrsilt, às.88 àsr^sniAS Oksîl âsr IIntsr8tüt2unA8liA88S,

rvslolisr niât sstron vorirsr in t>S8onàsrsn ^Vsrtlrtitsln ptssirt vsr, voir àsrsn VsrvsItunA8lî0nrmÌ88Ìon suk un8srn Vun8olr

bsî isurotisri8otisn Osnkin8titutsn snAkIsZt rvoràsn Ì8t. Ois Zlsiàs Ns88nstnns trstsn wir ira Ls^inn às8

Isutsnàsn Iàrs8 rûoÌ!8ÌvtitIioir àsr Orsàsir1cs88s.

V. lîánliîiiì.

Vau lisuer Oinisn.

Ois OsutìistÍAirsît Ost sîà iin Osrieà^à 8à vsriaiaâsrt, inàsin IsàiAÛolr àis Oinis Osàsn-Hisàsr-
^Istt rait 21.1 Oilonrstsrn ?ur VolIsnàunA Asdrsslrt unà àsia OstrisO übsrAsbsn vuràs. Osrasr àsusrtsn

àis Lsutsn rait 51o88 zisit^sissin OntsrOruolr tort sir àsr Oinis Olsru8-Ointtlrsl rait siirsr OirnAS Von 16 Oilo-

wstsrn. Ois Osutsn àsr rsoìitsulriAôn Aürio1i8ssdsliir init 32.8 Xilorastsrn rvuràsn àsASZsn nur nooir
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insoweit fortgesetzt, als es für Sicherung der bereits ausgeführten Arbeiten auf der Strecke von der Limmat (beim

Bahnhof Zürich) bis zum Tiefenbrunnen (in der Gemeinde Eiesbach), sowie des angrenzenden Privateigenthums

nothwendig war. Ferner wurden die Vorarbeiten für folgende, noch nicht ins Stadium der Ausführung getretene

Linien sistirt : Eglisau-Schaffhausen, 19.7 Kilometer ; Dielsdorf-Niederweningen, 7.5 Kilometer; die mit

der Centraibahn gemeinschaftliche Linie Koblenz-Stein, 26.2 Kilometer. Schon im Vorjahre endlich war die

Einstellung der Arbeiten erfolgt für die als selbständige Unternehmung projektirte Linie Etz weilen-Schaffhausen,
17 Kilometer.

Das Bahnbau-Personal bestand zu Anfang des Jahres aus 129 Technikern. Die Direktion war bemüht,

dessen möglichst rasche Reduktion, entsprechend der umfassenden Reduktion der Bauten, herbeizuführen ; zu Ende

des Jahres waren denn auch nur noch 29 Ingenieure, Architekten, Geometer und Zeichner angestellt. Die Beschäftigung

dieses Personals vertheilt sich auf die verschiedenen Linien wie folgt :

Anfang 1877 Ende 1877 Durchschnittlich

1. Zentralbureau 33 10 18

2. Linksufrige Zürichseebahn 2 — —

3. Bötzbergbahn 5 — 2

4. Winterthur-Koblenz 21 — 10

5. Effretikon-Wetzikon-Hinweil 8 1 4

6. Niederglatt-Baden 12 12 12

7. Rechtsufrige Zürichseebahn 21 1 9
'

8. Glarus-Lintthal 9 5 5

9. Wädensweil-Einsiedeln 12 — 5

10. Dielsdorf-Niederweningen 1 — —

11. Koblenz-Stein 5 — 1

Zusammen 129 29 66

1. Zentralbureau.
Die vom technischen Zentralbureau erledigten Arbeiten bezogen sich vorzugsweise auf Anfertigung von

Detail-Konstruktionsplänen für die im Bau begriffenen Linien Baden-Niederglatt und Glarus-Lintthal, auf Überwachung

der Lieferung und Montirung der eisernen Brücken und der Stationsausrüstungen auf der Linie Baden-Niederglatt,
auf Anfertigen der Grundbücher und der definitiven Katasterpläne und Längenprofile der Bötzbergbahn, sowie der

Linie Winterthur-Koblenz, endlich auf. die Revision der Abschlagszahlungsberechnungen, Endabrechnungen u. dgl.

Die Imprägniranstalt verblieb bis Schluss des Berichtsjahres unter Leitung des Zentralbureau; deren

Leistung ergibt sich aus folgender Zusammenstellung des vom Januar bis und mit Oktober 1877 imprägnirten Materiales :

Anzahl der Kesselfüllungen Bahnbau Bahnbetrieb Private Total
Stück Kubm. Stück Kubm. Stück x Kubm. Stück Kubm.

328 28,425 1758.38 17,505 1609.19 27,324 438.08 73,254 3805.65

Hiebei wurden verbraucht 82,000 Kilogr. Steinkohlen, 590 Kilogr. Schmieröl, 530 Kilogr. Talg und 7400 Liter

Chlorzink; ausser 1 Maschinisten und 1 Heizer waren im Durchschnitt 9 Arbeiter täglich beschäftigt.

Zur Berichterstattung über die einzelnen Linien übergehend, machen wir vorerst aufmerksam, dass bezüglich
des Baues der Linie Effretikon-Wetzikon-IIinweil ein Bericht von dem Verwaltungsrath dieser

Unternehmung publizirt wird, und dass wir über die Bötzbergbahn und die Linie Koblenz-Stein dem Verwaltungs-
comite der Gemeinschaftsbahnen besondere Berichte vorlegen.
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iosovsit kortASsàt, sis ss kür KàsrrmA àsr dsrsits suZAsküdrtso Vrdsitsri auk àsr Ltrscks voo àsr Oimmst (dsim

Lsàdok ^ûrià) dis ?rrm Oisksodrrrooso (io àsr Osmsioàs Oissdsà), sovis àss soArso^soàso OrivstsÎAsotdoms

notdvsnàiA vsr. Osrosr vuràso à Vorsrdsitsn kür koiZsoàs, ooà oiàt !os Ltsàirmr àsr VosklldruoZ Zstrstsos

Oioiso sistirt: OAlisso-Lodsikdsrrsso, 19.7 Oiiomstsr; Oiolsàork-diisàsrvsllinAsir, 7.S ILIomstsr; àis mit

àsr Osotrsldsdo Asmsinsàsktliàs Oiois Ikodlso^-Ltsio, 26.2 Xiiometsr. Làoo im Vor^sdrs soàlià vsr àis

OiostsUooA àsr Vrdsitso srkoiAt kür àis à ssIdstsoàiAE OntsrnàmrmA pro^àtirts Oiois Ot^ vsilso-Lodstkdsrlsso,
17 Oilomstsr.

Oss IZsdndso-OsrsoosI dsstsoà VoksoA àss àsdrss sus 129 Osàoidsro. Ois Oiràtioir vsr dsmüdt,

àôsssn môAÛàst rasoirs Rsàoktioo, sotsprsàsoà àsr omkssssoàso Rsàodtioo àsr Osotsn, dsrdsiisoküdrsn; nu Ooàs

àss àsdrss vsrso àsim soà rmr ooà 29 loAsoisrrrs, àràitsdtso, Osomstsr ooà ^siànsr snAsstsIIt. Ois Ossàsk-

tiAunA àissss Osrsoosls vsrtdsilt sià sok àis vorsàisàsosn Oioiso vis kolAt:

VoksoZ 1877 Onàs 1877 Ouràsàoittlià
1. /sotrsldrrrssri. 33 10 18

2. OiiàllkriAS ^ûriàsssbsdu 2 — —

3. OötzidsrAdsdo 5 — 2

4. V^iotsrtdrir-Ikodlso? 21 — 10

5. Okkrstidoo-^Vst^idoo-Oiovsil 3 1 4

6. NisàsrAlstt-Lsàso 12 12 12

7. RsedtsokriAS /ûriàsssdsdo 21 1 9
"

8. Olsrus-Oiottdsl 9 5 5

9. 'Wsàsllsvsii-Omsisàslu 12 — 5

10. OisIsàork-UisàsrvsoillAôll 1 — --
11. Oiodlsuzi-Ltsio. 5 — 1

^ossmmso 129 29 66

1. îûsotrsldrirssu.
Ois vom toàuisàso ^sntrsldorssu srlsàiAtso Vrdsitso dsî!0Aso sià vorzmAsvsiss srrk VoksrtiAimA voo

Ostsil-I^oostrudtionsxlsoso kür àis im Osu dsArikksnso Oioiso Lsàso-NisàsrAlstt rmà Olsrris-Ointtdsi, srrk ÔdsrvsànnA
àsr OisksrrmA ooà NootirooA àsr sissruso Lrûàso ooà àsr LtstioossosrüstooAso srrk àsr Oiois Osàsu-MsàsrAistt,
sok VoksrtiAso àsr Orrmàdûàsr ooà àsr ààoitivso üstsstsrpisos ooà OsoAsoproLIs àsr OàdsrAbsko, sovis àsr

Oiois Vtiotsrtdor-Oodlso^, soàlià sok àis Rsvisioo àsr VdsàlsASWdlrmAsdsrsàormAso, OnàsdrsànooAsn u. àZI.

Ois ImprsAoirsostsIt vsrdlisb dis Kàloss àss Lsriàts^sdrss uotsr OsitonA àss ?!sotrs1doroso; àsrsn

OsistooA srAidt sià sus kolAsoàsr ^ossmioeostsIIuoA àss vom àsousr dis ooà mit Odtodsr 1877 imprsAirirtso Nstsrislss:

^o?sdl àsr XssssIküllooAso Lsdodso Osdodstrisd Orivsts Ootsl

328 28,425 1758.SS 17,505 1609.1g 27,324 438.os 73,254 3805.W

Oisdsi voràso vsrdrsuàt 82,000 I4iioAr. Ltsiododlsn, 590 LiioZr. Làmisrôl, 530 OilvAr. OslA mià 7400 Oitsr

Oklor^iod; sosssr 1 Ussàinistso rmà 1 disiîisr vsrso im Ooràsàoitt 9 Vrdsitsr tsZIià dssàûktiZt.
?iiir LsriàtsrststtrmA üdsr àis siossloso Oioiso ôdsrAsdsoà, msàso vir vorerst sokmsrdssm, àsss bö^ÜAÜod

àss Osuss àsr Oiois Okkrstidon-'Wst^ikoo-IIiovsil siir Osriàt voir àsm Vsrvs.ItrmAsrs.td àisssr Odrtsr-

oàmuiiA pudd^irt virà, urià àsss vir üdsr àis Oöt^bsrAdsdir rmà àis Oiois kîodloo2-8tôin àsm VsrvsitmiAS-
vomits àsr Osmsiosàsktsdsdoso bssooàsrs Osriàts vorlsAso.
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2. Baden- bezw. Wettingen-Niederglatt.
Die Eröffnung der Linie Baden- bezw. Wettingen-Niederglatt für den Personen- und Güterverkehr fand

den 1. Oktober 1877 statt. — Am Schlüsse des gegenwärtigen Berichtes finden sich deren Situationsplan
und Längenprofil beigefügt; unter Verweisung auf diese Pläne geben wir folgende Beschreibung der Linie:

Trace: In Abweichung von dem ursprünglichen Projekte, wonach die Linie von der Nordostbahnstation Baden

abzweigen sollte, findet die Abzweigung nicht in Baden, sondern auf dem rechten Ufer der Limmat beim Seminar

Wettingen statt; hiedurch wurde die Verlegung eines Theilstücks der Linie Baden-Zürich bedingt. Den Anlass zu

dieser Traceänderung gab eine Erklärung des schweizerischen Eisenbahndepartements, dass die Abzweigung der neuen

Linie von der Linie Baden-Zürich nicht in offener Bahn stattfinden dürfe. Hiedurch sah sich die Nordostbahngesellschaft

vor die Alternative gestellt, entweder die neue Linie mittelst eines selbständigen dritten Geleises von der

Station Baden ausgehen zu lassen und eine entsprechende Vergrösserung dieser Station damit zu verbinden, oder

anderswo eine Trennungsstation zu etabliren. Die angestellten Kostenvergleichungen verschiedener diesbezüglicher

Projekte wiesen auf letzteren Weg hin, und die Direktion entschloss sich, wie schon früher berichtet worden ist,

um so eher zu dessen Betretung, als dadurch gleichzeitig die Abschneidung der ausnahmsweise engen Kurve bei

Wettingen erreicht wurde. Demzufolge überschreitet jetzt die Linie Baden-Zürich ungefähr 1 Kilometer oberhalb der

Station Baden die Limmat und gelangt auf das Hochplateau beim Seminar Wettingen, wo die erwähnte Trennungsstation

erstellt ist; unmittelbar hinter dieser Station übersetzt sie zum zweitenmale den Fluss und schliesst bei Neuenhof

wieder an den alten Strang. Die Linie Wettingen-Niederglatt zieht sich von der Station Wettingen aus in östlicher

Richtung, die Ortschaften Wiirenlos, Otelfingen und Buchs berührend, dem südlichen Fusse der Lägern entlang und erreicht

an deren Hängen nordwestlich von Buchs, grösstentheils in Steigungen von 9 und 10 °/oo, den an die Lägern sich

anlehnenden, die Wasserscheide zwischen Glatt und Furtbachgebiet bildenden Höhenrücken. Von hier fällt die Bahn

mit 8.8 und 9.5°/oo bis in die Station Niederglatt, ihre östliche Richtung bis Oberhasli beibehaltend und sich von

dort nordwärts wendend. Die Nationalbahn endlich übersetzt, von ihrer Station Baden kommend, westlich von dem

unteren Limmatübergang die Nordostbahnlinie Baden-Zürich und bleibt neben dieser bis in die Station Wettingen; von

hier bis Otelfingen läuft sie neben der Nordostbahnlinie Wettingen-Niederglatt und bildet mit derselben gemeinsam

eine doppelspurige Bahnstrecke ; in Otelfingen trennt sie sich ab und wendet sich östlich gegen Regensdorf.

Von Wettingen bis Otelfingen liegt die Linie Wettingen-Niederglatt im Gebiete des Kantons Aargau und

von Otelfingen bis Niederglatt in demjenigen des Kantons Zürich. — In geologischer Beziehung ist bemerkenswerth,

dass sie von Wettingen bis Otelfingen die hier vereinigten Moränen der Gotthard-, Glarner- und Bündner-Gletscher

durchzieht und in den tieferen Einschnitten zwischen Otelfingen und Niederglatt die Süsswassermolasse anschneidet.

— Die Bahnlänge zwischen den Mitten der Stationsgebäude Wettingen und Niederglatt ..beträgt 18.91 Kilom.,

hievon liegen in Geraden 10,532 Meter oder 55.7 °/o und in Kurven 8,378 Meter oder 44.3%. Die kleinsten

Kurvenhalbmesser wechseln in der Nähe der Stationen von 300 Meter bis 400 Meter und auf der freien Strecke

von 450 Meter bis 500 Meter; der mittlere Radius der ganzen Bahn ist 1183 Meter. Die Maximalsteigung beträgt

10°/oo und die mittlere Steigung 7.28 °/oo.

Höhenlage und Entfernung der Stationen:
Stationen. Höhe über Meer. Entfernung von Wettingen. Entfernung unter sich.

Meter Kilometer Kilometer

Wettingen 388.60 — —
Würenlos 420.60 3.683 3.683

Otelfingen 427.50 6.213 2.530

Buchs 462.23 10.447 4.234

Niederglatt 424.70 18.910 8.463
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2. öadsn- bs2nv. ^VsttinAsn-blisdsrAlatt.
Vis VrökknnnA dsr Vinis Laden- bs^v. ^Vsttin^sn-Higdsr^latt à äsn Lsrsonsn- und Oütsrvsrkskr kand

dsn 1. Oktober 1877 statt. — ^.m Koblusss à ASASUvarti^sn ösriobtss öndsn sieb dsrsn Lituationsplan
und VänAsnprokil bsÎAskÛAt; nntsr VsrvsisunA ank disss Lläns Asbsn vir kolAsnds LssobrsibunA dsr Vinis:

Vraos: In VbvsiobunA von. dsm nrsprünAliobsn Lro^skts, vonaob dis Vinis von dsr Hordostbabnstation Ladsn

abzivsiZsn sollts, tindst dis ^.b^vsiZunA niât in Ladsn, sondern auk dsm rsobtsn Oter der Vimmat bsim Lsminar

'VsttinAsn àtt; bisdnreb vurds die VsrlsZunZ sines Vbsilstüoks der Vinis Ladsn-?iürieb bsdinZt. Den i^nlass isn

dieser VraesändsrunA Aab sins LrklärnnA dss sebvàsrisoksn Lissnbabndspartsmsnts, dass dis ^.b^vsiZunA dsr nsnsn

Vinis von dsr Vinis Ladsn-üiüriok niât in otksnsr Ladn àtttindsn dürks. Visdurob sab sieb dis Uordostbabn-

Asssllsobakt vor dis Vlternativs AsstsIIt, entweder dis nsns Vinis mittelst sinss ssIbständiAön drittsn Oelsisss von dsr

Ktation Ladsn ausZsbsn 2u lasssn und sins sntsprsebsnds VsrArösssrnnA dieser Ltation damit zui vsrbindsn, odsr

andsrswo sins Vrsnnnnssstation ^u stablirsn. Vis anAsstslltsn I4ostsnvsrAlsiobunAsn vsrsàisdsnsr dissbs^ÜAliobsr

Lro^'skts wissen auk lstxtsrsn VsA bin, nnd dis Virsktion entssbioss sieb, vis sobon krübsr bsrisbtst wordsn ist,

nm so sbsr ^n dssssn LstrstunA, als dadnreb Alsiob^sitiA dis VbsobnsidnnA dsr ausnabmswsiss snZsn Xurvs bei

VsttinAsn srrsiobt wnrds. VsmAnkolKs nbsrsebrsitst ^'àt dis Vinis Ladsn-^üriob nn^skäbr 1 Lilomstsr obsrbalb der

Ltation Ladsn dis Vimmat und Aslan^t ant das Hoobplatsau beim Ksminar V^sttinAsn, wo dis srwäbnts VrsnnunAS-

station srstsllt ist; unmittelbar bintsr disssr station ûbsrsàt sis sum ^vsitenmals den Vluss nnd soblissst bsi blsnsnbok

wisdsr an dsn altsn LtranZ. Vis Vinis VksttinAsn-NisdsrAlatt ^iebt sieb von dsr station V^sttinAsn ans in östlieksr

kiobtnnA, dis Ortsokaktsn 'Vürenlos, OtsltinAsn und Vnobs bsrübrsnd, dsm südliobsn Vusss dsr Vä^srn sntlanZ nnd srrsiobt

an dsrsn IlänAsn nordwsstliob von Luobs, Arösstsntbsils in KtsiZunASn von 9 nnd 196/00, dsn an dis Vä^srn sieb an-

Isbnsndsn, dis ^Vasssrsobsids ^wisobsn Olatt nnd VurtbaoliAsbist bildsndsn Ilöbsnrüoksn. Von kisr tallt dis Labn

mit 8.8 nnd îZ.s^/oo bis in dis station lNsdsrZIatt, ibrs östliobs LiobtunA bis Obsrbasli bsibsbaltsnd nnd sieb von

dort nordwärts wsndsnd. Vis àtionalbabn sndliob nbsrsst^t, van ibrsr Ltation Ladsn kommend, wsstliob von dsm

unteren VimmatübsrASNA dis Uordostbabnlinis Ladsn-Mriob nnd blsibt nsbsn disssr bis in dis Ltation 'VsttinASn; von

bisr bis OtsltinAsn läukt sis nsbsn der blordostbabnlinis ^sttinAsn-NisdsrAlatt und bildet mit dsrsslbsn Asmsinsam

sins doMsIspnriAS Labnstrsoks; in OtsIkinZsn trsnnt sis sieb ab und wsndst sieb östliob ASASN RsZensdork.

Von 'VssttinAsn bis OtsliinAsn lisZt dis Vinis VsttinAsn-NisdsrAlatt im Osbists dss biantons VarZan nnd

von OtsliinAsn bis ülisdsrAlatt in dsm/sni^sn dss Hantons Anrieb. — In AsoloZisobsr Ls^isbuiiA ist bsmsrksnswsrtb,
dass sis von Vsttin^sn bis OtsltinKsn dis bisr vörsiniZtsn Noränsn dsr Oottbard-, Olarnsr- und Lnndnsr-Olstsobsr

durobsisbt und in dsn tisksrsn Vinsobnittsn ^visobsn OtslknAsn und NisdsrAlatt dis Knssvasssrmolasss ansobnsidst.

— Vis öabnlänAS ^visobsn dsn àlittsn dsr KtationsAsbäuds 'VsttinAsn nnd blisdsi'Alatt .bsträZt 18.S1 Lilom.,
bisvon liöAsn in Osradsn lv,ô32 Nstsr odsr 55.76/g und in Lnrvsn 8,378 Nstsr odsr 44.z6/o. vis KIsinstsn

Xurvsnbalbmösssr vsobssln in dsr biäbs dsr Ltationsn von 399 Ustsr bis 499 Nstsr und auk dsr kreisn Ztrsoks

von 459 Nstsr bis 599 Ustsr; dsr mittlsrs Ladins dsr Zan^sn Labn ist 1183 klstsr. Vis UaximalstsiAunA beträgt

196/gy und dis mittlsrs LtsiZunA 7.28 6/00.

VöbslllaAS nnd LntksrnunA dsr Ltationsn:
Ktationsn, Ilöbs übsr Nssr. LntksrnunA von V^sttinAsn. VutksrnunA unter sieb.

Astsr IQIoiustor Ilüomotsr
>VsttinAsn 388.60 — —
Vnrsnlos 429.60 3.683 3.683

OtslÜNASN 427.50 6.213 2.530

Lnebs 462.23 19.447 4.234

NisdsrAlatt 424.70 18.010 8.463
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Zur Vergleichung des korrigirten Theilstückes Baden-Neuenhof mit der durch dasselbe in "Wegfall gekommenen

Strecke dienen nachfolgende Angaben:

Ganze Länge. Länge der Geraden. Länge der Kurven
Meter Meter % Meter %

Alte Linie 3326.82 807 24.3 2520 75.7

Korrigirte Linie 2718.40 1653 60.8 1065 39.2

Mittlerer Radius.
Meter

675

1405

Minimal-Radius.
Meter

240

350

Die Arbeiten umfassten, ausser dem Bau der Strecke "Wettingen-Niederglatt, das erwähnte neue Theil-

stück Baden-Neuenhof der Linie Baden-Zürich, die Überführung der Nationalbahn über dasselbe und deren

Einführung nach Wettingen, ferner die Anlegung der Station Wettingen als Wechselstation zwischen der genannten Linie,
der Linie Wettingen-Niederglatt und der Nationalbahn. Ausserdem erhielt die Bahnstrecke Niederglatt-Bülach
doppelspurigen Unterbau. Endlich brachte die Verlängerung der Station Niederglatt die Korrektion einer kurzen Strecke der

Linie Niederglatt-Oberglatt mit sich. Die nachstehenden Mittheilungen betreffen die sämmtlichen Bauten aller

vorgenannter .Strecken mit einer baulichen Länge von 25.35 Kubikmeter.

Expropriation. Die Bahnanlage, mit Einschluss der Stationen, Wege, Abschnitte u. s. w. erforderte

den Ankauf von 66,573 Hektaren Land und 4 Gebäuden.

Unterbau. Der Unterbau wurde nach den Normalien der Nordostbahn für Hauptbahnen ausgeführt. Die

Gesammterdbewegung belief sich auf 751,900 Kubm. ; der sog. Grundpreis für die geförderten Massen (Kies, Lettenkies,

Thon und Molassefels) variirte zwischen Fr. 0.60 und Fr. 1.60 per Kubikmeter. Grössere Auffüllungen und

Einschnitte sind folgende:

Auffüllung vor der unteren Limmatbrücke 380 Meter lang 13.8 Meter hoch 68,900 Kubm.

hinter der oberen „ 710 „ „ 12.0
Y> 11 41,400 î)

„ im Gaisgraben 150 „ « 24.5
W 11 37,600 »

„ bei Oberhasli 460 „ „ 14.0
Y) W 50,100 Y)

Fundament-Aushub für den westlichen Land¬

pfeiler der unteren Limmatbrücke 22.0 Meter tief 10,000 11

Einschnitt der Station Wettingen 1,530 „ „ 4.8
M Y) 134,300 11

„ bei Otelfingen 260 „ „ lO.o
11 11 29,800 »

„ auf der Wasserscheide bei Buchs 990 „ „ 5.6
V 11 38,300 Y)

„ vor Niederglatt 670 „ „ 6.o
11 11 42,100 11

» 400 „ „ 5.8 » Y! 34,000 11

„ der Station Niederglatt 930 „ 3.6
11 Y) 57,200 11

Entwässerungsarbeiten zur Sicherung der Bahnanlage wurden in bedeutenderem Umfaoge beim linksseitigen

Widerlager der unteren Limmatbrücke und zwischen Otelfingen und Niederglatt nothwendig.

Stützmauern wurden im Ganzen 5 ausgeführt, von denen die grösste eine Länge von 144 Meter, eine

Höhe von 3.5 Meter hat und ca. 700 Kubikmeter Mauerwerk fasst.

Kunstbauten. Die Zahl der Brücken und Durchlässe beläuft sich auf 169, von denen die bemerkens-

werthesten folgende sind:

1. Die eiserne Überfahrtsbrücke für die Nationalbahn bei Baden; dieselbe schneidet die Nordostbahn unter

einem Winkel von 21° und hat eine Lichtweite von 21.6 Meter; der Inhalt des Mauerwerks beträgt 1900

Kubikmeter.

2. Die untere Limmatbrücke für 3 Geleise mit 3 Öffnungen von 42.2, 51.0, 42.2 Meter Weite und in 33 Meter

Höhe über dem Limmatwasserspiegel. Grosse Schwierigkeiten bot die Fundirung des linksseitigen Widerlagers,
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Anr VsrAisiolmvA àss korriZirtsn OOsilstnokss Osäsn-NsusnOok wit àsr àurod àssslbs in 'VsZàlI Askommsnsn

Ltrsoks àisnsn ns-oOKIZölläs à^nOsn:
Onnsis OünKS. làZs àsr Osrnàsn. OàZs àsr Ourvsn

à Oinis 3326.82 807 24.3 2520 75.7

HorriZirts Oinis 2718.40 1653 60.8 1065 39.2

Aittisrsr Rîràius.

675

1405

Ninimg.I-Ks,àius.

240

350

Ois àbsitsn nmlnsstsn, nnssor àsm Os.ii àsr Ktrsoks "WsttmAsri-UisàsrZIstt, àns srvälrnts nsns OOsil-

stüok Onàsn-Olsnsndol àsr Oinis Onâsn-^nrioO, àis ÖbsrKOrnnA àsr OlntionniOân üdsr às.sssll>s nnà àsrsn

OinknOrunA nned "VsttinAsn, ksrnsr àis ^.visANNA àsr Làtion 1>NsttinASll sis 'Wseirsslsàtion ^visodsn àsr ZsnAnntsn Oinis,

àsr Oinis NKttinAsn-MsàsrAlntt nnà àsr Osg.tiong.Iì»g,On. àsssràsm srdislt ciis Oànstrsoks NisàsrAistt-Lûisà àoppsl-

spuriZsn OntsrOnn. Onàlioli krnoOts âis VsrlsnAsrnnA àsr Làtion Nisàsr^Istt âis Oorrsktion sinsr kur^sn Ktrsoks àsr

Oinis I7isàsrAÌstt-()5Li'AÌstt mit sied. Ois ns-edstsOsnäsn NittdsilnnZsn dstrslksn âis sûmmtliàsn Onntsn siisr vorAS-

nnnntsr Otrsàsn mit sinsr Onuliedsn OsnZs von 25.ss Xndikmstsr.

Oxproprintion. Ois OsimsnisAS, mit Oinsslàss àsr Kàtionsn, MsAS, ^.Osolmitts u. s. iv. srloràsrts

âsn ^riksuk von 66,573 Ocktsrsii Onnà nnà 4 Osdnnäsn.

Ontsrbnn. Osr OntsrOnn vnràs nsà âsn Uormnlisn âsr ^oràostbs.On Kr Onn^tbnlmsn anZAsKOrt. Ois

LtsssmmtsrâksvsKmiA bslisk sià suk 751,900 Onbm. ; âsr s«A. Ornnàprsis Kr àis ZsKràsrtsn Nnsssn (Xiss, Osttsn-

kiss, Olion nnà Nolnsssksls) vnriirts êiivisolisn Or. 0.60 nnà Or. 1.60 psr Lnbikmstsr. (Zrösssrs ^.nWllnnAsn nnà

Oinsolmitts sinâ KlZsnàs:

ànWllnnA vor âsr nntsrsn Oimmstbrnoks 380 Nstsr IsnA 13.8 Nstsr OooO 68,900 Ondm.

^ Ointsr àsr obsrsn „ 710 „ 12.° » » 41,400

„ im OsisZrsbsn 150 „ » 24.s
17 » 37,600 17

„ ksi OOsrlissli 460 „ 14.° N » 50,100 11

Onnâsmsnt-àsknk Kr âsn vsstiiolisn Osnà-

pksilsr àsr nntsrsn Oimmstdrnàs 22.0 Nstsr tisk 10,000 1)

Oinsolmitt àsr Ktstion lìVsttillKSN 1,530 „ „ 4.8
!> 134,300 11

„ bsi OtslilnASll 260 „ „ 10.»
>? „ 29,800 11

„ suk àsr ^Nssssrsolisiàs bsi Oueds 990 „ „ 5.« „ 33,300 11

„ vor OiisàsrAlstt 670 „ „ 6.0 „ „ 42,100

!> î> » 400 „ » ô.8 „ >> 34,000

„ àsr Ltstion l^isàsrAlstt 930 „ 3-e „ „ 57,200 »

Ontwssssrnn^snrdsitsn 2^nr KioksrnnA àsr LsimsuisAS vnràsn in ksàsutsnàsrsm OmtsvAS Osim linksssitiAsn

ViâsrlsAsr âsr nntsrsn Oimmntkrüoks nnà ^wisolrsu OtsltmAsn nnà MsàsrZistt noàvsnàiA.

Ltüt^mnnsrn vuràsn im Onnsisn 5 nusAsKOrt, von àsnsn àis Arössts sins OânAS von 144 Nstsr, sins

Oöds von 3.s Nstsr list rmà os. 700 ILnOikmstsr Nnnsrvsrk tssst.

üunstksntsn. Ois i^slii âsr Lrüoksn nnà Ouroliissss Oslüutt sioli sut 169, von âsnsn àis bsmsàsns-

vvsrtlrsstsn KlASnàs sinâ:

1. Ois sissrns ÖksrksOrtskräoks Kr àis Ustionsibslm Osi Osàsn; àissslbs solrnsiàst àis Uoràostkslm untsr

sinsm IjVinksl von 21" nnà Ost sins Oiolitvvsits von 21.S Nstsr; àsr làslt àss Nsnsrvvsrks bstrs^t 1900

lîukikmstsr.
2. Ois nntsrs Oimmstbrüoks Kr 3 Oslsiss mit 3 (MmnAön von 42.2, 51.o, 42.2 Nstsr ^sits nnà in 33 Nstsr

OöOs üdsr àsm OimmsivssssrsxisAsl. Orosss KsOvisriAksitsn dot àis OnnâirnnA àss lmksssitiAsn ^ViàsrlsAsrs,
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dessen Sohle 5.5 Meter unter dem "Wasserspiegel liegt; die Mauerwerksmasse misst 11,200 Kubikmeter, wovon

5300 Kubikmeter auf das genannte Widerlager fallen. Der eiserne Uberbau ist als kontinuirliches Fachwerk kon-

struirt und besteht aus 3 Paar Trägersystemen, die unter sich durch Scharniere verbunden sind.

3. Die obere Limmatbrücke für 2 Geleise mit 3 Offnungen von 42.2, 53.8 und 42.2 Meter "Weite, 25.5 Meter

über dem "Wasserspiegel der Limmat. Den eisernen Uberbau bildet ein kontinuirliches Fachwerk mit 2 Tragwänden

für beide Geleise.

4. Die Glattbrücke, 15.3 Meter weit und 10.5 Meter über dem Wasserspiegel der Glatt.

W egbauten. Die Anzahl der Kreuzungen der Bahn mit Strassen und Wegen beträgt 60 ; hievon sind

33 als Niveauübergänge, 22 als Unterführungen und 5 als Uberführungen ausgeführt. An Chaussirungs- und

Bekiesungsmaterial waren im Ganzen 10,300 Kubikmeter erforderlich.

Beschotterung. Das Bettungsmaterial, 71.300 Kubikmeter, wurde zum Theil aus dem Einschnitt der

Station Wettingen und zum Theil aus der der Nordostbahn gehörenden Kiesgrube bei Bülacli gewonnen.

Oberbau. Der Oberbau ist nach den gleichen Normen ausgeführt, welche seit 1872 für die Neubauten

der Nordostbahn massgebend gewesen sind. In den Hauptgeleisen kamen ausschliesslich Schienen aus Bes-

semer-Stahl, in den Nebengeleisen dagegen grösstentheils ältere Eisenschienen zur Verwendung. Die Gesammt-

geleiselänge misst 37,997 Meter; hievon entfallen auf die Hauptgeleise 33,244 Meter oder 87.5 °/o und auf die

Nebengeleise 4,753 Meter oder 12.5 °/o. Der Verbrauch an Oberbaumaterial u. s. w. war folgender: 2,586 Tonnen

Stahlschienen, 147 Tonnen Eisensehienen, 139 Tonnen Laschen, 50 Tonnen Unterlagsplatten, 23 Tonnen Laschenbolzen,

45 Tonnen Schienennägel, 56 einfache Weichen, 1 englische Weiche, 166 Kubikmeter imprägnirte Weichenhölzer

(Hartholz), 79 Kubikmeter imprägnirte Weichenhölzer (Weichholz), 16,490 Stück imprägnirte Hartholzschwellen,

21,340 Stück imprägnirte Weichholzschwellen, 1,690 Stück alte Harthölzschwellen.

Die Einfriedigungen bestehen durchgehends aus einem Latthag von imprägnirtem Bundholz. Zum

Absehluss der Wegübergänge sind 1 Bollbarriere, 5 Zug- und 15 Schiebbarrieren erforderlich geworden.

Ausrüstung der Stationen.

Station

Wettingen
Würenlos

Otelfmgen

Buchs

Niederglatt

Zum Stationsgebäude in Otelfingen fand ein Theil der Materialien des abgebrochenen Gebäudes der alten

Station Bülach Verwendung. — In der Lokomotivremise in Wettingen sind die Räumlichkeiten für eine später zu

erstellende Wasserstationseinrichtung vorgesehen, auch wurde zu diesem Zwecke eine Quelle für Speisewasser

erworben.

Aufnahms- Guter- Geleisanlage _Abtritt .'-.m Ter Distanz- Lokomotiv- Wagen- Dreh-
gebaude schuppen Brunnen Ausweich- Stumpen- Weichen ° Krahn
Klasse Klasse Klasse Geleise Geleise signale Remise Schuppen Scheibe

m JJ in — 3 l 26 4 l
Cl' Qfîîn êl A

1 1

V V 1 1 l 6 2
j Dtanae

— — 1

V V 1 1 l 10 3 — — — —

V V 1 1 l 4 2 — —

— — — 1 l 11 3 — — —
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àssssn Loills 5.5 Ustsr Ulltsr àsm 'VssssrszzisAsi iisZtz àis Nsusrvsrksmssss misst 11,200 Lubikmstsr, vovon

5300 Xuizikmstsr sut àss Asnsnnts 5/ViàsrIsAsr Isiisn. Osr sissrns Ödsrdsn ist sis kontinuiriioiiss Osâvsrk kon-

struirt unà ksstsirt sus 3 Ossr OrsZsrs^stsmsn, àis untsr sià àuroil Kàsrnisrs vsrbunàsn sinà.

3. Ois odsrs Oimmstkrücks à 2 Osisiss mit 3 ÖiknunZsn von 42,2, 53.8 unà 42.2 Ustsr 'VVsits, 25.5 Ustsr

übsr àsm >VssssrspisAsi àsr Oimmst. Osn sissrnsn Öbsrksu dilàst ein iîvntinuiriiàss Ossiivsrlc mit 2 Ors^vsnàsn

lür dsiàs Osisiss.

4. Ois Olsttbrucks, 15.3 Ustsr vsit unà 10.S Ustsr üksr àsin ItVasssrspisAsi àsr Liistt.

sZdsutsn. Ois ^n^ài àsr Lrsu^unAsn àsr IZsiin mit Ltrssssn unà Uì"sASn bstrsZt KO z ìûsvon sinà

33 sis i^sivssuübsrAsnAS, 22 sis IIntsrküIirunAön unà 5 sis ÖksrtuinunASn susAslüdrt. ^.n OlisussirunZs- nuà

Oslîissun^smstsrisi vvsrsn im Osn^sn 10,300 Lubikmstsr srkoràsriiok.

IZssoiiottsrunA. Oss iZsttunAsmstsrisi, 71.300 Xubiicmstsr, vsuràs ^um Oiieii sus àsm iZinsoiinitt àsr

ZtsLon 1/?ettinZsn unà isum Oksii sus àsr àsr Noràostksiin Fskôrsnàsn LnssArubs dsi iZniseii Asvonnsn.

Obsrksu. Osr Oksrbsu ist nsà àsn Zisicksn Normsn susAstudrt, 5vsioiis ssit 1372 à àis Usudsutsn

àsr Noràostbsim wsssKsbsnà Zs^vsssn sinà. In àsn OsuptAsisissn Icsmsn sussoiàisssiioli Làisnsn sus iZss-

ssmsr-Ktski, in àsn UsimnAsisissn àsASASn Arösstsntksiis sitsrs Oissnsodisnsn sur VsrvvsnàuriA. Ois Osssmmt-

AsisissisnAS misst 37,997 Ustsr; iiisvon sntisiisn sus àis OsuxtAsIsiss 33,244 Ustsr oàsr 87.5 ^/o unà suk àis

UsksnAsisiss 4,753 Ustsr oàsr 12.5 ^/o. Osr Vsrkrsuok sn Oksrdsumstsrisi u. s. v. vsr lolAEnàsr: 2,586 lonnsn

Ltsiàsàisnsn, 147 ?onnsn OissnsMsnsn, 139 Oonnsn Osscksn, 50 Oonnsn IIntsrisAspisttsn, 23 Oonnsn Ossodsn-

bàsn, 45 Oonnsn ZcdisnsnnsAsi, 56 sintsàs I^Vsioirsn, 1 snAiisods 'Wsiàs, 166 Xuiàmstsr imprsAnirts ^Voiàsn-
iiöl^sr (Ilsrtilà), 79 Xudiiemstsr imprsAnirts U/sioirsniröl^sr CV^sioiiinà), 16,490 Ztüsk imprsAnirts Osrtlroi^sok^'silsn,

21,340 Ltûà imprsZnirts ^Vsioiiiroi^soiivsilsn, 1,690 8tûà sits Osrtlroi^soiivslisn.

Ois OinIrisàiAuuAsn bsstsirsn àurokAsdsnàs sus sinsm OsttdsZ von imprsAnirtsm Ounàoi^. ^um
L.bso5ius8 àsr ^VsAuiosrA'snAS sinà 1 Roilbsrrisrs, 5 ^u^- unà 15 3oins65srrisrsn srkoràsriioii Asvoràsn.

^.usrüstunA àsr Ktstionsn.

Ktstion

l/Vsttin^SN

liVürsnios

OtsIÜNASN

Lucks

MsàsrZistt

?!um KtstionsAsdsuàs in OteiknAsn ànà sin Oksii àsr Ustsrisiisn àss sbAsdrooiisnsn Osdsuàss àsr sitsn

Ltstion Oüisoir VsrvssnàunA. — In àsr Ookomotivrswiss in VsttinAsn sinà àis Rsumiiàksitsn 4ur sins spstsr ?u

srstsilsnàs 5>Vs8ssrststion8öinrio5tllNA vorASSöiisn, suok vurâs ^u àisssm ^vseics sins (fusils tur Lpsissvssssr
srvorksn.

àknàms- Guter- GelsisauIuL-e
Abtritt viàus- I^olcometiv- ^Vassu- vred-

xebauâo sokupperi Vrunuen ^us>veiod- Ltumpeu- ^eâen ° làdn
Liasse Liasse Liasse Seleise veisiss sixiiale Remise 8ekuppeu Làîbe

III II III — 3 1 26 4 1 1 1 —

V V 1 1 1 6 2 — — — 1

V V 1 1 1 10 3 — — — —

V V 1 1 1 4 2 — — —

— — — — 1 1 11 3
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Güterschuppen

2 Thore 144 n«?

An Buden sind 27 Stück errichtet worden und zwar 26 für die Bahnwärter auf den Stationen und auf

der freien Strecke, 1 Bude auf der Station Niederglatt für den Bahnaufseher. Jede Station ist mit Telegrapheneinrichtung

versehen.

3. Glarus-Lintthal.
a. Technische Vorarbeiten. Die Einstellung des Baues dieser Linie hatte im Frühjahr die

Entlassung des grösseren Theils ihres technischen Personals zur Folge. Im Spätjahr, als nach dem Gange der

Moratoriumsverhandlungen der baldige Wiederbeginn des Baues in Aussicht zu nehmen war, wurden zunächst die

Vorarbeiten wieder aufgenommen, und zwar fand eine theilweise Umarbeitung des Projektes statt, um, entsprechend

dem Vertrage mit Glarus, beim Bau und Betrieb der Linie grösstmögliche Sparsamkeit und Einfachheit in vermehrtem

Grade einzuhalten.

b. Expropriation. Die gleichzeitig mit der Baueinstellung abgebrochenen Expropriationsverhandlungen

wurden Ende November, nachdem die Verständigung über Wiederanhandnahme des Baues mit den glarnerischen

Behörden zum Abschluss gelangt war, wieder aufgenommen.

c. Unterbau. Die Bauarbeiten wurden im April ganz eingestellt. Sie hatten im 1. und 5. Loose begonnnen

und umfassten eine Erdbewegung von ca. 22,000 Kubikmetern, verschiedene Uferschutzbauten und die theilweise

Fundirung einer Linthbrücke ; die Bauverträge wurden auf dem Wege des gütlichen Übereinkommens mit den

Unternehmern gelöst. Im Dezember fand auf Grund einer erneuerten Ausschreibung die abermalige Vergebung der

Bauarbeiten statt, und die Ausführung des 1. Looses wurde den Herren Seeger und Bossert in Baden gegen l°/o
Abgebot von den neuen Voranschlagspreisen übertragen ; das 2., 3. und 4. Loos übernahmen die Herren Vicarino
und Curty in Basel gegen ein Abgebot von 101lz°lo.

d. 0 b e r b a u. In Folge der Vereinbarung mit den glarnerischen Behörden waren die zum Baue der Linie

erforderlichen Schienen und Schwellen bis Ende März 1878 auf die Baustelle zu schaffen. Der Transport

dieser Materialien wurde noch im Dezember verakkordirt.

4. Rechts ufrige Zürichseebahn.
a. Technische Vorarbeiten. Nachdem die definitive Einstellung des Baues dieser Linie im Frühjahr

verfügt worden war, wurde nur noch das seinem Abschlüsse nahe gebrachte Detailprojekt für die Strecke Tiefenbrunnen-

Eapperswyl vollendet und dann das technische Personal der ganzen Linie entlassen, soweit es nicht für die auf der

Strecke Limmat-Tiefenbrunnen noch auszuführenden Arbeiten unentbehrlich war.

b. Bau. Auf dem Loose Limmat-Tiefenbrunnen dauerten die Arbeiten im Monat Januar fort; am

6. Februar 1877 kam aber mit der Bäuunternehmung Cless & Co. ein Vertrag zum Abschluss, wonach dieselben

eingestellt wurden, ausnahmlich derjenigen Arbeiten, welche zur Sicherung der schon erstellten Anlagen und des

Eigenthums Dritter nothwendig waren. Diese Arbeiten wurden grösstentheils bis Mitte Juli, jedoch in einer den

vertraglichen Bedingungen nicht entsprechenden Weise vollendet, so dass wir die Abnahme derselben verweigerten, wess-

halb die Unternehmung einen Rechtsstreit gegen uns eingeleitet hat. Die hauptsächlichsten dieser Arbeiten sind:

Räumlichkeiten der Stationsgebäude.
Haupt-Gebäude

Wartsääle Wohnungen
Station I. u. II. Kl.

«/
III. KI.

"/
Güterraum

cW
Yorhalle

«/
Bureaux

p mf
Anzahl Zimmer Kammern Küche

Wettingen 50 50 — 33 39 l 3 2
' l

Würenlos 20 24 89 — 20 l 3 — l
Otelfingen 12 32 84 — 19 l 1 2 l
Buchs 16 22 65 — 16 2 4 2 2
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2 Obors 144^'»/

à Luàsn sinà 27 Ltüvb srriobtst voràsn unà ^vvur 26 à' àis Lubnvürtsr uuk àsn Ltutionsn unà uuk

àsr krsisn Ltrscks, 1 Luàs uuk àsr Ltution RisâsrAlutt kür àsn Oubnuukssbsr. àsàs Ltution ist mit OslsArupbsn-

sinriobtunZ vsrssbsn.

3. Olurus-Ointtbul.
s. Isobnisobs Vorurbsitsn. Vis OinstsbunA àss Ouuss àisssr Oinis butts im OrübMir àis

OntlussunA àss Arösssrsn Obsils ibrss tssbnisoksn Osrsonuls ^ur OolZs. Im Lpütjubr, uis nuok àsm OunAs àsr

UorutoriumsvsrbunàlunALn àsr buIàiZs 'VisàorbsAinn àss Ouuss in àssiobt ?iu nsbmsn vur, vuràsn ^unüebst àis

Vorurbsitsn visàsr uukAsnommsn, unà ^vur kunà sins àsiivsiss IImurbsitunA' àss Oro^jsbtss stutt, um, sntsprsebsnà

àsm VsrtruAS mit Olurus, bsim Ouu unà iZstrisb àsr Oinis ArösstmÖAiivbs Lpursumbsit uuà Oinkuebbsit in vsrmsbrtsm

Oruàs sin^ubuitsn.

d. Oxpropriution. Ois AlsiekîisitiA mit àsr LuusinstsilunA ubAsbroebsnsn OxpropriutionsvsrbunàiunAsn

vuràsn Onàs Hovsmbsr, nuobàsm àis VsrstûnàiZunA übsr ^Visàsrunbunànubms àss Luuss mit àsn Alurnsrisobsn

Oeboràsn ^um ^.bsobiuss AsIunAt >vur, visâsr uukASnommsn.

o. Ontsrbuu. Ois Luusrbsitsn vuràsn im ^pril AUN2 einASstsilt. Lis button im 1. nnà 5. Oooss bsZonnnsn

unà umkusstsn sins OràbsvsAunA von eu. 22,666 Lmbibmstsrn, vsrsobisàsns Oksrsebutêibuutsn nnà àis tbsilivsiss

OunàirunA sinsr Ointbbriiàs; àis OuuvortrÜAS vuràsn uuk àsm VêAS àss Autlisbsn Öbsrginbommsns mit àsn

Ilntsrnsbmsrn Aslöst. Im Os^smbsr kunà auk drunà sinsr srnsnsrtsn ^ussobrsibunA àis ubsrmuIiAS VsrAsbunA àsr

IZuuurdsitsn stutt, unà àis àskà'unA àss 1. Ooosss vuràs àsn Osrrsn LssAsr unà Oosssrt in Lu àsn ASASN 1^/g

^.b^sbot von àsn nsusn VorunsebluK'sprsissn übsrtruZsn; àus 2., 3. unà 4. Ooos übsrnubmsn à Hsrrsn Viourino
unà Ourtzi in LussI ZsZsn sin ^.bZsbot von 16^/2^/0.

à. O b s r 6 u u. In OolZs àsr VsrsinburunA mit àsn Zlurnsrisobsn Lsbôràsn vursn àis sum Onus àsr Oinis

srkoràsrbebsn Lebisnsn unà Lobîsbsn bis Onàs Nuris 1878 uuk àis LuustsIIs 211 sebukksn. Osr Orunsport

àisssr Nutoriulisn vuràs noob im Os^smbsr vsrubboràirt.

4. LsebtsukriAS ^üriobsssbubn.
u. iksobnisobs Vorurbsitsn. Huobàsm àis àsLnitivs OinstsIIunA àss Luuss àisssr Oinis im Orüb^ubr

vsrkuAt woràsn vur, vuràs nur noob àus ssinsm ^.bsvblusss nubs Asbruobts Osàiipro^sbt kur àis Ltrsàs Oisksnbrunnsn-

Ouppsrsivzà voilsnàst unà àunn àss tsànisobs Osrsonul àsr Aun^sn Oinis sutlusssn, sovsit ss niobt kür àis uuk àsr

Ltrseks Oimmut-Oisksnbrunnsn noeb g,us2ukûbisnàsn .4.rbsitsn unsntbsbrlià v^ur.

b. O u u. àk àsm Oooss Oimmut - Oisksnbrunnsn às.usrtsn àis ^rbsitsn im Aonut àunuur kort; um

6. Osbruur 1877 bum ubsr mit àsr OuuuntsrnsbmunA OIsss K do. sin VsrtruA ^um ^.bsebluss, vonueb àisssibsn

sinAsstsIIt vuràsn, uusnubmiiob àsrjsnÎASn àbsitsn, vslobs ^ur LivbsrunZ àsr sobon srstslltsn ^niuAsn unà àss

OÜASlltbums Orittsr notbvsnàiA vursn. Oisss àbsitsn vuràsn Arösstsntbsils bis Aitts àuii, ^jsàosb in sinsr àsn vsr-

truAÛàsn IZsàinAUNASn niât sntsprsebsnàsn'Vksiss voilsnàst, so àuss vir àis ^.bnubms àsrssibsn vsr>vsiAsrtsn, vsss-
bulb àis OntsrnsbmunA sinsn Rsobtsstrsit ASZsn uns sinAsIsitst but. Ois buuptsüvblivkstsn àisssr ^.rbsitsn sinà:

küumiiobbsitsll àsr LtutionsAsb'ûuàs.
IIuupt-Osbûuàs

^Vurtsüüls VobnunZsn
Ltution I. u. II. XI.

iü«/
III. XI.

m«/ lH-"/ >ü'"/ àài Xûà

'VVsttinAsn 56 56 — 33 39 1 3 2 1

Vk^ürsnlos 26 24 89 -à 26 1 3 — 1

OtsIönAsn 12 32 84 — 19 1 1 2 1

Ouobs 16 22 65 — 16 2 4 2 2
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1. Erdarbeiten im Stadelhofer Einschnitt 27,200 Kubm. und im Riesbacher Einschnitt 63,600 Kubtn., zusammen

also 90,800 Kubm. oder 53.7 °/o des Toranschlages.

2. Stützmauern: Die hohe Stützmauer in Stadelhofen ist vollendet mit ca. 6200 Kubikmetern Mauerwerk,
58 o/o des Voranschlages.

3. Zürcher Tunnel : ausgeführt sind von der einspurigen Tunnelstrecke 62.5 Meter, von der zweispurigen 26.3 Meter,

zusammen 88.8 Meter; dazu hommen 36.9 Meter mit Stein ausgebeugter Richtstollen. Es ergibt dies 6.16°/o der

Gesammttunnellänge von 1440 Meter.

4. Riesbacher Tunnel : ausgeführt sind von der einspurigen Tunnelstrecke 111.7 Meter, von der zweispurigen

43.0 Meter, zusammen 154.7 Meter ; dazu kommen 48 Meter ausgebeugter Richtstollen und 4.8 Meter Gewölbekappe ;

Total 12.58 °/o der Gesammttunnellänge von 1229 Meter.

5. Von Brücken und Durchlässen wurde eine Weg- und Bachüberführung und eine Deckeldohle mit zusammen

1380 Kubikmeter Mauerwerk oder 58.9 °/o des Voranschlags fertig gestellt.

5. Dlelsdorf-Niederweningen.
In den ersten Monaten des Berichtsjahres fanden noch Detailhöhenaufnahmen und Katastervermessungen statt,

worauf die Arbeiten für diese Linie völlig eingestellt wurden.

6. E g 1 is a u - S c h äffh a u s e n.

Für diese Linie wurden keine Arbeiten ausgeführt.

7. Vollendungsbauten an den im Betriebe stehenden neuen Linien.
Analog dem über die Baurechnung dos Stammnetzes gefassten Beschlüsse, ordneten wir am 24. Februar 1877

an, dass die Baurechnungen neuer Linien je ein Jahr nach der Betriebseröffnung zu schliessen seien, also die Bau-

rechnung der linksufrigen Zürichseebahn mit 1. April 1877 und diejenige der Linie Winterthur-Koblenz mit

1. August 1877, in der Meinung, dass von genanntem Zeitpunkte an weitere Belastungen dieser Rechnungen nur in

Fällen zwingender Nothwendigkeit und auf besonderen und motivirten Beschluss der Direktion stattfinden dürfen.

Die Ausgaben, welche die beiden erwähnten Baurechnungen im Berichtsjahre noch aufweisen, vertheilen sich

wie folgt:

a) liSnksufrige Zürichseehahn.
1) Ausgaben im 1. Quartal 1877, welche ausser den Gehalten des technischen Personals

hauptsächlich Expropriationskosten und Restguthaben von Unternehmern umfassen Fr. 109,430. 19

2) Ausgaben vom April bis Dezember 1877 mit speziellen Kreditbewilligungen :

Umbau eines Miethhauses in Ziegelbrücke Fr. 2,484. 78

Erstellung von Entwässerungsstollen zwischen Thalweil und

Oberrieden „ 9,296. 15

Einrichtung der Station Rüschlikon für den Güterdienst,

abzüglich eines Kostenbeitrages der Gemeinde Rüschlikon

von Fr. 10,000 „ 9,214. 16

Regulirung des Wasserabflusses im Hirsacker bei Horgen in Folge

Prozesserledigung „ 3,223. 61

Ebenso die Erstellung einer Einfriedigung daselbst „ 359. 25

Erstellung eines Brunnens auf der Station Au „ 1,033. 01

Erstellung einer Brunnenleitung in Thalweil „ 284. 27

Übertrag Fr. 25,895. 23 Fr. 109,430. 19

D> t

1. Drdarbsitsn im 3tads1koksr Din8oknitt 27,200 ILudm. und im kis8basksr Dinkzàntt 03,000 Ivubm., /.usammsn

aÌ80 90,800 15ubm. odsr 53.7 ^/o ds8 Voran8sIdaAS8.

2. Ltiàmausrn: Dis Koks 8tüt^mausr in Ltadsikokon Ì8t voilsndst mit os» 0200 Ivubikmstsrn NausrvsrD,
58 ^/o dö8 Voran8sIdnAS8.

3. !?üroksr DunnsI: au8Askükrt sind van dsr sin8pnris.su 1'unnsl8trsolcs 02.» Uster, van dsr ^vsigpuriAsn 20.8 Nstsr,

5MSINMSN 38.8 Noter; àu kommen 30.g Noter mit Ktoin ausKsbsnàr kioktàilsn. M ergibt dies O.IK^/N liar

DskiammttunnsIIânAs von 1440 Notar.

4. Dis8ì>g.eksr DunnsI: au8Askükrt sind von dsr sin8puriAsn DunnoÌ8trsoDs 111.7 Nstsr, von dsr i?vsi8puriAsn

43.0 Nstsr, ^usmnmsn 154.7 Nstsr; dasni Dommsn 48 Nstsr an8AsbsuK'tsr Diaktstailsn und 4.8 Nstsr Dsvölbskapps ;

Dotal 12.58 ^/o dsr Ds8ammttunnslIänAS van 1229 Nstsr.
5. Von Lrilàen unà Dm'vklässsu vurde sine Vi^sg- und LaekübeMbrnuZ und sins Dsâsldokls mit /.n8nmmsn

1380 Dmlàmstor Nsusrvsrlc oâsr 58.9 ^/o ds8 VorsnsokisAs ksrtiZ g-estslit.

5. D is18 d o rk-14 i s d s rv s n i n A s n.

In äsn sr8tsn Nonaten ds8 Dsrislrt8iakrs8 kandsn noek Dstailköbsnaukualnnoir und I4g.ta8tsrvsrms88UNFön kàtt,
vorauk dis L.rbs!tsn für disss Dinis völliZ sinAsstsIlt vurdon.

0. D A' 1 i 8 a u - 8 o k a kkn a u 8 s n.

Dür dis8S Dinis vurdon Icsins ^rbsiton au8Aoknkrt.

7. VolIondunA'sbautsn s. n dsn im 13 s tris b s iztsksudon nsnsn Dinis n.

ànivA dsin üdsr dis LaursolmunA dv8 8tnmmnst^s8 A'stÜWtsn Ds8àlu88s, ordnstsn vir am 24. Dsbruar 1877

an, d»88 dis DaursoknuuAsn nsuor Dinisn ^js sin dakr naà dsr Dstrisb8sröktnunA isn 8oklis88sn 8sisn, aDo dis Dau-

rssknnnA dsr 1ink8ukrÌASn /üüriskssobskn mit 1. L.pril 1377 und dis^sinAS dsr Dinis Vvintsrtkur-Doblsnx mit

1. àZn8t 1877, in dsr NsinunA, dn88 von Asnanntom ^sitpuàts an vsitsrs DsIànnAsn dis8sr RoânunAsn nur in

MNen svinKvllàsr FotkvendiZksit und auk bssondersu und motivirton Rssokluss dsr Diràtion 8tatttlndon dûàn.
Dis àsZabon, voìods dis beiden ervädnteu kaurookumiASu im Verivkts^ekrs naà aukvsissn, vsrtksilen 8ià

vis kol^t:

u.) DinIi8ukrÌAS X ürisk8ssbakn.
1) ^u8AÄ,bsn im I. (Quartal 1877, volàs au88sr don Dskaltsn ds8 teolmi8sksn Dsr8onaÌ8

Kaupt8âàlislr Dxpropriativn8Do8tsn und Iis8tAutkabsn von Dntsrnskmsrn umka88on Dr. 109,430. 19

2) ^.UZAgbsn vom ^pril bÌ8 Ds^smbsr 1877 init 8ps^isl>sn DrsditdsvilliANNAEN:

Dmbau sins8 Nistkkau8S8 in ^isAslbrûàs Dr. 2,484. 78

DrNsllunA von DntvÜ88örunA88to1Isn 2VÎ8oksn Dkslvsil und

Obsrrisdsn „ 9,290. 15

DinriàtunA dsr station RlDoklikon kür dsn Dütsrdisn8t, ab-

^ützdiok sins8 Do8tsnbsitrgAS8 dsr Dsmsinds Rü8sblikon

von Dr. 10,000 „ 9,214. 10

RkAulirunA ds8 "Ma88srabllu88S8 im Dir8aobsr bsi IdorAsn in Dol^s

Dro?ö88örIsdiAUNA „ 3,223. 01

Dbsn8o dis DrstsIIunZ' sinsr DinkrisdiAunA da8s1I>8t „ 359. 25

Dr8tsiIunA sins8 Drunnsns auk dsr Ztation ^ 1,033. 01

DriüsliunA sinsr LrunnsnIsitunA in Dkalvsil „ 284. 27

ÛbsàA Dr. 25,895. 23 Dr. 109,430. 19
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Übertrag Fr. 25,895. 23 Fr. 109,430. 19

abgezogen von den Einnahmen durch Verkauf von Landabschnitten etc. „ 59,934. 15

bleibt als Nettoeinnahme bis 31. Dezember 1877 „ 34,038. 92

Sonach Total der Ausgaben pro 1877 Fr. 75,391. 27

b) Linie Winterthur.-Koblenz.
1) Ausgaben vom Januar bis Juli 1877 Fr. 310,835. 13

2) Die im Zeiträume vom August bis Dezember noch zur Abwicklung

gelangten Abrechnungen mit Unternehmern, sowie die administrative

und technische Bauleitung, abzüglich des Erlöses aus

verkauften Landabschnitten und den übrig gebliebenen

Baumaterialien, erforderten Fr. 73,289. 72

Hiezu einige kleinere, mit besonderer Bewilligung ausgeführte

Arbeiten 4,832. 48

„ 78,122. 20

Sonach Total der Ausgaben pro 1877 Fr. 388,957. 33

B. Bauten an den alten Linien.

Zufolge der am 1. Juli 1876 getroffenen Verfügung über Schluss der Baurechnung des Stammnetzes fielen im

Berichtsjahr nicht, nur die Ausgaben für Instandhaltung, sondern auch für bauliche Verbesserungen der alten Linien und

Vervollständigung ihres Inventarbestandes in der Regel zu Lasten der Betriebsrechnung und kompariren somit unter

den an früherer Steile besprochenen Ziffern. Die Baurechnung des Stammnetzes hatte im Wesentlichen

nur noch für diejenigen Ausgaben aufzukommen, welche die Erweiterungen der Stationen .Sulgen, Winterthur, Eff-
retikon und Brugg nothwendig machten. Diese Ausgaben waren eine Folge der Einführung der Bischofszellerbahn

nach Sulgen, der Nationalbahn und Tössthalbahn nach Winterthur, der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil und der

Nationalbahn nach Effretikon, endlich der Bötzbergbahn nach Brugg; grossentheils finden sie ihre Deckung durch

die von den genannten Bahnunternehmungen der Nordostbahn zu entrichtenden Bahnhofzinse, Sie beziffern sich

auf folgende Summen :

1. Erweiterung der Station Sulgen, Landentschädigung Fr. 12,469. 13

2. Erweiterung des Bahnhofes Winterthur :

Erwerbung von Land und Gebäuden Fr. 460,708. 41

Erweiterung des Aufnahmsgebäudes „ 57,908. 27

Erstellung der Wylandbrüeke „ 100,877. 04

Einführung der Nationalbahn (Westseite) „ 32,745. 43

Neue Kohlenrampe im Beigenacker „ 1,093. 21

Ergänzungsarbeiten an der neuen Wagenremise im Dreieck „ 764. 97

Neue Geleiseverbindung zur Drehscheibe im Personenbahnhof „ 178. 90

„ 654,276. 23
3. Erweiterung der Station Effretikon:

Landerwerbung, Geleiseanlagen, neues Wartlokal etc. „ 24,255. 32

Übertrag Fr. 691,000. 68
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VbsrtraA vr. 25,895. 23 vr. 109,430. 19

abASZ!0ASn van dsn vinnabmsn durob Vsrbauk von vandabsànittsn sto. „ 59,934. 15

blsibt aïs blsttosinnabms bis 31. vs^smbsr 1877 „ 34,038. 92

Lonaob votai dor àsZabon pro 1877 vr. 75,391. 27

b) Vinis Vintsrtbur-Xobisnî!.
1) àsZabsn vom danuar bis duii 1877 vr. 310,835. 13

2) vis im Üisitraums vom àZust bis vs^smbsr nosb ünr /rbuviokiunA

AsianAtsn ^.broobnunAsn mit vntsrnsbmsrn, sovvis dis admini-

strativs und tsobnisobs LauisitunA, ab^ü^Iiob dss Vriösss aus

vsrbauktsn Vandabsobnittsn und äsn übriZ Asbbsbsnsn Hau-

matsrialisn, srkordsrtsn vr. 73,289. 72

llisiîu siniZs bisinsrs, mit bosondsrsr vsviliiAunA ausAk-

kübrts àbsitsn 4,832. 48

„ 78,122. 20

Konaob vota! <1sr ^usZ-aimn pro 1877 vr. 388,957. 33

11. Stuten an den alten Innien.

I^ukoiZs dsr am 1. duii 1876 Astrokkonon VsrküAunA über Ksbinss dsr IZaursobnunA des 8tammnst7.es tislsu im

Leriàtsjabr niât nur c!is àsZadvn kür InstanâàaltunA, sondern auob kür kanlivdö Vsrbksssrnnsen dsr alten Vinisn und

VorvoiiständiAUNA ikrss Invsntarbsstaudss in dsr RsAsI ?.u Vastsn dsr VstrisbsrssbnunA und bomparirsn somit uutsr

dsn au krübsrsr Ltsils bssprasbsnsn ^iàm. vis vaurssbnunA dss Ltammnst^ss batts im Vsssntiisbsn

nur noob kür dis^jsniAsn ^.usZabsn auvubommsn, vsisbs dis VrwoitsrunAEN dsr Ktationsn KuiAsn, ^Vintsrtbnr, vtk-

rstibou und vruM notii^vsndig' maobtsn. visss àrs^absn varsn oins voi^o dsr MntubrunA dsr visoboksxsllsrbabn

naoii LuIZsu, dsr Uationaibabn und vösstbaibabn naeb Vkiutsrtbur, dsr Vinis Vikrstikon-liVst^ibon-Ilin^vsi! und dsr

blationaibabn uasb Vffrstibon, sndlià dsr vàbsrAbakn nasb vruMZ Arosssntbsiis tiudsn sis ibrs vsàunA dureb

dis von dsn Zsnanntsn LaimuntsrnsbmunAsn dsr Uardostbabn 7u sntriobtsudsu vabnbok^inss. Us bsiûtksru sisb

auk kol°'suds Lummsn:

1. VrvsitsrunA dsr Ztation Lul^sn, VandsntsobädiounA vr. 12,469. 13

2. vr>vsitsrunA dos vabnbokss 'Vkintsrtbnr:

VrvsrbuuA von Vand und Vobaudsn vr. 460,703. 41

VrvsitsrunA dos àknabmsZsbâudss „ 57,908. 27

vrstsUunA dor 'Vzdandbrüobs „ 100,877. 04

VinkübrunA dsr biationaibabn (Vsstssits) „ 32,745. 43

blsus ILobisuramps im Lsig'snaobsr „ 1,093. 21

VrAânîmnA'sarbsitsn an dsr nsusn VaKknrsmiss im vrsisob „ 764. 97

bîsus VsIsissvsrbindnuA 7ur vrsbsobsibs im vsrsonsnbabnbok „ 178.90

„ 654,276. 23
3. vrxvsitsrunA dsr Ltatiou VKrstibon:

VandsrvvsrbunA, dsisissaniaAsn, nsnss "Wartlabal sts. „ 24,255. 32

líbsrtraA vr. 691,000. 68
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Übertrag Fr. 691,000. 68
4. Erweiterung der Station Brugg:

Erstellen eines Wasserkrahnens und einer Brückenwaage

und Verlegung einer Güterstrasse „ 8,556. 11

Fr. 699,556. 79
Hiezu kommen noch die Restausgaben für einige, in früheren Jahren

angeordnete bauliche Verbesserungen und Anschaffungen, nämlich:

5. Erstellung mechanischer Signalscheiben auf einerReihe kleinerer Zwischen¬

stationen in Folge Einführung der schweizerischen

Signalordnung „ 2,558. 73

6. Erstellung von Weichensignalen in Vollziehung der gleichen Verordnung „ 657. 80

7. Anschaffung von sogen. Trommeluhren für die letzte Stationsgruppe des

Stammnetzes, d. h. Egnach, Horn, Altnau, Hett-

lingen, Henggart, Marthalen, Dachsen, Efi'retikon,

Dietlikon, Killwangen, Glattbrugg, Rümlang, Niederglatt

und Niederhasli „ 5,620. —
Als Antheil der Baurechnung an den Kosten der Zentralverwaltung und py ^Qg ggg gg

des technischen Personals wurden auf sämmtlichen

obigen Bauten verrechnet „ 29,476. 25

Total Fr. 737,869. 57

Hievon fallen in Abzug:
1. Bahnhof Romanshorn, Gutschrift für Abbruch eines Materialgeleises, des

sog. Riedthauses und eines Reservoirs im Maschinenhaus Fr. 4,761. 80

2. Bahnhof Zürich, Uebertragung eines Theils des seiner Zeit für die beab¬

sichtigte Bahnhoferweiterung erworbenen, für
Bahnzwecke entbehrlichen Areals auf den Liegenschaften-

conto, ferner Abbruch eines Geleises und einer Kohlenrampe

„ 78,855. 20

3. Erlös aus Objekten der aufgegebenen Station Biilach „ 10,906. 11

4. Uebertragung der Expropriationskosten für die Bahnstrecke Neuenhof-

Wettingen auf die Baurechnung der Linie Baden-

Wettingen-Niederglatt „ 10,921. 30

5. Erlöse aus verkauften Landabschnitten und Gutschrift für die entbehrlichen

Landabschnitte an der Linie Biilach-Regensberg „ 12,030. 10

6. Verschiedenes „ 1,394. —

118,868. 51

Restbetrag der Baurechnung Fr. 619,001. 06

Weitaus die bedeutendste Verwendung fand, wie sich aus vorstehender Aufstellung ergibt, in Winterthur
statt. Indem wir über die dortige Bahnhoferweiterung auf die Mittheilungen der früheren Geschäftsberichte und auf

den ersten Abschnitt des gegenwärtigen Bezug nehmen, bemerken wir rücksichtlich des Berichtsjahres, dass die

ÜbsrtraA Ikr. 691,000. 68
4. HrvsiternnA àsr Ktstion LruM:

làrstsilsn sinss Wasssrkrànsns unà sinsr örüoliönvvaaAS

nnà VsrisANNA sinsr (Zntsrstrasss „ 8,556. 11

?r. 699,556. 79
L!s?u lommsn nosü àis RsstausAadsn kür SÌNÌAS, in krüüsrsn àain'sn

anAsorànsts banliolrs VsrdssssrnnAsn unà ^nsoirakknnASn, nâmiià:
5. LrstsIInnA msànisoirsr LiAnalsoirsiksn ank sinsrRsiks Irlsinsrsr ^«soksn-

Stationen in ikoiA's ÜünknkrnnA àsr sokvsi^srisodsn

LiAnalorànunA „ 2,558. 73

6. kÜrstsiiunA von WsiolisnsiAnaisn in VolliàsliunA àsr Zlsiolisn VsrorànnnA „ 657. 80

7. ^.nsekakknnA von svASn. ikrommsinkren kür àis làts LtationsArnpps àss

Ltaininnswss, à. !> lÜAnallir, Horn, ^Itnan, Ilstt-
linASn, IIsnAZart, Uartiialsn, Oaàssn, Mrotikon,
Oistiikon, XiII>vanASn, KlattdrnAA, RümIanA, Hisàsr-

Ziatt nnà Hieàeàasli „ 5,620. —>

^.is L.nt!rsi1 àsr öaurssünunA an àsn Xostsn àor ^sutraivsr^valtullA unà ^2
àss teànisàsn Personals vvuràsn ank sämintliolrsn

obiASll Lautsn vsrrsànst „ 29,476. 25

à'otal ?r. 737,869. 57

11 IS von kails n in ^.diîNA:
1. öaünkok llornansdorn, dntsàritt kür ^.Odruvii sinss Uatsrialg'elsises, àss

soA. kisàtkauses nnà sinss Rsssrvoirs im Nasàinsnlians Ikr. 4,761. 80

2. Lalinirok Xürisd, IIsdsrtraAUNA sines Idsils àss ssinsr Asit kür àis bsaO-

sieütiAtö LaknüoksrvvöitsrnnA sr>vorbsnon, kür Ilaiin-
îîvvsàs sntdàrliàsn à'sais ank àsn I^isASnsàaktsn-

eonto, ksrnsr L.ddrncir sinss dsisisss nnà sinsr iloülsn-

ramps „ 78,855. 20

3. ürlos ans Oi^elàn àsr antASAsdsnsn Ltation Lillaà „ 10,906. I I

4. IksdsrtiaAnnA àor Lxpropriationskostsn kür àis iZaiinstrsàs Nsusnkok-

>VsttinASn ank àis LanrsoimnnA àsr Innis Laàsn-

W^sttinAsn-^isàsrAlatt „ 10,921. 30

5. Lrlöss ans vsrlcauktsn I^anàaOssknitisn unà (Inisàrikt kllr àis sntbskriiàn
lâàadsoknittv an àsr iôinis LnIaà-ksAsnsbsrA „ 12,030. 10

6. Vsrsoinsàsnss „ 1,394. —

118.863. 51

lîsstdotraA àsr LanrsoimunA' Hr. 619,001. 06

'Weitaus àis bsàsutsnàsts VsrvvsnàunA kanà, vvis s!â ans vorstsksnàsr ^nksteilunA Ereilt, in Wintsrtirnr
statt. Inàsm vir über àis àortiZs LadnkoksrvsitsrunA ank àis NitàsilnnAsn àsr krüüsrsn (Zesvkäktsdsriedts nnà ank

àsn srstsn ^dsoianitt àss ASASNvârtÎASN LsziuA nskmsn, bsmsiìsn >vir rncksioiitiià àss Lsriâts^alirss, àass àis
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Expropriation für diese Erweiterung gemäss dem von den Bundesbehörden am 30. Mai 1876 genehmigten

Projekt auf gemeinsame Rechnung der Nordostbahn, Nationalbahn und Tössthalbahn fortgesetzt wurde. Nachdem

indessen am 6. Juni 1877 vom Bundesrath eine Fristverlängerung für die Ausführung einzelner der einschlägigen

Bauten ertheilt worden, fanden wir angezeigt, die Erwerbung der davon betroffenen Grundstücke, bei welchen es

ohne augenscheinliche Gefahr einer späteren Preiserhöhung geschehen konnte, zu sistiren ; namentlich geschah dies mit

den für Überführung der Zürcherstrasse über den Bahnhof nöthigen Landabtretungen, ferner mit den für spätere

Erweiterung des Güterbahnhofes vorgesehenen Grundeinlösungen. Immerhin sind zur Stunde, mit Ausnahme von

drei Parzellen, sämmtliche Grundeinlösungen für die gemeinsame Einführung der Nordostbahn, Vereinigten Schweizerbahnen,

Nationalbahn und Tössthalbahn von Osten her mittelst eines vierspurigen Dammes, ferner für die Unterführung

der Schaffhauserstrasse unter dem Bahnhof hindurch, endlich für die dermalen nothwendige Erweiterung des

Güterbahnhofes und die Einführung der Nationalbahn von der Westseite her durchgeführt.

Die Bauten für die Bahnhoferweiterung Winterthur wurden, in Gewärtigung des Ausganges der vor Bundesgericht

hängigen Streitfrage, ob nicht die Nationalbahn und die Tössthalbahn die dafür erforderlichen Kapitalien der

Nordostbahn zu liefern haben, nach Möglichkeit eingeschränkt, erforderten aber doch bedeutende Summen. Es gelangte

die Erweiterung des Personen - Aufnahmsgebäudes zur Vollendung. Ferner kam die Überführung der Wyland-

strasse über den Güterbahnhof nebst damit in Verbindung stehender Korrektion der Vogelsangstrasse und Erweiterung
des Güterbahnhofes zur Ausführung. Die für genannte Strasse erstellte Überfahrt besteht aus einer eisernen

Gitterbrücke von 96.95 Meter Länge mit 6 Meter breiter Fahrhahn und sieben schmiedeisernen Zwischenpfeilern;

durch die Ausführung dieser Baute ist eine im Jahr 1872 eingegangene Vertragsverpflichtung gegenüber der

Stadt Winterthur erfüllt worden. Ferner bedingte die Einführung der Nationalbahn von der Westseite her namhafte

Bauten im Innern des Bahnhofes, welche von der Nordostbahn zum Theil auf eigene Kosten auszuführen waren;
insbesondere musste im Güterbahnhof auf eine Länge von 670 Meter ein eigenes Einfahrtsgeleise für die Nationalbahn

erstellt werden.

Anschliessend an die Arbeiten für die Einführung der Nationalbahn von der Westseite lier in den Bahnhof

Winterthur erwähnen wir der Bauten, welche in Folge Anlehnung der Nationalbahnlinie an diejenige der Nordostbahn

von unserer Betriebsverwaltung auf der Strecke W i n t e r t h u r - T a g e 1 s ch w a n g en, aber auf Rechnung der Nationalbahn

zu erstellen waren. Auf genannter Strecke lehnt sich die Nationalbahnlinie in einer Länge von 10.560 Meter, mit

ihrer Geleiseaxe nur 5.00 Meter von der Axe des nächstliegenden Nordostbahngeleises entfernt, an die Nordostbahnlinie

an, und es musste hiefür das Trace der letztern auf grössere Strecken verschoben werden. Die Expropriation,
sowie der Unterbau für die verlegte Nordostbahnlinie wurden von der Nationalbahn durchgeführt und erstellt ; die

Verschiebung und Verlegung der Nordostbahngeleise wurde dagegen von der Nordostbahn vorgenommen. In

gleicher Weise wurde rücksichtlich der Bauten auf den Stationen Kemptthal und Effretikon verfahren, wo für die

Nationalbahn theils neue Geleise gelegt, theils die bestehenden Geleise verschoben werden mussten. — Noch mag
hier erwähnt werden, class die Nationalbahn in ihrer Fortsetzung von Tagelschwangen nach Seebach oberhalb der

Station Glattbrugg auf einer eisernen Brücke über die Bülacherlinie der Nordostbahn hinweg führt; diese Brücke

erhielt auf Verlangen der Nordostbahn eine ausreichende Weite, um zu einer späteren doppelspurigen Anlage der

Bülacherlinie die Möglichkeit zu erhalten, ohne Veränderungen an der Brücke vornehmen zu müssen.

Im Bahnhof Brugg blieben, behufs Vollendung der durch Einmündung der Bötzbergbahn bedingten

Erweiterung, noch einige Ergänzungsarbeiten an den Geleisen auszuführen ; ferner musste die Kommunikationsstrasse von

Brugg nach Hausen und Habsburg, die früher den Bahnhof im Niveau überschritt, an das östliche Ende des Bahnhofes

verlegt werden.

Vxpropristion kur àisss VrwsitsrunA Asmsss àsm von àsn Ilunàssbskôràsn sm 3V. Um 1876 ASnskmiAtsn

I'ro^skt suk Asmsinssms RsoknunA àsr Mràostbskn, Lstionslkskn unà vösstkslbskn kort^ssst^t vuràs. àokàow
inàssssn sm 6. àuni 1377 vom ZZunàssrstk gins vristvsrlsnAsrunA à à ^.uskükrunA sin^sinsr àsr sinsokisK'iAsii

Lsutsn srtksilt ^voràsn, ksnàsn wir snAE^si^t, àis vrwsrkunA àsr àsvon bstrokksnsn Orunàstûoks, ksi 5vsioksn ss

okns suAsnsoksinkoks Oskskr sinsr spstsrsn vrsissrkökun» Assoksksn konnte, î!u sistirsn; nsmsntliok Fssoksk àiss mit

àsn kür ÖksrkükrunA àsr Aüroksrstrssss üksr àsn Lsknkok nötki^sn VsnàsktrstunAsn, fsrnsr mit àsn kür s^stsrs

VrwsitsrunA àss Oütsrksknkokss vorAsssksnsn OrunàsiniôsunAsn. Immsrkin sinà ^ur Ktunàs, mit ^.usnskms von

àrsi vsrzisllsn, ssmwtkoks OrunàsinIvsunAsn kür àis Agmsinssms VinkükrunA àsr kloràostbskn, VsrsiniAtsn Lok^vsi^sr-

ksknsn, Lstionslbskn unà vosstkslkskn von Ostsn ksr mittelst sinss visrspuri^sn vsmmss, ksrnsr kür àis IIntsrkükrunA

àsr Lokstkksussrstrssss untsr àsm vsknkok kinàurok, snàliok kür àis âsrmslsn notkwsnàiAS VrwsitsrunA àss Oüter-

ksknkokss nnà àis VinkükrunA àsr Ustionslkskn von àsr ^Vsstssits lisr àurokAskiikrt.

vis vsu ton kür àis vsknkoksr^vsitsrung'^Vintsrtkur ^vuràsn, in Oswsrtig'unA àss ^usg-snAss àsr vor vunàss-

Fsriokt IrûnAÌASn ZtrsitkruZs, ok niokt àis klstionslkskn unà àis Vösstkslbskn àis àsktir srkoràsriioksn Lspitslisn àsr

Xoràostkr.kn ^u iisksrn ksksn, nsok Uö^Iiokksit sinASsokrsnkt, srkoràsrtsn sbsr àook ksàsutsnàs Lummsn. Vs AsIsiiAts

àis IZrwsitsrunA àss vsrsonsn - ^uknskmsAsksuàes iiur VolIsnàunA. vsrnsr ksm àis vbsrkUkrunA àsr 1/V)àsnà-

strssso über àsn Oütsrksknkok nsbst àsmit in VerkinàunA stsksnàsr Lorrsktion àsr VoAsIssnAstrssss unà VrwsitsruNA

àss Oütsrksknkokss ^ur ^uskükrunA. vis kür Asnsnnts Ktrssss srstskts vbsrkskrt ksstskt uns sinsr sissrnon

Oittsrkrüoks von 96.95 Nstsr VsnAS mit 6 Astsr krsitsr vskrbskn unà sisbsn sokmisàsissrnsn ^wisoksnpksilsrn;

àurok àis àskûkrunA àisssr vsuts ist sins im àskr 1372 sinA'SASNAsus VertrsAsvsrptkoktunA Asg'snübsr àsr

Ltsàt ^Vintsrtkur erküiit woràsn. vsrnsr ksàinAto àis IZinkllkruuA àsr klstionslbskn von àsr >Vsstssits ksr nsmksktv

Vsutsn im Innern àss vsknkokss, v?sloks von àsr kloràostkskn ?um ikksil suk siZsus Losten sus^ukükrsn 5vsrsn;

inslissonàsrs musste im Oütsrksknkok suk sins VsnZs von 679 iVlstsr sin siZENss IZinkskrtsFsisiss kür àis Rstionslbskn

srstsllt wsràsn.

àsokkssssnà g.n àis àrdsitsn kür àis VinküürunA àsr Lntionnibulrn von àsr'VVsstssits Üsr in àsn Vulmüok

^-Vintsrtüur srvüknsll wir àsr vnutsn, >vsiâs in volZs ^.nIsünunA àsr Hêàionglbàniinis sn àis^sniZs àsr Loràostûulm

von unssrsr LstrisbsvsrwnItunA nuk àsr Ltrssks 'Vk i n t s rtüu r - vu A s 1 soüw n n A sn, sbsr uuk vseimunA àsr Nutivnul-

dulm ^u srstslisn vursn. àk Asnunntsr Ltrssks islrnt sick àis Lntionuibnlmlinis in sinsr VünFS von 19.569 Nstsr, mit

iln'sr Oslsissuxs nur ô.oo Nstsr von àsr rVxs àss nsolistlisAEnàsn LoràostbuImAsIeisss sntksrnt, un àis Loràostûuiin-

linis s-n, unà ss mussts inskür àss vrsss àsr Ist^tsrn suk Arösssrs Ltrssksn vsrseüoüsn wsràsn. vis Vxpropristion,
sowis àsr Vntsrdsu kür àis vsrleAts Uoràostkààinis wuràsn von àsr Lstionslksün àuroû^skûlirt unà srstsllt; àis

VsrsvüisbunA unà VsrlsAUNA àsr LoràostlzsImAElsiss wuràs àsZSAôn von àsr Loràostksûn vor^snonunsn. In

»Isiàsr ^Vsiss vvuràs rüsksislrtlioli àsr Zsutsn suk àsn Ltstionsn Lsmpttüsl unà Vikrstikon vsrksdrsn, 5vo kür àis

Mtionslbatm tüsils nsus Oslsiss ZsIsAt, àsils àis dsstslisnclsll Oslsiss vsrsàobsu vvsràsn mussten. — Uoà nrsZ
üisr srwslrnt ^vsràsn, àsss àis Lstionsldslm in iürer vortsst^uu^ von vsAsIsolrwsnASn nsà Lssksà olisrdsld àsr

Ltstion 01 st t d ru A A suk sinsr sissrnsn Lrûàs üksr àis Vûîsolrsrlinis àsr Loràvstbslm dinvsA küürt; àisss LrUoks

sâislt suk VsrlsnAsn àsr Loràostdslm sins susrsiolrsnàs ^Vsits, um ?u sinsr spstsrsn àoppsIspuriAôn àlsAS àsr

vlllsàsrlinis àis NôAliàksit !zu srüsltsn, okns VsrsnàsrunAsn sn àsr Lrüoks vornsümsn ?u müsssn.

Im Vsimlwk vruAA klisdsn, bàuks VolIsnàunA àsr àurà VinmûnàunA àsr vöt^ksrAbsIm bsàinA'tsn Vrwsi-

teruuA, nook siuiAS VrAsnîiUllAssrksitsn sn àsn Oslsissn sus^ukükrsn; ksrnsr mussts àis Lommunikstionsstrssss von

vrug'A nsok Vsussn unà IlsbsburA, àis krüksr àsn ösknkok im Livssu übsrsokritt, sn àss östlioks Vnàg àss Vskn-

kokss vsrlsK't ^vsràsn.
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Für Aufnahme der Nationalbahn in den Bahnhof Aar au haben sich die Verwaltungen der Nordostbahn und

der Nationalbahn dahin verständigt, dass vorderhand von umfangreichen und kostspieligen Erweiterungsbauten gänzlich

Umgang genommen und lediglich ein neues Geleise durch den Rangir- und Rohmaterialbahnhof über die Lenzburger-

strasse in den Personenbahnhof geführt werde. Die in Folge dieser Geleiseanläge nothwendig werdenden

Grunderwerbungen hatte die Nationalbahn auf eigene Rechnung zu besorgen, während die baulichen Veränderungen von

der Nordostbahn auf deren Rechnung ausgeführt wurden. Da indessen die Expropriation theilweise noch im

Rückstände sich befindet, konnte das fragliche Geleise bisauher nicht in den Personenbahnhof eingeführt, sondern

musste vorerst östlich der Lenzburgerstrasse provisorisch mit dem Haupteinfahrtsgeleise der Nordostbahn verbunden

werden. Im Aufnahmsgebäude wurde ein besonderes Kassalokal und im Güterschuppen ein Bureau für die Nationalbalm

eingerichtet.

Auf diese Baurechnung, deren Schluss von uns ebenfalls mit dem an anderer Stolle erwähnten Vorbehalte

unterm 24. Februar 1877 angeordnet wurde, sind im Berichtsjahre lediglich die letzten Garantiobeträgo auf den

früheren Anschaffungen von Lokomotiven und Wagen, ferner die Erstellung einer Zufahrtsstrasse zur Imprägnir-
anstalt gebucht worden und zwar :

1) für Garantiebeträgo :

G. Transportmaterial und Werkstätten.

auf 28 Lokomotiven

„ 131 Personenwagen

Fr. 128,453. 38

„ 100,911. 97

18 Gepäckwagen

436 Güterwagen
„ 7,836. 60

„ 107,775. -

2) Für die Zufahrtstrasse zur Imprägniranstalt

Fr. 344,976. 95

„ 1,277. 60

Fr. 346,254. 55

Dagegen wurden obiger Rechnung gutgebracht :

1) der Inventarworth von 55 verkauften Personenwagen

2) der Inventarwerth eines demolirten Güterwagens

3) Erlös aus der verkauften Liegenschaft zum Spinnhof, ehemals

Fr. 368,488. —

3,286. —

Verwaltungsgebäude der Dampfbootunternehmung für den

Zürichsee

4) Erlös aus verkauften Inventar-Gegenständen der Dampfboot-

70,750. -
Unternehmung auf dem Zürichsee

5) Abschreibungen auf den Maschinen der Imprägniranstalt

6) Rückvergütung für Bauleitung

1,215. 10

8,217. 94

2,114. 07

„ 454,071. 11

Es ergibt sich somit eine Nettoeinnahme von Fr. 107,816. 56
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Dür ^.ukuabmo der Dlationalbabn iu de» IZaiinbok ^Varau babsu sieb die Verwaltungen dor biordostbabn und

der àtionaibabn dabin verständigt, dass vorderband von umkangreiobsu und kostspieligen Drwsitorungsbauton gäii/.lieb

Dmgang genommen und ledigliob sin neues (dsleiss dureb dsn llangir- uutl Itoìmraterialbabrdiok über dis Den^burgsr-

strassv in dsn ksrsonsnbabnbok gekiibrt werde. Dis in Dolgs dieser (delsissanlags notlrwsndig werdenden Llrund-

orwvrbnngsn batts dis àllonâài auk eigene Neoknung sn besorgen, wäbrend dis baulleben Veränderungen von

der blordostbabu ant' deren tìeobnung ausgsMu't wurden. va indessen dis Vxpropàtion tksilweiso nock îm kiiok-
àodo sieb bsiìudet, konnte dus kragliàe (Zsisiss bîsaubsr niebt in den versonsubaknbok eingefillirt, sondern

musste vorerst östliob dor Dsl^burgerstrasss provisoriseb mit dein Ilauptsinkalirtsgelsiso der blvrdostbabu verbunden

werden. Im Vuknabmsgsbäuds wurde sin besonderes Ilassalokal und im dûtersebuppen gin Lursau kür dis blational-

babn singsriobtst.

àk clisss vauwobnung, deren Kàiuss von uns ebenfalls mit dem un anderer KtvIIo vrwäbnten Vorbvbalto

unterm 24. Debruar 1877 angeordnet wurde, sind im Lsrivkts^abrv Isdiglivb die iàten (Zarantiobetr^o auf den

Irübsren ^usodaikungsu von Vokomotivon und Wagen, ferner die Erstellung einer îîut'akrtsstrasso sur Impragoir-
anstalt gsbuobt worden und /war:

1) kür Darantisbeträgs:

0. I'ransportrnaterial und Werkstätten.

auk 28 Dokoinotivou

„ 131 Personenwagen

Dr. 123,453. 33

„ 100,911. 97

18 (Ispäokwagsn

436 (lütsrwagsn

7,836. 60

„ 107,775. -

2) Dur die ^ukabrtstrasss î^ur Imprägniranstalt

Dr. 344,976. 95

„ 1,277. 60

Dr. 346,254. 55

Dagegen wurden obiger Rssbnuug gutgsbraebt:

1) der luveutarwvrtb von 55 verkauften Personenwagen

2) der Invsntarwertb eines dsmolirtvn Oütsrwagous

3) Drlös aus der verkauften Inegsnsobakt s!um Lpinuboi', ebemals

Dr. 368,433. -
3,286. —

Verwaltungsgebäude der vampkbootuntsrnsbmuug tür dsn

Mriebsss

4) Drlös au« verkauften Invsntar-tZegsnständsu der vampkboot-

70,750. -
unternebmung auf dein ^üriobsss

ö) ^bsvbreibungsn auk den Nasobinon der Imprägniraustalt

6) Ituokvergütung kür Laulsituug

1,215. 10

8,217. 94

2,114. 07

„ 454,071. 11

Ds ergibt sieb somit vine Nettoeiuuabme von Dr. 107,816. 56
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VI. Direktion.

Jm Berichtsjahr erlitt der Bestand der Direktion mehrere Änderungen. Herr Direktor Ed. Häberlin reichte

am 17. Januar das Gesuch um Entlassung ein und nahm seither an der Geschäftsführung keinen weiteren AntheiD

die Generalversammlung vom 30. Juni entsprach sodann seinem Gesuche. Von der gleichen Generalversammlung

wurde Herrn Peyer im Hof, welcher seit 1857 als Mitglied der Direktion angehört und im Jahr 1872

auch deren Präsidium übernommen hatte, die von ihm gewünschte Entlassung aus beiden Stellen ortheilt.

Herrn Direktor Dr. E. Es eher, welcher derselben Generalversammlung sein Mandat zur Verfügung stellte, wurde

dasselbe auf die Zeit abgenommen, wo auf Grund hoheitlich genehmigter Gesellschaftsstatuten die Neubestellung

der Gesellschaftsorgane möglich sein würde, mit dem Ersuchen, seine Funktionen bis dahin fortzusetzen. Eine

wichtige Erweiterung erhielt die Verwaltung durch Ernennung des Herrn Jules Cou tin, bisheriger General-

Betriebsinspektor der französischen Westbahn, zum Delegirten der Direktion für den Betrieb; derselbe übernahm die

ihm vertraglich für die Dauer von zwei Jahren zugetheilten Funktionen, mit einstweiliger Beiseitelassung des

Dampfbootbetriebes, am 21. April und wohnte seither bei allen Betriebsfragen den Sitzungen der Direktion mit berathender

Stimme bei. Gleichzeitig wurde durch den Verwaltungsrath Herr Cram er-Wy s s der Direktion als stellvertretendes

Mitglied für die erwähnten Fragen beigegeben.

Die Direktion hielt 142 Sitzungen und fasste 4367 Beschlüsse, abgesehen von den durch die Mitglieder in

ihrer Einzelnkompetenz erledigten Geschäfte.

Über die Berufung des Herrn Jules Coutin in der oben. erwähnten Eigenschaft stellen wir die näheren

Mittheilungen dem mehrfach erwähnten Geschäftsbericht des Verwaltungsrathes anheim und überlassen auch die den

letzteren betreffenden personellen Mittheilungen dem gleichen Berichte.

Der Neubestellung der Direktion durch die Generalversammlung vom 4. April d. J. wird der nächste

Geschäftsbericht zu erwähnen haben.

Am Schlüsse der Berichterstattung über unsere Geschäftsführung während des Jahres 1877 angelangt,
versichern wir Sie, Tit. unserer vollkommenen Hochachtung.

Zürich, 5. Juni 1878.

Namens der Direktion der Schweizerischen Nordosthahngesellschaft:

Dr. E. Escher.
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VI. Direktion.

dm Beriobts^abr erlitt der Bestand der Direktion niebrsrs Vndsrungsn. Dsrr Direktor D 6, D à berlin rsiebte

am 17. danuar das Desuob um Dntlassung ein und nabm ssitbsr an àsr Dssckäftskübrung keinen weiteren Vntbsill
die Dsneralvsrsainmlung vom 60. duni entspraeb sodann seinem Dssuebe. Von der gleiebsn Dsneralvorsammlung

wurde Dörrn Bs^er im blok, wslobsr seit 1357 als Mitglied der Direktion angobört unà im dakr 1872

auvb deren Bräsidium übernommen butts, die von ibm gewtinscbto Dntlassung aus beiden Ltsllsn ertbsiit.

Herrn Direktor Dr. D. Dsobsr, wslobsr derselben Densralversammlung sein Mandat ?ur Verfügung stellte, wurde

dasselbe auk die Doit abgenommen, wo ant Drund bobsitliob gsnebmigter Dsssllsebaktsstatuton die blsubsstollung

der Dessllsobaftsorgans mögliok sein würde, mit dem Drsuoben, seine Dunktionsn bis dabin fortzusetzen. Dins

wioktigs Erweiterung erbielt die Verwaltung dureb Drnennung des Dsrrndules Doutin, bisberigsr Deneral-

Bstriebsinspsktor der t'rannösisoben IVestbabn, ^um Dslegirtsn der Direktion für den Betrieb; derselbe übernabm die

ikm vsrtragliob für die Dauer von ?,wei dabrsn ^ugotlreilten Dunktionsn, mit einstweiliger Beissitslassung des Dampf-

bootbetriebes, am 21. Vpril und vobnts seitbsr bei allen Bstriebskragsn deu Kitsunxen der Direktion mit bsratbsnder

Ktimms bei. Dlsiob/.eitig wurde durob den Verwaltungsratb Herr Dramsr-V^^ss der Direktion als stellvertretendes

Mitglied für die erwäbnten Dragsn bsigegsbsn.

Die Direktion bielt 142 Lit^ungsn und fasste 4367 Desoblüsse, abgssebsn von den dureb die Mitglieder in

ikrer Din^elnkoinpötens! erledigten Desobäkts.

Über die Berufung des Herrn dulss Doutin in der oben. erwäbnten Digensobaft stellen wir die näkeren

Mittkeilungon dem mebrfaeb erwäbnten Dssobäftsberlobt des Verwaltungsratbes anbeim und überlassen auek die den

letzteren bstreösnden personellen Mittbsilungsn dem gleiebsn Beriebte.

Der blsubestellung der Direktion dureb die Deneralversamnilung vom 4. Vpril d. >l. wird der näebsts

Dssobäftsbsriobt ^u erwäknen baden.

Vm Koblusse der Bsriobterstattung über unsere Dssobätlskübrung wäbrsnd des dabrss 1877 angelangt, vsr-

siobern wir 8is, Bit. unserer vollkommenen blookaebtung.

Düriob, 5. duni 1878.

àmeii8 ti«i' Direktion àer kekiràeràkeii k'ortIo8tI>àKv8eIl8ekM:

ve. Lsobee.



Rechnungen

der

Schweizerischen Nordostbaliri-Geselischaft

umfassend das Jahr 1877.

I. Betriebs-Rechnung.

II. Generalbaureclmung nebst Beilagen.

III. Bilanz nebst Beilage.

IY. Rechnung über den Brneiierungsfond.

Y. Rechnung über den Reservefond.

Rànunsssn
äer

^l)râ08îdtìkn^l?e86U8e!ìÂkî

mnkâeml liss 1877.

I. kàiààeîimWA.

II. «u'nei'nll'iiiilt'tliiin»^ neltst kvilAMîî.

III. lîilimx npdst LeilaZe.

IV. keàniWK îìizer «len ûriìenvruns'Kàud.

V. IleànmA ii>»!'!' äsn kesei'veàn«!.



L Betriebsrechnimg der Schweizerischen

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen.

A. Unmittelbare Betriebseinnahmen.

I. Eigene Linien (incl. Sulgen-Gossau).

1. Personentransport

2. Gepäcktransport
3. Pferde- und Yielitransport
4. Gütertransport

4,732,064

232,807

197,024

7,024.821

64

18

63

93
12,186,718 38

II. Nettoertrag der Dampfboote.

1. Dampfboote auf dem Bodensee

2. Dampfboote auf dem Zürichsee

116,620

11,339

48

105,281 48

III. Ertrag der Betheiligungskapitalien bei andern Bahnen.

1. Eisenbalmunternehmung Züricli-Zug-Luzern
2. Bötzbergbahn

3. Aargauische Südbahn

4. Eisenbahnunternehmung Wohlen-Bremgarten
5. Eisenbalmunternehmung Effretikon-Wetzikon-Himveil

521,570

367,412

26,936

12,633

49,018

72

60

45

96
898,429 63 13,190,429 49

B. Mittelbare Betriebseinnahmen.

I. Pacht- und Miethzinse

II. Vergütung für die Benützung von Wagen der Nordostbahn auf

andern Bahnen

III. Zinse von ausgeliehenen Geldern

IV. Ertrag der Werkstätte

V. Verschiedenes

160,754"

347,608

90,678

132,576

44,487

22

73

07

17

38
776,104 57

D ebertrag aus der Betriebsrechnung vom Jahr 1876

13,966,534

890

06

35

Summa der Einnahmen 13,967,424 41

* Die Cursivzahlen. bedeuten Rückschläge.

»

I. VàîekZreànìiiiK der 8àei^ei'iseken

Hl'. Lts. Lts. ?!'. ois.

LirmA^men.

^.. Vmnittklbkìre Letriedsvinnâmen.

I. Ligsns i.inien (iuol. ZulAsn-dosssu).

1. ksrsvllviitrÄusxort
2. Nsxöokti'a.iisxovt

3. ?Isrâs- und Visblrmisport
4> Kütsrti'kiispoi't

4,732,064

232,807

197,024

7,024.821

64

18

63

93
12,186,718 38

II. Uktiomtisg cisn Vampivoote.

1. Oamplboote îiul àsm Loàorisos

2. Oallixlbools îiul âkm Xiiriolisss

116,620

77MS

48

105,281 43

III. 6owag ciei- Let!isiligungs><apita!ikn bsi siài'n ksîinen.

1. Ilissiibàiiuitsi'iisbirmiiA ^ii,'iob-^uK-I5u?si'i!
2. Lôàbsi-gbsà
3. VsrMuisobs Ziiàbnlill

4. LissnbàiiintsriisIiiiilliiA IVobIsri-IZl'eiiiKg,i'tsn
5. Hisoribsluiiiiitsi'iisbmiiii^ Kffi'stibon-IVsàikan-Hiiiivsil

521,570

367,412

L6,9S6

1.S,6SS

49,013

72

60

4S

96
893,429 63 13,190,429 49

I>. Uittelbgre Là'ieb.3kimì8l!iiiM.

I. ?so!U- und NieiliTinse

II. Vergütung iü>- clis ksniit^ung von Wagon dsi- kioi'dvsîk-ikn suê

andern kalinon

III. ?inse von ausgeîiebenen 6«>dsrn

IV. Ertrag der Werlistäiie

V. VersokisdeneZ

160,754

347,608

90,678

132,576

44,487

22

73

07

17

38
776,104 57

II sb srtrs,K eus âsr k gti'i s b SI'S obn NIIA' vom labr 1876

13,966,534

890

06

35

Kumma âsr Li»»àmen 13,967,424 41

» 01° vuà-à b°àut^ «llà-KIii!;.-.
'



Mordostbahn »Gesellschaft vom Jahre 1877.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.

A. Eisenbahnbetrieb.

I. Zentraiverwaltung.

1. Sitzungsgelder und Gehalte des Personals der Zentral¬

verwaltung 300,687 83
2. Reiseauslagen 3,860 30
3. Miethe, Heizung und Beleuchtung der Bureaulokale 21,312 22

4. Bureaubedürfnisse, Druck- und Insertionskosten 62,391 45
* 5. Porti und Kommissionskosten 11,640 75

6. Unterhalt, Ergänzung und Assekuranz des Mobiliars. 1,514 94
401,407 49

II. Unterhaltung der Bahn nebst Zubehörden.

1. Besoldung des Bahnaufsichtspersonals (Bahningenieur,
Bahnaufseher und Bahnwärter) 1,282,938 95

2. Bureaubedürfnisse des Bahnaufsichtspersonals 11,308 18

3. Bekleidung' des Bahnaufsichtspersonals 36,068 86

4. Unterhaltung des Bahnkörpers 63,129 92

5. „ der Kunstbauten 14,127 62

6. „ des Oberbaues 219,437 05
7. „ der Einfriedigungen, Barrieren etc. 9,464 07
8. „ der technischen Einrichtungen der Bahnhöfe 20,447 97

9. „ der Gebäude 108,836 48

10. „ des Arbeitsgeschirres der Bahnwärter etc. 31,662 28

11. Räumung von Schnee und Eis 6,882 80
1,804,304 18

III. Expeditionsdienst.

1. Allgemeine Kosten.
a) Besoldung und Entschädigung der Betriebskontrole, der

Bahnhof- und Stationsvorsteher, der Portiers und der
Nachtwächter 484,190 33

b) Bekleidung derselben 9,755 39

c) Bureaukosten 51,323 10

d) Beleuchtung und Heizung der Bureaux 87,224 16

e) Ergänzung, Unterhalt und Assekuranz des Inventars 51,823 48
684,316 46

Übertrag 684,316 46 2,205,711 67

.NorcloZidàii-'L'eselIsàâ voin ààre 18??.

?r. Ots. ?r. Ots. ?r. Ots.

à5g'Aden.

-V, Lìsendlìimdetrieb.

I. ?kk,1rîì!vkrwiìltung.

là LitsuuAsZslàsr uuà Oekalts àss kersouals àsr Neutral-

vsrxvaltuuK 300,687 83
2. RsissausIuAsu > > > 3,860 30
3. Aistbs, llsixuuA uuà IZsIsuolituuA àsr Lursaulobals 21,312 22

4. Lursaubsàiirluisss, Oruolc- uuà lussrtiousiîostsu 62,391 45
^ ô. ?orti uuà lOoiumissiousIrostsu 11,640 75

6. IIiiterkg.lt, LrgliusuuA uuà ^.ssekursu^ àss Mobiliars. 1,514 94
401,407 49

II. Unwrliultung iîsr L-à nsbst Tudelwràen.

I. LssolàuuA àss Lgbuaulsiobtspsrsouals (lZabuiuAsuisur,
Labuuukssbor uuà Lsbuvàter) 1,232,938 95

2. Lureaubsàûrinisss àss lZabuauksiobtspersouals 11,303 13

3. IZskIsiàuuA àss Labuaulàbtspsrsougls 36,063 86

4. IlutsrbaltunA àss IZabuIrsrpsrs 63,129 92

5. „ àsr lluustbautsn 14,127 62

6. „ àss Oberbaues 219,437 05
7. „ àer IZiulrieàlAUUASu, Larrisreu sto. 9,464 07
F. „ àsr tsolruisobsu lliurioktuuAsu àsr IZabuböks 20,447 97

9. „ àsr Osbâuào 108,836 43

19. „ àss ^ibsitsAesobirrss àsr LabnvvArtsr sto. 31,662 23

11. WuruuuA vou Kobuss uuà Lis 6,882 80
1,804,304 18

III. LxpsàiîionsànZî.

1. ^.IlAglllsillS IlvstSU.
») IZssolàuuA uuà lZutsoliâàÍKuuA àsr Lstrislàoutrols, àsr

Labubol- uuà Ltatiousvorstsbsr, àsr l'ortlsrs uuà àsr
HaobtvvZâtsr 484,190 33

b) lZsàlsiàuuA àsrsslbsu 9,755 39
o) Lursaulcostsu 61,823 10
Ä1 lZslsuoktunK uuà llsi^uug' àer IZursaux 87,224 1k
«9 IZi'Aäu^uuI, Ilnterbalt uuà ilssskursu? àss luvsutars 51,823 43

684,316 46

ílbsrìrsA 684,316 46 2,205,711 67



I. Betriebsrechnung der Schweizerischen

Ausgaben.

Übertrag

2. Personendienst.

a) Besoldung und Entschädigung der Einnehmer, Gepäok-
expedienten lind Gepäckträger

b) Bekleidung derselben •

c) .Druckkosten

d) Ersatzleistungen

3, Güterdienst.
a) Besoldung und Entschädigung der Güterexpedienten, der

Güterschaffner, der Güterarbeiter etc.

b) Bekleidung derselben

c) Druckkosten
d) Ersatzleistungen
e) Assekuranz der Güter

IV. Transportdisnst.

1. Allgemeine Kosten.

a) Besoldung und Entschädigung der Beamten und Angestellten
der Materiabverwaltung

b) ßureaukosten, Heizung und Beleuchtung'
c) Assekuranz der Materialyorrätlie
d) Beleuchtung der. Bahn und der Bahnhöfe, Signalisirung

2. Kosten des Fahrdienstes.

ci) Besoldungen, Löhne und Entschädigungen der Zugführer,
Kondukteure und Wagenwärter

b) Bekleidung derselben

cj Unterhalt und Erneuerung der Wagen samint Ausrüstung
und Keservestücken

d) Oel und Schmiere für die Wagen
e) Beleuchtung und Heizung derselben

f) Assekuranz der Wagen
g) Vergütung für die Benutzung fremder Wagen

Übertrag

Fr. Cts.

228.809 16

4,083 05
25.390 34

319 68

1,118,010 82

3,890 33

33,685 01

12,415 40

22,083 42

31,724 70

18,316 88

609 38
CO1—'o 56

921,399 35-

33,940 66

369,457 36

13,242 19

30,538 20

8,900 08
417,920 29

Fr.

684,316

258,602

1,190,084

157,995

1,795,398

1,953,393

Cts.

46

23

98

52

13

65

Fr. cts.

2,205,711 67

2,133,003 67

4,338,715 34

I. BetrîedsreoàuiiA ài" Là^àsriZolieii

Öbertrsg

2. s r 8 n n e n di s n s t.

<?) ileselduug und Hntàobkidigung der Linnslinior, Ospüob-
expedienten und Oepiiebtrüger

59 Lelcleidung derselben -

c9 Ornobkostsn
cl) birsntxisistnllgsn

3, Oütsrdisnst.
ii) lZssoldung und Entsobädigung der Oûterexpedienten, der

diiterselintlnsr, der Oiiterarbsitsr sto.

à) Bekleidung derselben
c) Druekkostsn >,,,,.>7) Brsuixlsístungen
e) Vssskurnn? der Outer

IV. Iransportànst.

1. VI 1goIII sill g Xostell.
«9 Besoldung und Lntsvbkdigung dei Lsnmtsn und àgsstsllten

der Usterinirer^nitung
b) Bursnukostsn, Heilung und Ksisuebtung
c) ássoknrnn^ cisr Untsrinivorrstbs
d) Lslsuobtung der. Lubn unà der Bnbnböke, Lignnlisirung

2. lîosten âes Bnbrdisn s te s.

«0 Rssoidungen, BiZbris und Bntsvbüdigungsn der ^ugtubrer,
ILonduktsurs und 5Vngenivnrtsr

59 Bekleidung derselben

c) Ilntsrbslt und Brnsuerung der 5Vsgsn sninint Vusriistung
und llsssrvsstüoksn

Ä) Oki und Aebinisrg lür die 5Vs,gsn
s) Lslsuobtung und Heilung derselben

Vssskursnii der 5Vugsu
A) Vergütung lür die ksnuàung Irsinder >Vllgsn

Übertrug

?r. Ots.

223.809 16

4,083 05
25.390 34

319 68

1,113,010 82

3,890 33

33,685 01

12,415 40

22,083 42

31,724 70

13,316 88

609 38

107,344 56

921,399 35.

33,940 66

369,457 36

13,242 19

30,538 20

8,900 08
417,920 29

Br.

684.316

258,602

1,100,084

157,935

1,735,398

1,953,393

Ots.

46

23

98

52

13

65

Br. Ots.

2,205,711 67

2,133,003 67

4,333,715 34



Mordostbahn-Gesellschaft vorn Jahre 1877.

Er. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.
-

Übertrag
3. Zugkraftskosteu.

1,953,393 65 4,338,715 34

a) Besoldungen, Löhne, Stundengelder und Ersparnissprämien
des Mascbinenpersonals 694,300 03

b) Bekleidung desselben 1,809 96

c) Bureaukosten, Heizung und Beleuchtung 3,325 93

d) Brennmaterial 820,057 19

e) Schmiermaterial 72,557 59

f) Putzmaterial 23,630 57

g) Wasserpumpen, Holzschneiden und Vorwärmen 17,957 69

lij Unterhalt und Erneuerung der Lokomotiven sammt Aus¬

rüstung und Reservestücken 479,163 07

i) Assekuranz der Lokomotiven 5,382 10
2,118,184 13 4,071,577 78

V. Bahntelegraphie 38,732 74

VI. Verschiedenes 366,881 21

Summa
Hievon ab:

8,815,907 07

1. Auf die Rechnung über den Ausbau des Stammnetzes fallende Quote der Kosten
der Zentralverwaltung und des technischen Personals 29,476 25

2. Auf die Rechnung über den Bau neuer Linien fallende Quote der Kosten der

Zentralverwaltung' 63,797 78
3. Auf die Rechnung über das Transportmaterial und die Werkstätten fallende

Quote der Kosten der Zentralverwaltung und des technischen Personals 2,114 07
4. Entschädigung für die Leitung des Baues der Bötzbergbahn 2,303 74
5. Entschädigung für die Leitung des Baues der Linie Koblenz-Stein

6. Auf den Dampfbootbetrieb fallende Quote der Kosten der Zentralverwaltung
150 13

93,613 83

und der technischen Leitung ^
a) Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee 10,000 —
b) Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsec 15,000 — 25,000 —

7. Entschädigung für die Besorgung des Betriebsdienstes:

a) auf der Linie Zürich-Zug-Luzern 608,000
118,613 83

b) auf der Bötzbergbahn 994,454 39
c) auf der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil 131,325 —

1,733,779 39 1,852,393 22

Restbetrag der Ausgaben des Eisenbahnbetriebes 6,963,513 85

B. Verzinsung der Anleihen 5,788,130 35

0. Einiage in den Erneuernngsfond 670,000

Uebertrag auf die Betriebsrechnung vom Jahr 1878 545,780

Total gleich der Einnahme 13,987,424 41

Noràostdàii-deLelIsâAkt, vom ^àe 1877.

I?,-. tits. 15. Lîts. 0ts.

^U8^3b6N.
»

ilberti'SA
3. ^uAkraktskostsu.

1,953,393 65 4,333,715 34

K) IZssolàuQASN, I-vkno, Ltuvàsiiz'sl-lsl' unà Ll'spki'insspi'àisQ
àkîs Uü.?o^inellpsrsoi!sls 694,300 03

ö0 LekIsiàunZ ässsslbsll 1,809 96

<>i LursÄukostsll, IlàuikA' unà Ilsl-zuelltuikK 3,325 93
ck) Lrizruirnatsrial 820,057 19

^ KoliiikisriL^tsi'ial 72,557 59

/0 ?ut?mâtsriîìl 23,630 57

A) WasssipLikipsik, Ilàsodiikiàsri unà VoiavArmsik 17,957 69

/i) Unterlialt uncl Li-iksuei'urig' àsr I^okomoiiveik «siiimt àus-

rSstovK m»à ksssrvestüoksQ 479,163 07

î) ^.ssàuiÂN? àsi- I-olcoinotivsn 5,382 10
2,118,184 13 4,071,577 78

V. Laiintàgi'Spkik 38,732 74

VI. Versokiecienss 366,831 21

Zurnrns. 8,815,907 07

1. ^.uk dis lìeoduun^ üder den ^Vusiiau des Ltainmnsì^es kuilendo (juots der Kosten
(leu êlsutralveu.valtuul! uuà âes teeàuisàu Vsrsoual» 29,476 25

2. .Vuk die Keeknun^ üder den Lau neuer Innien Lallende ^uote der Kosten der

Noà-àrvi'àiiZ' 63,797 78
3. àk die KeoknuvK über às ^runsportniateriul und die ^Verlcstütten kdlende

-Zuote â>!i' Xostsn ciel' ilêntr-ài-n'ànN uu-i -les tecknisvllen Lersouals 2,! !4 07
4. Lutseksâiz'unz' kiir âie Leltunx -les Laues -lei' LöksbeuAbaliu 2,303 74

150 13
93,613 83

uu-I -leu teedllisel.su LeitunZ

a) Vamxkbovtbeti'ied auk âsui Lvrieusss ^ 10,000 —
b) vau>pkl>°°tbà°b auk -leu. ^uriedsee - - ^ - - 15,000 -- 25,000 —

7. Wut-°I>aâixunA
6^s«w.«d«l.«.à:

608,000
118,613 83

b> auk cler Lôt-il>erAbaì,n 994,454 39
°> ^'à àà-.Vsà°à-!I 131,325 —

1,733,779 39 1,852,393 22

lîestbetrs.g' âsr ^.usAàben às Nisenka.kndstrivdeZ 6,963,513 85

L. Ver«in8NNA' tlsr àleilien 5,788,130 35

(î. Lininxe in àê LruenernnK«kontI 670,000

Usì> s rtr»g- suk Zis LstriebsrsodikunK voiu Ig-Iir 1878 545,780

l'oàì Alsick clöi- Ninns-tirne 13,887,424 4 «



IL General-Baurechnung der Schweizerischen

Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen.

I. Saldo der Baurechnung vom Jahre 1876:

a. Liquidationsrechnungen per 31. Dezember 1876

b. Betriebs- und verfügbare Kapitalien per 31. Dezember 1876

2,114,029

6,081,890

47

05
8,195,919 52

II. Vorschüsse des Comptoir d'Escompte de Paris:

Besteinzahlungen auf das 5%Anleihen ron 50 Millionen Franken, d. d.

1. November 1876 2,619,170 65

III. Anleihen auf kürzere Dauer zu verschiedenem Zinsfusse 436,533 05

IV. Konsortium für käufliche Übernahme von Nordostbahn-Obligationen:

Einzahlungen gemäss Art. 15 des Vertrages vom 8. September 1877 5,850,000 —

V. Betheiligung bei andern Bahnunternehmungen:

Riickrechnung auf der Betheiligung der Nordostbabn am Baukapital der Linie
Koblenz-Stein per 31. Dezember "1877

\
254,019 GO

Summa • 17,355,643 —

II. deiieral-LAìireànìinA der 3àv/6Ì26rÌ8àeii
vts. ?r. Lts.

Lmnükmen.

I. Saldo der Laursoiinung vom àlirs I87K:

«. I^igwàtionsrselinuiiKsn psr 31. Do^omder 1876

d. Lstrisbs- und vsi4üKbs.rs üopitatisn psr 31. I)o?smbsr 1876

2,114,029

6,081,890

47

05
8.195,919 52

11. Vorsoküsss liss Lomptvir d^soompis ds Paris:

11estoinîîs.!>lungon nuk 6ns 5 ^/o ^.nloidon ron 50 Uillionsn IVnnkon, à. 6.

I. I7ovsmbsr 1376 2,619,170 65

III. Anlegen auk kürzisre îZsusr vsrsoiiisdenem ^inskusss 436,533 05

IV. Konsortium kür käuküelie Üdsrnslime von îàdosàîin-llbîigationen:

LivûàluiiKsu xemà àt. 15 às» VortrsKss vom 8. Loxtsmber 1377 5,850,000 —

V. Letlieiiigung bei andern Lalinunternslimungen:

RiivIirscdnunA nui äor IZotìioiligunA 6sr Horäostbndn nin IZnuIcnpitnI der l^iuio

Liodlon?-8toln psr 31. Os^smder 1877

X

254,019 78

Fuinms. - 17,3SS,S43 —



Nordostbahn-Gesellschaft vom Jahre 1877.

Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.

I. Nordostbahnlinien ;

a) Bauausgaben für das Stammnetz der Nordostbahn im Jahre 1877 619,001 06

b) Ausgaben für den Bau neuer Linien der Nordostbahn im Jahre 1877 3,253,687 71
3,872,688 77

II. Transportmateria! und Werkstätten:

Netto-Einnahmen im Jahre 1877 * 107,816 56

III. Setheiligung bei andern Bahnunternehmungen:

a) Einzahlung der Nordostbahn-Gesellschaft an die Bötzbergbahn im Jahre 1877 30,000 —

b) Einzahlung der Nordostbahn-Gesellschaft an die Aargauische Südbahn i. J. 1877 35,000 —

c) Einzahlung der Nordostbahn-Gesellschaft auf das Baukapital Wohlen-Brem-
garten im Jahre 1877 68,000 —

d) Einzahlung der Nordostbalin-Gesellschaft auf das Obligationenkapital der

Eisenbahnunternehmimg Effretikon-Wetzikon-Hiirweil im Jahre 1877 200,000 —
333,000

IV. Gotthardbahn-Subvention :

Fünfte Einzahlung der Nordostbahn-Gesellschaft auf die Subvention an die Gott¬

hardbahn im Jahre 1877 489,077 14

V. Subventions-Darleihen des Kantons ßlarus :

Rückzahlung der per 1. Mai 1877 verfallenen Obligation • 1,000,000 —

VI. Anleihen auf kürzere Dauer, zu verschiedenem Zinsfusse :

Rückzahlungen 5,405,723 70

VII. Saldo-Vortrag auf das Jahr 1878:

a) Liquidationsrechnungen per 31. Dezember 1877 884,417 56

b) Betriebs- und verfügbare Kapitalien per 31. Dezember 1877 5,478,552 39
6,362,969 95

Summa 17.355,643 —

Korâostt)àii-(?e86llsàá vom 18??.

?!'. Ots. Ots.

àsKKbeK.

I. àrààimiinisn:
«4 Usuansgabsn kül' às Ltsmmnstîî âsr Horàostbàn im labrs 1877 619,001 06

^.nsgabsn tlir àon Lan nsuor Hinion àsr Roràostbsà im labrs 1877 3,253,687 71
3,872,638 77

II. 1>an8M'tinstô!à! un« WerksiAwn:

üstto-IZinngbmsn im Isbro 1877 - >07,8! 6 SS

III. Ssìlieûigung bei ainivtii Lsknunwrnskmungen:

Lin^ablung Zsr Horàostbàn-dsssIIsobaft M àis Böt^borgbabn im labrs 1877 30,000 —

d) Lîn^àlung âsi- Horào8tbaba-ds8oll8oba1t an àis àarganisobs Kûàbabn i. 1.1877 35,000 —

c) IZinsisblung àsr Horc1o8tbabmdsssilsvks.kt nui àas Laubaxitsi VoblsmLrsm-
gartsn !m àkrs 1877 68,000

Hin^ablung às? Roràostbabn-dossIIsobM ank àas Obligationsnkapital àsr
lAsonbànnntornsbmnng I1tIrstiIî0n-5VstîiiÌ!:on.-IIin?:siI im ààrs 1877 200,000 —

333,000

IV. KoNbîìi'llbekii-Lubvention:

llnnlts Din^ablnng àsr Uoràostbsbn-Osssllsobakt ank lis subvention an àis Oott-

bavàbsbn im âbrs 1377 489,077 14

V. Lubveiitions-vîìi-leibsn lîss «entons Kli» us :

Riîààlung às? psr 1. Nai 1377 vsrkalisnsn Obligation > 1,000,000 —

VI. Anleibeii auî kàsi's vauei-, vsrsvkieàensm üinstusse -

Hiicààlnngsn 5,405,723 70

VII. 8-ààVortreg sui îles àbr 1878:

«) I-i^niàationsrsvbnungsn psr 31. Vo^smbsr 1377 834,417 56

Ä7 Lstrisbs- nnà vsriügbars Liaxitelien psi» 31. vsssinbsi' 1877 5,478,552 39
6,362,969 95

ZUMINS. 17,355,643 —



Beilagen zur General - Baurechnung.

A. Rechnung über den Ausbau des Stammnetzes.

B. Rechnung über den Bau neuer Linien.
C. Rechnung über das Transportmaterial und die Werkstätten.

VeîlAKen Aur (zenerAl-IZAureeàunA.

RsodirunA über âsn ^uslzau 6öS Ktîrmmllô têiss.

L. RsàriunA üdsr äsn Lau u s u sr I-in is n.

(Ü. lìssdllunA ü>_»sr às ^ r u,n s zz s rtm at s ri a I unà 6!v ^Vsrlî ktâttsii>



A. Rechnung über den Ausbau des Stammnetzes

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.

I. Allgemeine Verwaltung.

A. Herstellung der Aktien und Obligationen — —

B. Provisionen, Kursvergütungen u. Zinsverluste — —

C. Auf den Baukonto fallende Quote der Kosten
der Zentralverwaltung u. des technischen
Personals • 29,476 25

29,476 25

II. Expropriation.

A. Gehalte, Reiseauslagen und Löhne 713 03

B. Entschädigungen 369,485 19

C. Schatzungs- und Gerichtskosten 5,456 32

D. Verschiedenes • 112 75
375,767 29

III. Bahnbau.

A. Unterbau;

a. Erdarbeiten 2,284 68

6. Stützmauern — .—

e. Tunnels — —
d. Brücken, Durchlässe und Kanäle 85,415 73

e. "Wegbauten 7,149 98

/. Uferbauten — —

g. Bettung- 2,021 61

Ii. Verschiedenes 202 72
97,074 72

Übertrag 97,074 72 405,243 54

über den des

?r. vts. ?r. Ote. ?r. Ots.

à8K»den.

I. Allgemeine Vergeltung.

^.. NerstsIInug àsr ^Irtien unà Obligationen — —

L. Urovikionsn, üursvsrgntungen n. ^insverlnsts — —
O. L.uk den IZsulronto lallende Ouots der I4v8tsn

àsr lZentralver^valtung u. des teobnisobsn ?er-
sonals - 29,476 25

29,476 25

II. Expropriation.

á. Osbalts, Nsiesauslagennndl^öbns 713 03

L. Ilnteobädignngon 369,485 19

O. Lobat^nngs- nnd Oeriobtelrooten 5,456 32

O. Vsroobisdsnvs - 112 75
375,767 29

III. kaknbau.

Unterbau:

a. Drdarbsitsn 2,284 68

b. Ltiàmauern — ,—

o. Innnslo — —
ck. Lriiolrsn, Ourobläese nnà lîanâls 85,415 73

e. Vsegbauten 7,149 93

/. Illsrbantsn — —

A. Lsttung- 2,021 61

/i. Vsrsobieàsnss 202 72
97,074 72

Übertrag 97,074 72 405,243 54



der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1877.

Er. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.

Übertrag 97,074 72 405,243 54

B. Oberbau :

a. Schwellen

b. Schienen und deren Befestigungsmittel

c. Wegübergänge
d. Legen des Oberbaues

e. Einfriedigungen, Barrieren, Verbottafeln, Gradientenzeiger etc.

/. Verschiedenes

6,305

14,960

11,105

528

08

81

77

72

32,900 38

C. Bahnhöfe und Stationsplätze:

a. Hochbauten und Einfassungsmauern der mechan. Vorrichtungen
b. Weichen, Kreuzungen, Drehscheiben, Schiebbühnen etc.

c. Wasserreservoirs, Vorwärmkessel, Wasserleitungen etc.

d. Hebkrahnen und Brückenwaagen
e. Verschiedenes

60,241

13,505

1,003

2,745

20

98

54

77,495 72
207,470 82

IV. Mobiliar und Betriebsgeräthschaften.

A. Bureaux der Zentralverwaltung und Kontrole
B. Material Verwaltung
C. Bahnhofverwaltungen
D. Bahnaufsichtsdienst

• 6,286 70

6,286 70

Total der Ausgaben • 619,001 06

*-

der 8à^6Î26i'Ì8e1i6ii ^lorâosììzàn vom àlire 18?'/.

?r. ets. ?r. vts. 1>. Lts.

àsKgben.

Üb ertrag 97,074 72 405,243 54

L. Obsrbsu:

«. KobvsIIs»

K. Kobisnsii unà àsrsn LsIsgtÎAmiAswittsI
e. VsKüberKän^g
Ä. I^gASll àss Obsrbaus8

e. MnkrigàiAllNAsn, LArrisrsn, Vsrboàksln, dr»àisntLll?si^sr eto.

/. Vsi'sokisàsnss

6,305

14,960

11,105

523

03

31

77

72

32,900 33

L. Labnböks uvâ Ltationsplät^s:

«. HoobbMtsii unà MràssunKsinmisi'n àsr msobs-n. Vorilobtun^su
ö. Vsiobsn, lü'su^uiiAsv, Oi'àsâgidsn, Kobisbbiibnvn sto.

c. 5Vs88S>'rsssrvoir8, Voi'vZâìks88eI. Va88srIsitunAS» sto.

ck. Ksb^i-àisii ^nà IZi'llàenv?«.g.ASn

s. Vsrsâisàsriss

60,241

13,505

1,003

2,745

20

98

54

77.495 72
207,470 82

IV. lì/Iodilmi- uni! östi-isbsgsi'MZokaften.

V. Lursaux à s r ^sntrg.IvsrvvîìItunA nnà Controls
L. NatsrialvsrvaltllNA
L!. L g. Ii n Ii o kv s r >v a I t n n g s n

O. Ils.knaulsiolìtsàisn»t
- 6,286 70

6,286 70

?ot«1 àsr ^usssaden - K1SM1 vk

»



B. Rechnung über den Bau neuer Linien der

Winterthur -Koblenz Linksufrige Zürichseebahn Rechtsufrige Zürichseeb.

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct.

Ausgaben.

I. Herstellung der Aktien und Obligationen, Provisionen,

Kursvergütungen und Zinsverluste -- — — — — —

II. Allgemeine Verwaltung.

A. Yorstudien und Erwerbung der Kon¬

zessionen — — — — 1,370 50

B. Administrative Leitung des Baues 7,626 63 1,478 26 21,407 71

C. Technisches Personal:
a. Gehalte, Reiseauslagen und Löhne 73,415 38 24,457 69 56,712 69

b. Materialien für Profiliren, Vermessungen etc. 16 73 — — 212 53

c. Inventarstücke (Instrumente, Mobilien etc.) 988 76 2,499 63 212 22

d. Miethzinse, Beheizung u. Beleuchtung d. Bureaux 3,663 37 917 51 4,739 21

e. Bureaubedürfnisse, Druck- und Insertions -

kosten, Porti 2,246 94 701 12 2,094 10

/. Verschiedenes 28 25
78,348 45 — —

23,576 69 — - 63,546 31

III. Expropriation.

A. Gehalte, Reiseauslagen und Löhne 550 57 325 35 94 23

B. Entschädigungen 7,138 62 4,351 88 392,142 18

C. 8 oliat zun g s- und Gerichtskosten 6,560 12 5,769 50 12,453 15

D. Verschiedenes 17 — 36 94 3,519 50

IV. Bahnbau.

A. Unterbau:
a. Erdarbeiten 129,845 04 92,315 31 53,196 81

b. Stützmauern 1,794 13 183 34 42,600 —

c. Tunnels .- 4,138 81 1,868 27 482,730 80

d. Brücken, Durchlässe und Kanäle ' 54,372 68 10,012 69 15,244 81

e. Weghauten 11,086 54 3,088 58 357 75

f. Uferbauten 4,782 21 3,328 93 2,606 75

g. Bettung 5,229 41 111,330 69 — —

h. Verschiedenes 354 65
210,894 17 1,181 52

32,501 55 435 60
597,172 52

Übertrag 296,858 32 68,040 17 1,091,706 10

NB, Die mit fetten Lettern gedruckten Zahlen bedeuten Einnahmen,

V. kîeeiinuuA üder âen L^u neuer Linien cler

V/intsrtliur -Koblenz l-inksutrige Ziürielisssbalin kîeeiitsutrige?üriolisssd.

?r. 0t. ?r. 0t. Lr. 0t. ?r. 0t. ?r. 0t. Lr. cit.

às» alien.

I. Herstellung äsr Alilien uncl vbligstionen, Provisionen,

Kursvergütungsn unä Llinsverlusts — — — — —

11. Allgemeine Verwaltung.

Vorstuàisn unä HrnsrdunA àsr Ilon-
Zessionen > — — — — 1,370 50

L. àmlnis tra ti v s Hsitung' des Laues 7,626 63 1,478 26 21,407 71

L. Isoünisotiss Personal:
«. dedalts, Heissauslagen unä Lölins 73,415 38 24,457 69 56,712 69

ö. Materialien kür Lroklirsn, Vsrinsssung'sn sie. Ik 73 — — 212 53

e, In?sntarstüe1<s (Instruments, Mobilien ste>) 388 78 L.433 K3 LlL LL

cl. Uistk^inss, LelreisiunZ u. LsleuolrtunK ä. Lursaux 3,663 37 917 51 4,739 21

e. Lureaubsäürknisss, 1)ruà- unä Insertions-

Icostsn, Lorti 2,246 94 701 12 2,094 10

/. Vsrsoliisäsnss 2s 25
78,348 45 — —

23,576 69 — - 63,546 31

III. Expropriation.

V. delialts, Leis saus IaZsn unä Lölinv 550 57 325 35 94 23

L. I'IntsokääiAunAgn 7,l38 KL 4,351 88 392,142 18

d. 8 oIiat ^ u n A 8 - un ä (1 or! o 1i t sIco sts n > 6,560 12 5,769 50 12,453 15

1). Versolrisäsnes 17 — 36 94 3,519 50

IV. ösiindau.

V. Ilntsrkau:
«. Lräarbsitsn 129,845 04 32,3 IS 31 53,196 81

à. Ltütr.inauern 1,794 13 183 34 42,600 —

s. 4'unnsls .- 4,138 81 1,868 27 482,730 80

ci. Lrüelcsn, Ouroläässs unä Ivanäls ' 54,372 63 10,012 69 15,244 81

e. VssAdautsn 11,086 54 3,088 S8 357 75

/. Ilksrbautsn 4,732 21 3,323 93 2,606 75

F. LsttunZ 5,229 41 111,330 69 — —

II. Vsrsoltisäsnes 3S4 KZ
210,894 17 1,181 52

32,501 55 435 6V
597,172 52

Übertrag 296,858 32 68,040 17 1,091,706 10

Rv. NW mit wtten Nettern xeâ....el-ten ü-tl.len 1-e.teuten Nwnàen.



Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1877.

Baden -Niederglatt Bulach-Schaffhausen Glarus-Lintthal Dielsdorf-
Niederweningen Zusamm anzü ge

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct.

980

12,638

80

80 2 25 5,523 20 120 93

2,351

48,797

30

78

— —

44,787

286

110

3,908

89

80

79

73

93

15

3

45

23

74

33,857

275

204

2,791

07

59

82

70

5,595

41

53

240

69

95

87

98

2,169

18

76

51,281 97

— —

112 42

868

30

55

38,027 73

98

16

47

6,046 96 260,940 53
312,089 61

144

24,387

9,367

295

29

91

51

75

—

— 9,020

7,974

190

10

91

• —

—

1,114

422,763

42,124

4,060

44

35

38

10
470,062 27

234,679

3,824

24

70

— — 29,062 26 — -

184,068

6,908

161

118,577

4,025

25

36

85

77

73
552,245 90

—

—

3,502

33,846

142,417

80

85
208,828 91

—

—

1,601,643 05

651,342 93 114 67 269,564 85 6,167 89 1,601,643 05 782,151 88

Lâwe í seìien V0ui âìirs 1877.

Lsllkn-^ikiisiglsN Viàoli - 8cka«!iausen LIs>'us-l.inttkî»I viàài-
kiàfweningen ?USÄMM SN2Ü gk

?r. vt. ?r. vt. <16 cit. vt. Hr. 0t, vt. vt. vt. vt. 1?,', vt.

980

12,638

80

80 2 25 5,523 20 120 93

2,351

48,797

30

78

— —

44.737

286

110

3,908

89

80

79

73

93

15

3

45

23

74

33,857

275

204

2,791

07

59

82

70

5,595

41

53

240

69

95

87

98

2,169

18

76

51,281 97

— --
112 42

868

30

55

38,027 73

98

16

47

6,046 96 260,940 53
312,089 61

144

24,387

9,367

295

29

91

51

75

—

-- 9,020

7,974

190

10

91

- —

—

1,114

422,763

42,124

4,060

44

35

38

10
470,062 27

234,679

3,824

24

70

— — 29,062 26 — -

184,063

6,908

161

118,577

4,025

25

36

85

77

73
552,245 90

—

—

3,502

33,846

142,417

80

85
208,828 91

—

—

1,601,643 05

651,342 93 114 67 269,564 85 6,167 89 1,601,643 05 782,151. 88



B. Rechnung über den Bau neuer Linien der

Ausgaben.

Übertrag
B. Oberbau:

er. Schwellen

b. Schienen und deren Befestigungsmittel

c. Wegübergänge
d. Legen des Oberbaues

e. Einfriedigungen, Barrieren, Verbottafeln, Gra¬

dientenzeiger etc.

/. Verschiedenes

C. Bahnhöfe und Stationsplätze:

a. Hochbauten und Einfassungsmauern der me¬

chanischen Vorrichtungen
b. Weichen, Kreuzungen, Drehscheiben, Schieb¬

bühnen etc.

c. Wasserreservoirs, Vorwärmkessel, Wasser¬

leitungen und Wasserkrahnen

d. Hebkrahnen und Brückenwaagen

e. Verschiedenes

D. Bau g erat h sc haften

V. Mobiliar und Betriebsgeräthschaften :

A. Für die Bahnhofverwaltungen
B. Für den Bahnaufsichtsdienst.

VI. Verzinsung des im Bau der Linien engagirten Kapitals

während der Bauzeit

NB. Die mit fetten Lettern gedruckten Zahlen bedeuten Einnahmen

Winterthur -Koblenz Linksufrige Zürichseebahn Rechtsufrige Zürichseeb.

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct.

296,858 32 68,040 17 1,091,706 10

6,852 58 5,585 30

31,724 78 16,289 18 — —

133 95 349 12 — —

27,938 51 10,297 41 — —

8,610 30 439 21 87 90

39 75
2,202 25 — —

10,788 74 — — 87 90

101,333 92 17,490 82

13,641 69 841 93
*

— —

704 47 —

5,353 57 762 42 — —

93,750 27 — —
19,095 17 — —

201 93 121 50 • — —

5,592 62 881 83

4,839 70 48

388,957 33 75,391 27 1,091,794 —

K. lìeànunA üder den Vau neuer lûnîen àer

ílbertrax
k, Oberbau:

cr. LobwsUsn

d. Kobiensn uuà âsrsn IZskostigainAsrnittsI

s. liVsAübsrAänAo
ck. BsAsn àss Oberbaues

e. BiuIrisclÍAunAsu, Barrieren, Verbottalsin, Ora-

àientsn^sÍKer ste.

/. Vsrsobisàenss

O. Babnböls u u à Ltatiousplät^s:
«. Iloobbautsn unà BinlassunAsmauern âer rus-

obanisobsn VorriebtunAen
Is. ^Vsioben, XroununA'SU, Orebsebsibsn, Lobisb-

bübnsn ste.

o. Wasserreservoirs, Vor^vâriàesssl, Vasssr-

leitunASu und Vasssrlcrabnen
ck. Ilsbbrabusn und BriielcsnvvaaAsn

e. Versobiedsuos

O. Lau A srät b so b alten

V. IVIobiliar und ketriebsgerätliZolisItsn:

V. Lür dig Labnbolvsr^vaitunAsn
L. Lür d en L abuau ksiobts di en st

VI. Verzinsung des îm kau lier binisn engagirten Kapitals

wäkrend lier kaueeit

Wintertbul -Kodlkn? i-inksuirige ?ür!olisesba>in keokisukrîgs üllrielisseb.

?r. Ot. ?r. Ot. Lr. Ot. ?r. Ot. ?r. Ot. 1?r. Ot.

296,858 32 63,040 17 1,091,706 10

3,8S2 S3 S,S85 33

31,724 78 >3,283 18 — —

133 3S 349 12 — —

27,938 51 10,297 41 — —

8,610 30 439 21 87 90

33 7S
2,232 23 — —

13,788 74 — — 87 90

101,333 92 17,490 82

l 3,341 39 841 93 — —

704 47 —

5,353 57 762 42 —

93,750 27 — —
19,095 17 — —

231 33 121 S3 - — —

5,592 62 881 83

4,833 73 48

388,957 33 75,391 27 1,091,794 —



Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1877,

Baden - Niederglatt Bulach-Schaffhausen Glarus -Lintthal Dielsdorf-
Niederweningen Zusammenzüge

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct.

651,342 93 114 67 269,564 85 6,167 89 1,601,643 05 782,151 88

43,420

416,771

58

44,085

28

78

62

62

—

—

146 80

— —

41,769

1,620

65

50
460,885 89

— —

24 75
171 55

— —

448,154 35

117,480 62

32,143 65 — — — — — —

1,025

1,752

30

25

148,897 32

—

— — — — —

261,742 76

323 43
2,311,216 73

11,604

9,173

31

70

• — — • — — — — 16,315

4,382

10

20,697 10

127,674 90 11,947 10 139,622

1,409,579 05 114 67 281,683 50 6,167 89 3,253,687 71

Total der Ausgaben 3,253,687 71

Là^àerisàeii I^orâo8ddàii vorn àlire 18??.

kKâsn-^îeâsi'glÂiî Làok-8àiiliausen Klerus -i.iniàl vislsài-
blisclsrwsningkn Zusammenfüge

?r> 0t. 1>, dt. vt. ?!>. vt. vt. ?r. vt. ?r. vt. 4'ià c?t. ?r. vt. ?r. vt. 15-. vt.

651,342 93 114 67 269,564 85 6,167 89 1,601,643 05 732,151 88

43,420

416,771

58

44,085

28

78

62

62

—

—

146 80

— —

41,769

1,620

65

50
460,885 89

— —

24 75
171 55

— —

448,154 35

117,480 62

32,143 65 — — — — —

1,025

l,7M

30

2S

143,897 32

—

— — — — —

261,742 76

323 43
2,311,216 73

- 41,604

9,173

31

70

- — — - — — — — 16,315

4,382

10

20,697 10

127,674 90 11,947 10 139,622

1,409,579 05 114 67 281,683 50 6,167 89 3,253,687 71

Votai àer às^aden 3,2SZ,«S7 ?1



C. Rechnung über das Transportmaterial u. die Werkstätten
der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1877.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.

&

I. Allgemeine Verwaltung.

A il t h e i i an den Kosten der Zentralver wait u n g und
des technischen Personals 2,114 07

II. Vermehrung des Transportmaterials.

A. Lokomotiven und Tender
B. Wagen
C. Dampf- und Schleppboote auf dem Bodensee
D. Dampf- und Schleppboote auf dem Zürich see

128,458

155,250

71,965

38

43

10
98,762 15

III. Werkstätten.

1. Expropriation.

Schatzungs- und Der ich ts kosten 18 90

2. Balmbau.

Unterbau:

Wegbauten 1,258 70

3. Mobiliar und Betriebsgeräitlisekafteu:

a. Stehende Dampfmaschinen | 10u/o Abschreibung auf den

b. Werkzeugmaschinen j Maschinen der Imprägniranstalt

7,470

747

67

27
8,217 94

6,940 34

Total der Netto-Einnahmen 107,816 56

NB. Die mit fetten Lettern gedruckten Zahlen bedeuten Einnahmen

lìeànunA übsi- às ^rANLpor^mAdericìl u. âle "Meàsîatteu
clki- Zokwei^eriZolien kààttià vom lAiire 1377.

vts. lîts. (lts.

^us^sben.

I, kllgemeine Verwsltung.

XI! tII kiI nu à sII I< o « tvII cl s 1^ <! IItr n I V k r w n I tIIIIA IIII cl

âostsoliiiisolisii?srsoiiîils 2,114 07

II. Vôi'màung às Iisnspoi'tmâl iîils.

iV. I.olcoiiiotivsiiiiiiiILsilàsr.
IZ. I^ngsii
L!. Dump k- u n cl Kvlilsppboots mil cl s m lZocloiiKsu
I). Omiipl- mid 8 oli l v pp1> o o tu mil cl s m ^üriolisvv

128,453

>SS,2S0

7I,0KS

38

43

10
08,702 IS

III. V/ei-kstâtten.

l. Lxiiropriîitioii.

ZoliutüuiiAS-iiiicldsiivIitsIcvl-tcüi 18 00

2. IZuliiiIiuu.

IIII t s r l> ÄIII

^VeAbsuà 1,258 70

3. Ilvdiliur unâ lietiuedSKeiÄtliscliukteu:

<i. Ltslisnà Diiiiipliiiiisvliiiiöii ^
10 "/v ^btiuIiisiI»uiiA nul clcui

5. 5Vsà^suAinnsoliiiisii 1 Ausoliiiisii clei IiiipiÜAiiirnnstuIt

7,470

747

07

27
8,2 >7 04

0,040 34

?otal âvr Isvtto-ûlnnÂliinen 107,81k Sk

^ à kà I-à xàà 2à dàà «lm.às°
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III. Bilanz der Schweizerischen Nordostbahn-

Debitoren.
Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

A. Auf den Bau verwendete Kapitalien.
I. Mordostbahniinien

a. Stamm netz:
1. Betrag der Bauausgaben laut vorjähriger Rechnung
2. Betrag der Bauausgaben der Bülach-Regensbergerbalin laut

vorjähriger Rechnung

63,408,133

2,132,545

40

09

3. Betraa' der Bauausgaben im Jahre 1877 laut vorstehender
Rechnung

65,540,678
619,001

49
06 66,159,679 55

b. Neue Linien:
1. Betrag der Bauausgaben laut vorjähriger Rechnung
2. Betrag der Bauausgaben im Jahre 1877 laut vorstehender

Rechnung

40,751,024

3,253,687

69

71 44,004,712 40 110,164,391

28,472,565

95
II. Transportmaterial und Werkstätten.

Betrag der Bauausgaben laut vorjähriger Rechnung
Hievon ab: Netto-Einnahmen im Jahre 1877 laut vorstehender
Rechnung

28,580,381

107,816

57

56 01

III. Betheiligung bei andern Bahnunternehmungen.
a. Eisenbahnlinie Zürich -Zug-Luzern:

1. Einbezahltes Betheiligungs-Kapital der Nordostbahn
2. Für den Kanton Zug geleistete Einzahlung
3. Einlösung der gekündigten Obligationen

6,000,000
800,000

2,826,000
—

9,626,000
b. B ötzbergbahn:

1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen
2. Betrag der im Rechnungsjahre geleisteten Einzahlung

12,200,000
30,000

—
12,230,000

c. Aargauische Südbahn:
1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen
2. Betrag der im Rechnungsjahre geleisteten Einzahlung

3,550,000
35,000

—
3,585,000

d. Eisenbahnlinie Koblenz-Stein:
Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen
Hievon ab: Betrag der im Rechnungsjahre geleisteten Rückzahlung

300,000
254,019 78 45,980 22

e. Eisenbahnlinie Wohle n-Brem gar ten :

1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen
2. Betrag der im Rechnungsjahre geleisteten Einzahlung

432,000
68,000

—
500,000

f. Eisenbahnlinie Effretikon-Wetzikon-Hinweil:
1. Betrag der per Ende 1876 geleisteten Einzahlungen auf das

Aktienkapital
2. Betrag der per Ende 1876 geleisteten Einzahlungen auf das

Obligati'onenkapital
3. Betrag der 1877 geleisteten Einzahlung auf d. Obligationenkapital

500,000

850,000
200,000

—
1,550,000

g. Eisenbahnlinie Sulgen-Bischofszell-Grossau:
Einbezahltes Betheiligungskapital der Nordostbahn 300,000 — 27,836,980 22

IV. Gotthardbahn-Subvention.
1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen
2. Betrag der im Rechnungsjahre geleisteten Einzahlung

1,149,015
489,077

73
14 1,638,092 87

B. Liquidations-Rechnungen.
1. Noch zu amortisirende Kursverluste aufdem 472 °/o Gemeinschaftsanleihen

von 50 Millionen Franken d. d. 1. April 1874, I.Serie
2. idem. II. „
3. Emissionskosten des 5°/o Pariser Anleihens d. d. 1. Nov. 1876

642,578
218,843

22,996

12
06
38

168,112,030

884,417

05

56

C. Betriebs- U. verfügbare Kapitalien laut umstehendem Ausweis 5,478,552 39

Summa 174,475,000 —

1

III. Bilans der Zàwsixerïsàeii Horâosîkàn-

vâtorM.
15'. vts. IV VW. 15-. vts.

^.uk den Lau verwendete Capitalien,
l. ^orc!08iba!inîinien

K. Ltanininsts?:
1. LetraK der dauausKaden laut vorj ädriger IleednunK
2. ketraK der LauausKaden der Lülaod-KeKensderKerdadn laut

vorMdriKsr IleodnunK

63,403,133

2,132,545

40

09

3. ketras.' der IlauausKaden im ladre 1877 laut vorstellender
keednunK

65,540,678
619,001

49
06 66,159,679 55

b. Usus Linien:
1. IZetraK der öauausA-adsn laut vor^ädriKer IleodnunK
2. ketrgK der IlauausKaden im ladre 1877 laut vorstedender

lìeodnunK

40,751,024

3,253,687

69

71 44,004,712 40 110,164,391

28,472,565

95
II. Il-ANZporîmària! unä Werksiâîîen.

kerrsK der LauausKaden laut vor^ädriKer LeednunK
Kievon ad: Ketto-Kinnakmen im ladre 1877 laut vorstedender
KeodnunK

23,580,331

107,816

57

56 01

III. Vetlieiligung bei anciern Zabnunlernebmungen.
K. Li send adnlini s !2üriod-^uK-Lu^6rn.:

1. Lindssakltes LetdeiliKung's-Kapital der Kordostdadn
2. Kür den Kanton I^uK Keleistete KiusadlunK
3. KinlösunK der KekündiKten OdliKationen

6,000,000
800,000

2,826,000
—

9,626,000
ö. V öt^dsrKdadn:

1. LetraK der bi3 Knde vorigen ladres Kelsistetsn Kin?.ad1unK0n
2. LetraK der im KeednunKK^adre Keleisteten KinisadlunK

12,200,000
30,000

—
12,230,000

c. ^.arKauissds Lüddadn:
1. öetraK der di3 Knde vorigen ladres g-eleisteten Kin?iadlunK6n
2. LetraK der im IleodnunKSMdrs Keleisteten KinsiadlunK

3,550,000
35,000

—
3,585,000

c?. Lissndadnliuis Lod1sn?i>Ltsin:
LetraK der di3 Knde vorigen ladres Ksleisteten KinsadlunKen
Kievon ad: LetraK der im KeednunKS^adre geleisteten Küek^adiung

300,000
254,019 78 45,980 22

6. Lissn.dadnlin.is îsdls n-Kr sin Kartsn:
1. Betrag der di3 Knde vorigen ladres geleisteten Kin7.adlungen
2. Betrag der im Beednungs^'akre geleisteten Kin^adlung

432,000
68,000

—
500,000

/. Lis sndadnlinis Lt'Irstidsn-^Vst^idsn-IIinwsil:
1. Betrag der per Lude 1873 geleisteten Kin^adlungen auk das

.Aktienkapital
2. Betrag der per Knde 1876 geleisteten Kin^adlungen aul das

Kdligationsnkapital
3. Betrag der 1877 geleisteten Kin^adlung aukd. Odligationenkapital

500,000

850,000
200,000

—
1,550,000

L. Lissndadnlinis LulKsn-KissdsIs^isll-dsssau:
Kinde^adltes Betdeiligungskapital der Kordostdadn 300,000 27,836,980 22

IV. KotiliÄilibakn-Lukvention.
1. Betrag der dis Lude vorigen ladres geleisteten K1n?adlungen
2. Betrag der im Beodnungs^adre geleisteten Kin^adlung

1,149,015
489,077

73
14 1,638,092 87

L. Zui^uidations-K.eeiinunKen.
1. Koodnuamortisirende Kursverluste aukdem ^VL^/odemeinsedakts-

anleiden von 56 Nillionen Kranken d. d. l. ^.pril 1874, I. Kerie
2. idem. II. n
3. Kmissionskosten des 5^/o Bariser àleidsns d. d. l. Kov. 1876

642,578
218,843

22,996

12
06
38

163,112,030

884,417

05

56

0. Lstrieds- u. vsrkü^dgrs Ks.piig.Iisn l».ut umstsdsnäsmàs>?sis 5,473,552 39

Kurnms. 174,475,000 —

I



Gesellschaft auf 31. Dezember 1377,

Kreditoren.

A. Aktienkapital :

1. 78,000 volleinbezalilte Stamm-Aktien à Fr. 500

2. 22,000 volleinbezalilte Prioritäts-Aktien à Fr. 500

100,000

B. Obligationen:
1. mit einem Zinsfusse von 4 % :

a. Anleihen vom 1. Oktober 1860
b. Anleihen vom 1. Juni 1862

2. mit einem Zinsfusse von 4V2°/o:
ct. Anleihen vom 1. Februar 1859
b. Anleihen vom 3. November 1863

c. Anleihen vom 26. September 1865
cl. Anleihen vom 28. Oktober 1867

e. Anleihen vom 1. Juli 1868

/. Anleihen vom 7. Juni 1869

g. Anleihen vom 3. April 1871

h. Anleihen vom 30. November 1871

i. Anleihen vom 16. April 1873
le. Gemeinsch. Anleihen der Schweiz. Centraibahn- und der

Schweiz. Nordostbahngesellschaft vom 1. April 1874,

hälftiger Antheil der Nordostbahn

C. Subventions-Darleihen :

mit einem Zinsfusse von 2 bezw. 4'/2 %:
Rechtsufriges Zürichseebahn-Darleihen vom 11. November 1874

2. mit einem Zinsfusse von 2!/2 bezw. 41,'s und 5%:
Darleihen des Kantons Glarus für die Linie Glarus-Linttha.1

30. August 1873

1

lt. Vertrag vom -, antizipirtc Einzahlungen
14. November 1877

3. mit einem Zinsfusse von 3 1 /4°/o:

a. Linksufriges Zürichseebahn-Darleihen vom 15. Januar 1874

b. Bötzbergbahn-Darleihen vom 25. Oktober 1870

c. Aargauisches Südbahn-Darleihen vom 31. März 1874

D. Vorschüsse des Comptoir d'Escompte de Paris :

auf das 5% Anleihen von 50 Millionen Fr. d. d. 1. Nov. 1876

E. Konsortium für käufliche Uebernahme von Nordost¬
bahnobligationen :

Einzahlungen gemäss Art. 5 dos Vertrages vom 8. Sept. 1877

F. Anleihen auf kürzere Dauer:

zu verschiedenem Zinsfusse

Summa

Fr.

7,100,000
5,000,000

3,000,000
5,000,000
3,000,000
5,000,000

10,000,000
5,000,000
5,000,000
5,000,000
6,000,000

20,000,000

5,000,000
1,000,000

750,000

Cts. Fr.

39,000,000

11,000,000

12,100,000

67,000,000

3,740,000

2,200,000

6,750,000

Cts. Fi'. Cts.

50,000,000

79,100,000

12,690,000

25,000,000

5,850,000

1.835,000

174,475,000

(Z-esellsâAkt auf 31. 18??.

à. Aktienkapital:
1. 78,000 volleinbo?àlts Ltamm-Vktisn à ?r. 500

2. 22,000 volloinbe^nblts ?rioritnt8-Vktisn à ?r. 500

100,000

S. Obligationen:
1. mit sin s m ^ÌN8IU88S von 4 6/0 :

». ^nleibsn vom 1. Oktober 1860
ö. Vnleibsn vom 1. Inni 1832

2. mit einem A in eins se von IVs^/o:
». Vnleiben vom 1. Hebrunr 1859
d. Vnlsiken vom 3. November 1863

c. Vnlsibsn vom 26. Lsptsmber 1865
ck. Vnleiben vom 23. Oktober 1867

s. Vnleiben vom 1. Inli 1863

/. Vnleibsn vom 7. Inni 1869

F. ^nlsiken vom 3. ^.xril 1871

/i. Vnlsilion vom 30. November 1371

». Vulsibsn vom 16. Vpril 1873

/r. Oeme!n8ob. Vnlgibsn 6er Zobvà. Oentrnlbnbn- unà cler

Kobvvsiîi. Horcio8tbnbngs8sIÌ8obnkt vom 1. Vpril 1874,

Inilttiger Vntbsil àer Horàoetbàn

O. Kubventions-varlsiken:
mit einem Xill8ln88s von 2 beîi^v. 4'/s 6/o:

Rsobt8u1rÌAS8 Aüriebsssbsbn-Osrlsibsn vom 11. Hovembsr 1874

2. mit einem ?lin8ku88o von 2^2 bs^^v. 41/z un<1 5^/«:

Onrleiben àe8 knnton.8 Olnrne Kr Zig Innig Olnrne-Kinttbel
30. Vngnet 1873

1

It. Verting vom -, nntiîiixirto lZinxnblnngen
14. November 1877

3. mit einem 2^ inelnsss von OV-t^/o:

». Hink8ukrigo8 Atîriobsesbàn-vnrleibsn vom 15. Innnnr 1874

b. Lôàborgbsbn-Ilnrlsibon vom 25. Oktober 1870

c. VnrgnnÌ8obs8 Lûàbàn-Onrlsiben vom 31. Mà 1874

I>. Vorscküsse üss Lomptoir âlDsoompte âs ?aris:
nul à8 56/g Vnleiben von 50 Millionen ?r. à. à. 1. Hov. 1876

L. Konsortium kür käuklicbe Ilebvrnabme von Morüost-
dabnobligationen:
Ilin^eblnngen gomöes àt, 5 àee Vertrngse vom 8. Kept. 1877

^nleiben auk kürzere Dauer:
^nver8obisclonsm2lin8kn88e

Kumma

IO-.

7,100,000
5,000,000

3,000,000
5,000,000
3,000,000
5,000,000

10,000,000
5,000,000
5,000,000
5,000,000
6,000,000

20,000,000

5,000,000
1,000,000

750,000

Ots. ?r.

39,000,000

11.000,000

12,100,000

67,000,000

3,740,000

2,200,000

6,750,000

Ot8. kr. Ots.

50,000,000

79,100,000

12,690,000

25,000,000

5,850,000

1.835,000

174.475M0



Beilage zur Bilanz auf 31. Dezember 1877.

Ausweis über die Betriebs- und verfügbaren Kapitalien
per 31. Dezember 1877.

A. Aktiven.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

1. Kassa-, Wechsel- und Giro-Conti 2,426,779 92

2. Werthpapiere 438,900 —

3. Liegensohaften-Conto (inol. Yillenquartier in Enge) 2,869,877 96

4. Material-Vorräthe:

a. Material-Conto (Vorräthe an Holz, Kohlen, Eisen etc.) 606,620 27

b. Material-Rechnung des Oberingenieurs für den Betrieb

(Vorräthe an Schienen, Schwellen etc) 2,250,162 24

c. Material-Rechnung des Oberingenieurs für den Bahnbau

(Vorräthe an Rollbahnmaterialien, Lokomotiven, Eisen etc.) 816,708 26

ä. Werkstätte-Konto (Achsen, Räder, Bandagen etc.) 758,060 56
4,431,551 33

5. Diverse Hauptbuch-Debitoren 929,305 42
11,096,414 63

B. Passiven.

1. Erneuerungsfonds:

a. Erneuerungsfond der Nordostbahn 1,806,965 36

b. Erneuerungsfond der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil 24,009 84

c. Erneuerungsfond der Bischofszellerbahn 25,360 65
1,856,335 85

2. Reservefonds:

a. Reservefond der Linie Zürich-Zug-Luzern 240,049 88

b. Roservefond der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil 83,477 08
323,526 96

3. Aktiv-Saldi der Betriebsrecfinungen :

a. Betriebsrechnung der Nordostbahn 545,780 21
N

b. Betriebsrechnung der Linie Zürich-Zug-Luzern 26,821 81
572,602 02

4. Aktiv-Saldi der Baurechnungen :

ct. Baurechnung der Linie Zürieh-Zug-Luzern 540,153 77

b. Baurechnung der Bötzbergbahn 26,984 86

c. Baurechnung der Linie Koblenz-Stein 3,000 —

d. Baurechnung der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil 30,831 59
600,970 22

5. Anleihen gegen Verpfändung von Liegenschaften 1,257,702 —

6. Versicherungsfond gegen ausserordentliche Beschädigungen des

Transportmaterials 193,625 23

7. Diverse Hauptbuch-Kreditoren • 813,099 96
5,617,862 24

Aktiv-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1878 • 5,478,552 39

Ssüsgs 2UI- 8>!sn? sut 31. 3e?snài- 1877.

à8v^eÎ8 üker âîs Làrîeds» unâ veiM^dAreri I^Apàlisu
PS? 31. vsssàsr 18??.

^.. Aktiven.

Dr. cits. Dr. (Its. 15'. vts.

1. lîssss,-, 5VsokssI- nnà 6ii'0'L!oiiti 2,426,779 92

2. ^VsràMpisrs 438,900 —

3. I^SASll8vIis,t'tsll'L!ollto (inol. 'ViUsngnsrtisr in LnAs) 2,869,877 96

4. Nàriel-Vorrûtks:

n. Nài'isl-Loà sVorrütlrg sa Ilolic, Holclsir, Hissn sis.) 606,620 27

b. Uatsriei-ReoürmnA 6ss ObsrinASnisurs kür àsn Lstrisd

(Vonîàs sn Lodisllsiz, Lâ^sllen sto) 2,250,162 24

s. UstsrisI-RsànuiiA clss OksrinAonisurs kür àsu Lânbsn
(Vorrëtìis su RolIbkÛQMîctsrialisrl, I^olromotivsn, Ikissn sto.) 816,708 26

ct. 5Vsrkstûtts-Râto (à.olrssn, Hüclsr, LsnàsAôn sto.) 753,060 56
4,431,551 33

5. Diverse Nâ^tbuà'Osbitorsu 929,305 42
11,096,414 63

L. ?g88ÎVSll.

1. Lrneuei-ungstonils:

a. LrnsìisrunAskonà àsr Horàostbàn 1,806,965 36

à. DrlisnsrunAskonà àer Dinis DkkretiIrc>rl-5VsàilMN-1Iinv?sii 24,009 84

o. LrrisusrunAskonà àsr Lisokoks^sllsrbsüii 25,360 65
1,856,335 85

2. kîssei vetoncls:

«. Nsservskonà àsr Dinis ?üriod-7ing-Dn^srll 240,049 83

à. Rossrvskonà àsr Dinis IMrstilron-^Vstüiicon-Ilin^vsii 83,477 03
323,526 96

3. Akîiv-8slài àer kstrieksi selinungsn:

K. LstrisbsrsoàunA àsr Horàostbilàn 545,780 21

b. LstrisbsrsàiunA àsr Dinis Tiürioü^^uA-Duüerri 26,821 81
572,602 02

4. âlitiv-Lalcli à Lsureàiungsn:
cr. IZsursoluiullA clsr Diràs ^ürioli-TiuA-Du^srn 540,153 77

b. Leursàuniìz àsr LàdsrAdáll 26,984 86

e. LsursvIurunA àsr Dinis Xoblsnü-Ltsin 3,000 —

ct. Lsursàuun^ àsr Dinis Dà'rstiìon-Vst^ilroii.-Iliii^vsil 30,831 59
600,970 22

5. knleilien gegen VsrMnàng von i-iegenscliàn 1,257,702 —

6. Versieksi ungstoncl gegen susseroi àenllieliô Vesvkslllgungsn cîss

IrsnIporîmsterisîs 193,625 23

7. lZiverse UsuptlnickKrslliloren 813,099 96
5,617,862 24

^.ktiv-Kk».Iào»VortrAF auk às.s .Iskr 1873 - S,478,SS2 33



IV. Rechnung über den Erneuerungsfond
der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1877.

Fr. Cts.

Einnahmen.

Saldo vom 31. Dezember 1876 943,943 05

Jahreseinlage aus der Betriebs reo Ii nung:
a) für das Stammnetz, einschliesslich der Linie Bülach-Regensberg,

233 Kilometer à Fr. 2000 Fr. 468,000. —

b) für die neuen Linien, ausschliesslich Sulgen-Gossau, 136 Kilometer,
à Fr. 1500 „ 204,000. - 670,000 —

TJebei'trag des Saldo des Reservefonds, in Ausführung von § 48 der Gesellschafts-

statuten vom 10. Oktober 1877 553,103 67

Summa 2,167,046 72

Ausgaben.

Erneuerung des Oberbaues 300,887 81

Umbau von zwei Lokomotiven 59,193 55

KB. Zur Vervollständigung; der Angaben über Verwendungen zu Erneuerungszwecken wird aufmerksam gemacht, dass

folgende Positionen, deren Deckung früher zu Lasten des Erneuerungsfonds in Aussicht genommen war, gemäss

Beschluss des Verwaltungsrathes vom 2. Februar 1878 aus dem Reservefond getilgt worden sind (vergl. Seite 41

des Berichtes) :

«. Amortisationsrechnung über die Kosten für antizipirten Geleiseumbau zum Zwecke der Gewinnung von Schienen

für Stationserweiterungen per 31. Dezember 1876 Fr. 600,000.

b. Amortisationsrechnung über die Kosten für den Ersatz von Lokomotiven Fr. 215,803. 18

„ "Wagen „ 198,258. 92

„ 413,562. 10

Total Fr. 1,013,562. 10

Saldo auf neue Rechnung 1,806,965 36

Summa 2,167,046 72

IV. ReednunK üder den LrneueruriKZlorid
der Zà^eixeriseksii NordoZldän voin dadre 18??.

?r. ois.

Vunàme».

8ulào vom 31. Os^smbsr 1876 943,943 05

InIirsseinluAS uns à sr 11 s trisb sro olinunA:
k?) sür âs8 Ltuminnà, ginsollisssliok clor I^inis LûIkà-RsKsnsbsrK,

233 XUomà à ?r. 2000 k'r, 466,000. —

öl sûr àis nsusn l-inisn, suksàlisssliâ LuiAen-doosku, 136 Hilomotsr,

à?r. 1500 „ 204,000. - 670,000 —

llsbsrtruA à s s 8kl à s àss Hsssrvolonàs, in àslûiiruNA von Z 48 àsr dssollsàkts-

àtuton von» 10. Oktobor 1877 553,103 67

Luinina 2,1K7,04K 72

^Il8KâkN.

UrnougrunA àss Obsrbkuos 300,887 81

Hmbknvon?vvoil0oIcoinotivsn 59,193 55

^ f" àxào àr Vorvcàn°e^u xrneu-ru^^eàell vnâ aào.Iissm xsi»â, àsss

n V^g^eri „ 198,258. 92

„ 413,562. 10

?àl l'r. 1,013,562. 10

8â16o nui nous HssknnnA 1,806,965 36

Lumma 2,1K7,04E 72



V. Rechnung über den Reservefond
der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahre 1877,

Er. Cts.

Einnahmen.

Saldo vom 31. Dezember 1 876 2,199,315 39

Verzinsung nach Massgabe von § 12 der Gesellschaftsstatuten vom 30. Mai 1872 50,618 63

S on s tig-e Ein n ahm en 33,181 90

Summa 2,283,115 92

Ausgaben.

Ausgaben, gemäss den in Durchführung von § 48 der Gesellschaftsstatuten vom

10. Oktober 1877 durch den Verwaltungsrath gefassten .Beschlüssen (vergl. Seite 41

des Berichtes) 1,730,012 25

Übertrag auf den Erneuerungsfond der Nordostbahn, gemäss der gleichen

Bestimmung der Gesellschaftsstatuten 553,103 67

Summa 2,283,115 92

V. über den Neservskonâ
cler Là^àeriselieri IXloixilosdkAdn voin <Iakre 187?.

?r. Ots.

Kiiinàmeii.

8 si do vom 31. I) s ^ o md sr 1 8 76 2,199,315 39

Vsr^insunA nsoir NsssZsbo von K 12 dor tlosollsclialtsststuton vom 36. Am 1872 56,618 63

KoiistÍAs üinnslimon 33,181 96

Kuinms, 2,283,115 92

àsZàdkn.

^.uszrsden, Aemsss äsn in OurolrtukrunA von Z 48 der dsssllsolrsltsststutsn vom

16. Oktober 1877 durob don VorvrsItunFsrstb Aokssston Loscblüssen (vorAb Loits 41

dos Loriobtos) 1,736,612 25

ÖbertrsA nul don ürnsusrunAslond dor Hordost6s.Ii n, Asmsss dor zlsiobon

LostimmunA- dor OossIIsvbsi'tsststuten 553,163 67

ZUININS. 2,283,115 92
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